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Giltigkeit

Diese Montageanleitung ist giiltig fir Mercedes-Benz Fahrzeuge des Typs
» Vito

e V-Klasse

* V-Klasse Marco Polo

¢ V-Klasse mit AMG-Spoiler.

Ausgenommen sind Fahrzeuge mit Hecktiiren.

Bitte informieren Sie sich bei Inrem Mercedes-Benz Servicestitzpunkt,
ob Ihr Fahrzeug fiir die Verwendung dieses Zubehdrteils geeignet ist.

Einzelteile
e (1) Heckfahrradtrager

* (2) Zahnscheibe (4 Stiick)

* (3) Halter (2 Stiick)

* (4) Innensechskantschraube (4 Stiick)

« (5) Lackschutzfolie (2 Stiick)

e (6) Fahrradhalter kurz

¢ (7) Fahrradhalter lang

e (8) Fahrradhalter mittel (2 Stiick)

¢ (9) Schlussel (1 Stiick pro Fahrradhalter)

Original Mercedes-Benz Ersatzteile sind bei Ihrem Mercedes-Benz

Servicestutzpunkt erhéltlich. Fir weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an lhren Mercedes-Benz Servicestitzpunkt.

Benoétigte Hilfsmittel

e Spilmittel

« weicher, fusselfreier Lappen

o Leiter

* Innensechskantschlissel (Schlisselweite 6 mm)
« Drehmomentschliissel 23 Nm

Allgemeine Hinweise

Falls bei der Montage Schwierigkeiten auftreten, wenden Sie sich bitte an
eine qualifizierte Fachwerkstatt. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen hierfur
einen Mercedes-Benz Servicestltzpunkt.

Anderungen von technischen Details gegeniiber Abbildungen der
Montageanleitung sind vorbehalten.

Aus Griinden der Sicherheit und der Kraftstoffeinsparung sollte der
Heckfahrradtrager bei Nichtbenutzung vom Fahrzeug abmontiert
werden.

Pflegehinweise

Pflegen Sie den Heckfahrradtrager wie Ihr Fahrzeug. Achten Sie auf
Beschéadigungen der Lackoberflache und bessern Sie diese
gegebenenfalls aus.

Fahren Sie nicht mit montiertem Heckfahrradtrager in eine Waschanlage.

Technische Daten

Eigengewicht

Heckfahrradtrager: ca. 16,2 kg
Maximale Zuladung auf dem Heckfahrradtrager

Gesamt: 70,0 kg

Jedoch nicht mehr als 30 kg auf den beiden fahrzeugnahen
Radschienen. Die beiden hinteren Radschienen diirfen mit maximal
17,5 kg belastet werden.

MaBe Heckfahrradtrager (B x HxT): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

MaBe, Heckfahrradtrager auf Fahrzeug montiert
Uberstand (iber die Fahrzeughdhe hinaus

(ohne Fahrrader): ca. 30 mm
Uberstand (ber die Fahrzeuglinge hinaus

(Trégerklappe hoch geklappt): ca. 230 mm
Uberstand (ber die Fahrzeuglinge hinaus

(Trégerklappe herunter geklappt): ca. 840 mm
Maximaler Rohrdurchmesser des Fahrradrahmens

Rundrohr: max. 75 mm
Ovalrohr: max. 75 mm x 45 mm

Achsabstande fiir Fahrrader auf den Radschienen

Radschiene fir erstes Fahrrad: max. 130 cm
Radschiene fiir zweites Fahrrad: max. 130 cm
Radschiene fiir drittes Fahrrad: 52 cm bis 125 cm
Radschiene fiir viertes Fahrrad: 52 cm bis 115 ¢cm

Wichtige Sicherheitshinweise

A WARNUNG

Beachten Sie unbedingt die maximal zuldssige Zuladung lhres
Heckfahrradtréagers. Sonst konnen sich der Heckfahrradtrager
und/oder die montierten Fahrréader vom Fahrzeug 16sen und dadurch
Sie und andere Personen verletzen und/oder Sachschaden, auch an
Ihrem Fahrzeug, verursachen. Es besteht Unfallgefahr.

A WARNUNG

Halten Sie unbedingt das zuldssige Gesamtgewicht des Fahrzeugs
sowie die zuldssige Stiitzlast ein, siehe Fahrzeug-Betriebsanleitung.
Das zusatzliche Gewicht auf der Heckklappe des Fahrzeugs
verschlechtert die Bremswirkung, das Kurvenfahrverhalten und das
Beschleunigungsvermogen des Fahrzeugs. Passen Sie Ihre Fahrweise
immer den aktuellen StraBen-, StraBenverkehrs- und Witterungs-
verhéltnissen an, und fahren Sie besonders vorsichtig, wenn Sie mit
beladenem Heckfahrradtréger fahren. Es besteht Unfallgefahr.

Die Heckbeladung bietet eine groBere Windangriffsflache, fiihrt zur
Erhohung des Schwerpunkts des Fahrzeugs und damit zur
Veranderung des Fahrverhaltens. Deshalb muss bei montiertem
Heckfahrradtréger eine Hochstgeschwindigkeit von 130 km/h
eingehalten werden.

Fahren Sie auch ohne Zuladung bei montiertem Heckfahrradtréger
immer mit erhéhter Vorsicht.

A WARNUNG

Decken Sie die Fahrrader nicht mit Planen, Schutziiberziigen oder
Ahnlichem ab, da sich dadurch die Windangriffsflache vergroBert.
Dies beeinflusst das Fahrverhalten. Die Bremswirkung, das
Kurvenfahrverhalten und das Beschleunigungsvermdégen des
Fahrzeugs konnen sich verschlechtern. Es besteht Unfallgefahr.

A WARNUNG

Laden Sie die Fahrrader ab und sichern Sie die Tragerklappe des
Heckfahrradtragers gegen Abklappen, bevor Sie die Heckklappe
offnen. Der Haltemechanismus der gedffneten Heckklappe ist nicht
fur die zusatzliche Belastung mit einem beladenen Heckfahrradtrager
ausgelegt.

Die Heckklappe kénnte sich von alleine schlieBen und dadurch
konnten Sie und andere Personen verletzt werden. Zudem kdnnten
montierte Fahrréder bei gedffneter Heckklappe Dachaufbauten
beschadigen.
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A WARNUNG

Kontrollieren Sie bei jeder Montage, vor jeder Fahrt und auch
wahrend einer langeren Reise alle Verriegelungen, Fahrradhalter und
Spannriemen des Heckfahrradtragers auf festen Sitz und ziehen Sie
diese bei Bedarf nach. Tauschen Sie defekte oder verschlissene Teile
des Heckfahrradtrégers unverziiglich aus. Die Befestigungen kénnten
sich selbsttatig lockern, und der Heckfahrradtrager konnte sich
zusammen mit den montierten Fahrradern von Ihrem Fahrzeug I6sen
und dadurch Sie und andere Personen verletzen und/oder
Sachschaden, auch an Ihrem Fahrzeug, verursachen. Wiederholen Sie
diese Kontrollen abhdngig von der Fahrbahnbeschaffenheit in
regelmaBigen Abstédnden, spatestens jedoch nach 500 km
Dauernutzung. Es besteht Unfallgefahr.

A WARNUNG

Halten Sie unbedingt die maximal zuldssige Traglast von 70 kg fiir
maximal 4 Fahrrader auf dem Heckfahrradtrdger und das zuldssige
Gesamtgewicht des Fahrzeugs ein (siehe Fahrzeug-
Betriebsanleitung). Andernfalls konnten sich der Heckfahrradtrager
und/oder die montierten Fahrrader vom Fahrzeug I6sen und dadurch
konnten Sie und andere Personen verletzt werden oder ein Unfall
verursacht werden.

Beachten Sie die veranderten FahrzeugabmaBe (Breite, Hohe, Tiefe)
durch den montierten Heckfahrradtrédger und die angebrachten
Fahrrader.

Wichtig!

Fahrzeuge mit separat zu 6ffnender Heckscheibe (EASY-PACK
Heckklappe): Offnen Sie die Heckscheibe nicht bei montiertem
Heckfahrradtrager. Die Heckscheibe konnte mit dem
Heckfahrradtréger und/oder den angebrachten Fahrradern
kollidieren und beschadigt werden.

Heckfahrradtriager montieren

Fiihren Sie die Montage des Heckfahrradtragers mit einer zweiten
Person durch. Sichern Sie den Heckfahrradtrager gegen
Abrutschen/Kippen.

Vorbereitungen am Fahrzeug:

1. Arbeitsbereich am Fahrzeug groBflachig mit Seifenlauge reinigen
und mit einem weichen Lappen trocken reiben.

2. Kunststoffnieten (10) entfernen.

3. Akustikabdeckungen (11) abnehmen.

Hinweis

Verstauen Sie die Kunststoffnieten und die Akustikabdeckungen an

einem sauberen und sicheren Ort.

Wichtig!

Ziehen Sie die Innensechskantschrauben zundchst nur handfest

an.

4.  Zahnscheiben (2) und Halter (3), wie abgebildet, mit
Innensechskantschrauben (4) am Fahrzeug festschrauben.

Wichtig!

Nach dem Aufkleben der Lackschutzfolien ist ein Verschieben

nicht mehr méglich.

5. Heckklappe ein Stiick 6ffnen. Lackschutzfolien (5) so auf die
Heckklappe aufkleben, dass sie ca. 1 cm iber die seitlichen Kanten
der Heckklappe Uberstehen. Lackschutzfolien (5) um die Kanten
der Heckklappe umschlagen und Heckklappe schlieBen.

Abstand (X): 80 mm
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Vorbereitungen am Heckfahrradtréager:

1. Ggf. alle Fahrradhalter (6, 7, 8) abnehmen. (Bedienung der
Fahrradhalter siehe Abschnitt ,Erstes Fahrrad befestigen®.)

2. Spannvorrichtungen (12) auf beiden Seiten herausziehen und bis
zum Anschlag herausdrehen.

Montage am Fahrzeug:

1. Heckfahrradtrager (1) im Winkel von ca. 30° zur Heckklappe, wie
abgebildet, an Haltern (4) ansetzen, vorsichtig nach unten
schwenken und an der Heckklappe ausrichten.

2. Innensechskantschrauben (2) mit 23 Nm festziehen.

Wichtig!

Achten Sie darauf, dass der Heckfahrradtréger auch nach dem

Festziehen der Spannvorrichtungen mittig auf der Heckklappe

positioniert ist. Die Spannkrallen miissen sauber an der

Heckklappe anliegen. Wenn die Spannkrallen liberstehen und nicht

handfest verschraubt sind, kann es zu einer Beschadigung am

Riickscheinwerfer-Glas kommen.

3. Heckklappe ein Stiick 6ffnen. Spannkrallen (13) formschliissig an
die seitlichen Kanten der Heckklappe anlegen.

Spannvorrichtungen (12) gleichmé&Big auf beiden Seiten handfest
festdrehen und Heckklappe schlieBen.

4. Spannvorrichtungen (12) nach innen driicken, bis sie formschliissig
aufliegen.

Tragerklappe abklappen:

Wichtig!

Sichern Sie die Tragerklappe wahrend dem Entriegeln der
Spannriemen gegen Herunterklappen.

1. Entriegelungen (14) ziehen und Spannriemen (15) herausziehen.
2. Tragerklappe (16) nach unten klappen.

Heckfahrradtrager demontieren

Fihren Sie die Demontage des Heckfahrradtragers mit einer zweiten
Person durch. Sichern Sie den Heckfahrradtrager gegen
Abrutschen/Kippen.

1. Ggf. Fahrrdder abnehmen.

2. Tragerklappe (16) nach oben klappen und mit den Spannriemen (15)
am Heckfahrradtrager sichern.

3. Heckklappe ein Stiick 6ffnen. Spannvorrichtungen (12)
herausdrehen und Spannkrallen (13) von der Heckklappe l6sen.
Heckfahrradtrager ein wenig von der Heckklappe abheben und
Heckklappe schlieBen.

4. Heckfahrradtrager (1) ca. 30° nach oben schwenken und von den
Haltern (4) abnehmen.

Fahrrader befestigen

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass

« maximal vier Fahrrader auf dem Heckfahrradtréger transportiert
werden,

» der Achsabstand der Fahrrader die zugelassene GroBe nicht
liberschreitet,

» keine anderen Gegenstédnde auf dem Heckfahrradtréger
transportiert werden,

e jedes Fahrrad mit einem Fahrradhalter und zusétzlich an Vorder-
und Hinterrad mit dem Spannriemen der Radschiene fixiert ist,

 alle ungenutzten Fahrradhalter vom Heckfahrradtréger entfernt
und sicher verstaut sind,

» alle losen Teile, wie z.B. Luftpumpe, Trinkflasche, Fahrradkorb,
Akkus fiir E-Bikes usw., vor der Montage des jeweiligen Fahrrads
auf dem Heckfahrradtrager entfernt und sicher verstaut sind.

Sonst konnen sich die Fahrrader und/oder die losen Teile wahrend

der Fahrt, z.B. beim Bremsen, 16sen. Es besteht Unfallgefahr.

Fiihren Sie die Montage der Fahrrader mit einer zweiten Person durch.
Sichern Sie die Fahrrader gegen Abrutschen/Kippen.

Beachten Sie die Achsabstédnde fiir Fahrrader im Kapitel ,Technische
Daten®.
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Erstes Fahrrad befestigen:
Hinweise

Schwere Fahrrader fahrzeugnah und leichte Fahrrader (z.B. Kinderrader)
weiter hinten auf dem Heckfahrradtrager montieren.

Keine Fahrrader mit Carbon Rahmen auf dem Heckfahrradtrager
transportieren. Sonst kann der Carbon Rahmen beschédigt werden.

Pedalstellung des ersten Fahrrads beachten, um eine Kollision zwischen
Pedal und Fahrzeug zu vermeiden. Sonst kénnen Sachschaden am
Fahrzeug entstehen.

Fahrradhalter nur am Fahrradrahmen befestigen. Es dirfen keine
Bauteile, z.B. Schalt- und Bremsziige, eingeklemmt werden. Ein defekter
Halter muss unverziiglich ausgetauscht werden.

Fir das erste Fahrrad wird der kurze Fahrradhalter (6) verwendet.

1. Drehgriff (17) mit Schlissel (9) entriegeln.

2. Drehgriff (17) aufschrauben, bis die Klemme (18) ca. handbreit
gedffnet ist.

3. Ggf. Spannriemen (15) 6ffnen.

4. Fahrrad mittig auf die Radschiene (19) aufsetzen und gegen Kippen
sichern.

5. Klemme (18) zusammendriicken und halten, sodass sich die
Halterung (20) 6ffnet. Halterung (20) an geeigneter Stelle am
Heckfahrradtréger (1) positionieren und Klemme (18) loslassen.

6. Klemme (18) an geeigneter Stelle am Fahrradrahmen positionieren.
Drehgriff (17) zuschrauben, bis die Klemme (18) geschlossen ist.

7. Drehgriff (17) mit Schlissel (9) verriegeln und Schlissel (9)
abziehen.

Wichtig!

Achten Sie darauf, dass die Spannriemen zur Befestigung des
Fahrrads schrag zur Radschiene ausgerichtet sind. Nur so ist das
Fahrrad ordnungsgemaB auf der Radschiene befestigt.

Achten Sie beim Festziehen der Spannriemen darauf, dass die

Reifen und/oder Felgen nicht beschadigt werden.

8. Spannriemen (15) mittig zwischen zwei Radspeichen durchfiihren, in
die Schnalle einfadeln und mit dem Spannhebel (21) festziehen.
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Die Montage von weiteren Fahrradern erfolgt sinngemaB. Die
entgegengesetzte Anordnung der Fahrrader ist zu beachten.

Die Befestigung des zweiten Fahrrads erfolgt mit dem langen Halter (7).
Das dritte und vierte Fahrrad wird jeweils mit einem der mittleren
Fahrradhalter (8) befestigt. Dabei wird das dritte Fahrrad am zweiten
Fahrrad und das vierte Fahrrad am dritten Fahrrad befestigt.

Fahrrader abnehmen

Fiihren Sie die Demontage der Fahrrader mit einer zweiten Person durch.
Sichern Sie die Fahrréder gegen Abrutschen/Kippen.

Die Demontage der Fahrrader erfolgt sinngemaB in umgekehrter
Reihenfolge.

Hinweis

Die Spannriemen (15) werden durch das Festziehen unter Spannung
gesetzt. Zum Lésen muss die Entriegelung (14) ggf. stark gezogen
werden.



Validity

These installation instructions are valid for the following Mercedes-Benz
vehicles:

« Vito

* V-Class

e V-Class Marco Polo

¢ V-Class with AMG spoiler

Excluding vehicles with rear doors.

You can find out whether this accessory is suitable for use with your
vehicle at a Mercedes-Benz Service Centre.

Parts included
¢ (1) Rear-mounted bicycle rack

e (2) Tooth lock washer (set of 4)

e (3) Bracket (set of 2)

¢ (4) Hexagon socket screw (set of 4)
* (5) Protective film (set of 2)

. (6
. (7
. (8
¢ (9) Key (1 piece per bicycle carrier)

Short bicycle carrier
Long bicycle carrier

O e

Medium bicycle carrier (set of 2)

Original Mercedes-Benz replacement parts can be obtained from your
Mercedes-Benz Service Centre. For further information, please contact
your Mercedes-Benz Service Centre.

Required accessories

¢ Washing-up liquid

« Soft, lint-free cloth

e Ladder

» Allen key (size 0.24 inch (6 mm))
e 23 Nm torque wrench

General notes

If difficulties arise during mounting, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use a Mercedes-Benz
Service Centre.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in these installation instructions.

For safety reasons and in order to save fuel, the rear-mounted bicycle
rack should be removed from the vehicle when not in use.

Notes on care

Clean the rear-mounted bicycle rack as you would clean your vehicle. Be
aware of any damage to the painted surfaces and repair them if
necessary.

Do not drive through an automatic car wash with the rear-mounted
bicycle rack mounted.

Technical data

Unladen weight

Rear-mounted bicycle rack: approx. 35.7 Ibs (16.2 kg)
Maximum permissible load on the rear-mounted bicycle rack
Total: 154.3 Ibs (70.0 kg)

However, not more than 66.1 Ibs (30 kg) on the two rails nearest to the
vehicle. Both of the rear rails may be loaded with a maximum of 38.6 Ibs
(17.5 kg).

Dimensions of the rear-mounted 60 inch x 37 inch x 21.5 inch
bicycle rack (W x H x L): (1530 mm x 942 mm x 546 mm)

Dimensions of the rear-mounted bicycle rack when mounted on
the vehicle

Protrusion over the vehicle height

(without bicycles): approx. 1.2 inch (30 mm)
Protrusion over the vehicle length

(folding support folded up): approx. 9 inch (230 mm)
Protrusion over the vehicle length approx. 33.1 inch
(folding support folded down): (840 mm)
Maximum tube diameter of the bicycle frame

Round-tube frame: max. 2.9 inch (75 mm)
Oval-tube frame: max. 2.9 inch x 1.8 inch

(75 mm x 45 mm)
Axle spacing for bicycles on the rails

Rail for first bicycle: max. 51.2 inch (130 cm)
Rail for second bicycle: max. 51.2 inch (130 cm)
Rail for third bicycle: 20.5 inch to 49.2 inch

(52 cmto 125 cm)
Rail for fourth bicycle: 20.5 inch to 45.3 inch

(52 cmto 115¢cm)

Important safety notes

A WARNING

Always observe the maximum permissible load of the rear-mounted
bicycle rack. The rear-mounted bicycle rack and/or the bicycles
mounted to it may otherwise come loose from your vehicle, thereby
injuring you and other persons and/or causing damage to property,
including damage to your vehicle. There is a risk of an accident.

A WARNING

Always observe the permissible gross vehicle weight and the
permissible noseweight; see the vehicle Owner's Manual. The
additional weight on the tailgate of the vehicle impairs braking
performance, cornering ability and the acceleration characteristics of
the vehicle. Always adapt your driving style to the current road, traffic
and weather conditions, and drive particularly carefully when
travelling with a load on the rear-mounted bicycle rack. There is a risk
of an accident.

Rear loading presents a larger surface area exposed to the wind and also
raises the vehicle's centre of gravity, thus leading to a change in driving
characteristics. Therefore, when the rear-mounted bicycle rack is
mounted, do not exceed a maximum speed of 81 mph (130 km/h).

Always drive with extra care with the rear-mounted bicycle rack
mounted, even if it is unladen.

A WARNING

Do not cover the bicycles with a tarpaulin, protective cover or other
similar items as this will increase the surface area exposed to the
wind. This will have an influence on the driving characteristics. The
braking performance, cornering ability and the acceleration
characteristics of the vehicle may be impaired. There is a risk of an
accident.

A WARNING

Unload the bicycles and secure the folding support to the folding back
before you open the tailgate. The mechanism for holding the tailgate
open is not designed for the additional load of a laden rear-mounted
bicycle rack.

The tailgate may close by itself, thereby injuring you and other
persons. In addition, mounted bicycles may damage the roof
attachments when the tailgate is open.
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A WARNING

Whenever you perform an installation, before any journey and during
longer road trips, make sure that all locking mechanisms, bicycle
carriers and tensioning straps of the rear-mounted bicycle rack are
secured correctly and retighten them if necessary. Replace defective
or worn parts of the rear-mounted bicycle rack immediately. The
anchorages could come loose of their own accord, and the
rear-mounted bicycle rack with the mounted bicycles could come
loose from your vehicle, thereby injuring yourself and others and/or
causing damage to property, including damage to your vehicle.
Repeat these checks at regular intervals depending on the road
surface conditions, but at least after every 310 miles (500 km) of
continuous use. There is a risk of an accident.

A WARNING

Always observe the maximum permissible payload of 154.3 Ibs

(70 kg) for a maximum of 4 bicycles on the rear-mounted bicycle rack
and always observe the permissible gross vehicle weight (see the
vehicle Owner's Manual). The rear-mounted bicycle rack and/or the
bicycles mounted to it may otherwise come loose from your vehicle,
thereby injuring you and other persons or causing an accident.

Note that the vehicle dimensions (width, height, length) change as a
result of the rear-mounted bicycle rack and the attached bicycles.

Important

Vehicles with a rear window that must be opened separately
(EASY-PACK tailgate): Do not open the rear window with the
rear-mounted bicycle rack installed. The rear window could collide
with the rear-mounted bicycle rack and/or the affixed bicycles and
be damaged.

Installing the rear-mounted bicycle rack
Have a second person assist you with the installation of the
rear-mounted bicycle rack. Secure the bicycles against slipping/tipping.

Preparations for the vehicle:

1. Clean the whole working area on the vehicle with soapy water and
use a soft cloth to rub it dry.

2. Remove plastic rivets (10).

3. Remove soundproofing covers (11).

Note

Store the plastic rivets and soundproofing covers in a clean and safe

place.

Important

First, tighten the hexagon socket screw only until hand-tight.

4.  Screw tooth lock washer (2) and holder (3) firmly onto the vehicle
using hexagon socket screw (4) as illustrated.

Important

It is no longer possible to move the protective film after it has been

affixed.

5. Open the tailgate slightly. Attach protective film (5) to the tailgate,
so that it is hanging over the side edges of the tailgate by
approximately 0.4 inch (1 cm). Fold back protective film (5) around
the edges of the tailgate and close the tailgate.

Distance (X): 3.1 inch (80 mm)
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Preparations for the rear-mounted bicycle rack:

1. If necessary, remove all bicycle carriers (6, 7, 8). (See the ,,Securing
the first bicycle“ section for operating the bicycle carrier.)

2. Pull out clamping devices (12) from both sides and unscrew them as
far as they will go.

Installation on the vehicle:

1. Position rear-mounted bicycle rack (1) at an angle of
approximately 30° relative to the tailgate on brackets (4), then
carefully fold it down and align it on the tailgate.

2. Tighten hexagon socket screw (2) with 23 Nm.

Important

Make sure that the rear-mounted bicycle rack is also centrally

positioned on the tailgate after tightening the clamping device. The

clamping claw must rest on the tailgate correctly. If the clamping
claw hangs over and is not screwed on hand-tight, it may cause
damage to the rear headlight glass.

3. Open the tailgate slightly. Fasten clamping claws (13) flush on the
side edges of the tailgate. Tighten clamping devices (12) by the same
amount on both sides until hand-tight and close the tailgate.

4. Push clamping devices (12) inwards until they are flush.

Folding down the folding support:
Important

Secure the folding support whilst removing the tensioning straps
to prevent it from folding down.

1. Pull release catches (14) and pull out tensioning straps (15).

2. Fold down folding support (16).

Removing the rear-mounted bicycle rack

Have a second person assist you with the removal of the rear-mounted

bicycle rack. Secure the bicycles against slipping/tipping.

1. If necessary, remove bicycles.

2. Fold up folding support (16) and secure it with tensioning straps (15)
on the rear-mounted bicycle rack.

3. Open the tailgate slightly. Unscrew clamping devices (12) and
release clamping claws (13) from the tailgate. Lift the rear-mounted
bicycle rack slightly from the tailgate and close the tailgate.

4. Fold rear-mounted bicycle rack (1) upwards to an angle of
approximately 30° and remove it from brackets (4).

Secure the bicycles

A WARNING

Make sure that:

» amaximum of four bicycles are transported on the rear-mounted
bicycle rack,

» the axle spacing of the bicycles does not exceed the permissible
size,

* no other items are transported on the rear-mounted bicycle rack,

» each bicycle is secured with its own bicycle carrier and at the
front and rear wheels using the tensioning straps on the rail,

» all unused bicycle racks are removed from the rear-mounted
bicycle rack and safely stored,

» allloose parts, such as air pumps, drinks bottles, bicycle baskets,
e-bike batteries, etc. have been removed and are securely
stowed before mounting the respective bicycle on the
rear-mounted bicycle rack.

Otherwise, the bicycles and/or the loose parts could come loose
while the vehicle is in motion, e.g. during braking manoeuvres. There
is a risk of an accident.

Have a second person assist you with the mounting of the bicycles.
Secure the bicycles against slipping/tipping.

Observe the axle spacing for bicycles in the , Technical data“ chapter.
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Mounting the first bicycle:
Notes

Mount heavier bicycles closer to the vehicle and lighter bicycles (e.g.
children's bicycles) further towards the rear of the rear-mounted bicycle
rack.

Do not transport bicycles with a carbon frame on the rear-mounted
bicycle rack. Otherwise, the carbon frame may be damaged.

Observe the pedal position of the first bicycle in order to avoid a collision
between the pedal and the vehicle. The vehicle could otherwise be
damaged.

Only secure the bicycle carrier to the bicycle frame. Make sure no other
components, e.g. brake and gear cables, can become trapped.Replace
defective brackets immediately.

For the first bicycle, the short bicycle carrier (6) is used.

1. Unlock handle (17) with key (9).

2. Unscrew handle (17) until clamp (18) is open approximately as wide
as your hand.

3. If necessary, open tensioning strap (15).

4. Position the bicycle centrally on rail (19) and secure it against
tipping.

5. Pressclamp (18) together and hold so that bracket (20) opens. Align
bracket (20) at a suitable position on rear-mounted bicycle rack (1)
and release clamp (18).

6. Align clamp (18) at a suitable position on the bicycle frame. Screw
down clamp (17) until clamp (18) is closed.

7. Lock clamp (17) with key (9) and remove key (9).

Important

Make sure that the tensioning straps for mounting the bicycle are

aligned at an angle to the rail. Only in this way can the bicycle be

correctly secured on the rail.

When tightening the tensioning straps, ensure that the tyres

and/or wheel rims are not damaged.

8. Feed tensioning strap (15) centrally between two of the wheel
spokes and into the clasp, then tighten using tensioning lever (21).

M+P-03F-8747

Further bicycles are mounted in the same way. Bicycles must be
mounted facing in opposite directions.

The second bicycle is mounted using long bracket (7).

The third and fourth bicycles are mounted using medium bicycle
carrier (8). The third bicycle is secured to the second bicycle and the
fourth bicycle is secured to the third bicycle.

Removing the bicycles

Have a second person assist you with the removal of the bicycles. Secure
the bicycles against slipping/tipping.

Follow the same steps in reverse order to remove the bicycles.

Note

Tensioning straps (15) are under tension when tightened. To release
them, it may be necessary to pull strongly on unlocking mechanism (14).



Dimensions of the rear-mounted bicycle rack when mounted on

the vehicle
Validity Protrusion over the vehicle height
These installation instructions are valid for the following Mercedes-Benz (without bicycles): approx. 1.2 inch (30 mm)
vehicles: Protrusion over the vehicle length
« Vito (folding support folded up): approx. 9 inch (230 mm)
* V-Class Protrusion over the vehicle length approx. 33.1 inch
« V-Class Marco Polo (folding support folded down): (840 mm)
+  V-Class with AMG spoiler Maximum tube diameter of the bicycle frame
Excluding vehicles with rear doors. Round-tube frame: max. 2.9 inch (75 mm)
Oval-tube frame: max. 2.9 inch x 1.8 inch

You can find out whether this accessory is suitable for use with your

vehicle at a Mercedes-Benz Center. (75 mm x 45 mm)

. Axle spacing for bicycles on the rails
Parts included

. Rail for first bicycle: max. 51.2 inch (130 cm)
¢ (1) Rear-mounted bicycle rack Rail f d bicvele: 51.2 inch (130
. (2) Tooth lock washer (set of 4) a! or se.con. icycle: max. - inch ( vcm)
(3) Holder (set of 2) Rail for third bicycle: 20.5 inch to 49.2 inch
(52 cmto 125 cm)
* (4) Hexagon socket screw (set of 4) Rail for fourth bicycle: 20.5 inch to 45.3 inch
* (5) Protective film (set of 2) (52 cm to 115 cm)
e (6) Short bicycle carrier
+  (7) Long bicycle carrier Important safety notes
e (8) Medium bicycle carrier (set of 2)
¢ (9) Key (1 piece per bicycle carrier) A WARNING

Original Mercedes-Benz replacement parts can be obtained from your
Mercedes-Benz Center. For further information, please contact your
Mercedes-Benz Center.

Always observe the maximum permissible load of the rear-mounted
bicycle rack. The rear-mounted bicycle rack and/or the bicycles fitted
to it may otherwise come loose from your vehicle, thereby injuring you

Equipment required and other persons and/or causing damage to property, including

« Dish washing liquid damage to your vehicle. There is a risk of an accident.

« Soft, lint-free cloth

- Ladder A WARNIN

* Hexagon socket screw (size 0.24 inch (6 mm)) ¢

« 23 Nm torque wrench Always observe the permissible gross vehicle weight and the
permissible noseweight; see the vehicle Operator's Manual. The

General notes additional weight on the tailgate of the vehicle impairs braking

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist performance, cornering ability and the acceleration characteristics of

workshop. Mercedes-Benz recommends that you use a Mercedes-Benz the vehicle. Always adapt your driving style to the current road, traffic

Center. and weather conditions, and drive particularly carefully when traveling

The manufacturer reserves the right to make changes to any of the with a load on the rear-mounted bicycle rack. There is a risk of an

technical details shown in the illustrations in these installation accident.

instructions. Rear loading presents a larger surface area exposed to the wind and also

For safety reasons and in order to save fuel, the rear-mounted bicycle raises the vehicle's center of gravity, which could lead to a change in

rack should be removed from the vehicle when not in use. driving characteristics. Therefore, when the rear-mounted bicycle rack is

Notes on care fitted, do not exceed a maximum speed of 81 mph (130 km/h).

Clean the rear-mounted bicycle rack as you would clean your vehicle. Be
aware of any damage to the painted surfaces and repair them if
necessary.

D . . . .
Ao not drive t_hrough an automatic car wash with the rear-mounted A WARNING
bicycle rack fitted.

Always drive with extra care with the rear-mounted bicycle rack fitted,
even if it is unladen.

Do not cover the bicycles with a tarpaulin, protective cover or other
similar items as this will increase the surface area exposed to the
wind. This will have an influence on the driving characteristics. The

Technical data
Unladen weight

Rear-mounted bicycle rack: approx. 35.7 lbs (16.2 kg) braking performance, cornering ability and the acceleration
Maximum permissible load on the rear-mounted bicycle rack characteristics of the vehicle may be impaired. There is a risk of an
Total: 154.3 Ibs (70.0 kg) accident.
However, not more than 66.1 Ibs (30 kg) on the two rails nearest to the
vehicle. Both of the rear rails may be loaded with a maximum of 38.6 Ibs
WARNING
(17.5 kg).
Dimensions of the rear-mounted 60 inch x 37 inch x 21.5 inch Unload the bicycles and secure the folding support to the folding back
bicycle rack (W x H x L): (1530 mm x 942 mm x 546 mm) before you open the tailgate. The mechanism for holding the tailgate
open is not designed for the additional load of a laden rear-mounted
bicycle rack.

The tailgate may close by itself, thereby injuring you and other
persons. In addition, mounted bicycles may damage the roof
attachments when the tailgate is open.
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A WARNING

Whenever you perform an installation, before any journey and during
longer road trips, make sure that all locking mechanisms, bicycle
carriers and tensioning straps of the rear-mounted bicycle rack are
secured correctly and retighten them if necessary. Replace defective
or worn parts of the rear-mounted bicycle rack immediately. The
anchorages could come loose of their own accord, and the
rear-mounted bicycle rack with the mounted bicycles could come
loose from your vehicle, thereby injuring yourself and others and/or
causing damage to property, including damage to your vehicle.
Repeat these checks at regular intervals depending on the road
surface conditions, but at least after every 310 miles (500 km) of
continuous use. There is a risk of an accident.

A WARNING

Always observe the maximum permissible payload of 154.3 Ibs

(70 kg) for a maximum of 4 bicycles on the rear-mounted bicycle rack
and always observe the permissible gross vehicle weight (see the
vehicle Operator's Manual). The rear-mounted bicycle rack and/or
the bicycles mounted to it may otherwise come loose from your
vehicle, thereby injuring you and other persons or causing an
accident.

Note that the vehicle dimensions (width, height, length) change as a
result of the rear-mounted bicycle rack and the attached bicycles.

Important

Vehicles with a rear window that must be opened separately
(EASY-PACK tailgate): Do not open the rear window with the
rear-mounted bicycle rack installed. The rear window could collide
with the rear-mounted bicycle rack and/or the affixed bicycles and
be damaged.

Installing the rear-mounted bicycle rack
Have a second person assist you with the installation of the
rear-mounted bicycle rack. Secure the bicycles against slipping/tipping.

Preparations for the vehicle:

1. Clean the whole working area on the vehicle with soapy water and
use a soft cloth to rub it dry.

2. Remove plastic rivets (10).

3. Remove soundproofing covers (11).

Note

Store the plastic rivets and soundproofing covers in a clean and safe

place.

Important

First, tighten the hexagon socket screw only until hand-tight.

4.  Screw tooth lock washer (2) and holder (3) firmly onto the vehicle
using hexagon socket screw (4) as illustrated.

Important

It is no longer possible to move the protective film after it has been

affixed.

5. Open the tailgate slightly. Attach protective film (5) to the tailgate,
so that it is hanging over the side edges of the tailgate by
approximately 0.4 inch (1 cm). Fold back protective film (5) around
the edges of the tailgate and close the tailgate.

Distance (X): 3.1 inch (80 mm)

-10-
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Preparations for the rear-mounted bicycle rack:

1. If necessary, remove all bicycle carriers (6, 7, 8). (See the ,,Securing
the first bicycle“ section for operating the bicycle carrier.)

2. Pull out clamping devices (12) from both sides and unscrew them as
far as they will go.

Installation on the vehicle:

1. Position rear-mounted bicycle rack (1) at an angle of
approximately 30° relative to the tailgate on brackets (4), then
carefully fold it down and align it on the tailgate.

2. Tighten hexagon socket screw (2) with 23 Nm.

Important

Make sure that the rear-mounted bicycle rack is also centrally

positioned on the tailgate after tightening the clamping device. The

clamping claw must rest on the tailgate correctly. If the clamping
claw hangs over and is not screwed on hand-tight, it may cause
damage to the rear headlight glass.

3. Open the tailgate slightly. Fasten clamping claws (13) flush on the
side edges of the tailgate. Tighten clamping devices (12) by the same
amount on both sides until hand-tight and close the tailgate.

4. Push clamping devices (12) inwards until they are flush.

Folding down the folding support:
Important

Secure the folding support whilst removing the tensioning straps
to prevent it from folding down.

1. Pull release catches (14) and pull out tensioning straps (15).

2. Fold down folding support (16).

Removing the rear-mounted bicycle rack

Have a second person assist you with the removal of the rear-mounted

bicycle rack. Secure the bicycles against slipping/tipping.

1. If necessary, remove bicycles.

2. Fold up folding support (16) and secure it with tensioning straps (15)
on the rear-mounted bicycle rack.

3. Open the tailgate slightly. Unscrew clamping devices (12) and
release clamping claws (13) from the tailgate. Lift the rear-mounted
bicycle rack slightly from the tailgate and close the tailgate.

4. Fold rear-mounted bicycle rack (1) upwards to an angle of
approximately 30° and remove it from brackets (4).

Secure the bicycles

A WARNING

Make sure that:

» amaximum of four bicycles are transported on the rear-mounted
bicycle rack,

» the axle spacing of the bicycles does not exceed the permissible
size,

* no other items are transported on the rear-mounted bicycle rack,

» each bicycle is secured with its own bicycle carrier and at the
front and rear wheels using the tensioning straps on the rail,

» all unused bicycle racks are removed from the rear-mounted
bicycle rack and safely stored,

» allloose parts, such as air pumps, drinks bottles, bicycle baskets,
e-bike batteries, etc. have been removed and are securely
stowed before mounting the respective bicycle on the
rear-mounted bicycle rack.

Otherwise, the bicycles and/or the loose parts could come loose
while the vehicle is in motion, e.g. during braking maneuvers.There is
a risk of an accident.

Have a second person assist you with the mounting of the bicycles.
Secure the bicycles against slipping/tipping.

Observe the axle spacing for bicycles in the , Technical data“ chapter.

-11-
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Mounting the first bicycle:

Notes

Mount heavier bicycles closer to the vehicle and lighter bicycles (e.g.
children's bicycles) further towards the rear of the rear-mounted bicycle
rack.

Do not transport bicycles with a carbon frame on the rear-mounted
bicycle rack. Otherwise, the carbon frame may be damaged.

Observe the pedal position of the first bicycle in order to avoid a collision
between the pedal and the vehicle. The vehicle could otherwise be
damaged.

Only secure the bicycle carrier to the bicycle frame. Make sure no other

components, e.g. brake and gear cables, can become trapped. Replace

defective brackets immediately.

For the first bicycle, short bicycle carrier (6) is used.

1. Unlock handle (17) with key (9).

2. Unscrew handle (17) until clamp (18) is open approximately as wide

as your hand.

If necessary, open tensioning strap (15).

4. Position the bicycle centrally on rail (19) and secure it against
tipping.

5. Pressclamp (18) together and hold so that bracket (20) opens. Align
bracket (20) at a suitable position on rear-mounted bicycle rack (1)
and release clamp (18).

6. Align clamp (18) on a suitable position on the bicycle frame. Screw
down clamp (17) until clamp (18) is closed.

7. Lock clamp (17) with key (9) and remove key (9).

Important

w

Make sure that the tensioning straps for mounting the bicycle is

aligned at an angle to the rail. Only in this way can the bicycle be

correctly secured on the rail.

When tightening the tensioning straps, ensure that the tires

and/or wheel rims are not damaged.

8. Feed tensioning strap (15) centrally between two of the wheel
spokes and into the clasp, then tighten using tensioning lever (21).

M+P-03F-8747

Further bicycles are mounted in the same way. Bicycles must be
mounted facing in opposite directions.

The second bicycle is mounted using long bracket (7).

The third and fourth bicycles are mounted using medium bicycle
carriers (8). The third bicycle is secured to the second bicycle and the
fourth bicycle is secured to the third bicycle.

Removing the bicycles

Have a second person assist you with the removal of the bicycles. Secure
the bicycles against slipping/tipping.

Follow the same steps in reverse order to remove the bicycles.

Note

Tensioning straps (15) are under tension when tightened. To release
them, it may be necessary to pull strongly on unlocking mechanism (14).

-12 -
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Validité

Ces instructions de montage s'appliquent aux véhicules Mercedes-Benz
de type

e VITO

+ ClasseV

e Classe V MARCO POLO

e Classe V avec déflecteur AMG

Elles ne s'appliquent pas aux véhicules équipés d'une porte arriere a 2
battants.

Renseignez-vous auprés d'un point de service Mercedes-Benz pour savoir
si cet accessoire peut étre installé sur votre véhicule.

Détail des piéces

¢ (1) Porte-vélos arriere

¢ (2) Rondelle éventail (4 pieces)

e (3) Support (2 pieces)

e (4) Vis a six pans creux (4 pieces)

» (6) Bras de fixation court

¢ (7) Bras de fixation long

* (8) Bras de fixation moyen (2 piéces)
e (9) Clé (1 piece par bras de fixation)

)
)
)
¢ (5) Film de protection de la peinture (2 piéces)
)
)
)

Vous pouvez vous procurer des pieces de rechange d'origine
Mercedes-Benz dans un point de service Mercedes-Benz. Pour de plus
amples informations, adressez-vous a votre point de service
Mercedes-Benz.

Matériel nécessaire

* Produit vaisselle

¢ Chiffon doux et non pelucheux
¢ Echelle

e Clé Allen (6 mm)

¢ Clé dynamométrique 23 Nm

Remarques générales

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter le porte-vélos arriere lorsqu'il n'est pas
utilisé.

Consignes d'entretien

Entretenez le porte-vélos arriere avec le méme soin que votre véhicule.
Vérifiez que la peinture ne présente pas d'endommagements et effectuez
des retouches si nécessaire.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec le
porte-vélos arriere monté.

Caractéristiques techniques
Poids propre

Porte-vélos arriere: env. 16,2 kg
Charge utile maximale sur le porte-vélos arriére
Charge totale: 70,0 kg

Ne chargez toutefois pas plus de 30 kg sur les deux rails porte-roue
situés le plus prés du véhicule. La charge maximale sur les deux rails
porte-roue suivants est de 17,5 kg.

Dimensions du porte-vélos arriére

(LxHxP): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Dimensions, porte-vélos arriére monté sur le véhicule

Hauteur dépassant de la hauteur du véhicule

(sans vélos): env. 30 mm

Longueur dépassant de la longueur du

véhicule (bras relevé): env. 230 mm

Longueur dépassant de la longueur du

véhicule (bras rabattu): env. 840 mm
Diamétre de tube maximal du cadre du vélo
Tube rond: max. 75 mm
Tube ovale: max. 75 mm x 45 mm
Entraxes pour les vélos sur les rails porte-roue
Rail porte-roue pour le 1er vélo: max. 130 cm

max. 130 cm
52cma 125¢cm

52cma115cm

Rail porte-roue pour le 2e vélo:
Rail porte-roue pour le 3e vélo:
Rail porte-roue pour le 4e vélo:

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale autorisée du
porte-vélos arriére. Sinon, le porte-vélos arriere et/ou les vélos
transportés risquent de se détacher du véhicule, de vous blesser ou
de blesser d'autres personnes et/ou de causer des dommages
matériels, y compris a votre véhicule. Il y a risque d'accident.

A ATTENTION

Respectez impérativement le poids total autorisé du véhicule ainsi
que la charge sur timon autorisée (voir la notice d'utilisation du
véhicule). Le poids supplémentaire transporté sur le hayon du
véhicule altere I'action des freins, la tenue de route dans les virages
et la capacité d'accélération du véhicule. Adaptez toujours votre style
de conduite aux conditions routiéres, a la circulation et aux conditions
météorologiques du moment et redoublez de prudence lorsque vous
roulez avec le porte-vélos arriere chargé. Il y a risque d'accident.

Du fait de la charge transportée sur le hayon, la surface exposée au
vent augmente et le centre de gravité du véhicule est plus élevé, ce
qui entraine une modification du comportement routier du véhicule.
Par conséquent, ne roulez pas a plus de 130 km/h lorsque le
porte-vélos arriére est monté.

Conduisez tres prudemment lors de I'utilisation du porte-vélos arriére,
méme s'il n'est pas chargé.

A ATTENTION

Ne recouvrez pas les vélos avec des baches, des housses de
protection ou d'autres éléments similaires car cela entraine une
augmentation de la surface exposée au vent. Cela modifie le
comportement routier. L'action des freins, la tenue de route dans les
virages et la capacité d'accélération du véhicule peuvent étre
altérées. Il y a risque d'accident.

A ATTENTION

Avant d'ouvrir le hayon, déposez les vélos et immobilisez le bras du
porte-vélos arriere pour éviter qu'il se rabatte. Le mécanisme de
maintien du hayon en position ouverte n'est pas congu pour supporter
la charge supplémentaire d'un porte-vélos arriére chargé.

Le hayon pourrait se fermer de lui-méme et vous blesser ou blesser
d'autres personnes. En outre, si des vélos sont montés, ils risquent
d'endommager les systémes de portage lorsque le hayon est ouvert.

-13-
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A ATTENTION

Lors de chaque montage, avant chaque trajet et au cours d'un long
voyage, assurez-vous que tous les verrous, tous les bras de fixation et
toutes les sangles du porte-vélos arriére sont correctement serrés et
resserrez-les si nécessaire. Remplacez immédiatement toute piéce
défectueuse ou usée du porte-vélos arriére. Les fixations pourraient
se desserrer d'elles-mémes et le porte-vélos arriére ainsi que les vélos
transportés pourraient se détacher de votre véhicule et vous blesser
ou blesser d'autres personnes et/ou causer des dommages
matériels, y compris a votre véhicule. Répétez ces contrdles a
intervalles réguliers, en fonction de I'état de la chaussée, au plus tard
cependant aprés 500 km d'utilisation constante. Il y a risque
d'accident.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale autorisée sur le
porte-vélos arriere qui est de 70 kg pour 4 vélos maximum ainsi que
le poids total autorisé en charge du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule). Sinon, le porte-vélos arriere et/ou les vélos
transportés pourraient se détacher du véhicule et vous blesser ou
blesser d'autres personnes, ou provoquer un accident.

Tenez compte du fait que les dimensions du véhicule (largeur,
hauteur, profondeur) se modifient lorsque vous montez un porte-vélos
arriére et que vous chargez des vélos.

Important!

Véhicules équipés d'une lunette arriére a ouverture séparée (hayon
EASY-PACK): n'ouvrez pas la lunette arriére lorsque le porte-vélos
arriére est monté. La lunette arriére pourrait heurter le porte-vélos
arriére et/ou les vélos qui sont montés dessus et étre
endommagée.

Montage du porte-vélos arriére

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage du
porte-vélos arriére. Immobilisez le porte-vélos arriere afin qu'il ne puisse
pas glisser ou se renverser.

Préparation du véhicule:

1. Nettoyez toute la surface de travail sur le véhicule avec de I'eau
savonneuse et essuyez-la a I'aide d'un chiffon doux.

2. Enlevez les rivets en plastique (10).

3. Enlevez les caches d'insonorisation (11).

Nota

Rangez les rivets en plastique et les caches d'insonorisation dans un
endroit propre et sir.

Important!

Serrez d'abord les vis a six pans creux uniquement a la main.

4.  Vissezles rondelles éventail (2) et les supports (3) sur le véhicule a
I'aide des vis a six pans creux (4), comme indiqué sur l'illustration.

Important!

Une fois les films de protection de la peinture collés, il n'est plus

possible de les déplacer.

5. Ouvrez légérement le hayon. Collez les films de protection de la
peinture (5) sur le hayon de telle maniére qu'ils dépassent de 1 cm
environ des bords latéraux du hayon. Rabattez les films de protection
de la peinture (5) sur les bords du hayon et fermez le hayon.

Distance (X): 80 mm
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Préparation du porte-vélos arriére:

1. Le cas échéant, retirez tous les bras de fixation (6, 7, 8). (Pour
|'utilisation des bras de fixation, voir la section «Fixation du 1er vélo».)

2. Sortez les dispositifs de tension (12) de chaque c6té et dévissez-les
jusqu'en butée.

Montage sur le véhicule:

1. Mettez le porte-vélos arriere (1) en place sur les supports (4),
comme indiqué sur l'illustration, en maintenant un angle
d'environ 30° par rapport au hayon, puis basculez-le avec
précaution vers le bas et positionnez-le sur le hayon.

2. Serrez les vis a six pans creux (2) a un couple de 23 Nm.

Important!

Assurez-vous que le porte-vélos arriére est bien positionné au

centre du hayon une fois les dispositifs de tension serrés. Les

griffes de serrage doivent étre correctement en appui sur le hayon.

Si les griffes de serrage dépassent et qu'elles ne sont pas vissées

a la main, le boitier des feux arriére risque d'étre endommagé.

3. Ouvrez légerement le hayon. Appliquez les griffes de serrage (13)
contre les bords latéraux du hayon sans laisser de jeu. Serrez a la
main les dispositifs de tension (12) uniformément des deux c6tés et
fermez le hayon.

4. Poussez les dispositifs de tension (12) vers l'intérieur jusqu'a ce
qu'ils soient en appui sans aucun jeu.

Rabattement du bras:

Important!

Immobilisez le bras pendant le déverrouillage des sangles afin
d'éviter qu'il s'abaisse.

1. Tirez les dispositifs de déverrouillage (14) et retirez les sangles (15).

2. Basculez le bras (16) vers le bas.

Démontage du porte-vélos arriére

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au démontage
du porte-vélos arriére. Immobilisez le porte-vélos arriere afin qu'il ne
puisse pas glisser ou se renverser.

1. Le cas échéant, retirez les vélos.

2. Relevez le bras (16) et attachez-le au porte-vélos arriére au moyen
des sangles (15).

3. Ouvrezlégérement le hayon. Dévissez les dispositifs de tension (12)
et détachez les griffes de serrage (13) du hayon. Soulevez
|égerement le porte-vélos arriére du hayon et fermez le hayon.

4. Basculez le porte-vélos arriére (1) d'environ 30° vers le haut et
retirez-le des supports (4).

Fixation des vélos

A ATTENTION

Veillez a ce que

» aumaximum 4 vélos soient transportés sur le porte-vélos arriere,

» l'entraxe des vélos ne dépasse pas la taille autorisée,

e aucun autre objet ne soit transporté sur le porte-vélos arriere,

» chaque vélo soit fixé avec un bras de fixation et la sangle du rail
porte-roue au niveau des roues avant et arriére,

» tous les bras de fixation qui ne sont pas utilisés soient retirés du
porte-vélos arriére et rangés dans un endroit sir,

» toutes les pieces mobiles (par exemple, pompe a air, bidon,
panier, batteries pour ebike, etc.) soient retirées et rangées dans
un endroit sr avant la pose des vélos sur le porte-vélos arriere.

Sinon, les vélos et/ou les pieces mobiles risquent de se détacher

pendant la marche, par exemple lors d'un freinage.ll y a risque

d'accident.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder a la pose des
vélos. Immobilisez les vélos afin qu'ils ne puissent pas glisser ou se
renverser.

Tenez compte des entraxes pour les vélos indiqués dans le chapitre
« Caractéristiques techniques».
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Fixation du 1er vélo:
Nota

Placez les vélos les plus lourds prés du véhicule et les vélos légers (vélos
pour enfants, par exemple) a la suite sur le porte-vélos arriére.

Ne transportez pas de vélos avec un cadre en carbone sur le porte-vélos
arriére. Sinon, le cadre en carbone risque d'étre endommagé.

Faites attention a la position de la pédale du 1er vélo afin qu'elle ne
heurte pas le véhicule. Sinon, cela pourrait entrainer des dégats
matériels au niveau du véhicule.

Fixez le bras de fixation uniquement sur le cadre du vélo. Aucun élément ne doit
étre coincé dans le dispositif de blocage (cables de dérailleur ou de frein, par
exemple).Un bras de fixation défectueux doit étre immédiatement remplacé.

Pour le 1er vélo, utilisez le bras de fixation court (6).

1. Déverrouillez la poignée tournante (17) a I'aide de la clé (9).

2. Dévissez la poignée tournante (17) jusqu'a ce que le dispositif de
blocage (18) soit ouvert de la largeur d'une main environ.

3. Le cas échéant, ouvrez les sangles (15).

4. Placez le vélo au centre du rail porte-roue (19) et assurez-vous qu'il
ne peut pas basculer.

5. Comprimez le dispositif de blocage (18) et maintenez-le dans cette
position de fagon a ce que la fixation (20) s'ouvre. Positionnez la
fixation (20) a un endroit approprié sur le porte-vélos arriére (1), puis
relachez le dispositif de blocage (18).

6. Positionnez le dispositif de blocage (18) a un endroit approprié surle
cadre du vélo. Vissez la poignée tournante (17) jusqu'a ce que le
dispositif de blocage (18) soit fermé.

7. Verrouillez la poignée tournante (17) avec la clé (9), puis retirez la clé (9).

Important!

Veillez a ce que les sangles soient de biais par rapport au rail

porte-roue pour arrimer le vélo. C'est le seul moyen de garantir une

fixation correcte du vélo sur le rail porte-roue.

Lors du serrage des sangles, veillez a ce que les pneus et/ou les

jantes ne soient pas endommagsés.

8. Passezla sangle (15) au milieu entre 2 rayons, introduisez-la dans la
boucle, puis serrez-la a I'aide du levier-tendeur (21).

Fixation d'un vélo supplémentaire:

M+P-03F-8747

Le montage de vélos supplémentaires s'effectue de maniere analogue.
Veillez a inverser la position des vélos I'un par rapport a I'autre.

La fixation d'un 2e vélo s'effectue avec le bras de fixation long (7).

Le 3e et le 4e vélo sont chacun fixés au moyen de I'un des bras de

fixation moyens (8). Le 3e vélo est alors fixé au 2e vélo, puis le 4e vélo
est fixé au 3e vélo.

Retrait des vélos

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au retrait des
vélos. Immobilisez les vélos afin qu'ils ne puissent pas glisser ou se
renverser.

Pour déposer les vélos, procédez de maniére analogue, mais dans I'ordre
inverse.

Nota

Les sangles (15) sont soumises a une tension lorsque vous les serrez.
Pour les défaire, il peut étre nécessaire de tirer fortement le dispositif de
verrouillage (14).
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Validez

Estas instrucciones de montaje son vélidas para los vehiculos
Mercedes-Benz del modelo:

« Vito

+ ClaseV

» Clase V Marco Polo

¢ Clase V con spoiler AMG.

No se incluyen los vehiculos con puertas traseras.

Para saber si puede utilizar este accesorio en su vehiculo, dirijase a su
taller de servicio oficial Mercedes-Benz.

Componentes

« (1) Portabicicletas trasero

¢ (2) Arandela dentada (4 unidades)

¢ (3) Soporte (2 unidades)

¢ (4) Tornillo de hexdgono interior (4 unidades)

)
)
)
* (5) Ldmina protectora de la pintura (2 unidades)
e (6) Soporte para bicicletas corto

e (7) Soporte para bicicletas largo

* (8) Soporte para bicicletas intermedio (2 unidades)

* (9) Llave (1 unidad por cada soporte para bicicletas)

Los repuestos originales Mercedes-Benz estén disponibles en su taller de
servicio oficial Mercedes-Benz. Péngase en contacto con un taller de
servicio oficial Mercedes-Benz si desea obtener informacién mas precisa
al respecto.

Medios auxiliares necesarios
« Detergente

« Pafo suave que no desprenda pelusa

« Escalera

» Llave de hexagono interior (ancho de llave 6 mm)
» Llave dinamométrica de 23 Nm

Indicaciones de caracter general

En caso de que surjan dificultades al efectuar el montaje, acuda a un
taller especializado. Mercedes-Benz le recomienda al respecto un taller
de servicio oficial Mercedes-Benz.

Nos reservamos el derecho de modificar detalles técnicos con respecto
a las figuras de las instrucciones de montaje.

Por razones de seguridad y para ahorrar combustible, debe desmontar el
portabicicletas trasero del vehiculo si no lo va a utilizar.

Indicaciones para la conservacion

Conserve el portabicicletas trasero tal y como hace con su vehiculo.
Observe los dafios sobre la superficie pintada y repérelos en caso
necesario.

No entre en un tdnel de lavado con el portabicicletas trasero montado.

Datos técnicos
Peso propio
Portabicicletas trasero: aproximadamente 16,2 kg
Carga maxima sobre el portabicicletas trasero

Total: 70,0 kg

No obstante, no méas de 30 kg sobre ambos rieles préximos al vehiculo.
Los dos rieles traseros pueden soportar un peso méximo de 17,5 kg.
Dimensiones del portabicicletas

trasero (A x A x P): 1.530 mm x 942 mm x 546 mm

Dimensiones, portabicicletas trasero montado en el vehiculo
Saliente sobrepasando la altura del vehiculo
(sin bicicletas):

Saliente sobrepasando la longitud del

aproximadamente 30 mm
aproximadamente

vehiculo (soporte plegable levantado): 230 mm
Saliente sobrepasando la longitud del aproximadamente
vehiculo (soporte plegable bajado): 840 mm
Diametro maximo del tubo del cuadro de la bicicleta

Tubo redondo: méx. 75 mm

méx. 75 mm x 45 mm
Distancias entre ejes para las bicicletas situadas sobre los rieles
Riel para la primera bicicleta:
Riel para la segunda bicicleta:
Riel para la tercera bicicleta:
Riel para la cuarta bicicleta:

Tubo ovalado:

max. 130 cm
max. 130 cm
de52cma 125cm
de52cma115cm

Indicaciones de seguridad importantes

A ADVERTENCIA

Es imprescindible que tenga en cuenta la carga méaxima autorizada del
portabicicletas trasero. De lo contrario, el portabicicletas traseroy/o
las bicicletas montadas podrian desprenderse del vehiculo y
ocasionarle a usted y a otras personas lesiones graves y/o causar
dafios materiales al vehiculo. Existe peligro de accidente.

A ADVERTENCIA

Respete siempre el peso maximo autorizado del vehiculo, asi como la
carga sobre apoyos autorizada, vea las Instrucciones de servicio del
vehiculo. El peso adicional sobre el portén trasero del vehiculo
empeora el efecto de frenado, el comportamiento de marcha en las
curvas y la capacidad de aceleracion del vehiculo. Adapte siempre el
modo de conducir a las condiciones actuales de la calzada, del trafico
y a las condiciones climatoldgicas, y circule con especial precaucion
si lleva el portabicicletas trasero cargado. Existe peligro de accidente.

La carga trasera tiene una mayor superficie expuesta al viento de
marcha y da lugar a una elevacion del centro de gravedad del
vehiculo, lo que modifica el comportamiento de marcha. Por dicho
motivo, con el portabicicletas trasero montado no debe superar una
velocidad maxima de 130 km/h.

Circule siempre con una mayor precaucion al llevar montado el
portabicicletas trasero a pesar de que no esté cargado.

A ADVERTENCIA

No cubra las bicicletas con lonas, revestimientos protectores o
elementos similares, ya que, de lo contrario, aumentaria la superficie
expuesta al viento de marcha. El comportamiento de marcha se veria
afectado. El efecto de frenado, el comportamiento de marcha en las
curvas y la capacidad de aceleracién del vehiculo podrian empeorar.
Existe peligro de accidente.

A ADVERTENCIA

Descargue las bicicletas y asegure el soporte plegable del
portabicicletas trasero para evitar que se abata antes de abrir el
portoén trasero. El mecanismo de sujecién del portén trasero abierto
no ha sido concebido para su carga adicional con un portabicicletas
trasero cargado.

El portén trasero podria cerrarse por si solo y usted y otras personas

podrian resultar heridas. Adicionalmente, las bicicletas montadas
podrian dafiar el portaequipajes con el portén trasero abierto.
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A ADVERTENCIA

Cada vez que realice el montaje, antes de emprender la marcha y
también durante un viaje mas largo, compruebe que todos los
enclavamientos, soportes para bicicletas y correas tensoras del
portabicicletas trasero estén bien apretados y reapriételos en caso
necesario. Sustituya inmediatamente las piezas defectuosas o
averiadas de su portabicicletas trasero. Las fijaciones podrian
aflojarse por si solas y el portabicicletas trasero podria soltarse junto
con las bicicletas montadas y ocasionarle lesiones a usted y a otras
personas y/o causar dafios materiales, incluso en su vehiculo. Repita
este control a intervalos regulares, dependiendo de la naturaleza de
la calzada, como muy tarde al cabo de 500 km de uso continuado.
Existe peligro de accidente.

A ADVERTENCIA

Observe en todo caso la carga portante maxima permitida de 70 kg
para 4 bicicletas como maximo montadas en el portabicicletas
trasero y el peso méaximo autorizado del vehiculo (vea las
Instrucciones de servicio del vehiculo). De lo contrario, el
portabicicletas trasero y/o las bicicletas montadas podrian
desprenderse del vehiculo y ocasionarle lesiones a usted y a otras
personas o provocar un accidente.

Tenga en cuenta las dimensiones modificadas del vehiculo (anchura,
altura, profundidad) debido al portabicicletas trasero montado y a las
bicicletas cargadas.

Indicacién importante:

Vehiculos con luneta trasera de apertura independiente (portén
trasero EASY-PACK): No abra la luneta trasera con el
portabicicletas trasero montado. La luneta trasera podria
colisionar con el portabicicletas trasero y/o las bicicletas
montadas y resultar danada.

Montaje del portabicicletas trasero

Realice el montaje del portabicicletas trasero con la ayuda de otra
persona. Asegure el portabicicletas trasero contra el deslizamiento
y el vuelco.

Preparativos en el vehiculo:

1. Limpie la zona de trabajo en el vehiculo con una solucién jabonosa
y séquela bien con un pafio suave.

2.  Retire los remaches de pléstico (10).

3. Retire las cubiertas acusticas (11).

Indicacién

Guarde los remaches de plastico y las cubiertas acUsticas en un lugar

limpio y seguro.

Indicacién importante:

Apriete los tornillos de hexagono interior solo a mano.

4.  Atornille al vehiculo las arandelas dentadas (2) y los soportes (3)
con los tornillos de hexagono interior (4) tal y como se muestra en
la imagen.

Indicacién importante:

Después de pegar las laminas protectoras de la pintura, ya no es

posible desplazarlas.

5.  Abraligeramente el portén trasero. Pegue las ldminas protectoras de
la pintura (5) sobre el portén trasero de tal forma que sobresalgan
aproximadamente 1 cm sobre los bordes laterales del portén
trasero. Doble las laminas protectoras de la pintura (5) alrededor de
los bordes del portén trasero y cierre el portdn trasero.

Distancia (X): 80 mm
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Preparativos en el portabicicletas trasero:

1. En caso necesario, retire todos los soportes para bicicletas (6, 7, 8).
(Para el manejo de los soportes para bicicletas vea el apartado
»Fijacién de la primera bicicleta®.)

2. Extraiga los dispositivos de fijacién (12) a ambos lados y
desenrdsquelos hasta el tope.

Montaje en el vehiculo:

1. Coloque el portabicicletas trasero (1) sobre los soportes (4)
respetando un angulo de aproximadamente 30° respecto al portén
trasero como se muestra en la figura, desplacelo con cuidado hacia
abajo y ajustelo al portén trasero.

2. Apriete los tornillos de hexégono interior (2) con 23 Nm.

Indicacién importante:

Asegurese de que el portabicicletas trasero continte estando

centrado en el portén trasero después de apretar los dispositivos de

sujecion. Las garras tensoras deben quedar correctamente apoyadas
en el porton trasero. Si las garras tensoras sobresalen y no estan
apretadas a mano, se podria dafiar el cristal de los pilotos traseros.

3. Abra ligeramente el portdn trasero. Apoye las garras tensoras (13)
en unién positiva a los bordes laterales del portén trasero. Apriete a
mano los dispositivos de sujecion (12) de forma homogénea en
ambos lados y cierre el portén trasero.

4. Presione los dispositivos de sujecion (12) hacia dentro hasta que
queden apoyados en unién positiva.

Bajada del soporte plegable:

Indicacién importante:

Asegure el soporte plegable mientras desbloquea las correas

tensoras para evitar que se abata.

1. Tire de los desenclavamientos (14) y extraiga las correas
tensoras (15).

2. Desplace el soporte plegable (16) hacia abajo.

Desmontaje del portabicicletas trasero

Realice el desmontaje del portabicicletas trasero con la ayuda de otra persona.

Asegure el portabicicletas trasero contra el deslizamiento y el vuelco.

1. En caso necesario, desmonte las bicicletas.

2. Levante el soporte plegable (16) y asegurelo con las correas
tensoras (15) al portabicicletas trasero.

3. Abra ligeramente el portén trasero. Desenrosque los dispositivos de
sujecion (12) y suelte las garras tensoras (13) del portén trasero.
Levante el portabicicletas trasero un poco y cierre el portén trasero.

4. Desplace el portabicicletas trasero (1) unos 30° hacia arriba y
retirelo de los soportes (4).

Fijacion de las bicicletas

A ADVERTENCIA

Aseglrese de que:

 transporta cuatro bicicletas como méximo en el portabicicletas trasero

« ladistancia entre ejes de las bicicletas no sobrepasa las
dimensiones permitidas

e no se transporten otros objetos en el portabicicletas trasero

» cada bicicleta haya quedado sujeta con un soporte para
bicicletas y, adicionalmente, con las correas tensoras de los
rieles en las ruedas delantera y trasera

» todos los soportes para bicicletas no utilizados se hayan retirado
y guardado de forma segura

» antes del montaje de la bicicleta en el portabicicletas trasero, todas
las piezas sueltas, como porejemplo, la bomba de aire, la botella de
bebida, la cesta de la bicicleta, las baterias de las bicicletas
eléctricas, etc., se hayan retirado y guardado de forma segura.

En caso contrario, las bicicletas y/o las piezas sueltas podrian

soltarse durante la marcha, porejemplo, al frenar. Existe peligro de
accidente.

Realice el montaje de las bicicletas con la ayuda de otra persona.
Asegure las bicicletas contra el deslizamiento y el vuelco.

Observe las distancias entre ejes de las bicicletas en el capitulo ,Datos
técnicos”.
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Fijacion de la primera bicicleta:
Indicaciones

Monte las bicicletas de méas peso préximas al vehiculo y las bicicletas
ligeras (porejemplo, bicicletas infantiles) en la parte posterior del
portabicicletas trasero.

No transporte bicicletas con cuadros de carbono en el portabicicletas
trasero. De lo contrario, podria dafiarse el cuadro de carbono.

Observe la posicién del pedal de la primera bicicleta para evitar una
colisién entre el pedal y el vehiculo. De lo contrario podria provocar
dafios materiales en el vehiculo.

Fije el soporte para bicicletas Gnicamente en el cuadro de la bicicleta. No
deben quedar aprisionados otros componentes como, porejemplo, los
cables de mando o de accionamiento del freno. Un soporte defectuoso
debe sustituirse inmediatamente.

Para la primera bicicleta se utiliza el soporte para bicicletas corto (6).

1. Desbloquee el asidero giratorio (17) con la llave (9).

2. Enrosque el asidero giratorio (17) hasta que la pinza (18) se abra
aproximadamente un palmo.

3. En caso necesario, abra las correas tensoras (15).

4. Coloqgue la bicicleta en el centro del riel (19) y asegurela para que no
vuelque.

5. Apriete la pinza (18) y sujétela para que el soporte (20) se abra.
Coloque el soporte (20) en un lugar adecuado del portabicicletas
trasero (1) y suelte la pinza (18).

6. Coloque la pinza (18) en un lugar adecuado del cuadro de la bicicleta.
Enrosque el asidero giratorio (17) hasta que la pinza (18) se cierre.

7. Bloquee el asidero giratorio (17) con la llave (9) y extraiga la llave (9).

Indicacién importante:

Aseglrese de que las correas tensoras para la fijacién de la
bicicleta estén inclinadas respecto al riel. Solo asi podra fijar
correctamente la bicicleta sobre el riel.

Al apretar las correas tensoras, asegurese de no daiar los

neumaticos y/o las llantas.

8. Pase la correa tensora (15) centrada entre dos radios de la rueda,
introdizcala en la hebilla y ténsela con la palanca tensora (21).

M+P-03F-8747

El montaje de més bicicletas se realiza de forma anéloga. Las bicicletas
deben colocarse cada una hacia un lado.

La fijacién de la segunda bicicleta se lleva a cabo con el soporte largo (7).

La tercera y cuarta bicicleta se fijan respectivamente con uno de los
soportes para bicicletas intermedios (8). La tercera bicicleta se fija a la
segunda, y la cuarta bicicleta se fija a la tercera.

Desmontaje de las bicicletas
Realice el desmontaje de las bicicletas con la ayuda de otra persona.
Asegure las bicicletas contra el deslizamiento y el vuelco.

El desmontaje de las bicicletas se efectda en orden inverso al del montaje.
Indicacidn

Las correas tensoras (15) se tensan al tirar de las mismas. Para soltarlas,
se debe tirar con fuerza del desenclavamiento (14).
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Validita

Le presenti istruzioni di montaggio sono valide per i veicoli
Mercedes-Benz del modello

« Vito

* ClasseV

« Classe V Marco Polo

« Classe V con spoiler AMG.

Sono esclusi i veicoli con portellone a doppio battente.

Informazioni sull'idoneita del proprio veicolo all'utilizzo di questo
accessorio sono reperibili presso qualsiasi Punto di Assistenza
Mercedes-Benz.

Componenti

¢ (1) Portabiciclette posteriore

¢ (2) Rondella dentata (4 unita)

e (3) Supporto (2 unita)

¢ (4) Vite ad esagono cavo (4 unita)

)
)
)
e (5) Pellicola protettiva della vernice (2 unita)
» (6) Dispositivo di fermo per biciclette corto

« (7) Dispositivo di fermo per biciclette lungo

« (8) Dispositivo di fermo per biciclette medio (2 unita)

¢ (9) Chiave (1 unita per ogni dispositivo di fermo per biciclette)

Gli accessori originali Mercedes-Benz sono reperibili presso qualsiasi
Punto di Assistenza Mercedes-Benz. Per ulteriori informazioni rivolgersi a
un Punto di Assistenza Mercedes-Benz.

Strumenti ausiliari necessari
« Detersivo per stoviglie

« Panno morbido privo di pelucchi
e Scala

¢ Chiave a brugola (da 6 mm)

» Chiave dinamometrica 23 Nm

Avvertenze generali

In caso di difficolta durante il montaggio rivolgersi a un'officina
qualificata. La Mercedes-Benz raccomanda a tal proposito di rivolgersi a
un Punto di Assistenza Mercedes-Benz.

Con riserva di modifiche ai dettagli tecnici rispetto alle illustrazioni
riportate nelle presenti Istruzioni di montaggio.

Per motivi di sicurezza e di risparmio di carburante & opportuno smontare
il portabiciclette posteriore dal veicolo in caso di inutilizzo.

Cura e pulizia

Prestare al portabiciclette posteriore la stessa cura dedicata al veicolo.
Prestare attenzione a eventuali danni della superficie verniciata e, se
necessario, correggerli.

Non introdurre il veicolo in un impianto di lavaggio con il portabiciclette
posteriore montato.

Dati tecnici

Peso proprio
Portabiciclette posteriore: circa 16,2 kg
Carico massimo ammesso sul portabiciclette posteriore
Totale: 70,0 kg
Non caricare tuttavia pit di 30 kg sulle due guide per le ruote vicine al
veicolo. Sulle due guide per le ruote posteriori non deve essere applicato
un carico superiore a 17,5 kg.

Dimensioni del portabiciclette

posteriore (L x A x P): 1.530 mm x 942 mm x 546 mm

Dimensioni, portabiciclette posteriore montato sul veicolo

Sporgenza oltre I'altezza del veicolo

(senza biciclette): ca. 30 mm

Sporgenza oltre la lunghezza del veicolo
(elemento ribaltabile del portabiciclette

ribaltato verso ['alto): ca. 230 mm

Sporgenza oltre la lunghezza del veicolo
(elemento ribaltabile del portabiciclette
ribaltato verso il basso):

Diametro massimo del tubo del telaio della bicicletta

ca. 840 mm
Telaio a sezione circolare: max. 75 mm
Telaio a sezione ovale: max. 75 mm x 45 mm
Interassi per le biciclette sulle guide per le ruote
Guida per le ruote della prima bicicletta:

Guida per le ruote della seconda bicicletta:

max. 130 cm
max. 130 cm
da52cmal125cm
da52cmall5cm

Guida per le ruote della terza bicicletta:
Guida per le ruote della quarta bicicletta:

Avvertenze di sicurezza importanti

A AVVERTENZA

Attenersi assolutamente al carico massimo ammesso del
portabiciclette posteriore. In caso contrario il portabiciclette
posteriore e /o le biciclette montate potrebbero staccarsi dal veicolo
causando lesioni al guidatore e ad altre persone e/o danni materiali
anche al veicolo stesso. Sussiste il pericolo di incidenti.

A AVVERTENZA

Rispettare assolutamente la massa a pieno carico ammessa del
veicolo e il carico ammesso sul timone, vedi le Istruzioni d'uso del
veicolo. Il peso aggiuntivo sul portellone del veicolo pregiudica
|'azione frenante, il comportamento in curva e la capacita di ripresa
del veicolo. Adeguare sempre il proprio stile di guida alle condizioni
stradali, meteorologiche e del traffico. Guidare con particolare cautela
se si viaggia con il portabiciclette posteriore carico. Sussiste il
pericolo di incidenti.

Il carico posteriore determina una maggiore resistenza aerodinamica
e uno spostamento verso l'alto del baricentro del veicolo, con
conseguente modifica del comportamento di marcia del veicolo.
Pertanto, in caso di portabiciclette posteriore montato & necessario
osservare una velocita massima di 130 km/h.

Anche in caso di portabiciclette posteriore montato senza carico,
guidare sempre prestando la massima cautela.

A AVVERTENZA

Non coprire le biciclette con teloni, rivestimenti protettivi o simili,
poiché questi aumentano la resistenza aerodinamica. Cio influisce sul
comportamento di marcia. L'azione frenante, il comportamento in
curva e la capacita di ripresa del veicolo potrebbero risultare
compromessi. Sussiste il pericolo di incidenti.

A AVVERTENZA

Scaricare le biciclette e bloccare |'elemento ribaltabile del
portabiciclette posteriore contro il ribaltamento, prima di aprire il
portellone. Il meccanismo di blocco del portellone aperto non &
progettato per supportare un portabiciclette posteriore carico.

Il portellone potrebbe chiudersi da solo causando lesioni al guidatore
e ad altre persone. Inoltre la presenza di eventuali biciclette con il
portellone aperto potrebbe danneggiare le sovrastrutture sul tetto.
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A AVVERTENZA

Durante ogni montaggio, prima di iniziare la marcia e anche durante
un lungo viaggio controllare il saldo posizionamento di tutti i
dispositivi di bloccaggio, i dispositivi di fermo per biciclette e le
cinghie di fissaggio del portabiciclette posteriore e, se necessario,
riserrarli. Sostituire immediatamente i componenti difettosi o usurati
del portabiciclette posteriore. | dispositivi di fissaggio potrebbero
allentarsi autonomamente e il portabiciclette posteriore potrebbe
staccarsi dal veicolo insieme alle biciclette montate, causando cosi
lesioni al guidatore e alle altre persone e/o danni materiali al veicolo
stesso. Ripetere questi controlli a intervalli regolari a seconda delle
caratteristiche del fondo stradale, tuttavia al piu tardi dopo 500 km di
utilizzo continuo. Sussiste il pericolo di incidenti.

A AVVERTENZA

Osservare assolutamente il carico massimo ammesso di 70 kg per un
numero massimo di 4 biciclette sul portabiciclette posteriore e la
massa a pieno carico ammessa del veicolo (vedi le Istruzioni d'uso del
veicolo). In caso contrario, il portabiciclette posteriore e/o le
biciclette montate potrebbero staccarsi dal veicolo e causare cosi
lesioni al guidatore e ad altre persone o un incidente.

Prestare attenzione alle dimensioni modificate del veicolo (larghezza,
altezza, profondita) a seguito del montaggio del portabiciclette
posteriore e delle biciclette.

Importante!
Veicoli dotati di lunotto ad apertura separata (portellone

EASY-PACK): non aprire il lunotto con il portabiciclette posteriore

montato. Il lunotto potrebbe urtare contro il portabiciclette

posteriore e/o contro le biciclette in esso contenute subendo dei

danni.

Montaggio del portabiciclette posteriore

Effettuare il montaggio del portabiciclette posteriore avvalendosi
dell'aiuto di una seconda persona. Assicurare il portabiciclette
posteriore contro lo scivolamento/il ribaltamento.

Preparazione del veicolo:

1. Pulire l'intera zona di intervento sul veicolo con acqua saponata e
asciugarla con un panno morbido.

2. Rimuovere i rivetti in materiale sintetico (10).

3. Rimuovere le coperture acustiche (11).

Avvertenza

Conservare i rivetti in materiale sintetico e le coperture acustiche in un
luogo sicuro e pulito.

Importante!

Serrare le viti ad esagono cavo dapprima solo a mano.

4.  Con le viti ad esagono cavo (4), avvitare le rondelle dentate (2) e il
supporto (3) al veicolo come illustrato.

Importante!

Una volta applicate, le pellicole protettive della vernice non si

possono pill spostare.

5. Aprire leggermente il portellone. Applicare le pellicole protettive
della vernice (5) sul portellone in modo che sporgano di ca. 1 cm dai
bordi laterali del portellone stesso. Ripiegare le pellicole protettive
della vernice (5) sui bordi del portellone e chiudere il portellone.

Distanza (X): 80 mm
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Preparazione del portabiciclette posteriore:

1. Se necessario, rimuovere tutti i dispositivi di fermo per
biciclette (6, 7, 8). (Per il funzionamento dei dispositivi di fermo per
biciclette vedi paragrafo ,,Fissaggio della prima bicicletta®.)

2. Estrarre i dispositivi di fissaggio (12) su entrambi i lati e svitarli fino
all'arresto.

Montaggio sul veicolo:

1. Applicare il portabiciclette posteriore (1) con un angolo di ca. 30°
rispetto al portellone sui supporti (4) come illustrato, ribaltarlo verso
il basso con cautela e allinearlo al portellone.

2. Serrare a fondo le viti ad esagono cavo (2) con una coppia di 23 Nm.

Importante!

Assicurarsi che il portabiciclette posteriore sia posizionato al

centro del portellone anche dopo il serraggio a fondo dei dispositivi

di fissaggio. Le graffe di serraggio devono aderire perfettamente al

portellone. Se le graffe di serraggio sporgono e non sono avvitate a

fondo, puo verificarsi un danno al vetro del faro posteriore.

3. Aprire leggermente il portellone. Applicare le graffe di serraggio (13)
in modo che risultino accoppiate geometricamente ai bordi laterali
del portellone. Serrare a fondo a mano i dispositivi di fissaggio (12)
uniformemente su entrambi i lati e chiudere il portellone.

4. Premere i dispositivi di fissaggio (12) verso I'interno fino ad ottenere
un accoppiamento geometrico.

Ribaltamento dell'elemento ribaltabile del portabiciclette:
Importante!

Durante lo sbloccaggio delle cinghie di fissaggio, bloccare
I'elemento ribaltabile del portabiciclette contro I'abbassamento.

1. Tirare i dispositivi di sbloccaggio (14) ed estrarre le cinghie di fissaggio (15).

2. Ribaltare verso il basso I'elemento ribaltabile del
portabiciclette (16).

Smontaggio del portabiciclette posteriore

Effettuare lo smontaggio del portabiciclette posteriore avvalendosi
dell'aiuto di una seconda persona. Assicurare il portabiciclette
posteriore contro lo scivolamento/il ribaltamento.

1. Se necessario, rimuovere le biciclette.

2. Ribaltare verso I'alto I'elemento ribaltabile del portabiciclette (16) e
fissarlo al portabiciclette posteriore mediante le cinghie di fissaggio (15).

3. Aprire leggermente il portellone. Svitare i dispositivi di fissaggio (12) e
sganciare le graffe di serraggio (13) dal portellone. Sollevare leggermente
il portabiciclette posteriore dal portellone e chiudere il portellone.

4. Ribaltare il portabiciclette posteriore (1) verso I'alto di ca. 30° e
rimuoverlo dai supporti (4).

Fissaggio delle biciclette

A AVVERTENZA

Assicurarsi che

» sul portabiciclette posteriore vengano trasportate al massimo
quattro biciclette

« l'interasse delle biciclette non superi le dimensioni ammesse

» sul portabiciclette posteriore non vengano trasportati altri oggetti

» ogni bicicletta sia fissata con un dispositivo di fermo per
biciclette e con la cinghia di fissaggio della guida per le ruote in
corrispondenza della ruota anteriore e di quella posteriore

 tuttiidispositivi di fermo per biciclette non utilizzati del portabiciclette
posteriore siano rimossi e conservati in un luogo sicuro

» tutti i componenti mobili, come adesempio la pompa per il
gonfiaggio dei pneumatici, la borraccia, il cestino per la bicicletta,
le batterie per le biciclette elettriche ecc., vengano rimossi prima
del montaggio della bicicletta sul portabiciclette posteriore e
riposti in un luogo sicuro.

In caso contrario le biciclette e/o i componenti mobili potrebbero
sganciarsi durante la marcia, ad esempioin caso di frenate. Sussiste
il pericolo di incidenti.

Fissare le biciclette avvalendosi dell'aiuto di una seconda persona.
Assicurare le biciclette contro lo scivolamento/il ribaltamento.

Osservare gli interassi delle biciclette riportati al capitolo ,Dati tecnici®.
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Fissaggio della prima bicicletta:

Avvertenze

Fissare le biciclette pesanti nella posizione piu vicina al veicolo e quelle
leggere (adesempio le biciclette per bambini) nella posizione piu
arretrata sul portabiciclette posteriore.

Non trasportare biciclette con telaio in carbonio sul portabiciclette

posteriore. In caso contrario il telaio in carbonio potrebbe danneggiarsi.

Prestare attenzione alla posizione dei pedali della prima bicicletta per
evitare che questi urtino contro il veicolo. In caso contrario possono
verificarsi danni materiali al veicolo.

Fissare il dispositivo di fermo per biciclette solo al telaio della bicicletta. Non
devono rimanere incastrati componentiquali tiranti di comando e tiranti del
freno. | supporti difettosi devono essere sostituiti immediatamente.

Per la prima bicicletta va utilizzato il dispositivo di fermo per biciclette corto (6).

1. Sbloccare la manopola (17) mediante la chiave (9).

2. Allentare la manopola (17) finché il morsetto (18) risulta aperto per

circa un palmo.

Se necessario, aprire la cinghia di fissaggio (15).

4. Posizionare la bicicletta al centro della guida per le ruote (19) e
assicurarla contro il ribaltamento.

5. Stringere il morsetto (18) e mantenerlo in posizione in modo che il
supporto (20) si apra. Posizionare il supporto (20) in corrispondenza del

w

punto adatto del portabiciclette posteriore (1) e rilasciare il morsetto (18).

6. Posizionare il morsetto (18) in corrispondenza del punto adatto del
telaio della bicicletta. Avvitare la manopola (17) finché il
morsetto (18) risulta chiuso.

7. Bloccare la manopola (17) mediante la chiave (9) ed estrarre la chiave (9).

Importante!

Assicurarsi che le cinghie di fissaggio della bicicletta siano allineate in

obliquo rispetto alla guida per le ruote. Solo in questo modo la

bicicletta risultera fissata correttamente sulla guida per le ruote.

Durante il tensionamento delle cinghie di fissaggio prestare

attenzione a non danneggiare i pneumatici e/o i cerchi.

8. Inserire la cinghia di fissaggio (15) al centro tra due raggi della ruota,
infilarla nella fibbia e tenderla mediante la leva di serraggio (21).

M+P-03F-8747

Il montaggio di altre biciclette viene effettuato in modo analogo. Assicurarsi
di disporre le biciclette in posizione inversa |'una rispetto all'altra.

Il fissaggio della seconda bicicletta va effettuato mediante il dispositivo
di fermo lungo (7).

La terza e la quarta bicicletta vanno fissate ciascuna mediante uno degli
appositi dispositivi di fermo medi (8). La terza bicicletta viene fissata alla
seconda, e la quarta alla terza.

Smontaggio delle biciclette

Sganciare le biciclette avvalendosi dell'aiuto di una seconda persona.
Assicurare le biciclette contro lo scivolamento/il ribaltamento.

Lo smontaggio delle biciclette viene effettuato nella sequenza inversa a
quella di montaggio.

Avvertenza

Serrandole, le cinghie di fissaggio (15) vengono messe sotto tensione.
Per allentarle pud essere necessario tirare energicamente il dispositivo
di sbloccaggio (14).
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Geldigheid

Deze montagehandleiding is geldig voor Mercedes-Benz voertuigen van
het type

« Vito

* V-Klasse

* V-Klasse Marco Polo

¢ V-Klasse met AMG-spoiler.

Uitgezonderd zijn voertuigen met achterdeuren.

Informeer bij uw Mercedes-Benz-servicewerkplaats of uw voertuig
geschikt is voor het gebruik van dit accessoire.

Afzonderlijke onderdelen
e (1) Fietsdrager op de achterklep

¢ (2) Getande ring (4 stuks)

¢ (3) Houder (2 stuks)

e (4) Inbusbout (4 stuks)

* (5) Lakbeschermingsfolie (2 stuks)

e (6) Fietshouder kort

e (7) Fietshouder lang

¢ (8) Fietshouder midden (2 stuks)

e (9) Sleutels (1 stuks per fietsdrager)

Originele Mercedes-Benz vervangingsonderdelen zijn verkrijgbaar bij uw

Mercedes-Benz-servicewerkplaats. Neem voor meer informatie contact
op met uw Mercedes-Benz-servicewerkplaats.

Benodigde hulpmiddelen
* Afwasmiddel

e Zachte, niet-pluizende doek
« Trapje

* Inbussleutel (maat 6 mm)

*  Momentsleutel 23 Nm

Algemene aanwijzingen

Als bij de montage problemen optreden of als u vragen heeft, neemt u
dan contact op met een gekwalificeerde werkplaats. Mercedes-Benz
adviseert hiervoor een Mercedes-Benz-servicewerkplaats.

Wijzigingen van technische gegevens t.o.v. de afbeeldingen van de
montagehandleiding zijn voorbehouden

Vanwege veiligheidsredenen en brandstofbesparing moet de fietsdrager
op de achterklep van het voertuig worden verwijderd als deze niet meer
wordt gebruikt.

Verzorgingstips

Verzorg de fietsdrager op de achterklep zoals u het voertuig verzorgt. Let
op voor beschadiging van het lakoppervlak en repareer deze zo nodig.
Rijd nooit met een gemonteerde fietsdrager op de achterklep in een
wasstraat.

Technische gegevens
Eigengewicht

Fietsdrager op de achterklep: circa 16,2 kg
Maximumbelading op de fietsdrager op de achterklep
Totaal: 70,0 kg
Echter niet meer dan 30 kg op de beide het dichtst bij het voertuig
liggende fietsrails. De beide achterste fietsrails mogen met maximaal
17,5 kg worden belast.

Afmetingen fietsdrager op de

achterklep (B x H x D): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Afmetingen, fietsdrager op de achterklep op het voertuig gemonteerd

Uitsteken boven de voertuighoogte
(zonder fietsen): circa 30 mm
Uitsteken buiten de voertuiglengte
(draagklep omhoog geklapt):
Uitsteken buiten de voertuiglengte
(draagklep omlaag geklapt):

Maximale framebuisdiameter van het fietsframe

circa 230 mm

circa 840 mm
Ronde buis: max. 75 mm
Ovale buis: max. 75 mm x 45 mm
Wielbases voor fietsen op de fietsrails
Fietsrail voor eerste fiets: max. 130 cm

max. 130 cm
52 cmtot 125 cm

52 cmtot 115 ¢cm

Fietsrail voor tweede fiets:
Fietsrail voor derde fiets:
Fietsrail voor vierde fiets:

Belangrijke veiligheidsvoorschriften

A WAARSCHUWING

Beslist de maximaal toegestane belading van de fietsdrager op de
achterklep in acht nemen. Anders kunnen de fietsdrager en/of de
gemonteerde fietsen van uw voertuig loskomen, waardoor u of andere
personen letsel kunnen oplopen en/of materiéle schade, ook aan uw
voertuig, kan worden veroorzaakt. Er bestaat gevaar voor ongevallen.

A WAARSCHUWING

Houd het toegestaan totaalgewicht van het voertuig en de toegestane
kogeldruk aan, zie de handleiding van het voertuig. Het extra gewicht
op de achterklep van het voertuig zorgt voor een verslechtering van
de remwerking, het bochtgedrag en het acceleratievermogen van het
voertuig. Pas uw rijstijl aan de weg-, verkeers- en
weersomstandigheden aan en rijd altijd met de grootst mogelijke
voorzichtigheid als u met een beladen fietsdrager op de achterklep
rijdt. Er bestaat gevaar voor ongevallen.

De lading achterop biedt een groter windaangrijpingsvlak, leidt tot een
hoger zwaartepunt van het voertuig en daarmee een veranderd
weggedrag. Daarom moet bij een gemonteerde fietsdrager op de
achterklep een maximumsnelheid van 130 km/h worden aangehouden.
Ook als met een onbeladen fietsdrager op de achterklep wordt
gereden, bijzonder voorzichtig rijden.

A WAARSCHUWING

De fietsen niet afdekken met een zeil of een beschermhoes o.i.d.,
hierdoor wordt het raakvlak voor de rijwind groter. Het rijgedrag
wordt hierdoor beinvioed. De remwerking, het bochtgedrag en het
acceleratievermogen van het voertuig kunnen negatief worden
beinvloed. Er bestaat gevaar voor ongevallen.

A WAARSCHUWING

Verwijder de fietsen en beveilig de draagklep van de fietsdrager op de
achterklep tegen neerklappen voordat u de achterklep opent. Het
houdmechanisme van de geopende achterklep is niet geschikt voor
de extra belasting door een beladen fietsdrager op de achterklep.
De achterklep kan zelfstandig sluiten en daardoor kunt u en kunnen
anderen letsel oplopen. Bovendien kunnen gemonteerde fietsen bij
geopende achterklep de dakaggregaten beschadigen.
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A WAARSCHUWING

Controleer bij iedere montage, voér iedere rit en ook gedurende
langere reizen of alle vergrendelingen, fietshouders en spanriemen
van de fietsdrager op de achterklep goed vastzitten en trek ze, indien
nodig, aan. Vervang defecte of versleten onderdelen van de
fietsdrager op de achterklep terstond. De bevestigingen zouden los
kunnen raken, waardoor de fietsdrager op de achterklep samen met
de gemonteerde fietsen van uw voertuig los kan komen, waardoor u
of andere personen letsel kunnen oplopen en/of materiéle schade,
ook aan uw voertuig, kan worden veroorzaakt. Herhaal deze
controles, afhankelijk van de staat van het wegdek, met regelmatige
intervallen, in ieder geval uiterlijk na 500 km continu gebruik. Er
bestaat gevaar voor ongevallen.

A WAARSCHUWING

Houd beslist het maximaal toegestaan draagvermogen van 70 kg voor
maximaal 4 fietsen op de fietsdrager op de achterklep en het
toegestaan totaalgewicht van het voertuig aan (zie de handleiding van
het voertuig). Anders kan de fietsdrager op de achterklep en/of
kunnen de gemonteerde fietsen van het voertuig loskomen en kunt u
of kunnen anderen daardoor letsel oplopen of kan een ongeval
worden veroorzaakt.

Houd rekening met de gewijzigde afmetingen van het voertuig
(breedte, hoogte, lengte) door de gemonteerde fietsdrager op de
achterklep en de aangebrachte fietsen.

Belangrijk!

Voertuigen met afzonderlijk te openen achterruit
(EASY-PACK-achterklep): Open de achterruit niet bij een
gemonteerde fietsdrager op de achterklep. De achterruit kan in
contact komen met de fietsdrager op de achterklep en/of de
gemonteerde fietsen en worden beschadigd.

Fietsdrager op de achterklep monteren

De montage van de fietsdrager op de achterklep met behulp van een
tweede persoon uitvoeren. De fietsdrager op de achterklep tegen
wegglijden/vallen beveiligen.

Voorbereidingen aan het voertuig:

1. Het werkgebied op het voertuig met een zeepoplossing ruim
wassen en met een zachte doek droogwrijven.

2. De kunststof popnagels (10) verwijderen.

3. De akoestiekafdekkingen (11) verwijderen.

Aanwijzing

De kunststof popnagels en de akoestiekafdekkingen op een schone en

veilige plaats opbergen.

Belangrijk!

Zet de inbusbouten in eerste instantie alleen handvast.

4.  De getande ringen (2) en houders (3), zoals afgebeeld, met
inbusbouten (4) op het voertuig bevestigen.

Belangrijk!

Na het vastplakken van de lakbeschermfolie is verschuiven niet

meer mogelijk.

5. De achterklep een stuk openen. De lakbeschermfolie (5) zodanig
op de achterklep plakken dat deze circa 1 cm voorbij de zijdelingse
randen van de achterklep steekt. De lakbeschermfolie (5) om de
randen van de achterklep slaan en de achterklep sluiten.

Afstand (X): 80 mm
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Voorbereidingen aan de fietsdrager op de achterklep:

1. Zo nodig alle fietshouders (6, 7, 8) verwijderen. (Bediening van de
fietshouders zie hoofdstuk "Eerste fiets bevestigen".)

2. De spanners (12) aan beide zijden uittrekken en tot de aanslag eruit
draaien.

Montage op het voertuig:

1. De fietsdrager op de achterklep (1) onder een hoek van circa 30°
t.o.v. de achterklep, zoals afgebeeld, op de houders (4) plaatsen,
voorzichtig omlaagzwenken en op de achterklep uitlijnen.

2. Deinbusbouten (2) met 23 Nm vastzetten.

Belangrijk!

Let erop dat de fietsdrager op de achterklep ook na het vastzetten

van de spanners midden op de achterklep is gepositioneerd. De

spanklauwen moeten goed op de achterklep aanliggen. Indien de
spanklauwen oversteken en niet handvast zijn vastgezet, kan het
glas van het achterlicht worden beschadigd.

3. De achterklep een stuk openen. De spanklauwen (13) goed op de
zijkanten van de achterklep aanbrengen. De spanners (12) gelijkmatig
aan beide zijden handvast vastdraaien en de achterklep sluiten.

4. De spanners (12) naar binnen drukken tot ze volledig aanliggen.

De draagklep neerklappen:

Belangrijk!

De draagklep tijdens het ontgrendelen van de spanriemen tegen

neerklappen beveiligen.

1. De ontgrendelingen (14) uittrekken en de spanriemen (15) eruit
trekken.

2. De draagklep (16) omlaag klappen.

Fietsdrager op de achterklep demonteren

De demontage van de fietsdrager op de achterklep met behulp van een

tweede persoon uitvoeren. De fietsdrager op de achterklep tegen

wegglijden/vallen beveiligen.

1. Zo nodig de fietsen verwijderen.

2. Dedraagklep (16) omhoogklappen en met de spanriemen (15) op de
fietsdrager op de achterklep vastzetten.

3. De achterklep een stuk openen. De spanners (12) eruit draaien en de
spanklauwen (13) van de achterklep losmaken. De fietsdrager op de
achterklep iets optillen van de achterklep en de achterklep sluiten.

4. De fietsdrager op de achterklep (1) circa 30° omhoogzwenken en
van de houders (4) verwijderen.

Fietsen bevestigen

A WAARSCHUWING

Let erop dat:
» maximaal vier fietsen op de fietsdrager op de achterklep worden
vervoerd,

» de wielbases van de fietsen de toegestane maten niet
overschrijden,

» geen andere voorwerpen op de fietsdrager op de achterklep
worden getransporteerd,

» iedere fiets met een fietshouder en daarnaast bij het voor- en
achterwiel met de spanbanden van de fietsrail is vastgezet,

» alle niet-gebruikte fietshouders van de fietsdrager op de
achterklep zijn verwijderd en veilig zijn opgeborgen,

» alle losse onderdelen, zoals bijvoorbeeldeen fietspomp, bidon,
fietsmandje, accu's voor E-Bikes enz., voor montage van de
betreffende fiets op de fietsdrager op de achterklep, verwijderd
en veilig opgeborgen zijn.

Anders kunnen de fietsen en/of de losse onderdelen tijdens de rit

loskomen, bijvoorbeeldbij krachtig afremmen. Er bestaat gevaar voor

ongevallen.

De montage van de fietsen met behulp van een tweede persoon
uitvoeren. De fietsen tegen wegglijden/vallen beveiligen.

De wielbases voor de fietsen in het hoofdstuk "Technische gegevens" in
acht nemen.
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Eerste fiets bevestigen:

Aanwijzingen

Zware fietsen het dichtst bij het voertuig monteren en lichte fietsen
(bijvoorbeeldkinderfietsen) verder achterop de fietsdrager aanbrengen.

Op de fietsdrager op de achterklep geen fietsen met carbon frame
vervoeren. Anders kan het carbon frame worden beschadigd.

De stand van de pedalen van de eerste fiets in acht nemen, om contact
tussen pedaal en voertuig te vermijden. Anders kan materiéle schade
aan het voertuig ontstaan.

De fietshouders uitsluitend aan het fietsframe bevestigen. Er mogen
geen componenten, bijvoorbeeld versnellings- en remkabels, worden
ingeklemd. Een defecte houder moet terstond worden vervangen.

Voor de eerste fiets wordt de korte fietshouder (6) gebruikt.

1. De draaihandgreep (17) met de sleutel (9) ontgrendelen.

2. De draaihandgreep (17) aanbrengen tot de klem (18) circa
handbreed geopend is.

3. Zo nodig de spanriemen (15) openen.

4. Defietsin het midden op de fietsrail (19) plaatsen en tegen omvallen
beveiligen.

5. De klem (18) samendrukken en vasthouden, zodat de houder (20)
opent. De houder (20) op een geschikte plaats op de fietsdrager op
de achterklep (1) positioneren en de klem (18) loslaten.

6. Deklem (18) op een geschikte plaats op het fietsframe positioneren.
De draaihandgreep (17) dichtdraaien tot de klem (18) gesloten is.

7. De draaihandgreep (17) met de sleutel (9) vergrendelen en de
sleutel (9) verwijderen.

Belangrijk!

Let erop dat de spanriemen voor de bevestiging van de fiets schuin

t.o.v. de fietsrail zijn uitgelijnd. Alleen zo kan de fiets zoals

voorgeschreven op de fietsrail bevestigd worden.

Let er bij het vastzetten van de spanriemen op dat de banden en/of

velgen niet worden beschadigd.

8. De spanriemen (15)in het midden tussen twee spaken van het wiel door
geleiden, in de gesp invoeren en met de spanhendel (21) spannen.

M+P-03F-8747

De montage van de overige fietsen vindt op dezelfde wijze plaats. Let
erop dat de fietsen in tegenovergestelde richting van elkaar worden
geplaatst.

De montage van de tweede fiets vindt plaats met de lange houder (7).
De derde en de vierde fiets worden met telkens een van de middelste
fietsdragers (8) bevestigd. Daarbij wordt de derde fiets aan de tweede
fiets en de vierde fiets aan de derde fiets bevestigd.

Fietsen verwijderen

De demontage van de fietsen met behulp van een tweede persoon
uitvoeren. De fietsen tegen wegglijden/vallen beveiligen.

De demontage van de fietsen vindt in omgekeerde volgorde plaats.
Aanwijzing

De spanriemen (15) worden door het vastzetten gespannen. Om ze los
te maken moet zo nodig hard aan de ontgrendeling (14) worden
getrokken.
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AU)T(éqcm odnyieg TomoBETNONG 10xUOULV yia Ta oxfilaTa Mercedes-Benz Tou Tumou
e Vito
¢ V-CClass
* V-Class Marco Polo
¢ V-Class pe agpotopr) AMG.
EEaipoUvTal Ta oxfpaTa P Tow TACIVEG TIOPTEG.
EvnuepwBeite otov e€ouciodotnuévo emokeuaoTtr) Mercedes-Benz Tng mepioxng
00ag, £V eVOEIKVUTOI N Xprion auToU Tou aEcoUAp YIa TO OXNHA 00G.
Mepovwpéva efapThpaT
e (1) Niow ox&pa MOdNAGTWY
e (2) OdovTwTr) podéAa (4 Tepayia)
*  (3) Baon (2 Tepayxia)
(4) Bida dhev (4 Tepaxia)
e (5) MepBpavn mpooTaoiag Badng (2 Tepaxia)
(6) Baion modnAaTou HIKpoU PRKOUG
(7) Baon modnAaTou peydAou prkoug
*  (8) Baon modnAdTou pecaiou PfKoug (2 TepaxIa)
o

9) KAe15i (1 Tepdyio yio Kabe oxapa modnAdaTou)

Ta yvnola ovToAakTika Mercedes-Benz pmopeite va Ta Bpeite oTov
efouaiodoTnuévo emokeuaoTr Mercedes-Benz Tng mepioxng oag. MNa
TEPIO0OTEPEC TANPOdOpIES, ameubUVOEiTE OTOV £E0UTIOSOTNUEVO ETTIOKEUAOTN
Mercedes-Benz Tng meploxncg 0og.

AnaiToupeva BondnTika& péoa

¢ AmoppumavTiko

¢ AmaAo mavi xwpig xvoudia

e 3KOAO

e KAei1di dhev (mAaTog kA€1dioU 6 mm)

e PomokAeido 23 Nm

Fevikég odnyieg

e TePIMTwon Tou MPoKUWouv dUCKOAIEG KaTd TV ToToBETNON, ameubuvBeite oe

éva e€eidikeupévo ouvepyeio. H Mercedes-Benz oag ouvioTa, yia TO OKOTIO auTO,
évav eEouaiodoTnuévo emokeuaoTrn Mercedes-Benz.

Me Tnv emdUAAEN TPOTTOTIOINCEWY TWV TEXVIKWV XAPAKTNPIOTIKWY GUYKPITIKA HE TIG
€IKOVEG TV 0dnyIwv TOToBETNONC.

Mo Aoyoug aodaieiog Kol €E0IKOVOUNONG KAUGIHOU, O THow OXAPES MOdNAATWY
TPETEI VA adaIPOUVTOI QTTd TO OXNHA OTOV JEV XPNOIKOTOIOUVTOI.

0Odnyieg yia TN PppovTida

®povrileTe TNV Tow oxdpa TOdNAATWY OTTWG TO OXNUAG 0ac. MPOoEETE yia TUXOV
{nuigg otn Bappévn emAveia Kal, av XPeIGleTal, AMOKATOOTIOTE TIC.

Mnv €10€pXe0TE OE TTAUVTIPIO QUTOKIVATWY UE TOTTOBETNPEVN TNV TTOW OXAPO
TOONAGTWY.

TeXVIK& XOXPAKTNPIOTIKK

KaBapo Bapog

MNiow oxdpa TodnAdTWV: mep. 16,2 kg
MéyioTo peIkTO BAPOG OTNV ToW OX&PA MOSNAGTWY

SuvoAIka: 70,0 kg

QoT600 OxI Tévw oo 30 kg Kal aTIC dUO PAYEG TPOXWV TTOU €ivail KOVTA OTO OXNHO.
01 600 Tow PAYEG TPOXWV TPEMEI VO dEpouv dopTio Ewg 17,5 kg.
Al0OoTAOEIG oW OXAPOG MOSNAGTWY

(MxYxB): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

AlooTaoEeIg, oW oXApa MOSNAGTWY TOMOOETNHEVN OTO OXNUX
MpogEoxn mdvw amd To VYOG TOU OXNHATOC

(xwpic modnAaTa): mep.30 mm
Mpog&oxn MEPQ OO TO UIKOG TOU OXMHATOG

(Bpayxiovag avadITAWPEVOC TTPOC T ETAVW): mep.230 mm
Mpogoxn meEpa amd To PRKOC TOU OXAHUOTOG

(Bpaxiovag avodImAwpEvog TPOG Ta KATW): mep.840 mm
MeyioTtn 31GpETPOG OwARVa Tou okeAeToU TOSnAdTOU

2TPOYYUAOGG OWANVOG: péy. 75 mm

OBAA owAnvag: péy. 75 mm x 45 mm
AmooTAOoEIG AfOVWV Yo TOSNAATA TAVW OTIG PAYEG TPOXWV
Paya Tpoxwv yia To TTpwTo TodnAATO: péy. 130 cm
Paya Tpoxwv yia To delTEPO TOdNAATO: péy. 130 cm
Paya Tpoxwv yia To TpiTo TodrAaTo: 52 cm €wg 125 cm
Paya Tpoxwv yia To TETaPTO TTOdNAQTO: 52 cm éwg 115 cm

InHavTIKEG 0Bnyieg aopaAeiog

A MPOEIAOMOIHZH

AGBeTE OMWODNTOTE UMTOYN TO PEYIOTO EMTPETOPEVO PEIKTO BAPOC TNG TOW
oxapac modnAaTwy 0ag. AlodopeTikd, umopei va omeAeubepwbei n mow oxdpa
modNAGTWY /KAl Ta TOTOOETNHEVA TTOOAHAGTA A6 TO OXNMUA KAl VO TIPOKANBoUv
TPAUPOTIOUOI 0€ €0G¢ KAl GAa ATopa 1) /Kal UNIKEG {nUIES, AKOUN KAl 0TO
OXNUa 00G. Kivduvog aTuxnuoTog.

A MPOEIAOMOIHZH

TnpeiTe OMWOdTOTE TO GUVOAIKO ETITPETOPEVO BAPOC TOU OXNUATOC, KOABWE KOl
10 emMTpPEMOPEVO dopTio oTo onueio olvdeonc, BAéme Odnyiec Xpriong Tou
oxfuaTog. To emmPOoBeTO BAPOG OTO TMHOW KATIO TOU OXNHATOC UTTOPEI VOl
duoxepaivel TN Aeimoupyia Twv dpévwy, TNV 0dIKr cupTePIPopd OTIC OTPODES
KQI TNV IKOVOTNTA EMTAXUVONG TOU OXNUOTOC.MPooapUoleTe TAVTA TOV TPOTIO
TTOU 00NYEITE OTIC TPEXOUOEC OUVONKEG TOU OPOUOU, TIC OUVONKEG TNG OBIKNAG
KUKAOGOPIOG KO TIG KOIPIKEG OUVONKEC Kal odnyeiTe Ue 1Id1aiTepn MPOooXN,
oTav £xeTe GopTio oTNV Mow oxdpa modnAdTwV.Kivouvog oTuxfHOTOG.

H $o6pTwon oTo mow YEPOC TOU OXAHATOG dnUIoUpYEi HEYOAUTEPN KTEDEINEVN
OTOV AVEHO EMOAVEID KOI £XEI WG OTOTEAEOPA TNV AUENON TOU KEVTPOU BAPOUG
TOU OXNHOTOG KOI OUVETIWE TNV aAAayr TNG 08IKNAG ouptepidpopdc. MNa To Adyo
auTO, 0TV gival TOOBETNEVN N TIOoW OXAPA TOSNAATWY N PéyIoTN TaXUTNTO
mpémel va gival 130 km/h.

AKOpn Kal xwpic popTio 0dnyeite TAVTA pE TOA TTPOTOXN OTAV €ivail
TOOOETNHEVN 1 TTOW OXAPa TTOSNAATWY.

A MPOEIAOMOIHZH

Mnv KaAUTITETE TO TOSHAQTO E HOUCOAUADEG, TIPOOTOTEUTIKA KOAUPHATA
mapduola PEaa, yIoTi €Tl auEAveTal n emMdAvEIn TTOU gival eKTEOEINEVN OTOV
aépa. AuTo emnpeadel Tnv odikn oupmepidpopd. Mmopei va emdeivwdei n
Aermoupyia Twv dpévwy, n odIkr cupTepIhOPG OTIC OTPODEC KAl N EMTAXUVON
TOU oXNuoToG. Kivduvog aTuxnuoTog.

A MPOEIAOMOIHZH

ZedopTveTe T MOdHAATA Kal aodaAileTe To Bpaxiova TNG Tow OXAPOG
modNAGTWY €vavTl avadimAwong, TPIV avoiEeTe To TMow Kamo. O unxaviopog
OUYKPATNGONG TOU OVOIKTOU Tiow Koo dev £xel OXEDINOTEI yIO VO ONKWVEI TO
emmAgov GopTio TNG Tow oXAPAG TOSNAGTWY.

To miow Komo Ba pmopouoe va kKAgioel pdvo Tou Kal £T01 va TIpokAnBolv
TPAUHOTIOUOI 0€ €04 Kal GAa dTopa. EmmAgov, Ta TomoBeTnpéva modnAoTta
6a prmopouoav va PoKaAEoouv {NHIA O€ UTTEPKOTAOKEUES 0pOdNG O
TIEPITITWON OVOIYHATOC TOU TTHOW KATTO.
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A MPOEIAOMOIHZH

3e OAEC TIC epy0dieg TOMOOETNONG, TTPIV OO KAOE S1adpopn,aAG Kal oTn
OIGPKEID PEYOAUTEPWY DIODPOHQY, EAEYKETE OAOUG TOUG UNXOVIOHOUG
aodaliong, Tig BAoeig TOSNAATWV KAl TOUG IHAVTEG oUOPIENG TNG TTowW OXAPAG
modnAGTWY yia aTabepn edappoyn Kai, eav xpelaleTal, ouodiyyete Eava. No
QVTIKOBIOTATE OPEOWG TO EAATTWHATIKA 1} OappEVa EEQPTAUATO TNG TTHOW
oxapag modnAdTwy. EVOEXETOI TO EEXPTAHOTA OTEPEWANG VO XAAAPWTOUV OO
U6V TOUG, KO N THow oxapa TodNAATWY va omeAsubepwdei amd To dxnua, padi
ye Ta TodNAATA, TOQUUOTICOVTAG €0AIC Kl GAAG GTOUA 1}/ KOI TIPOKOAWVTOG
UNIKEG {NUIEG, OKOWN Kal 0T OXNHG 00G. EmavaAaBeTte autoug Toug eAéyxoug,
avAaAoya e TNV MOI6TNTA TOU 0800TPWHATOC, AVA TAKTA SI0OTHHATA, WOTOCO TO
apyoTEPO PETA oMo 500 km ouvexoUg xpriong. Kivduvog aTuxnpoTog.

A MPOEIAOIMOIHZH

Tnpeite omwodNATIOTE TO PEYIOTO EMTPETOUEVO GpopTio Twv 70 kg Ewg Kal yia

4 modnAaTa 0TV TMow oXAPa TOSNAGTWY KAl TO EMTPEMOPEVO OUVOAIKO BAPOG
Tou oxnuoTog (BAEme Odnyieg Xpnong Tou oxnuoTog). AiodopeTiKA, evOEXETAI
va omeAeuBepwOolv N mow oxdpa TodNAATWY /Kol Ta TOTTOBETNHEVD
modnAaTa omd To OXNUa Kol EEAITIOG OUTOU VA TPAUHOTIOTOUV GAAG ATOO
KaiI/1) va TpokAnBoUv UNIKEG {nUIES, AKOWN KAl OTO OXNUA 00G.

A&BeTe UTTOWN TIC TPOTTOTMOINUEVECG BIGOTACEIG TOU OXAHUATOC (TAATOC, UWOG,
BabBog) Adyw Tng TomoBeTNEVNG THow OXAPag MOONAGTWY KOl TwV TTOONAATWY.

INHaVTIKO!

OxApoTa pe EEXWPIOTO GVOIYHA MiowW MAPHTPI{ (Miow komd EASY-PACK): Mnv
QAVOIYETE TO TMOW MAPUTPI] OTAV Eival TOTOOETNHEVN N TOW OXAPX
modnA&Twv. To TMow MaPUNPI] EVOEXETAI VO CUYKPOUOTEI HE TNV TMow oX&pa
MOdNAGTWY 1) /Kol Ta TOTOOETNHEVA MOSHAGTA KOl va utrooTei {npId.

Tomo6£TnoN Miow OXAPAG MOSNAGTWY

AIgEayeTe TNV TOMOBETNON TNG TTOW OXAPOC MOdNAATWY e Tn BorBeia evog
deUTepou atopou.AopalioTe TV Tow oxdpa TOSNAATWY EvavT
oAiobnong/avoTpormg.

MpoeToipacia oTo oXNUa:

1. KabapioTe ekTeVWG TNV TIEPIOXT €pYaoiag OTO OXNUO PE COTTOUVOVEPO KOl
OKOUTTIOTE HE £VA ATTOAO TTOVI.

2. Adaipeare Ta mhaoTika mpToivia (10).

3. AdaipeoTe Ta KOAUpHOTA TPOOTOOIOG (11).

Odnyia

DOUAGETE T TAAOTIKG TPTOIVION KA TO KOAUPPOTO TTPOOTACIOG 0 KaBapo Kal

aodaleg onueio.

INHAVTIKO!

3pitre TIG BideGg GAEV APXIKE HOVO HE TO XEPI.

4. Bidwote TIg 0dovTwTEG podéAeg (2) kai Tn Baon (3), omwg daiveTar otnv
e1KoOva, pe TIg Bideg dhev (4) oTo dxnua.

INHAVTIKO!

MeTa Tnv emkoAAnon Twv pepPpavev mpootaciag Badng, dev eival mAéov

SuvaTi} TUXOV HETATOTION.

5. Avoitte ehadpwg To mMow Kamd. KoAroTe TIG pepBpAveS TPooTaoiag
Badnc (5) oTo mMiow KOO £TOI, WOTE VA TTPOEEEKOUV TIEP. 1 cm TAVW OO TO
TAEUPIKA AKPOQ TOU TTow Kamo. FupioTe TI pepBpdveg mpootaciag Badng (5)
yUpw Omd TO AKPA TOU oW KATO Kal KAEIOTE TO THow KOTO.

AmooTaon (X): 80 mm
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MpoeToipacia oTNV Mow OX&Pa TOSNAGTWY:

1. Evdexopévwe adaipéate OAeg TIC Baoeig modnAdTwy (6, 7, 8). (Ma To XEIpIoUO
Twv Baoewv MoSNAGTWY, BAETTE evOTNTA "XTEPEWON TTIPWTOU TTOSNAGTOU".)

2. Tpapntre Toug evraTrpeg (12) kai oTig dUo TMAEUPEG TTPOG Ta £€w Kall
EeB10WaTE TOUG PEXPI TO TEPHO.

TomoBéTnoN oTO OXNHO:

1. TomoBeTrnoTe TNV TMow oXapa TodNAAGTwWY (1) og ywvia ep. 30° wG TPOG TO
oW Kamo, ONwg daiveTal aTnv £IKOVa, OTIC BAOEI (4), OTPEWTE TNV
TIPOOEKTIKA TTPOG TO KOTW KAl UOUYPAPHIOTE TNV HE TO TMOW KATTO.

2. 3oiEte Tig Bideg dAev (2) pe 23 Nm.

INHaVTIKO!

MpootgTe, woTe N Mow oXAPa MOSNAGTWVY VO BPICKETAI GTO KEVTPO TOU TTioW

KOmO Kol HETA TN 0U0PIEN Twv evraripwv. O1 mpoegoxeg olodiEng mpémel va

epanTovTal KaAG oTo Miow Kamo. Eav o1 mpoegoxég auadIEng mpoetExouv Kai

Sev €xouv BidwoOei pe To XEPI, umopei va mpokAnOei {nuid& oTo T{AHI TOU Miow

npoBoAsa.

3. Avoitte ehadpwg To Mow komo. TomoBeTroTe TIG MPOeEoXEG oUODIENG (13)
£T01 WOTE va eGATTOVTAI OTAOEPA OTO TTASUPIKA GKPO TOU TTioW KOTTO. IdifTe
opolopopda Toug evTaTnPES (12) Kai oTIG dUo TTAEUPEG PE TO XEPI Kal KAgioTe
TO TioW KATO.

4. ThéoTe TOUG evTOTNPEG (12) TPOG TO PEDD, PEXPI VO EdATTOVTOI OTABEPA.

AvadinAwon Bpayiova:

ZNUaVTIKO!

Karda Tnv amaagdaAion Twv IHAVTwY oUodigng, aopalioTe To Bpayiova EvavTi

avadimAwong mMPog To KATwW.

1. Tpafngre Toug pnxaviopoug amaodahiong (14) kor BydATe Tov IHAVTO
ouodiEng (15).

2. Avadimhwore To Bpaxiova (16) mpog Ta KATw.

Adaipgon miow oxapag modnAdTwv

AigEayeTe TNV adaipeon TG mow oxapag modnAdTwy pe T Bordeia evog Seutepou

aTopou.AapalioTe Tov Tow oxapa ModNAGTWY £vavTi oAioBnang/ovoTpornig.

1. Evdexopévwe adaipeoTe Ta modnAaTa.

2. AvodmAwore To Bpaxiova (16) TPOG T EMAVW KOt AodANIOTE TOV HIE TOV IHAVTO
ouodIEng (15) oTnv mMow oxapa MOdNAGTWV.

3. Avoite ehadpwg To Tiow Koo, ZeRIBWOTE TOUG evTaTrPEC (12) Kal
omeAeuBepwoTe TIG TPoeEoxeg oUODIENG (13) OO TO TMoW KATO. AVOONKWOTE
ehadpwg TV mow ox&pa MoSNAGTWY oo TO oW KOO Kal KAEIOTE TO TMow
Kamo.

4. ZTpeyTe TNV TMow oxapa modnAdaTwy (1) mep. 30° MPOG TO eMAVW Kall
adaipeéaTte TV oMo TIC BAoeIg (4).

31epEwon mMoSnAaTwv

A MPOEIAOMOIHZH

MpooétTe, wote:

e Na pnv geTadepovTal Mavw amo TEooepa ModNAATA TNV Tow oXaPa
ToONAGTWY.

¢ Na unv uniepBaivel n amdoTacn afOVwY Twv TOSNAATWY TO EMTPETOHEVO
0pI0.

e No unv getadepovtal GAAa avTIKEIHEVA OTNV TTHOW OXAPA TOSNAGTWY.

e Kd&Be modnAaTo va gival oTepewpéVo Pe pia Baon modnAdTou Kol EMMAEoV
VO OTEPEWVETOI OTOV PTTPOCTIVO KOl THOW TPOXO HE TOV IHAVTA aUodIENG TNG
PAYAC TPOXWV.

¢ Na adoaipolvTal omod TNV mow oxdpa TodNAATWY Kal va uAdcoovTal og
aodalec onpeio OAa Ta TOdHAATA TTOU dEV XPNOIKOTIOIOUVTAI.

e OAa Ta xoAap& €EapTHHATA, OTWGE T.X. OVTAIG 0Epa, TTayoUpI, KOAAGO!
modnAdTou, emavadopTI{OpEVEG PmaTapiag yia eBikes k.Am. va
adaipolvTal TIpIV TNV TOTTOOETNON TOU EKACTOTE TTOSNAATOU OTNV TTHOW
oxapa TodNAATWY Kal Vo armodnkelovTal pe aodaeio.

AladopeTIKA, Ta TOSHAATA ) /KAl TO XOAGPG QVTIKEINEVA PTTOPET KATA T
O1dpKeIa TNG SIDPONC TT.X. OE TTEPITTWON dpeVapiouaTog, va
omeAeuBepwbouv. Kivouvog oTuyruaToc.

Alg€ayeTe TNV TOMOBETNON TwV MOONAGTWY P TN BonBeia evog deuTePOU
oTopou.AcdalioTe Ta TodHAATA £vavTl oAioBNnong/avoTporng.

AABeTe UTTOYN TIG OMOOTAOEIG OEOVWY YIo TTOSNAOTA 0TO KEDAAAIO , TEXVIKA
XOPOKTNPIOTIKG®.
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I1epéwon mpwToU modnAdTou:

0dnyieg

TomoBeTroTe T Bapid TOSHAATA KOVTG OTO OXNHO Kol Ta eAadpid modnAaTar (Tr.x.

maidikd TOSAAATA) IO oW MAVW OTNV oW OXAPA TOSNAATWY.

Mnv peTadepeTe oTny Tiow oxdpa TodNAGTWY TOSHAGTO Je OKEAETO

avOpoKoVNPATWY. AladOpPETIKA, EVOEXETAI Va TTPOKANBET {NpIG 0TO OKEAETO

avOPOKOVNHATWV.

Mpoog€Te T BEON TwV TEVTAA TOU TIPWTOU TTOSNAATOU, WOTE VO UNv TIPOKANDEI

OUYKPOUGHN GVAUEDQ OTA TIEVTAA Kall TO OXNUA.AI0OPETIKA PTTopei va TipokAnBouv

{nuI1EG OTO OXNUO.

ST1epewoTe TN BACn MOSNAATOU HOVO OTO OKEAETO ToU TTOdNAGTOU. Agv EMTPETETAI

VO HOYKWVOUV eEQPTAUOTA, TT.X. VTI(EG OANOYNG TOXUTATWY Kal dpevwy. 3

TIEPIMTwWon 1ou n BAon eival EAATTWUATIKN, TTPETEN VA AVTIKABIoTATOI GUETO.

T 1o MpWTO TMOSNHAATO XpnolpomoleiTal n Bdon modnAdTou HikpoUu pnkoug (6).

1. Amaodahiore Tnv mepioTpedopevn Aapn (17) pe To kAeidi (9).

2. ZePidwote Tnv mepioTpedopevn AaBn (17), péxpr o odiykthpac (18) va gival
QVOIXTOC TIEP. OTO TMAGTOG TOU XEPIOU.

3. Evdexopévwg avoifte Tov Ipavta oloodiEng (15).

4. TomoBeTnOTE TO TODAAOTO KEVTPIKA TTAVW OTN pAYa TpoXwV (19) kan aodpalioTe
TO £VOVTI OVOTPOTING.

5. JupméoTe To odIykTpa (18) KAl KPATHOTE TOV £T0I WOTE va Avoiel n Baon
otpIEne (20). TomoBeTroTe T Baon oTPIENG (20) oe KaTdANAN B£on otnv
mow oxapa modnAaTwy (1) kai adrote To odiykTpa (18).

6. TomoBetnoTe To odiykTrpa (18) o€ KOTAAMNAN BEON 0TO OKEAETO TOU
modnAaTou. Bidwate Tnv mepioTpedduevn Aafr) (17), péxp! va kAsioel o
odIykTnpog (18).

7. Aocdohiote Tnv mepioTpedopevn Aaprn (17) pe To kAeidi (9) kol apaipeaTe To
KA€10i (9).

ZNHAVTIKO!

MpootgTe, woTe o1 IN&vTEG oUOPIENG va BpiokovTal Aotk Tpog Th paya

TPOXWV YIX TN OTEPEWON TOou TodnAdTou. Movo £T101 pnopei va oTepewOEi

OWOT& TO TOSHAATO OTN PAYX TPOXWV.

Kot mn o00dIEn Twv INAVTWY oUOPIENG TPOOEXETE WOTE VA UNV TPOKANOoUV

{nHIEG OTA EAXOTIKG 1) /Kol OTIG {AVTEG.

8. [lepdore Tov IpAvTa oUodIENG (15) 0To KEVTPO avapeoa omd GUO OKTIVEG TOU
TPOXOU, OTEPEWATE TOV OTNV TIOPTIN Kol 0BIETE Pe To pHoXAO oUoPIENG (21).

Irepewon aAAou modnAdarou:

M+P-03F-8747

H TomoB6£TNnoN Twv umdAoITWY TOdNAATWY YiveTal pe Tov idio Tpdmo. Mpémel va
TPOOEXETE WOTE OAA Ta TOdHAOTA va ToToBeTOUVTAI QVTIOETA.

H otepgwon Tou delTEPOU TTOSNAATOU TTPOYUATOTIOIEITAI PE TN BAon peydAou
pfkoug (7).

To TpiTO Kol TO TETAPTO TODNAATO OTEPEWVOVTOI TO KABEVA Ue pia amd TIG BAoeIg
pecaiou pnkoug (8). To TpiTo ModrAaTo oTepewveTal 0TO deUTEPO TODAAGTO KOI TO
TETAPTO OTO TPITO TOdNAAGTO.

Adaipeon modnAdTwv

Ale€ayeTe TNV adaipeon Twv modnAdTwy e T Bondeia evdg SeuTepou
otopou.AodoAioTe Ta modnAaTa EvavTi 0AicBnong/avaTpormc.

H adaipeon Twv TOSNAATWY TPOYHATOTOIEITAI UE TNV OVTIOTPON OEIPA.
Odnyia

O1 1ydvteg olodIEne (15) kata T oUodIEn BpiokovTar umd Tdon. MNa To
Aaokdpiopa, mpEmel va TpoRRAZeTe SUVATA TO UNXOVIOUO omaodaliong (14).
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Cdepa peiictBua
HacTosiee pykoBOACTBO MO MOHTaXy npeaHasHavyeHo ans
aBTOMOOUnen "Mepcenec-beHy”

Vito

V-Knacc

V-Knacc Marco Polo
V-Knacc co crnoiinepom AMG

Kpome aBTomMobuneii ¢ ApepsMmmn 6araxxHoro oTaeneHus.

O6patuteck B nyHKT TO "Mepcenec-beHL" ana nonyseHns
MHbOPMaLMKN O TOM, NOAXOAMT N AaHHas NPUHAANEXHOCTb A
akcnnyaTtaumm Ha Bawem aBTomo6une.

KoMnoHeHTbI

(1) 3agHnin pepxaTenb AN BENOCUNeaoB
(2) 3ybuartas waiiba (4 wr.)

HepxaTens (2 wT.)

BWHT C ecTurpaHHbim yrnyoneHvem (4 wr.)

3awmTHas nneHkKa asa nakokpaco4yHOro NoKpbITUS (2 wr.)
JepxaTenb Benocunena KopoTkui

LepxaTenb Benocmnena AnvHHbIN

JepxaTenb Benocunena cpegHuin (2 wr.)

(9) Kniou (1 wT. ona Kaxgoro gepxarens Benocmneaa)

OpuruHanbHble 3anacHble YacTn "Mepceaec-beHu” MOXHO
npuobpecTu B Bawem nyHkTe TO "Mepcenec-beHy". Obpaliaintech 3a
6onee nogpobHon nHdpopmaumeit B nyHkT TO "Mepcenec-beHL,".

Heo6xoaumble BCnomMoraTesibHble cpeacTea

Motoulee cpeancTso

Msirkasi, HeBopcucTas TkaHb

NecTtHuua

TOPLOBLIN LLUECTUIPAHHbBIN KIOY (pacTBOp Ktoya 6 Mm)
AnHamomMeTpryeckuii raeyHblii knoy 23 Hwm

OOwume ykasaHusa

Mpy BO3HUKHOBEHUN 3aTPYAHEHWIA C MOHTaXXOM obpalliaiiTech B
cneumanM3npoBaHHyo MacTePCKYIO C KBanMdUUMpoBaHHbIM
nepcoHanoM. "Mepcegnec-beHu," pekoMeHayeT ans 3Toro 06paTuTbcs B
nyHkT TO "Mepcenec-beHy,".

N3penne MoxXeT OTNINYaTbCS B TEXHUYECKUX AeTansx OT UACcTpauunin B
PYKOBOACTBE MO MOHTAXY.

M3 coobpaxeHnin 6e30nacHOCTU 1 At 9KOHOMUM TOMAMBA 3aQHNI
nepxaTenb AN BeNloCUNeLoB Npy HEMCMNONb30BaHUN creayeT
[EMOHTMPOBATL C aBTOMOGMS.

YkasaHus no yxopny

OcyLuecTBnanTe yxo4, 3a 3aHUM Aepxarenem 415 BesocMnenos Tak
Xe, kak 1 3a aBToMmobunemM. CneauTe 3a NOsIBJIEHNEM MOBPEXAEHWI
JIaKOKPaCOYHOr0 MOKPLITUS U NPY NOSABAEHUN MOBPEXAEHUN
YyCTpaHsnTe ux.

He moiiTe aBTOMOGUIIE C MOHTMPOBAHHLIM 3aJHUM AepXaTenemM ons
BEJIOCUNENO0B B aBTOMATMYECKON MOEYHOM YCTaHOBKE.

TexHn4YecKkne xapakTepucTUKmn
CoOGcTBeHHas macca

3agHnin pepxartens Ans BeNoCUneaos: npum. 16,2 kr
MakcumanbHO A0NYyCTUMbIN FPY3 Ha 3aAHUIA AepXaTenb ans
Besiocunenos

Bcero: 70,0 kr

Ho He 6onee 30 kr Ha 06e NnaHky KpenieHus Beaocuneaos,
pacnosioXeHHbIX 6nvxe K aBToMobunto. MakcrumanbHas Harpyska Ha
3a[Hue NNaHKy KpenseHns BesocrnefoB A0JXHa COCTaBNAThL He 6bonee
17,5«r.

FaGapuTHbie pa3mepbl 3agHEro

Aepxartens Ansg Befocunenos

(WxBxA): 1530 MM x 942 MM X 546 MM

FaGapuTHble pa3mepbl MPU MOHTUPOBAHHOM 3aiHEM AepXaTtene
AN Besiocunenos Ha asTomooune

BbicTyn 3a rabapuTHble pa3mepbl aBBTOMOOUNS NO

BbICOTe (6e3 Benocunenos): npum. 30 Mm
BbICTyn 3a rabaputHble pa3mepbl aBTOMOOUIIS MO

L/MHe (C NOAHATOM NoACTaBKOM OJ1si BeOCUNnenoB): npum. 230 mm
BbicTyn 3a rabapuTHbIE pa3aMepbl aBBTOMOOUNIS MO

LJIMHE (C OnyLLLEHHOM NOACTaBKOM 4719 BEOCMNEoB): npum. 840 mm
MakcumanbHbIli AuameTp TpyObl pamMbl Beniocunesa

Tpy6a Kpyrnoro cevyeHus: Makc. 75 Mm
Tpy6a 0BanbLHOro cevyeHus: Makc. 75 x 45 mm

MeXoceBoe paccTosiHue BeJIoCcUrneaos Ha NyiaHKax KpenjaeHus
Besiocunenos

MnaHka KpenneHns ons NepBoro Benocunena: makc. 130 cm
MnaHka KpenneHus ois BTOPOro Benocunena: makc. 130 cm
MnaHka kpenneHns ons TPeTbero Benocunena: ot 52cm po 125 ¢cm

MnaHka KpenneHnsa ong 4eTBepToro Benocuneaa: ot 52cm o 115¢cm

Ba)kHble yka3aHusa no 6e3onacHoCTH

NMPEAYNPEXAEHUE

B 06s13aTensHOM nopsiake cobnopante MakCumasnabHO A0NYyCTUMYIO
Harpysky Ha Bawu 3agHuin nepxarens ans senocunenos. B
NPOTUBHOM CJly4ae 3agHui aepxaresb 49 BeIoCuneoB u /nnm
MOHTMPOBaHHbIE BENOCUNEALI MOTYT COPBATLCS C aBTOMOOUNS 1
TpaBMMpoOBaTh Bac 1 okpyxalowmx 1 /UM npuYnHUTL yulepod, B T. Y.
Bawemy aBTomo6unio. CyLecTByeT ONacHOCTb aBapum.

NPEAYNPEXAEHUE

06s13aTenbHO cobnogarite NOJIHYI0 HOPMATUBHYIO Maccy
aBTOMOOUNSA N HOPMATUBHYIO OMOPHYIO HAarpy3Ky, cM. "PykoBoaCTBO
no akcnayaTaumm asTomobuns”. Bosaenctamne JONONHUTENBHOIO
Beca Ha ABepb H6araxHoro oTAeneH1s aBToMobuIst HeraTBHO
cKasblBaeTcs Ha 3P HEKTUBHOCTN TOPMOXEHNS, MPOXOXAEHNN
NOBOPOTOB 1 YCKOPEHUM aBTOMOOUNSA. YNpaenss asToMobunem ¢
3arpyXeHHbIM 3a0HUM AepXaTeneM i BENOCUNenos, Oyabte
0C06EHHO OCTOPOXHbI, COrNlTAaCOBbLIBAMTE CTU/b BOXAEHUS C
COCTOSIHUEM [,0POXHOI0 NMOKPbLITUS, LOPOXHBIMU U MOrOAHBIMMN
ycnosusimu. CyLectsyeT ONaCHOCTb aBapui.

['py3 Ha 3agHeE YacTn Ky30Ba YBENMUYNBAET MJoLaapb,
BOCMPVHUMAIOLLLYIO BETPOBYIO HArpy3Kky, 1 MOBbLILLAET LIEHTP THXECTN
aBTOMOOWNISA, B pE3YNbTaTe Yero U3MeHsI0TCS AMHaMNYeCKMEe CBOMCTBA
aBTOMO6OUNS. Mo3TOMY NPY MOHTUPOBAHHOM 3a0HEM AepXaTerne AJis
BEIOCUNEAOB 3anpeLLAeTCs NpeBblwaTb CKopocTb 130 Km/u.

Bcerna nponsesoauTe ABMXEHNE C 0COO0I BHUMATENIBHOCTHIO, AaxXe
6€e3 3arpy3km1 MOHTUPOBAHHOI O 3a4HEro AepXXaTens 419 BeIoCcMneaos.

NPEAYNPEXAEHUE

He HakpbiBanTe Benocuneabl 6pe3eHToM, 3aLUTHBIMU Yexnamm
T. M., Tak Kak B TaKOM Cly4ae yBeNM4nBaeTcs nioLwaasb,
BOCMpPVHMMAaIOLLLAs BETPOBYIO Harpy3Ky. Xo40Bble kayecTsa
aBTOMOOUNSA U3MeEHSAIOTCA. APPEKTUBHOCTb TOPMOXKEHNS
aBTOMOOUNSA, NPOXOXAEHME aBTOMOOMNEM NOBOPOTOB U YCKOPEHNE
aBTOMOGUNS MOryT yxyawnTbesl. CyLlecTByeT OnacHOCTb aBapum.

NMPEAYNPEXAEHUE

Bbirpysute Benocunenbl 1, nepen TeM Kak OTKPbITb IBEPb
6araxHoro oTaeneHns, HaexXHo 3akpenuTe NoACTaBKy oS
BEJIOCUNENOB 3aJHEr0 AepXaTens BO n3bexaHne OTKUabIBaHUS.
YoepXuBaoLwmii MexaHMam OTKPbITOM ABepy BaraXHOro OTAEeNeHNs
He pacCyMTaH Ha AOMONHUTENbHYIO HArpy3Ky Harpy>XeHHbIM 3aHUM
nepxartenem Ansi Benocunenos.

JlBepb 6araxxHOro OTAENEHNS MOXET Cama 3aKpbITbCS U TEM CaMblM
TpaBMupoBaTb Bac nnm okpyxatwowmx. Kpome Toro, npm OTKpbITON
LBepu 6araxHoro otTaeneHns MOHTUPOBaHHbIE Belocunensl MoryT
NOBPEANTb KPENEXHbIE KOHCTPYKLIMIA Ha KpbiLLe aBTOMOOUNS.

-33-



s\%c

SN
NN

//

X 5
NN at
\J O
M+P-03F-8744
MoHTax 3agHero gepxarens nons sefnocunenos
MpoV3BOANTE MOHTAX 33AHEr0 lepXaTens A1 BeNocuneaos BABOEM.
NPEAYNPEXAEHUE HanexHo 3akpennsiite 3agHuii aepxarens 419 BeN0CMNea0B BO

MpoBepsiiTe Npy KaXa0M MOHTaxe, NeEPEL, Kaxaon noe3akomn, a
TakxXe BO BpeMs AJINTENbHOM N0e30KN BCe KperyieHus, aepxarenm
BEJIOCUNENOB U CTAXHbIE PEMHU 3aHEr0 AepXaTens ons
BEOCUMNEOB HA TYrylo NOCaAKy, Py HE06XOANMOCTU NOATArMBaNTE
1x. HesamMennMTenbHO 3aMeHsiTe NOBPEXAEHHbIE NIV U3HOLLEHHbIE
[eTanu 3agHero gepxarens ana senocunenos. MoxeT nponsonTtun
ocnabneHve KpenneHuii, 1 3agHnii AepxaTenb AN BENIOCUNEN0B
MOXEeT BMEeCTe C BeJiocunenamMm copBaTbCsl C aBTOMOOUASA 1
TpaBMMpoOBaTh Bac n okpyxaioLwmx v /unm NpUYMHUTL yepod, B T. Y.
Bawemy aBToMmo6uto. MOBTOPSINTE KOHTPOJIb YEPES ONPEAENIEHHbIE
MPOMEXYTKN BPEMEHU B 3aBUCUMOCTU OT COCTOSIHUS [OPOXHOIO
NOKPLITUSA, NP ANUTENBHOW SKCMayaTaLmm asToMoouns —
MakcumMmym yepe3 500 km. CylectByeT OMaCHOCTb aBapun.

NMPEAYNPEXAEHUE

06513aTeNIbHO NPUAEPXKMNBAATECH MAKCUMASTLHO A0MYCTUMOM
rpy3onogbemMHocTu B 70 Kr o MakcMMmyMm 4 Beniocunenos Ha
3agHeM gepxatene o Benocmnenos v NosIHOM HOPMAaTUBHOM
Maccbl aBToMO6uns (CM. "PykoBOACTBO MO 3KcniyaTaumm
aBTOMOOMNA"). B NpOTMBHOM Clly4ae 3aHuin fepxaresb Ans
BEJIOCUNENO0B U/UAN MOHTUPOBAHHbIE BEIOCUNeabl MOryT
CcopBaTbCs C aBTOMOOUNS 1 TpaBMNPOBaThb Bac nnum okpyxartoLmx,
WM CO34aTb aBapuIio.

YuunTbiBaliTe nU3MeHeHne rabapuTHbIX pa3MepoB aBTOMOOUNS
(wmnpurHa, BbiCcOTa, AJIMHA) 32 CHET MOHTUPOBAHHOIO 3a4HEro
nepxarenst ons Benocunenos 1 3aKpernieHHbIX BEOCUNeNO0B.

BaxHo!

ABTOMOOUNU C OTAENBHO OTKPLIBAIOLMMCS CTEKJIOM 3aaHeN
ABepu (aBepb 6araxHoro oraeneHus EASY-PACK): He

OTKpPbIBaiiTe CTEKJIO 3aAHel ABepU NPU MOHTUPOBAHHOM 3a4HEM

aepxarene ansg eenocunenoe. CTekno sagHei ABepu MOXeT
yOapuTbCSsl 0 3aaHUI AepXaTtesnb AJi1sl BeJiocunenos u / nnm
MOHTUPOBaHHbIE Besiocuneabl U GbiTb NOBPEXAEHO.

n3bexaHne Cockanb3biBaHUS / ONPOKUALIBAHUS.

MoaroTtoeka aBTomo6uns:

1. BbIMOIiTe BECb Y4ACTOK 415 NpoBeAeHns paboT MblIbHbLIM
pPacTBOPOM 1 MPOTPUTE HACYXO MSATKOM TKaHbIO.

2. YpanuTte nnactmaccoBble 3aknenku (10).

3.  CHumwuTe wymousonupytowme naHenm (11).

YkasaHue

MonoxwvTe nnactMaccoBble 3aKNenky 1 LUYMOU30IMPYIOLLME NaHen B

YNCTOE U HAAEXHOE MECTO.

BaxHo!

3aTaHUTe BUHTbI C LUECTUIPaHHbIM YryGeHnem niaoTHO

BPY4HYIO.

4.  3aBuHTUTE 3ybyaTble Wwanbbl (2) n gepxarenu (3), kak
M300paxkeHO Ha UNMIOCTPALIMA, BUHTaMM C LUECTUIPAHHbIM
yrny6neHnem (4) K aBTOMoOUNIO.

BaxHo!

Mocne npuknenBaHus cMeLLeHne 3aLUTHbBIX NJIEHOK ANns

JNIAaKOKPaCO4YHOr 0 NOKPbITUS HEBO3MOXHO.

5. HemHoro oTkpoiite oBepb 6araxHoro otaeneHuns. Haknente
3alUNTHbBIE NJIEHKU 019 NaKOKPaCO4YHbIX MOKPLITUR (5) Ha ABEPb
BGaraxxHOro oTAeneHns Tak, 4Tobbl OHU BbICTyMNanu 3a 6oKoBbIE
KPOMKW ABEepn BaraxxHoro oTaeneHns npuMepHo Ha 1 cMm. 3arHuTe
3alUUTHbBIE NIIEHKU AN NaKOKPaCOYHbIX MOKPbLITUN (5) 3a KDOMKUN
nBepu 6araxHoro oTaeNeHns 1 3aKkponTe ABepb GaraxHoro
oTAeNeHus.

PaccTosHue (X): 80 mm
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MoaroTtoeka 3agHero gepxxarens Ans Besocunenos:

1. CHumuTe BCe aepxarenu Benocunenos (6, 7, 8), ecnv oHn
ycTaHoBneH:!. (MIHpopMauus o aepxartensix Benocmnenon
npuBeeHa B rnaBe ,3akpensieHre NepBoro senocmnena’.)

2. BbITAHWTE HaTsXXHbIE YCTPOLCTBA (12) ¢ 06€erx CTOPOH M BIKPYTUTE
[0 ynopa.

MoHTax Ha aBTOMOOuUNe:

1. BcTaBbTe 3agHuWiA gepxaTtenb ong senocvnenos (1) nog yrnom
npum. 30° B gepxatenu (4) Ha aBepun 6araxHoOro oTaeneHus Kak
N306paxeHo Ha NANKCTPaLMKN, OCTOPOXHO OTBEANTE X BHUS 1
BbIPOBHANTE OTHOCUTENbHO ABEPU BaraxHOro OTAeNeHus.

2. 3aBMHTUTE BUHT C BHYTPEHHWUM LLECTUMPAHHMKOM (2) Cc ycunmem 23 H-m.

BaxHo!

Cnepute 3a TeM, YTOObI 3aAHUIA AepXaTenb AJs Beslocunenos u

noce 3aTarmBaHus HaTSHKHbIX YCTPOWCTB HaXOAWJICS NocepeanHe

ABepu 6araxHoro otaeneHus. HatsxHble 3axBaTbl AO/DKHbBI

npaBuBHO NpUNeraTh K ABepu 6araxHoro otaeneHus. Ecnn

HaTsDKHbIE 3aXBaThbl BbICTYNAIOT M HE MPUBUHYEHbDI BIJIOTHYIO, TO

BO3MOXHO NOBpeXaeHue cTtekia poHapsa 3agHero xoaa.

3. HemHoro otkpolitTe oepb 6araxHoro otaeneHus. MNpucrtaebTe
HaTsXHble 3axBaThbl (13) NIOTHO K GOKOBBLIM KPOMKaM ABEpPU
6araxHoro otaeneHusi. PaBHOMEPHO U NAOTHO BPYYHYIO 3akpyTuTe
HaTsXHble ycTpoiicTBa (12) ¢ 06emx CTOPOH 1 3aKpoliTe ABEPb
6araxHoro oTaeneHus.

4. BpaBuTe HaTSXXHOE YCTPOUCTBO (12) BHYTPb, COBMELLASA KOHTYPHbIE
dopmbl.

OTKunabiBaHMe NOACTABKU ANF BeJIOCUNeaoB:

BaxHo!

3akpenuTe NOACTaBKY AJig BeJlIoCUneaoB BO Bpems
Pa36/I0KMPOBKU CTAXHBIX PeMHel BO nsbexaHne oTKuabIBaHUS.
1. TNoTsaHuTe 3a pa36okMpPoBky (14) 1 BLITAHUTE CTSXKHON pemMeHb (15).
2. OnycTtuTe noacTaeky ans Benocunenos (16) BHUS.

JleMoHTaXx 3agHero aepxarens Anaga senocmnenos
MponssoanTe AEMOHTaX 3aHEr0 AepXaTens onsa BenocmnenoB
BOBOEM. HafexHo 3akpennaiTe 3afHWIA AepXaTenb J1s Benocunenos
BO n3bexaHne cockanb3blBaHUS / ONPOKUAbIBAHUS.

1. CHumMuUTEe Benocunenbl, €CNv OHN YCTAHOBEHDI.

2. TopHvmuTE BBEPX NOACTABKY A1 Benocuneos (16) n 3akpenute ee
CTSKHbIMU PeEMHsIMU (15) K 3aaHeMy aepxaTtento Aisi Benocunenos.

3. HeMmHoro otkporite agepb 6araxHoOro otaeneHust. Bolkpytute
HaTsHKHbIE yCTpoKcTBa (12) u cHUMKUTE HaTsxHble 3axBaThl (13) C
nBepwu 6araxHoro otaeneHns. HeMHoro npynogHUMUTE 3a4HUN
nepxartenb 4519 BeNoCUNeA0B Ha ABEepPbio 6araxHoro otaeneHns n
3aKpoinTe ABepb GaraxHOro OTAENEHUS.

4. TloBepHUTE 3aaHUI aepxartenb ans senocmnenos (1) BBepx
npuénuantensHo nog yraom 30° u cHUMKUTE C oepxateneii (4).

3akpenneHue Benocuneanos

A NPEAYNPEXAEHUE

Cnepute 3a TeM, YTOObI:

* Ha 3aJHeM Jepxartene OJ1s BEeNOCUNen0B He NepeBo3noch
6onee YeTbipex Besoc1neaos,

*  MEXOCEBOE PAaCCTOSIHNE BEIOCUMNENO0B HE MPEBbLILIANO
[OMyCTUMBIN pasmep,

*  Ha3adHeM Jepxartene OJis BEeNoCUNenoB He NepeBo3nnch
npoYne NoCTOPOHHNE NPEeaMETHI,

e Kaxapli Benocunen ool 3apKCUPOBaH AepxaTenem
BeJiocuneana, a nepeaHee 1 3aHee KONEeCO BeNOCUNeaa, moMmMo
3TOro, — CTSXKHBIMN PEMHSIMU NJIAHKM KPEMEHWS BENIOCUNEAOB.,

*  BCE HewucnoJsib3yeMble Besiocunenpl 6b11m CHATLI C 3aQHEro
JepxaTens OJig Benocunenos 1 yépaHsl B HaAeXHOe MecTo,

e  BCE HEernpuKpPy4eHHbIE K BeNnocuneay npeaMeTbl, HanpuMep: Hacoc,
OyTbinKa C BOAON, GaraxHasi ceTka, akkyMynsTopHble 6aTapen ans
3NEeKTPUYECKNX BENIOCUMNEA0R U T. M. BbUIN CHATLI C BEflocunena
rnepes ero MOHTaX0OM Ha 3aHeM aepXaTese A5 BeNoCUNeaoB 1
ybpaHbl B HAOAEXHOE MECTO.

B npoTrBHOM cnyyae Benocunebl v /Ui HENPUKPYHEHHbIE

npeaoMeTbl MOMYT BO BPEMS ABUXEHNS, HANMPUMEP NPY TOPMOXEHMUM,
oTcoeanHuTbeS. CylecTByeT onacHOCTb aBapuun.

MponsBoanTe MOHTaX BENOCUNEOOB BABOEM. HagexHo 3akpennante
Benocuneapl Bo n3bexxaHne cockasb3biBaHUs / ONPOKMAbIBAHUS.
YyuTbiBaliTE MEXOCEBOE PACCTOSIHME BENOCUNENOB B pasaene

» TEXHNYECKNE XapaKTEPUCTUKN®.
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3akpenneHue NepBoro Besiocunena:
YkasaHusa

MoHTUpYiiTe TaXenble Benocunensl 6amxe K Ky3oBy aBTomobuns, a
nerkue Benocunensl (Hanpumep, eTckme) — Gnnxe K BHELWHeMY Kpato
3a[lHEro Aepxarens s BeJIocunenoB.

He nepeBo3unTe Ha 3aHeM AepxaTene Ans BeNnocunenoB Benocunebl ¢
KapBGOHOBOW pamoii. MHave Bbl MOXeTe NoBpeauTb KapboHOBYIO pamy.

O6paulainTe BHMMaHME Ha NOJIOXEHWe Nejanu NepBoro Besocmneana,
4TOObI N36€exaTh yaapa neganu 06 asTomobusb. B npoTnBHOM cryyae
aBTOMOOW/Ib MOXET ObITb MOBPEXAEH.

3akpennsaiiTe gepxaTenu BenocunenoB TONbLKO Ha pamMe Besocuneaa.
CnenuTte 3a TeM, 4TOObI AeTanu Besfiocuneaa, HanpumMep TPOChI
nepekoyYeHns nepeaay u Topmosa, He 6binn 3atemsieHbl. CloMaHHbIN
durkcaTop HEOGXOAMMO Cpasy Xe 3aMEHUTb.

[na nepsoro Benocunena Ucnonb3yeTcs KOPOTKUIA AepxaTesb

Benocunena (6).

1. Pa3b6nokupyite NOBOPOTHEIN 3anop (17) kntoyom (9).

2. OTBUHTUTE NOBOPOTHLINM 3anop (17) A0 OoTKpbITMS 3axmma (18)
NpPUGN3NTENBHO HA LUVPUHY Naf0HN.

3. OTkpoliTe CTsXHbIE peMHU (15), ecnm HyXHO.

4. YcTtaHoBUTe Benocunen nocepeavHe rnnaHku KpenieHms
Benocunenos (19) v 3akpenute Ana NpeaoTBpaLLEHVS OTKUObIBAHWS.

5. Coxmute n gepxumte 3axkumel (18), 4Tobbl 0TKPLUIOCH kKpenneHue (20).
PaamecTtuTe kpennenue (20) Ha 3agHeM aepxarene ois
Benocunenos (1) B noaxogsLLem Mecte 1 oTnycTuTe 3axum (18).

6. Paamectute 3axum (18) B noaxoasiLLieM MeCTe Ha pame Benocuneaa.
3aBVHTUTE NOBOPOTHBIN 3anop (17) 8o 3akpbiTus 3axkuma (18).

7. 3abnokvpyiite NOBOPOTHBIM 3arop (17) kntouom (9) 1 BbiHbTE Kt (9).

BaxHo!

CnepuTte 3a TeM, YTOObI CTSDXHbIE PEMHM U151 3aKpEnJieHns

Besiocunena Obin pacnosiarasauch Nog, yrjiioM 0THOCUTEJIbHO MJIaHKU

KpenneHus BenocunenoB. ToNbKO Tak Benocunea 6yaeT 3akpenseH

Ha niaHKe KpernJsieHus Besiocunepa HagJexalym oopasom.

Cnepute 3a TeM, YTOObI NPU 3aTArMBaHUUN CTSDKHBIX PEMHEN He

OblIM NOBPEXAEHbI LUMHbI U / UITN KOJIECHBbIE AVCKMW.

8. T[lpoBeauTe CTSXHOM pemeHb (15) mexay ABYX KOIECHbIX CNnL,
Benocunena, BCTaBbTe B MPSXKY U TYro 3aTHUTE 3aXKMMHbIM
pblyarom (21).

SaKPGHHEHMe elie ogHoro eejsiocunepa:

M+P-03F-8747

MoHTax cnefyLmx BENOCUMNELOB NMPON3BOANTCS aHANOMMYHbIM
obpasom. Benocunenpl AokHbI OblTb PACMOIOXKEHbI B
NPOTUBOMNOJIOXXHOM HaNpPaBNEHUM OPYT K APYrY.

3akpennieHne BTOPOro Benocunesa npon3soanTcs Npy NOMoLLm
LAVHHOrO aepxarens (7).

TpeTuii n 4YeTBEPTLIN BEOCUNEAbl 3aKPENINIOTCA OAHUM U3 CPEOHNX
nepxarenen senocuneaa (8). NMpu aTom TpeTuii Benocunes,
3aKpensieTcs Ko BTOPOMY BENOCUNEY, a YETBEPTLIN — K TPETbEMY.

CHATue Benocunenos

MpounssoanTe AEMOHTaxX BenocunenoB BABOEM. HagexHo
3aKpennainTe Benocunebl Bo n3bexaHmne cockasb3biBaHus /
OMpoKMabIBaAHUS.

JleMoHTax BenocunenoB Npon3BOAMTCS B Mopsiake, 06paTHOM
MOHTaxy.

YkasaHue

3a cyeT 3aTarnBaHms CTskHble pemMHu (15) npuBoaaTCS B COCTOSHME
HaTskeHus. [na nx ocnabneHms HyXXHO Npu He0OOXOAMMOCTHU C CUION
TAHYTb Pa3bnoknpoBky (14).
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BanungHocT

HacTosAwwoTo pbkoBOACTBO 3a MOHTaX € BaIMAHO 32 aBTOMOOWIN
Mercedes-Benz, mogen

« Vito

« V-knaca

« V-knaca, Marco Polo

e V-knaca c AMG-cnonnep.

M3knioyeHre NpaBaT aBToMoOOMAnTE CbC 3a4HN BpaTu.

Mons, nndopmumparite ce BbB Bawata cepsusHa 6a3a Ha
Mercedes-Benz nanu Bawmnar asTomo6un e nogxoasiii, 3a
M3M0JI3BAHETO Ha Te3M NPUHAAJIEXHOCTH.

UuanenayanHm yactun
¢ (1) Hocau 3a Benocuneam Ha 3afHaTta 4acT Ha aBTomobuna

¢ (2) 3bbuaT gunck (4 6pos)

¢ (3) Obpxauy (2 6pos)

¢ (4) BuHT ¢ BbTpeLLEH LwecTocTeH (4 6pos)

¢ (5) ®onuro 3a npegnaseaHe Ha 60aTa Ha aBTomobuna (2 6pos)
e (6) Obpxay 3a Benocunenu, KbC

e (7) Obpxay 3a Benocunenun, obibr

* (8) Obpxady 3a Benocuneau, cpeneH (2 6pos)

¢ (9)Kntou (no 1 6pos Ha BCekn Abpxay 3a Benocuneam)

OpuvruHanHuTe pesepBHU YacTn Ha Mercedes-Benz moxeTe ga
HamepuTe BbB Bawarta cepenaHarta 6a3a Ha Mercedes-Benz. 3a
[OMbAHUTENHA MHPOpMaLMs MoJis, 00bpHeTe ce KbM BaluaTta cepBuaHa
6a3a Ha Mercedes-Benz.

HeoGxoaMmMu NnoMoOLLHN CpeacTBa

e T[louucTeawy npenapat

* Meka, HeMbxecTa Kbpna

* Ctbnba

* Knioy ¢ BbTpeLLeH wecTocTeH (LLUnpuHa Ha kntoya 6 mm)
* JnHamomeTpuyeH Koy 23 Nm

OOwWwm yKasaHus

AKO NPV MOHTaxa Bb3HWUKHAT 3aTPYAHEHNS, MOJISl, 0OObPHETE CE KbM
oTopu3unpaH cepeuns. 3a Ta3u Len Mercedes-Benz Bu npenopbysa
oTopu3npaH cepsu3 Ha Mercedes-Benz.

3anasBa ce NpaBOTO HA MPOMEHN HA TEXHUYECKM AeTalinm no
OTHOLLEHME Ha N306paxeHnst OT PbKOBOACTBOTO 32 MOHTaX.

OT rnefHa To4ka Ha CUrypPHOCTTa M C Lien NecTeHE Ha FrOpPMBO HOCAYbT 3a
Benocuneam Ha 3agHaTa 4acT Ha aBTomobuna Tpsibea Aa ce AeMOHTUpa
OT aBTOMO6OUNA, KOraTo He ce M3Mos3Ba.

Mopapbxka

MopabpxanTe Hocaya 3a Besiocuneaun Ha 3aziHaTa 4acT Ha asTomobuna
Taka kakTo nogabpxate Bawwns senocunen. BHumaarite 3a
HapaHsiIBaHWs MO MOBBbPXHOCTTA Ha 6osiTa 1 M OTCTPaHsBanNTe.

He Bnu3zarnTe B aBTOMMBKA C MOHTMPAH HOCay 3a Beslocuneam Ha
3ajHaTa 4yacT Ha aBTomobuna.

TexHN4YecKkn AaHHn
CoGcTBeHO Terno

Hocau 3a Benocuneam Ha 3agHaTa

4yacT Ha aBToMobuna: oK. 16,2 kg

MakcumarsnHo fonNbJIHUTEJIHO HaTOBapBaHe BbpPXy HOcava 3a
BeJIocUMNeau Ha 3agHaTa 4yacT Ha aBTomobOuna:

O6uwo: 70,0 kg
Bbpxy OBeTe HanpaBnsiBalm pescu 3a kosnenara, Kouto ca 61130 oo
aBToMOOuWna, He Tpabea nma noseye oT 30 kg. [BeTe 3aaHM
HanpaBnsiBalW pesicu 3a kosienarta He TpsibBa Aa ce HaToBapBarT C
noseye o1 17,5 kg.

Paamepu Ha Hocaua 3a Benlocuneau

Ha 3apHaTa 4acT Ha aBToMoOuna

(wKrpuHa X BUCOYMHA X AbNGouYMHa): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Pa3mepu, c MOHTUpPaH HOCa4 3a Benlocuneau Ha 3aaHus Kanak Ha
aBTOMOGOUNa

HapguiiaBaHe Ha BUCOYMHATa Ha aBTOMoGMNa

(6e3 Benocunean): ok. 30 mm
HappuuiaBaHe Ha BUCOYMHATa Ha aBToMobumna
(kanakbT Ha HOCa4a e BAMrHaT Harope): ok. 230 mm
HapguwaBaHe Ha BUCOYMHATa Ha aBToMobmna
(KanakbT Ha HOCaya e CBasleH HaJony): oK. 840 mm

MakcumaneH guameTbp Ha TpbbOaTa Ha BenlocunegHaTa paMka
Makc. 75 mm
Makc. 75 mm x 45 mm

MeXxayocoBu pa3cToOsSiHUSA 3a Belocuneam Bbpxy
HanpaensBawMTe pesicu 3a Konenara

Kpbrna tpwba:
OBanHa Tpbba:

makc. 130 cm
makc. 130 cm
52cm po 125cm
52cmpo 115¢cm

HanpasnsBawa penca 3a nbpBus Beocunea;
HanpasnsiBauwa pesca 3a BTopus BEIOCUNEea;:
HanpasnsBauwa pesica 3a TpeTvs Belocunes;
HanpaensiBalla penca 3a 4eTBbPTUS BEIOCUNEL:

BaXkHu yka3zaHus 3a 6e3onacHoCT

NMPEAYNPEXAEHUE

3aabnxuTenHo cnassante MakCMManHOTO AOMbHUTENHO
HaToBapBaHe Ha Balwns Hocay 3a Benocvneam Ha 3agHarta 4acT Ha
aBToMO6MNa. B npoTuBEH cryyain HocaybT 3a BEIOCUNean Ha
3apHara 4acT Ha aBToMO6MNa 1/MU MOHTUPaHUTE BeNlocUneam
Morat Aa ce 0oCBoO0AAT OT aBToMoOmia 1 Mo TO3M Ha4yvH Aa HapaHaT
Bac wnn gpyru xopa n/vnun aa npudnHAT UMYLLLECTBEHN LLETU, CbLLO
1 Ha BaLLMsl aBToMobun. CbLuecTByBa OMACHOCT OT 3/10M0yKa.

NMPEAYNPEXAEHUE

CnaaBaiiTe 3ab/IKUTENHO A0MYCTUMOTO OOLLIO TErNI0 Ha aBTOMO6UNA,
KaKTO 1 AOMYCTMMOTO OMOPHO HAaTOBapBaHe — BUXKTE PbKOBOLACTBOTO 32
ekcrnoaraums Ha asToMobuna. lombiHUTENHATA TEXECT Ha 3a0HUS
Kanak Ha aBToMo6vna BfioLLaBa CriMpaYyHoTO AEVCTBYE, MOBEAEHNETO HA
aBTOMOOWIA B 3aBOMTE 1 BL3AMOXHOCTTA 32 YCKOpPsiBaHE Ha aBTOMOoOMNa.
BuHarn cbo6passiBaiite Balums ctvn Ha LIodrpaHe C TEKYLLIMTE MbTHU
YCNOBUS, MbTHMSA TPadUK N METEOPOSIOrMYHUTE YCNOBUS, U LLODUPANTE
MHOIO BHUMAaTE/HO, KOraTo HOCaYbLT 3a BeNocuney Ha 3agHara 4yacT Ha
aBTOMOOUIIa e HaToBapeH. CbLLECTBYBA OMACHOCT OT 3/10MO0JyKa.
HatoBapBaHETO Ha 3aHaTa 4acT e MpeanocTaBska 3a no-rosama rnioLL,
N310keHa Ha Bb3AEVICTBUETO Ha BATbPA, M BOOM A0 YBENNYaBaHe Ha
BMCOYMHATA, Ha KOSITO € Pa3roJIOKEH LEHTbPBLT Ha TEXECTTa Ha
aBTOMOOUIIA M COTB. 10 MPOMSsIHA B MOBEAEHMETO HA aBTOMOOMNA npu
[OBWkeHne. 3aToBa Hali-B1COKaTa AOMYCTUMA CKOPOCT NMPU MOHTUPAH
HOCauy 3a Benocuneamv Ha 3aaHara YacT Ha asTomobuna e 130 km/u.
Jlopwv 1 6e3 [OMbAHWUTENEH TOBAP, C MOHTMPAH HOCaY 32 BENOCUNEaAN Ha
3aHara 4acT Ha aBToMobuIa LodMpariTe BUHArM C MNOBULLIEHO BHYMAHME.

NPEAYNPEXAEHUE

He nokpwuealite Benocunennte ¢ 6pe3eHTn, 3aLUMTHU NoKprBana un
Op. Nofo6HM, 3aLLL0TO MO TO3M HAYMH Ce yBeMyaBa nioLuTa,
M3N0XeHa Ha Bb3[ENCTBMETO Ha BATbpa. TOBa Oka3Ba Bb3AencTeme
BbPXY MOBEAEHNETO Ha aBTOMOGMNA Npu ABvxeHre. CiMpayHoTo
[nelicTere, NoOBeAEHNETO B 3aBOMTE Y Bb3MOXHOCTTA 3a YyCKOPSIBaHe
Ha aBTOMOGMNa ce BnoLaeat. CbLecTByBa OMacHOCT OT 3/10MoJlyKa.

NPEAYNPEXAEHUE

PaatoBaperte Benocuneoute n obe3onaceTe kanaka Ha Hocava Ha
BEJIOCMNEM Ha 3aiHaTa 4YacCT Ha aBTOMOOWIA CPeLLy pa3rbBaHe, Npean
[a 0TBOpUTE 33HUS Kanak. MexaHn3MbT 3a 3abpXaHe Ha OTBOPEHUS!
3a[,eH Kanak He e KOHCTPYMpPaH 3a AOMbJIHUTENHOTO HAaTOBapBaHe C
HaTOBapEH HOCaY 3a BEIOCUMNEaV Ha 3aiHaTa 4YacT Ha aBToMobwmna.
3agHuAT kanak Ha asBTomobumna Moxe Aa ce 3aTBopu OT camo cebe
cu, Npu KoeTo Bue n gpyrn xopa moxe aa 6bvaete HapaHeHn. OcBeH
TOBa, NPV OTBOPEH 3aeH Kanak MOHTUPaHUTE Beslocuneam Moxe ga
HaHecaT NOBPELEHN HA HAACTPONKNTE HA MOKPUBA.
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MoHTupaHe Ha HOcay 3a Beflocuneam 3a 3aAHaTa 4acT Ha
aBTomMoGuna
NPEAYNPEXAEHUE M3BbpLLBATE MOHTAXA HA HOCAYa 32 BENOCUMNEaM Ha 3a4HaTa YacT Ha

Mpu BCekn MOHTaX, Npeam BCAKO MbTyBaHE 1 Mo BPeEME Ha
No-nNpoab/KUTENHO MbTyBaHe NPOBepPsiBalTE AaNiv BCUYKU
3aKN0YBALLM MEXAHU3MU, LbPXATENN 32 BEOCUNEaN U
npuyKpenBaLLM IEHTU Ha Hocaya 3a Beflocuneam Ha 3agHara 4acT Ha
aBTOMOOUa ca Jobpe CTerHaTn 1, ako e Heob6xoaMMOo, r'm 3aTerHeTe
0THOBO. CMeHslTe He3abaBHO AedPEKTHUTE U NBHOCEHUTE YaCTU Ha
HOcauya 3a Beslocuneam Ha 3agHarta 4act Ha aBTomobuna. KpenexHurte
eNeMeHTM MoraT a ce pa3xnabaT camu 1 HocaybT 3a Benocunean Ha
3aJHara 4acT Ha aBToMobuna Moxe aa ce ocsoboau ot Bawns
aBTOMOOWT 1 MO TO3M HaYMH da HapaHu Bac n gpyru nvua n/vunn ga
MPUYNHU MaTepUanHn LWETU, CbLLO 1 No aBToMoOuna Bu. MNMoeTtapsaiite
Te31 NPOBEPKM B 3aBUCMMOCT OT CbCTOSIHMETO HA MbTHOTO MIATHO HA
pPenoBHU MHTEPBANK, Hali-kbCHO obaye cnen 500 km NOCTOSIHHO
n3nonasaHe. CblLUECTBYBa OMACHOCT OT 3/10M0/yKa.

NPEAYNPEXAOEHUE

Cna3BaHeTo Ha MakCUMasnHo A0MNyCTUMOTO HaToBapBaHe oT 70 kg 3a
He noBeye OT 4 Besiocunena Bbpxy Hocada 3a Besiocuneam Ha
3a[HaTta 4yacT Ha aBToMOOuna 1 JONyCTUMOTO O6LLLO TEMO Ha
aBTOMOOMNa (BMXTE PbKOBOACTBOTO 32 eKcrioataLms Ha
aBTOMOOWMNA) € 3aAb/IXMTENHO. B NpOoTMBEH cnyyan HocaybT 3a
BENOCUNeam Ha 3aHaTta 4acT Ha aBTOMOOMNa N/UM MOHTUPAHUTE
BeJiocunean Moxe fia ce oTkayaT OT aBToMoOuNa 1 Taka fa HapaHaT
Bac n gpyru xopa nnv ga npuymnHaT 310Monyka.

B3emeTe nop BHMMaHWE pa3MepuTe Ha aBToMobuna (LWmMpuHa,
BMCOYUHA, AbIGOYMHA), MPOMEHEHMN BCNEACTBUE HA MOHTMPAHWS
HOCa4 3a Besiocuneau Ha 3aHaTa 4acTt Ha aBTomobuna u
NOCTaBEHUTE BEJIOCUMEAMN.

BaxHo!

ABTOMOGMN CbC CaMOCTOSITEJTHO OTBaPSALLIO Ce 3a4HO CThKJI0 (3aAeH
kanak EASY-PACK): He oTBapsiiTe 3aiHOTO CTbKJ10, KOraTo HOCaybT 32
BeJsiocunepy Ha 3afHaTa Ha aBToMo6una e 0TBOpeH. 3aHOTO CTLKJ10
MoXe Aia ce cOnbcKa ¢ Hocaya 3a Besiocuneay Ha 3aHarta 4acT Ha
aBTOMOOMIa U/UNN NOCTaBEHUTE BeJIOCUMNeam U ia ce NoBpeau.

aBTOMOOMNa c noMoLuTa Ha BTopm 4YoBek. OcurypeTe Hocadva 3a
BENIOCUMNEaM Ha 3a4HaTa 4acT Ha asToMobuna cpeLly
nab3raHe/CroBaHe.

Moproroska Ha aBTOMOOMNa:

1.  U3amwuiiTe usnata paboTHaTa 30Ha Ha aBTOMOOMNA CbC canyHeHa
Jlyra 1 s nofcylleTe ¢ nomMoLyTa Ha Meka Kbpna.

2. Ceanete nnactmacosute Hutose (10).

3. Csanete 3Bykonsonupawmte kanaum (11).

YkasaHue

MpubepeTe NnacTMacoBNTE HUTOBE U 3BYKOM30NMpaLLMTe Kanaum Ha

4yncTo 1 6esonacHoO MSCTO.

BaxHo!

MbpBO 3aTerHeTe Ha pbka BUHTOBETE C BbTPELUEH LUEeCTOCTEH.

4. Hapbka 3aBuiiTe 1 3aTerHeTe 3bOHUTE konena (2) n
nbpxaymte (3) KbM aBTOMOOWMNA, KaKkTOo € Noka3aHo, C MoMOoLLTa Ha
BWHTOBE C BbTPELLHUW LLECTOCTEHM (4).

BaxHo!

Cnep 3anenBaHeTo Ha GONMOTO 3a NpeanasBaHe Ha 609Ta Beve

He e Bb3MOXHO NpeMecTBaHe.

5.  OtBopeTe neko 3agHus kanak. 3anenete GoaMoTo 3a
npegnassaHe Ha 60saT1a (5) Bbpxy 3a4HUs Kanak Taka ye Aa u3nuaa
Hap, CTpaHMYHNTE pbOOoBe Ha 3aHWNS Kanak ¢ oK. 1 cm. 3arbHeTe
donnoTo 3a NnpeanasBaHe Ha 6osaTa (5) okono prboBeTe Ha
3a[lHUs Kanak 1 3aTBOPETE karnaka.

PasctosiHme (X): 80 mm
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MoaroreutenHun pa6ow| no Hoca4ya 3a eesiocunegu Ha
3aAHaTa 4YacT Ha aBTOoMoOMna:
1. Ako e Heobx0aMMOo, CBanieTe BCUYKM ObpxaTenu 3a
Benocunegute (6, 7, 8). (3a 06¢cnyxBaHETO Ha AbpXaynTe 3a
Befocunenm BUXTe pa3aen ,3akpenBaHe Ha NbpBusa Benocunes”.)
2. W3Tternete npucnocobneHusnTa 3a 3aTaraHe (12) ot ageTe CTpaHu n
pasBuinTe 40 yrnop.

MoHTupaHe Ha aBTOMOOUNa:

1. TllocTtaBeTe HOCaya 3a BENOCUNeam Ha 3agHaTa 4acT Ha
aBTomMo6una (1) nog bruf ot ok. 30° cNpsiMO 3a4HUSA Kanak, KakTo e
nokasaHo, Ha abp>xaya (4), HakNnoHeTe BHAMATENHO HAZ0Ny 1
OpUEeHTUpaKTe Ha 3aHUS Kanak.

2. 3arerHeTe BUHTOBETE C BbTPELLEH LWECTOCTEH (2) o 23 Nm.

BaxHo!

3aToBa ce yBeperTe, Ye v ciief CTAraHeTo Ha NpPUcnoco6eHneTo 3a

3aTaraHe Hoca4ybT 3a BeJIoCUNeau Ha 3aiHaTa 4acT Ha aBTomob6una

e No3MuuoHMpaH B cpepaTa Ha 3aaHus kanak. Mputuckawmre

nanuu TpscBa Aa nexar BbpxXy 3aAHus Kanak. AKO NpuTUCKawmTe

nanuu u3nu3art HaBbH 1 He ca A,006pe 3aBUTU Ha PbKa, MOXe Aa ce

CTUrHe [0 NoOBpPeAu No CTLKIIOTO Ha 3aaHua ¢ap.

3. OtTBOpeTe neko 3aaHuna kanak. NoctaBeTe NpuTUCKaLLUTE
nanum (13) Ha cTpaHuyHUTE pbOOBE Ha 3a4HNS Karak Taka vye aa
ocurypsieat 3aueneaHe. Ha pbka 3aBuitTe gobpe crarawmre

npucnocobneHus (12) ot ABeTe CTPaHM 1 3aTBOPETE 3a1HMS Kanak.

4. HatucHeTe 3aTarawmTe npmcnocobnexus (12) HaBbTpe, 4OKaTO ce
noslyyum 3auensaHe.

Pa3rbHeTe Kanaka Ha Hocaua:

BaxHo!

dukcupaiitTe kanaka Ha Hoca4a A0KaTO OTKJIlOYBaTe cTarawuTe

pemMbLUM, TaKa Ye Aa He NnagHe Hapony.

1. M3gbpnanTte mexaHm3ama 3a oTknysaHe (14) n nsgbpnante
cTarawmTe pembum (15).

2. HaknoHeTte kanaka Ha Hocaya (16) Hagony.

JAemMoHTUpaHe Ha HOcay 3a BeJsiocuneamn Ha 3agHaTa vyacT

Ha aBTOMOOUNa

M3BbpLUBaliTe AEMOHTaXa Ha Hocava 3a Belocuneam Ha 3agHarta 4acT Ha

aBTOMOOMIA C MOMOLLTa Ha BTOpW YoBek. OcurypeTe Hocava 3a

BENOCUNENM Ha 3aiHaTa YacT Ha aBTOMOOMA CPeLLy MTb3raHe/CrbBaHe.

1. Ako e HeoGxoaMmo, cBasieTe BenocuneguTe.

2. MoepurHete kanaka Ha Hocaya (16) Harope n pukcupainTe C
nomMoulTa Ha cTarawmTte pembum (15) kbM HOCadva 3a Benocunean
Ha 3a4HaTa 4acT Ha aBToMobuna.

3. OTBOpeTe neko 3aaHus kanak. Passuiite npucnocobneHmaTa 3a
3aTtaraHe (12) n passuiite nputuckawmTe nanum (13) ot 3agHus
kanak. MoBanrHeTe neko Hoca4a 3a Befiocuneam Ha sagHarta 4yacTt
Ha aBToOMOOMNa OT 3aiHUS Kanak 1 3aTBOPETe 3aHu1s Kanak.

4. HaknoHeTe HOCava 3a Benocunenm Ha 3agHarta 4acTt Ha
aBTOMOGOMNa (1) ok. 30° Harope u ro ceasieTe oT Abpxaduunte (4).

CeangHe Ha Benocunegure

NMPEAYNPEXAEHUE

MorpuxeTe ce

* BbPXY HOCaua 3a Benocunean Ha 3agHarta 4acT Ha aBTomobuna
[a ce TpaHCnopTMpaT MakCMMyM YeTUpy BeIoCUNneaa;

*  MEXAyOCOBOTO pPa3CTOsIHME Ha BeNoCuneauTe oa He
npesuLLIaBa AonycTuMara ronemMuHa,

* BbPXY HOCaya 3a Benocunean Ha 3agHarta 4yacT Ha aBTomobuna
[a He ce TpaHcnopTMpar apyrv npegMeTu,

* Bceku Besniocunes aa 6bae pukcrpaH ¢ Abpxay 3a Benocuneam
1 [OMbJIHUTESIHO 3a NPEAHOTO U 334HOTO KOJIENO C
npucTsralmMTe peMbLIM Ha HanpaensBallaTa pesnca 3a konena,

*  BCWYKW HEM3MOJI3BAHM HOCAYM 32 BENOCUNEAN fa Ca CBAaJIEHN OT
HOCaya 3a Besiocuneam 3a 3agHaTa 4acTt Ha aBTomobuna u ga ca
npubpaHu Ha CUryPHO MSACTO,

*  BCUYKM CBOOOOHM HACTM KaTO HaMp. Bb3AyLUHa nomna, 6ytuska 3a
nneHe, KOLLHULA 3a Benocunen, akyMynaTopu 3a eleKTpu4ecku
Beslocuneam 1 T.H. a ca CBaseHn npeay MOHTaXxa Ha CbOTBETHUS
BeJsiocune Ha Hocaya 3a BeJIOCUMNeamn Ha 3aaHarta 4yacT Ha
aBToMoOuia 1 ga ca npubpaHn Ha CUrypHO MSICTO.

B npoTuBeH cnyyaii BenocuneguTe n/mnv CBOOOAHUTE YaCTU MOXE

[a ce pa3xnabaT no Bpeme Ha ABUXEHWE, Hanp. Npu PsA3Ko Crimpaxe.
ChbluecTByBa OMacHOCT OT 3/10M0yKa.

M3BbpLUBaliTE MOHTaXA HA BENOCUMNEANTE C MOMOLLTA Ha BTOPU YOBEK.
OcurypeTe BenocuneguTe cpeLly nib3raHe/CrbBaHe.

CnasBaiTe MexayocoBuTe pa3cTosiHME 3a BeNI0CUNeamn, NoOCOYEHN B
rnaea ,, TexHn4ecku naHHmn".
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3akpenBaHe Ha MbpPBUSA Beflocunea,;:
YkasaHusa

MoHTupalite TexkuTe Benocuneanm 61130 no asTomobuna, a nekuTe
(Hanp. peTckMTe) No-Ha3ag, BbpXy HOocava 3a Besiocuneaun Ha 3agHaTta
4acT Ha aBToMobuna.

He TpaHcnopTupanTe Benocmneam ¢ BbrnepoaHa pama Ha Hocada 3a
Benocuneam Ha 3afHarta 4yacT Ha aBTomobuna. B npotueeH cnyyari
BbrNiepogHaTa pama MOXe fa ce NoBpeau.

O6bpHETE BHMMAHWE Ha MONOXEHMETO Ha NeJannTe Ha MbpBUS Benocunes,
3a a npenoTtepatmTe CONbCbK MexXay neganute u asTomobuna. B
NMPOTUBEH CJly4ail € Bb3MOXHO [a Ce HaHecar LLETH Mo aBTomModuna.
3akpenBaiTe obpxaymTe 3a Benocmneam camo KbM pamMaTta Ha
Beniocunena. He Tpsibea fa ce 3axBallaTt KakBUTO U 4@ € KOMIMOHEHTUN
KaTo HaNpMMeEp NPEBKIOYBALLN 1 cnMpadHn kabenn. JedekTHuaT
Obpxay Tpsibea ga ce CMeHu He3abaBHoO.

3a nbpBuKS Besiocunen, ce n3nonaea KbCUSAT Abpkad 3a Benocuneam (6).

1. OTkntoyeTe BbpTALLAaTa ce pbkoxsaTka (17) ¢ kntod (9).

2. PasBuBaliTe BbpTALLlaTa ce pbkoxBaTka (17), npokato ckobata (18)
ce 0TBOPY NPUBM3NTENHO KONIKOTO LUMPpUHATA Ha AJ1aHTa.

3. Ako e Heo6x0aMMO, OTBOpeTe cTarawmTe pembum (15).

4. TlocTtaBeTe Benocuneaa B cpeaara Ha HanpasssiBalwata pesnca 3a
koneneta (19) n o6e3onaceTe cpeLly NpeodpblLIaHe.

5. CtucHete ckobata (18) 1 apbXxTe, Taka 4e puKkcaTopbT Aa ce
otBopu (20). Mo3unumoHunpariite dukcatopa (20) Ha NnoaxoaaLLO
MSICTO BbPXY HOCaua 3a Benocuneam 3a 3aaHaTa 4yacT Ha
aBTomobuna (1) u nycHeTe ckobara (18).

6. [Mo3uumoHupaiite ckobarta (18) Ha NoaAXoAALL0 MACTO Ha paMaTta Ha
Benocunena. 3aBuiiTe BbpTALLATa Ce pbkoxBaTtka (17), Taka ye
ckobara (18) na ce 3aTBOpMU.

7. 3aknoyeTe BbpTALLATa ce pbkoxsaTka (17) ¢ kntoy (9) n nssagete
Knoya (9).

BaxHo!

YBeperte ce, 4e cTArawuTe peMbLY 3a 3aKperneaHe Ha BeJslocunepa ca

OpUEeHTUPaHU KOCO CNPSIMO HamnpasnsaBawara penca. Camo toraBa

BeJiIocuneabT € NPaBUJIHO 3aKpeneH BbpXy HanpaBnsBallarta pesca.

Mpwu 3aTaraHeTo Ha cTArawmTe peMbuu BHUMaBaiTe aa He

noBpeauTe ryMmmuTte U/Unm pXKaHTure.

8. T[pekapawTe cTarawms pembk (15) mexay ABe cnuum, BkKapanTe B
TOKaTa 1 3aTerHeTe CbC cTarawms noct (21).

3aernBaHe Ha cnepBawimna senocunen:

M+P-03F-8747

MoOHTax®bT Ha ApyruTe BeNocneam ce n3BbpLUBa CbC CbOTBETHUTE
npomeHu. [la ce 06bpHE BHMMaHMe Ha 06paTHOTO pasrnoJsiaraHe Ha
BenocuneguTe.

3akpenBaHeTO Ha BTOPOTO TErso cTaBa C AbNArus abpxaten (7).
TpeTuaT U YeTBbPTUAT BENOCUNEL, Ce 3aKpenBaT C eAuH OT cpefHuTe
Oobpxauu 3a Benocunegm (8). Npw ToBa TPETMAT BENocunes, ce
3akpenBsa KbM BTOPWS, @ HeTBbPTUAT — KbM TPETUS.

CeangHe Ha Benocuneg

M3BbpLUBaliTE MOHTaXa/AEMOHTaXa Ha BeflocuneguTe ¢ NOMOLLTa Ha
BTOpU YoBek. OcurypeTe BenocuneanTe CpeLly nib3raHe/croeaHe.
JleMoHTMpaHeTo Ha BenocuneauTe ce M3BbPLUBA aHaNOrMyHo, B
obpaTtHa nocnefoBaTenHoOCT.

Yka3aHue

CrarawmTte pembum (15) ce nocTaBaT No4 HanpexeHue c naternsHe. 3a
pa3xnabBaHe MexaHM3MbT 3a oTk/ouBaHe (14) Tpsabea npu
Heo6X0AMMOCT CU/HO Aa ce ApPbrHE.
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Validité

Ces instructions de montage s'appliquent aux véhicules Mercedes-Benz
de type

e VITO

* ClasseV

e Classe V MARCO POLO

e Classe V avec déflecteur AMG

Elles ne s'appliquent pas aux véhicules équipés d'une porte arriere a 2
battants.

Renseignez-vous auprés d'un point de service Mercedes-Benz pour savoir
si cet accessoire peut étre installé sur votre véhicule.

Détail des piéces

¢ (1) Porte-vélos arriere

¢ (2) Rondelle éventail (4 pieces)

e (3) Support (2 pieces)

e (4) Vis a six pans creux (4 pieces)

¢ (5) Film de protection de la peinture (2 piéces)

» (6) Bras de fixation court

¢ (7) Bras de fixation long

* (8) Bras de fixation moyen (2 piéces)

e (9) Clé (1 piece par bras de fixation)

Vous pouvez vous procurer des pieces de rechange d'origine
Mercedes-Benz dans un point de service Mercedes-Benz. Pour de plus

amples informations, adressez-vous a votre point de service
Mercedes-Benz.

Matériel nécessaire

* Produit vaisselle

¢ Chiffon doux et non pelucheux
¢ Echelle

e Clé Allen (0.24 inch (6 mm))

¢ Clé dynamométrique 23 Nm

Remarques générales

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter le porte-vélos arriere lorsqu'il n'est pas
utilisé.

Consignes d'entretien

Entretenez le porte-vélos arriere avec le méme soin que votre véhicule.
Vérifiez que la peinture ne présente pas d'endommagements et effectuez
des retouches si nécessaire.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec le
porte-vélos arriere monté.

Caractéristiques techniques
Poids propre

Porte-vélos arriére: env. 35.7 Ibs (16,2 kg)
Charge utile maximale sur le porte-vélos arriére
Charge totale: 154.3 Ibs (70,0 kg)

Ne chargez toutefois pas plus de 66.1 Ibs (30 kg) sur les deux rails
porte-roue situés le plus pres du véhicule. La charge maximale sur les
deux rails porte-roue suivants est de 38.6 lbs (17,5 kg).

60 inch x 37 inch x 21.5 inch
(1530 mm x 942 mm x 546 mm)

Dimensions du porte-vélos arriére
(LxHxP):

Dimensions, porte-vélos arriére monté sur le véhicule

Hauteur dépassant de la hauteur du véhicule

(sans vélos): env. 1.2 inch (30 mm)

Longueur dépassant de la longueur du
véhicule (bras relevé): env. 9 inch (230 mm)
Longueur dépassant de la longueur du
véhicule (bras rabattu): env. 33.1 inch (840 mm)
Diamétre de tube maximal du cadre du vélo
Tube rond: max. 2.9 inch (75 mm)
max. 2.9 inch x 1.8 inch

(75 mm x 45 mm)

Tube ovale:

Entraxes pour les vélos sur les rails porte-roue
max. 51.2 inch (130 cm)
max. 51.2 inch (130 cm)
20.5inch a 49.2 inch
(52 cma 125 cm)
20.5inch a 45.3 inch
(52cma 115¢cm)

Rail porte-roue pour le 1er vélo:
Rail porte-roue pour le 2e vélo:
Rail porte-roue pour le 3e vélo:

Rail porte-roue pour le 4e vélo:

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale autorisée du
porte-vélos arriére. Sinon, le porte-vélos arriere et/ou les vélos
transportés risquent de se détacher du véhicule, de vous blesser ou
de blesser d'autres personnes et/ou de causer des dommages
matériels, y compris a votre véhicule. Il y a risque d'accident.

A ATTENTION

Respectez impérativement le poids total autorisé du véhicule ainsi
que la charge sur timon autorisée (voir la notice d'utilisation du
véhicule). Le poids supplémentaire transporté sur le hayon du
véhicule altére I'action des freins, la tenue de route dans les virages
et la capacité d'accélération du véhicule. Adaptez toujours votre style
de conduite aux conditions routiéres, a la circulation et aux conditions
météorologiques du moment et redoublez de prudence lorsque vous
roulez avec le porte-vélos arriére chargé. Il y a risque d'accident.

Du fait de la charge transportée sur le hayon, la surface exposée au

vent augmente et le centre de gravité du véhicule est plus élevé, ce

qui entraine une modification du comportement routier du véhicule.

Par conséquent, ne roulez pas a plus de 81 mph (130 km/h) lorsque
le porte-vélos arriere est monté.

Conduisez trés prudemment lors de I'utilisation du porte-vélos arriére,
méme s'il n'est pas chargé.

A ATTENTION

Ne recouvrez pas les vélos avec des baches, des housses de
protection ou d'autres éléments similaires car cela entraine une
augmentation de la surface exposée au vent. Cela modifie le
comportement routier. L'action des freins, la tenue de route dans les
virages et la capacité d'accélération du véhicule peuvent étre
altérées. Il y a risque d'accident.

A ATTENTION

Avant d'ouvrir le hayon, déposez les vélos et immobilisez le bras du
porte-vélos arriére pour éviter qu'il se rabatte. Le mécanisme de
maintien du hayon en position ouverte n'est pas congu pour supporter
la charge supplémentaire d'un porte-vélos arriére chargé.

Le hayon pourrait se fermer de lui-méme et vous blesser ou blesser
d'autres personnes. En outre, si des vélos sont montés, ils risquent
d'endommager les systémes de portage lorsque le hayon est ouvert.
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A ATTENTION

Lors de chaque montage, avant chaque trajet et au cours d'un long
voyage, assurez-vous que tous les verrous, tous les bras de fixation et
toutes les sangles du porte-vélos arriére sont correctement serrés et
resserrez-les si nécessaire. Remplacez immédiatement toute piéce
défectueuse ou usée du porte-vélos arriére. Les fixations pourraient
se desserrer d'elles-mémes et le porte-vélos arriére ainsi que les vélos
transportés pourraient se détacher de votre véhicule et vous blesser
ou blesser d'autres personnes et/ou causer des dommages
matériels, y compris a votre véhicule. Répétez ces contrdles a
intervalles réguliers, en fonction de I'état de la chaussée, au plus tard
cependant apres 310 miles (500 km) d'utilisation constante. Iy a
risque d'accident.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale autorisée sur le
porte-vélos arriére qui est de 154.3 Ibs (70 kg) pour 4 vélos maximum
ainsi que le poids total autorisé en charge du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule). Sinon, le porte-vélos arriere et/ou les vélos
transportés pourraient se détacher du véhicule et vous blesser ou
blesser d'autres personnes, ou provoquer un accident.

Tenez compte du fait que les dimensions du véhicule (largeur,
hauteur, profondeur) se modifient lorsque vous montez un porte-vélos
arriére et que vous chargez des vélos.

Important!

Montage du porte-vélos arriére

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage du
porte-vélos arriére. Immobilisez le porte-vélos arriere afin qu'il ne puisse
pas glisser ou se renverser.

Préparation du véhicule:

1. Nettoyez toute la surface de travail sur le véhicule avec de I'eau
savonneuse et essuyez-la a I'aide d'un chiffon doux.

2. Enlevez les rivets en plastique (10).

3. Enlevez les caches d'insonorisation (11).

Nota

Rangez les rivets en plastique et les caches d'insonorisation dans un

endroit propre et sir.

Important!

Serrez d'abord les vis a six pans creux uniquement a la main.

4.  Vissezles rondelles éventail (2) et les supports (3) sur le véhicule a
I'aide des vis a six pans creux (4), comme indiqué sur l'illustration.

Important!

Une fois les films de protection de la peinture collés, il n'est plus

possible de les déplacer.

5. Ouvrez légérement le hayon. Collez les films de protection de la
peinture (5) sur le hayon de telle maniere qu'ils dépassent de
0.4 inch (1 cm) environ des bords latéraux du hayon. Rabattez les
films de protection de la peinture (5) sur les bords du hayon et
fermez le hayon.

Distance (X): 3.1 inch (80 mm)

Véhicules équipés d'une lunette arriére a ouverture séparée (hayon
EASY-PACK): n'ouvrez pas la lunette arriére lorsque le porte-vélos
arriére est monté. La lunette arriére pourrait heurter le porte-vélos
arriére et/ou les vélos qui sont montés dessus et étre
endommagée.
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Préparation du porte-vélos arriére:

1. Le cas échéant, retirez tous les bras de fixation (6, 7, 8). (Pour
|'utilisation des bras de fixation, voir la section «Fixation du 1er vélo».)

2. Sortez les dispositifs de tension (12) de chaque c6té et dévissez-les
jusqu'en butée.

Montage sur le véhicule:

1. Mettez le porte-vélos arriere (1) en place sur les supports (4),
comme indiqué sur l'illustration, en maintenant un angle
d'environ 30° par rapport au hayon, puis basculez-le avec
précaution vers le bas et positionnez-le sur le hayon.

2. Serrez les vis a six pans creux (2) a un couple de 23 Nm.

Important!

Assurez-vous que le porte-vélos arriére est bien positionné au

centre du hayon une fois les dispositifs de tension serrés. Les

griffes de serrage doivent étre correctement en appui sur le hayon.

Si les griffes de serrage dépassent et qu'elles ne sont pas vissées

a la main, le boitier des feux arriére risque d'étre endommagé.

3. Ouvrez légerement le hayon. Appliquez les griffes de serrage (13)
contre les bords latéraux du hayon sans laisser de jeu. Serrez a la
main les dispositifs de tension (12) uniformément des deux c6tés et
fermez le hayon.

4. Poussez les dispositifs de tension (12) vers l'intérieur jusqu'a ce
qu'ils soient en appui sans aucun jeu.

Rabattement du bras:

Important!

Immobilisez le bras pendant le déverrouillage des sangles afin
d'éviter qu'il s'abaisse.

1. Tirez les dispositifs de déverrouillage (14) et retirez les sangles (15).

2. Basculez le bras (16) vers le bas.

Démontage du porte-vélos arriére

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au démontage
du porte-vélos arriére. Immobilisez le porte-vélos arriere afin qu'il ne
puisse pas glisser ou se renverser.

1. Le cas échéant, retirez les vélos.

2. Relevez le bras (16) et attachez-le au porte-vélos arriére au moyen

des sangles (15).

Ouvrez Iégérement le hayon. Dévissez les dispositifs de tension (12)

et détachez les griffes de serrage (13) du hayon. Soulevez

|égerement le porte-vélos arriére du hayon et fermez le hayon.

4. Basculez le porte-vélos arriére (1) d'environ 30° vers le haut et
retirez-le des supports (4).

@

Fixation des vélos

A ATTENTION

Veillez a ce que

» aumaximum 4 vélos soient transportés sur le porte-vélos arriere,

» l'entraxe des vélos ne dépasse pas la taille autorisée,

e aucun autre objet ne soit transporté sur le porte-vélos arriere,

» chaque vélo soit fixé avec un bras de fixation et la sangle du rail
porte-roue au niveau des roues avant et arriére,

» tous les bras de fixation qui ne sont pas utilisés soient retirés du
porte-vélos arriére et rangés dans un endroit sir,

» toutes les pieces mobiles (par exemple, pompe a air, bidon,
panier, batteries pour ebike, etc.) soient retirées et rangées dans
un endroit sr avant la pose des vélos sur le porte-vélos arriere.

Sinon, les vélos et/ou les pieces mobiles risquent de se détacher

pendant la marche, par exemple lors d'un freinage.ll y a risque

d'accident.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder a la pose des
vélos. Immobilisez les vélos afin qu'ils ne puissent pas glisser ou se
renverser.

Tenez compte des entraxes pour les vélos indiqués dans le chapitre
« Caractéristiques techniques ».
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Fixation du 1er vélo:
Nota

Placez les vélos les plus lourds prés du véhicule et les vélos légers (vélos
pour enfants, par exemple) a la suite sur le porte-vélos arriére.

Ne transportez pas de vélos avec un cadre en carbone sur le porte-vélos
arriére. Sinon, le cadre en carbone risque d'étre endommagé.

Faites attention a la position de la pédale du 1er vélo afin qu'elle ne
heurte pas le véhicule. Sinon, cela pourrait entrainer des dégats
matériels au niveau du véhicule.

Fixez le bras de fixation uniquement sur le cadre du vélo. Aucun élément ne doit
étre coincé dans le dispositif de blocage (cables de dérailleur ou de frein, par
exemple). Un bras de fixation défectueux doit étre immédiatement remplacé.

Pour le 1er vélo, utilisez le bras de fixation court (6).

1. Déverrouillez la poignée tournante (17) a I'aide de la clé (9).

2. Dévissez la poignée tournante (17) jusqu'a ce que le dispositif de
blocage (18) soit ouvert de la largeur d'une main environ.

3. Le cas échéant, ouvrez les sangles (15).

4. Placez le vélo au centre du rail porte-roue (19) et assurez-vous qu'il
ne peut pas basculer.

5. Comprimez le dispositif de blocage (18) et maintenez-le dans cette
position de fagon a ce que la fixation (20) s'ouvre. Positionnez la
fixation (20) a un endroit approprié sur le porte-vélos arriére (1), puis
relachez le dispositif de blocage (18).

6. Positionnez le dispositif de blocage (18) a un endroit approprié surle
cadre du vélo. Vissez la poignée tournante (17) jusqu'a ce que le
dispositif de blocage (18) soit fermé.

7. Verrouillez la poignée tournante (17) avec la clé (9), puis retirez la clé (9).

Important!

Veillez a ce que les sangles soient de biais par rapport au rail

porte-roue pour arrimer le vélo. C'est le seul moyen de garantir une

fixation correcte du vélo sur le rail porte-roue.

Lors du serrage des sangles, veillez a ce que les pneus et/ou les

jantes ne soient pas endommagsés.

8. Passezla sangle (15) au milieu entre 2 rayons, introduisez-la dans la
boucle, puis serrez-la a I'aide du levier-tendeur (21).

Fixation d'un vélo supplémentaire:

M+P-03F-8747

Le montage de vélos supplémentaires s'effectue de maniere analogue.
Veillez a inverser la position des vélos I'un par rapport a I'autre.

La fixation d'un 2e vélo s'effectue avec le bras de fixation long (7).

Le 3e et le 4e vélo sont chacun fixés au moyen de I'un des bras de

fixation moyens (8). Le 3e vélo est alors fixé au 2e vélo, puis le 4e vélo
est fixé au 3e vélo.

Retrait des vélos

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au retrait des
vélos. Immobilisez les vélos afin qu'ils ne puissent pas glisser ou se
renverser.

Pour déposer les vélos, procédez de maniére analogue, mais dans I'ordre
inverse.

Nota

Les sangles (15) sont soumises a une tension lorsque vous les serrez.
Pour les défaire, il peut étre nécessaire de tirer fortement le dispositif de
verrouillage (14).
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Platnost

Tento montazni ndvod plati pro vozidla Mercedes-Benz typu

« Vito

e TfidaV

» Tfida V Marco Polo

e Trida V se spoilerem AMG

Kromé vozidel se zadnimi dvefmi.

Informujte se prosim v servisnim stfedisku Mercedes-Benz, zda je VaSe
vozidlo vhodné pro pouZiti tohoto dilu pfisluSenstvi.

Soucasti

e (1) Zadni nosic kol

¢ (2) Ozubend podloZka (4 kusy)

* (3) Drzék (2 kusy)

«  (4) Sroub s vnitfnim Sestihranem (4 kusy)

« (5) Folie na ochranu laku (2 kusy)

e (6) Drzék jizdnich kol, kratky

e (7) Drzék jizdnich kol, dlouhy

e (8) Drzék jizdnich kol, stfedni (2 kusy)

e (9) Klicek (1 kus pro kazdy drzék jizdniho kola)

Origindlni ndhradni dily Mercedes-Benz jsou dostupné ve VaSem

servisnim stredisku Mercedes-Benz. Pro ziskani dalSich informaci se
prosim obrafte na servisni stfedisko Mercedes-Benz.

Potiebné pomocné prostiedky

e Myci prostfedek

¢ Meékké tkanina nepoustégjici vidkna

«  Zebrik

KIi¢ na vnitfni estihran (rozmér kli¢e 6 mm)

* Momentovy kli¢ 23 Nm

VSeobecné pokyny

Pokud se pfi montazi vyskytnou obtize, obratte se prosim na

kvalifikovany servis. Spole¢nost Mercedes-Benz Vam k tomuto G¢elu
doporucuje servisni stfedisko Mercedes-Benz.

Zmény technickych detaill oproti vyobrazenim v montéznim névodu jsou
vyhrazeny.

Neni-li zadni nosi¢ kol pouzivan, mél by byt z dlivodu bezpecénosti a
Uspory paliva z vozidla demontovan.

Pokyny pro pédi

Zadnimu nosici kol vénujte stejnou péci jako VaSemu vozidlu. Dbejte na
poskozeni lakovaného povrchu a pfipadné poskozeni opravte.

S namontovanym zadnim nosi¢em kol nejezd&te do automatické mycky.
Technické udaje
Vlastni hmotnost

Zadni nosic¢ kol: cca 16,2 kg
Maximalni zatiZzeni zadniho nosice kol
Celkem: 70,0 kg

Ale ne vic nez 30 kg na obou li§tach pro kola bliZze k vozidlu. Obé& zadni
liSty pro kola smi byt zatizeny maximéalné 17,5 kg.
Rozméry zadniho nosice kol

(8 xVxH): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Rozméry zadniho nosice kol namontovaného na vozidle
Rozmér pfesahujici vySku vozidla

(bez jizdnich kol): cca 30 mm
Rozmér pfesahujici délku vozidla

(vyklopné rameno vyklopené nahoru): cca 230 mm
Rozmér pfesahujici délku vozidla

(vyklopné rameno sklopené dold): cca 840 mm
Maximalni pradmér trubky ramu kola

Kulatd trubka: max. 75 mm

Ovalna trubka: max. 75 mm x 45 mm

Vzdalenost os u jizdnich kol na listach pro kola

LiSta pro prvni jizdni kolo: max. 130 cm

LiSta pro druhé jizdni kolo: max. 130 cm
Lista pro tfeti jizdni kolo: 52 cm az 125 cm
LiSta pro Ctvrté jizdni kolo: 52 cmaz 115cm

Dulezita bezpecnostni upozornéni

A VAROVANI(

Bezpodmineéné dodrzujte maximalni pripustné zatizeni Vaseho
zadniho nosice kol. V opacném pfipadé by se mohl zadni nosi¢ kol
a/nebo namontovana jizdni kola uvolnit z vozidla a zranit Vas a jiné
osoby a/nebo zplsobit materidlni Skody, a to i na Vasem vozidle.
Hrozi nebezpeci nehody.

A VAROVAN{

Bezpodminecné dodrzujte celkovou pfipustnou hmotnost vozidla a
pfipustné svislé zatiZeni, viz ndvod k obsluze vozidla. Pfidavna
hmotnost na zadnich vyklopnych dvefich vozidla zhorSuje brzdny
Gcinek, chovani vozidla v zatdckach a jeho schopnost akcelerace.
Prizplsobte vZdy svij zplsob jizdy aktualnimu stavu vozovky,
dopravni situaci a povétrnostnim podminkam a s nékladem na zadnim
nosici kol jezdéte obzvlasté opatrné. Hrozi nebezpedi nehody.

Naklad na zadi vozidla predstavuje vétsi ndporovou plochu vétru, vede
ke zvySeni tézisté vozidla a tim ke zméné jizdnich vlastnosti. Proto
musi byt s namontovanym zadnim nosi¢em kol dodrZovana maximalni
rychlost 130 km/h.

S namontovanym zadnim nosi¢em kol jezdéte i bez nékladu vzdy se

zvySenou opatrnosti.

A VAROVAN{

Jizdni kola nezakryvejte plachtami, ochrannymi potahy nebo
podobnymi pfedmeéty, nebot tim se zvétsi ndporova plocha vétru. To
ovliviiuje jizdni vlastnosti. Brzdny Géinek, chovani vozidla v zatackach
a jeho schopnost akcelerace se mohou zhorsit. Hrozi nebezpedi
nehody.

A VAROVANI

Pred otevrenim zadnich vyklopnych dvefi sejméte jizdni kola a
zajistéte vyklopné rameno zadniho nosice kol proti vyklopeni. Pridrzny
mechanismus otevienych zadnich vyklopnych dvefi neni dimenzovan
pro pridavné zatizeni naloZenym zadnim nosi¢em jizdnich kol.

Zadni vyklopné dvere by se mohly samovolné zavrit a zplsobit tak
zranéni Vam nebo jingym osobam. Kromé toho by mohla pfipevnéna
jizdni kola v pfipadé otevienych zadnich dvefi posSkodit stfesSni
nastavby.
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Montaz zadniho nosice kol
L, MontéZz zadniho nosi€e kol provadéjte za asistence druhé osoby.
VAROVANI Zajistéte zadni nosi¢ kol proti sklouznuti/preklopeni.
Pfi kazdé montézi, pred kazdou jizdou a také v pribéhu delsi cesty P¥iprava vozidla:
zkontrolujte pevné usazeni vSech zajistovacich mechanismda, drzakl 1 Ocistéte velkoplogné pracovni prostor na vozidle mydiovym
kol a upinacich femen( zadniho nosice kol a v pfipadé potieby je roztokem a mékkou tkaninou jej otfete do sucha
utdhnéte. Vadné nebo opotfebené dily zadniho nosice kol neprodlené 2 Odstrafite plastové nyty (10)
vyménte. Upevnéni by se mohla samog&inné povolit a zadni nosi¢ kol 3. Sejméte protihlukové kryty (11)

by se mohl spolu s namontovanymi jizdnimi koly uvolnit z vozidla a
zranit tak Vés a jiné osoby a/nebo zplisobit materialni Skody, atoina
VaSem vozidle. Tyto kontroly opakujte v pravidelnych intervalech
podle vlastnosti vozovky, nejpozdéji v§ak po 500 km trvalého

Upozornéni
Plastové nyty a protihlukové kryty uloZte na Cistém a bezpe€ném misté.
Dulezité!

pouzivani. Hrozi nebezpeci nehody. Utahnéte Srouby s vnitinim Sestihranem nejprve pouze rukou.
4.  PriSroubujte ozubené podlozky (2) a drzaky (3), dle vyobrazeni,
pomoci Sroubd s vnitinim Sestihranem (4) k vozidlu.
A VAROVANI Dulezité!

Po nalepeni félie na ochranu laku neni posunuti jiz mozné.

5. Pooteviete zadni vyklopné dvere. Nalepte félie na ochranu laku (5)
na zadni vyklopné dvere tak, aby pfesahovaly cca 1 cm pres boéni
hrany zadnich vyklopnych dvefi. Pfehnéte félie na ochranu laku (5)
pres hrany zadnich vyklopnych dvefi a zadni vyklopné dvefe
zavrete.

Vzdalenost (X): 80 mm

Dodrzujte bezpodminecné maximalni pripustnou nosnost 70 kg pro
maximalné 4 jizdni kola na zadnim nosici kol a celkovou pfipustnou
hmotnost vozidla (viz ndvod k obsluze vozidla). V opacném pfipadé by
se mohl zadni nosi¢ kol a/nebo pfipevnéna jizdni kola z vozidla uvolnit
a zranit tak Vas a jiné osoby nebo zplsobit nehodu.

Dbejte na zménéné rozméry vozidla (Sitka, vyska, hloubka) v disledku
montéZe zadniho nosice kol a upevnénych jizdnich kol.

Dalezité!

Vozidla se samostatné oteviratelnym zadnim oknem (zadni dvere
EASY-PACK): Neotvirejte zadni okno, pokud je namontovany zadni
nosic¢ kol. Zadni okno by mohlo kolidovat se zadnim nosi¢em kol
a/nebo s pripevnénymi jizdnimi koly a mohlo by byt poskozeno.
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Pfiprava zadniho nosice jizdnich kol:

1. Popr. sejméte vSechny drzaky kol (6, 7, 8). (Obsluha drzéakl kol viz
¢ast ,,Pfipevnéni prvniho jizdniho kola“.)

2. Vytéhnéte napinaci zafizeni (12) na obou stranéch a vySroubujte je
aZ na doraz.

Montaz na vozidlo:

1. Nasadte zadni nosic jizdnich kol (1) v Ghlu cca 30° k zadnim
vyklopnym dvefi, dle vyobrazeni, do drzakl (4), opatrné jej natoéte
smérem dol0 a vyrovnejte jej na zadnich dvefich.

2. Utahnéte Srouby s vnitfnim Sestihranem (2) 23 Nm.

Dulezité!

Dbejte na to, aby byl zadni nosi¢ kol i po utazeni napinacich zatizeni

umistén uprostied zadnich vyklopnych dvefi. Upinaci svorky musi

fadné dosedat na zadni vyklopné dvere. Pokud upinaci svorky
presahuji a nejsou pevné utazeny, muze dojit k poskozeni skla
zadnich svétel.

3. Pooteviete zadni vyklopné dvere. PfiloZte upinaci svorky (13) ve
spravné poloze na boéni hrany zadnich vyklopnych dvefi. Rukou
rovnomérné utdhnéte napinaci zafizeni (12) na obou stranach a
zavrete zadni vyklopné dvere.

4. Zatlacte napinaci zafizeni (12) dovnitF, dokud nedosedaji ve spravné
poloze.

Vyklopeni vyklopného ramena nosice:

Dilezité!

Zajistéte vyklopné rameno nosiée pfi odji§tovani upinacich fement
proti sklopeni dolq.

1. Zatéhnéte za odjiSténi (14) a vytahnéte upinaci femeny (15).

2. Sklopte vyklopné rameno nosice (16) dold.

Demontaz zadniho nosice jizdnich kol

DemontaZ zadniho nosice jizdnich kol provadéjte za asistence druhé

osoby. Zajistéte zadni nosic jizdnich kol proti sklouznuti/preklopeni.

1. Popf. demontujte jizdni kola.

2. Priklopte vyklopné rameno nosice (16) nahoru a zajistéte jej pomoci
upinacich femend (15) k zadnimu nosici jizdnich kol.

3. Pootevrete zadni vyklopné dvere. VySroubujte napinaci zafizeni (12)
a uvolnéte upinaci svorky (13) ze zadnich dvefi. Mirné nadzvednéte
zadni nosi¢ kol ze zadnich vyklopnych dvefi a zadni dvefe zavrete.

4. NatocCte zadni nosic kol (1) o cca 30° nahoru a sejméte jej z
drzak (4).

Upevnéni jizdnich kol

A VAROVANI{

Dbejte na to, aby

* byla na nosici jizdnich kol pfepravovana maximalné Ctyfi kola

» vzdalenost os jizdnich kol nepfesahovala pfipustny rozmér

* nazadnim nosici kol nebyly pfepravovéany Zadné jiné predméty

* bylo kazdé jizdni kolo upevnéno pomoci drzéku jizdnich kol a
dopliikové pomoci upinacich femen( na liStdch na prednim a
zadnim kole

» vS8echny nepouzivané drzaky jizdnich kol byly odstranény ze
zadniho nosice kol a bezpec¢né ulozeny

* byly pfed montazi pfislusného jizdniho kola na zadni nosi¢ kol
odstranény a bezpecné uloZeny vSechny volné dily, napf. ldhev na
piti, pumpicka, koSik, baterie pro elektrokola atd.

V opacném pripadé by se mohla jizdni kola a/nebo volné dily za jizdy

uvolnit, napf. pfi brzdéni. Hrozi nebezpeci nehody.

Montéz jizdnich kol provédéjte za asistence druhé osoby. Zajistéte jizdni
kola proti sklouznuti/preklopeni.

Dodrzujte vzdalenost os u jizdnich kol v kapitole ,, Technické udaje“.
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Upevnéni prvniho jizdniho kola:

Upozornéni

Tézka jizdni kola namontujte na zadni nosi¢ kol blize k vozidlu a lehka
jizdni kola (napf.détska kola) dale od vozidla.

Neprepravujte na zadnim nosici kol Z&dn4 jizdni kola s karbonovym
rdmem. Karbonovy ram by mohl byt poskozen.

Dbejte na polohu pedald prvniho jizdniho kola, abyste zabrénili kolizi
mezi pedaly a vozidlem. V opaéném pfipadé by mohly vzniknout
materialni Skody na vozidle.

Drzak kol upevnéte pouze k ramu kola. Nesmi dojit k pfivieni Zadnych
soucasti, napf.Fadicich nebo brzdnych tahel. Vadny drzak musi byt
neprodlené vymé&nén.

Pro prvni jizdni kolo pouzijte kratky drzak kol (6).

1. Odemknéte otocnou rukojet (17) pomoci klicku (9).

2. Vysroubujte oto¢nou rukojet (17) natolik, dokud nenfi svorka (18)
otevrend pfiblizné na Sitku ruky.

3. Popf. otevfete upinaci femeny (15).

4. Kolo umistéte doprostred liSty pro kolo (19) a zajistéte ho proti
preklopeni.

5. Stisknéte svorku (18) a drzte ji stisknutou tak, aby se drzék (20)
otevfel. Umistéte drzék (20) na vhodném misté na zadnim nosici
kol (1) a svorku (18) uvolnéte.

6. Umistéte svorku (18) na vhodném misté na ramu kola. ZaSroubujte
oto¢nou rukojet (17), dokud se svorka (18) nezavre.

7. Zamknéte otoCnou rukojet (17) klickem (9) a klicek (9) vytdhnéte.

Dilezité!

Dbejte na to, aby byly upinaci femeny k upevnéni jizdnich kol

vyrovnany Sikmo k listé pro kola. Pouze tak je jizdni kolo fadné

pripevnéné k listé pro kola.

Dbejte pfi utahovani upinacich fement na to, aby femeny a/nebo

rafky nebyly poskozeny.

8. Upinaci femeny (15) protdhnéte stfedem mezi dvéma paprsky kola,
zasunte do spony a utdhnéte pomoci napinaci packy (21).

M+P-03F-8747

Montéz dalSich jizdnich kol se provadi stejnym zplsobem. Dodrzujte
protilehlé umisténi jizdnich kol.

Upevnéni druhého jizdniho kola se provadi pomoci dlouhého drzaku (7).
Treti a Ctvrté jizdni kolo se upeviiuje pomoci stfedniho drzaku jizdnich
kol (8). Pritom se pfipevni tfeti jizdni kolo k druhému a &tvrté jizdni kolo
k tretimu.

J Y

Demontaz jizdnich kol
Demontéz jizdnich kol provédéjte za asistence druhé osoby. Zajistéte
jizdni kola proti sklouznuti/preklopeni.

Demonta? jizdnich kol se provadi analogicky v obrdceném potadi.
Upozornéni

Upinaci femeny (15) se pfi utahovani napnou. Pfi uvolfiovani je pfipadné
nutné silné zatahnout za odjisténi (14).

-52-



Gyldighed

Denne monteringsvejledning gzelder for Mercedes-Benz biler af typen

» Vito

e V-Klasse

* V-Klasse Marco Polo

¢ V-Klasse med AMG-spoiler.

Undtaget herfra er biler med bagdgre.

Fa oplyst pa et Mercedes-Benz servicevaerksted, om din bil er egnet til at
anvende denne tilbehgrsdel.

Enkeltdele
* (1) Cykelholder bagpa

e (2) Tandskive (4 stk.)

e (3) Holder (2 stk.)

* (4) Unbrakobolt (4 stk.)

« (5) Lakbeskyttelsesfolie (2 stk.)

e (6) Cykelholder kort

e (7) Cykelholder lang

* (8) Cykelholder mellem (2 stk.)

e (9) Nogle (1 stk. pr. cykelholder)

Du kan fa originale Mercedes-Benz reservedele pa dit Mercedes-Benz

servicevaerksted. Henvend dig til et Mercedes-Benz servicevaerksted for
yderligere oplysninger.

Nodvendige hjzelpemidler

e Opvaskemiddel

e Blad, fnugfri klud

» Stige

» Unbrakonggle (neglestarrelse 6 mm)

« Momentnggle 23 Nm

Generelle oplysninger

Kontakt et autoriseret vaerksted, hvis der opstar vanskeligheder under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler, at du henvender dig til et
Mercedes-Benz servicevaerksted.

Der tages forbehold for andringer af tekniske detaljer i forhold til
billederne i monteringsvejledningen.

Af sikkerhedsmaessige grunde og for at spare braendstof bar du
afmontere cykelholderen bagpa, nar den ikke er i brug.

Oplysninger om pleje

Cykelholderen bagpa skal plejes ligesom bilen. Vaer opmaerksom pa
skader pa lakoverfladen, og foretag udbedring om ngdvendigt.

Kar ikke ind i en vaskehal med monteret cykelholder bagpa.

Tekniske data

Egenvaegt

Cykelholder bagpa: ca. 16,2 kg
Maksimal last pa cykelholderen bagpa

| alt: 70,0 kg

Dog ikke mere end 30 kg pa hver af de to hjulskinner teet pé bilen. De to
bageste hjulskinner ma maksimalt belastes med 17,5 kg.
Mal for cykelholder bagpa

(BxHxD): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Mal, nar cykelholder bagpa er monteret pa bilen
Fremspring ud over bilens hgjde

(uden cykler): Ca. 30 mm
Fremspring ud over bilens laengde

(baereklap klappet op): Ca. 230 mm
Fremspring ud over bilens laengde

(beereklap klappet ned): Ca. 840 mm
Cykelstellets maksimale rerdiameter

Rundt rgr: Maks. 75 mm
Ovalt rer: Maks. 75 mm x 45 mm

Akselafstande for cykler pa hjulskinner
Maks. 130 cm
Maks. 130 cm
52 cmtil 125 cm
52 cmtil 115 cm

Hjulskinne til farste cykel:
Hjulskinne til anden cykel:
Hjulskinne til tredje cykel:
Hjulskinne til fjerde cykel:

Vigtige sikkerhedsoplysninger

A ADVARSEL

Veer altid opmaerksom pa den maksimale tilladte last for
cykelholderen bagpa. Ellers kan cykelholderen bagpa og/eller de
monterede cykler lgsne sig fra bilen og derved kvaeste dig og andre
personer og/eller forarsage materiel skade, ogsa pa bilen. Der er fare
for ulykke.

A ADVARSEL

Overhold altid bilens tilladte totalvaegt og det tilladte lodrette
koblingstryk, se bilens instruktionsbog. Den ekstra vaegt pa bilens
bagklap forringer bremsevirkningen, kereegenskaberne i kurver og
accelerationen.Tilpas altid din keremade til de aktuelle vej-, trafik- og
vejrforhold, og ker isaer forsigtigt, nar du kerer med last pa
cykelholderen bagpéa.Der er fare for ulykke.

Lasten bag pa bilen giver en starre vindmodstandsflade og et hgjere
tyngdepunkt, hvilket medferer en sendring af kereegenskaberne.
Derfor skal en maksimal hastighed pa 130 km/t. overholdes ved
monteret cykelholder bagpa.

Nar cykelholderen bagpa er monteret, skal du altid kere ekstra
forsigtigt, ogsa selv om den er tom.

A ADVARSEL

Overdaek ikke cyklerne med presenninger, beskyttelsesovertraek eller
lignende, da dette vil gge vindmodstanden. Det pavirker
kereegenskaberne. Bremsevirkningen, bilens accelerationsevne og
kareegenskaber i kurver kan blive darligere. Der er fare for ulykke.

A ADVARSEL

Tag cyklerne af, og serg for at sikre cykelholderens baereklap mod at
klappe ned, inden du &bner bagklappen. Holdemekanismen i den
abne bagklap er ikke konstrueret til den ekstra belastning, som en
cykelholder bagpa med last medferer.

Bagklappen kan risikere at lukke af sig selv, hvorved du selv eller
andre personer kan komme til skade. Desuden kan monterede cykler
beskadige tagopbygninger, hvis bagklappen er dben.
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A ADVARSEL

Hver gang en cykel monteres, hver gang du skal ud at kere og ogsa
undervejs pa laengere ture, skal du kontrollere, at alle fastgerelser,
cykelholdere og spaenderemme pé cykelholderen bagpa sidder godt
fast, og efterspaende dem, hvis der er behov for det. Udskift altid
defekte eller slidte dele pa cykelholderen bagpa med det samme.
Fastgerelserne kan lgsne sig af sig selv, og cykelholderen bagpa kan
lasne sig fra bilen sammen med de monterede cykler og derved skade
dig og andre personer og/eller forarsage materiel skade, ogsa pa
bilen. Gentag kontrollerne med jeevne mellemrum afhaengigt af
vejbanens beskaffenhed, dog senest efter 500 km konstant brug. Der
er fare for ulykke.

A ADVARSEL

Overskrid aldrig den maksimalt tilladte last pa 70 kg for maksimalt
4 cykler pa cykelholderen bagpa og bilens tilladte totalvaegt (se bilens
instruktionsbog). Ellers kan cykelholderen bagpa og/eller de
monterede cykler lgsne sig fra bilen og derved kvaeste dig og andre
personer eller forarsage en ulykke.

Veer opmaerksom pa bilens &ndrede mal (bredde, hgjde, dybde) som
folge af den monterede cykelholder bagpa og de anbragte cykler.

Vigtigt!

Biler med bagrude, der abnes separat (EASY PACK-bagklap): Du ma

ikke abne bagruden, nar cykelholderen bagpa er monteret. Du

risikerer, at bagruden kolliderer med cykelholderen bagpa og/eller

de anbragte cykler og bliver beskadiget.

Montering af cykelholderen bagpa
Udfar monteringen af cykelholderen bagpa med hjzlp fra en anden
person.Sgrg for at sikre cykelholderen mod at glide /vaelte.

Forberedelser pa bilen:

1. Renger hele det omrade pa bilen, der skal arbejdes pa med en
sa&bevandsoplgsning, og ter grundigt efter med en blad klud.

2. Fjern plastnitterne (10).

3.  Tag akustikafdaekningerne (11) af.

Bemaerk

Opbevar plastnitterne og akustikafdeekningerne pa et rent og sikkert

sted.

Vigtigt!

Tilspaend kun unbrakoboltene handfast i forste omgang.

4.  Skru herefter tandskiverne (2) og holderen (3) fast med
unbrakoboltene (4) pa bilen som illustreret.

Vigtigt!

Nar lakbeskyttelsesfolien er sat pa, er det ikke lzengere muligt at

flytte den.

5. Abn bagklappen en smule. Sat lakbeskyttelsesfolien (5) pa
saledes, at den rager ca. 1 cm ud over kanterne i siden pa
bagklappen. Buk lakbeskyttelsesfolien (5) rundt om kanterne pa
bagklappen, og luk bagklappen.

Afstand (X): 80 mm
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Forberedelser pa cykelholderen bagpa:

1. Tag eventuelt alle cykelholdere (6, 7, 8) af. (betjening af
cykelholdere, se afsnittet ,Fastgerelse af forste cykel®.)

2. Tag speendeanordningerne (12) ud i begge sider, og skru dem ud
indtil anslag.

Montering pa bilen:

1. Seetcykelholderen (1) paholderne (4)ien vinkel paca. 30°iforhold
til bagklappen somiillustreret, drej den forsigtigt nedad, og ret den til
pé bagklappen.

2. Speend unbrakoboltene (2) fast med 23 Nm.

Vigtigt!

Sorg for, at cykelholderen bagpa ogsa er placeret midt pa

bagklappen efter tilspaending af spaendeanordningerne.

Spaendeklgerne skal ligge helt an mod bagklappen. Hvis

spandeklgerne rager ud og ikke skrues handfast i, kan det fore til

beskadigelse pa baklygteglasset.

3. Abn bagklappen en smule. Laeg spaendeklgerne (13) praecist pa
kanterne i siden pa bagklappen. Skru spaendeanordningerne (12)
ensartet og handfast i pa begge sider, og luk bagklappen.

4. Tryk spaendeanordningerne (12) indad, indtil de ligger praecist.

Nedfaeldning af baereklappen:

Vigtigt!

Sorg for at sikre bareklappen mod at klappe ned, nar
spanderemmen lgsnes.

1. Treek ifrigerelsesknapperne (14), og traek spanderemmen (15) ud.
2. Vip baereklappen (16) ned.

Afmontering af cykelholder bagpa

Udfer afmonteringen af cykelholderen bagpa med hjzelp fra en anden

person.Serg for at sikre cykelholderen mod at glide /veelte.

1. Tag eventuelle cykler af.

2. Vip beaereklappen (16) op, og serg for at sikre den pé cykelholderen
med spaenderemmen (15).

3. Abn bagklappen en smule. Skru spandeanordningerne (12) ud, og
lesn spaendeklgerne (13) fra bagklappen. Left cykelholderen bagpa
lidt veek fra bagklappen, og luk bagklappen.

4. Vip cykelholderen bagpa (1) ca. 30° opad, og tag den af
holderne (4).

Fastgorelse af cykler

A ADVARSEL

Sorg for at
« der hgjst transporteres fire cykler pa cykelholderen bagpa

» cyklernes akselafstand ikke overskrider den tilladte storrelse

» der ikke transporteres andre genstande pa cykelholderen bagpa

» hver cykel er fastgjort med en cykelholder og derudover ogsa
med hjulskinnens spaenderem pa for- og baghjul

« alle ubenyttede cykelholdere er fjernet fra cykelholderen bagpa
og lagt pa et sikkert sted

« alle lgse dele, fx luftpumpe, drikkeflaske, cykelkurv, batterier til
elcykler osv. fjernes og laegges pa et sikkert sted, far cyklen
monteres pa cykelholderen bagpa

Ellers kan cyklerne og/eller de lgse dele lgsne sig under karslen, fx
ved en opbremsning. Der er fare for ulykke.

Udfer monteringen af cyklerne med hjeelp fra en anden person. Serg for
at sikre cyklerne mod at glide/veelte.

Veer opmaerksom pé akselafstandene for cykler i kapitlet ,, Tekniske
data“.
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Fastgorelse af forste cykel:
Bemaerk

Tunge cykler skal monteres taet pa bilen og lette cykler (fx barnecykler)
leengere tilbage pa cykelholderen bagpa.

Der ma ikke transporteres cykler med kulfiberstel pa cykelholderen
bagpa, da kulfiberstellet kan blive beskadiget.

Veer opmaerksom pa den ferste cykels pedalposition, sé pedal og bil ikke
kolliderer. Ellers kan der ske materiel skade pa bilen.

Cykelholderen ma kun fastgares pa cykelstellet. Dele som fx gear- eller
bremsekabler ma ikke blive fastklemt. En defekt holder skal udskiftes
med det samme.

Den korte cykelholder (6) skal anvendes til den farste cykel.

1. Las handtaget (17) op med naglen (9).

2. Skru handtaget (17) p4, indtil klemmen (18) ca. er &ben med en
handsbredde.

3. Abn eventuelt spaenderemmen (15).

4. Placér cyklen pa midten af hjulskinnen (19), og sarg for, at den ikke
kan velte.

5. Tryk klemmen (18) sammen, og hold den sa holderen (20) abner.
Placér holderen (20) pa et egnet sted pa cykelholderen bagpé (1), og
slip klemmen (18).

6. Placér klemmen (18) pa et egnet sted pa cyklens stel. Skru
héndtaget (17) i, indtil klemmen (18) er lukket.

7. Fastlds handtaget (17) med naglen (9), og tag naglen (9) ud.

Vigtigt!

Sarg for, at speenderemmene til fastgorelse af cyklen er placeret

skrat i forhold til hjulskinnen. Kun pa denne méade kan cyklen

fastgores korrekt pa hjulskinnen.

Sorg ved tilspaending af speenderemmene for, at daekkene og/eller

faelgene ikke bliver beskadiget.

8. Fer speenderemmen (15) igennem hjulet midt imellem to eger, stik
den ind i spaendet, og stram med fastspaendingsarmen (21).

M+P-03F-8747

Monteringen af flere cykler udferes pd samme made. Det er vigtigt, at
cyklerne placeres med styrene modsat hinanden.

Fastgarelsen af den anden cykel sker med den lange holder (7).

Den tredje og fjerde cykel fastgeres hver med en af de mellemste
cykelholdere (8). Herved fastgares den tredje cykel til den anden cykel,
og den fjerde cykel fastgares til den tredje cykel.

Aftagning af cykler

Udfgr afmonteringen af cyklerne med hjzelp fra en anden person.Serg for
at sikre cyklerne mod at glide/veelte.

Afmonteringen af cyklerne udferes pa samme made i omvendt
rekkefglge.

Bemaerk

Spaenderemmene (15) saettes i spaend ved fastspaendelsen. For at lasne
dem skal der om ngdvendigt traekkes kraftigt i frigorelsesknappen (14).
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Kehtivus

Kéesolev paigaldusjuhend kehtib Mercedes-Benzi sdidukitele
tulbitahisega

« Vito

* V-klass

« V-klass Marco Polo

e V-klass AMG-spoileriga.

Vilja on arvatud tagaustega soidukid.

Kisige oma Mercedes-Benzi hoolduspunktist, kas teie sdiduk on selle
lisatarviku kasutamiseks sobilik.

Detailid

* (1) tagaosale kinnitatud rattahoidja
e (2) lukustusseib (4 tk)

¢ (3) hoidik (2 tk)

e (4) sisekuuskantkruvi (4 tk)

» (5) varvikaitsekile (2 tk)

e (6) jalgrattahoidik, lihike

e (7) jalgrattahoidik, pikk

e (8) jalgrattahoidik, keskmine (2 tk)
e (9) voti (1 tk jalgrattahoidiku kohta)
Mercedes-Benzi originaalvaruosad on saadaval teie Mercedes-Benzi

hoolduspunktis. Lisateabe saamiseks podrduge oma Mercedes-Benzi
hoolduspunkti.

Vajalikud abivahendid
¢ Pesuvahend

¢ Pehme ebemevaba lapp

¢ Redel

» Sisekuuskantvéti (vétme laius 6 mm)

¢ Momentvdti 23 Nm

Uldised juhised

Kui paigaldusel tekivad raskused, podrduge palun kvalifitseeritud

eritdokoja poole. Mercedes-Benz soovitab selleks Mercedes-Benzi
hoolduspunkti.

Jatame endale Giguse tehniliste detailide muudatusteks vorreldes
paigaldusjuhendi kujutistega.

Ohutuse ja kiituse sddstmise mdttes peaksite tagumise rattahoidja
soidukilt eemaldama, kui te seda parajasti ei kasuta.

Hooldusjuhised
Hooldage tagumist rattahoidjat nii nagu oma sdidukit. Podrake
téhelepanu lakipinna kahjustustele ja parandage need vajaduse korral.

Arge sbitke paigaldatud tagumise rattahoidjaga autopesulasse.

Tehnilised andmed

Omakaal

Tagaosale kinnitatud rattahoidja:
Maksimaalne koormus tagaosale kinnitatud rattahoidjale

Kokku: 70,0 kg

Siiski mitte lle 30 kg mdlemal sdidukile I1ahemal asuval rattasiinil.
Molemale tagumisele rattasiinile voib asetada maksimaalse koormuse
17,5 kg.

Tagaosale kinnitatud rattahoidja
moodud (L x K x S):

umbes 16,2 kg

1530 mm x 942 mm x 546 mm

Mo66dud, tagaosale kinnitatud rattahoidja soidukile paigaldatult
Mo&t ile soiduki kdrguse

(ilma jalgratasteta): u 30 mm
Mo&t Ule soiduki pikkuse

(veoklapp on Ules pddratud): u 230 mm
Mo6t Ule soiduki pikkuse

(veoklapp on alla péoratud): u 840 mm
Rattaraami toru maksimaalne 1abimo66t

Umartoru: max. 75 mm

Ovaalne toru:
Telgede kaugused rattasiinidel olevatele jalgratastele

Esimese jalgratta rattasiin: max 130 cm

Teise jalgratta rattasiin: max 130 cm

Kolmanda jalgratta rattasiin: 52 cm kuni 125 cm

Neljanda jalgratta rattasiin: 52 cm kuni 115 cm

Olulised ohutusjuhised

A HOIATUS

Jargige kindlasti oma rattahoidja maksimaalset lubatavat koormust.
Vastasel korral vdib tagaosale kinnitatud rattahoidik ja/voi
paigaldatud jalgrattad sdiduki kiiljest lahti tulla ning tekitada teile ja
teistele isikutele vigastusi ja/v0i materiaalseid kahjusid, mh ka teie
soidukile. On 6nnetusoht.

A HOIATUS

Arge mingil juhul iiletage oma siduki lubatavat kogumassi, samuti
lubatavat vertikaalset koormust, vt sdiduki kasutusjuhendit.Soiduki
tagaluugil olev lisaraskus halvendab pidurdusefekti,
kurvisdiduomadusi ja s6iduki kiirendusvdimet.Valige sdidustiil alati
vastavalt hetke tee- ja liiklusoludele ning ilmastikutingimustele ja
soitke eriti ettevaatlikult, kui tagaosale kinnitatud rattahoidjal on
koorem.On &nnetusoht.

Soiduki tagaosale pandud koorem suurendab tuuletakistust ja tdstab
soOiduki raskuskeset ning muudab seega sdiduomadusi. Seeparast
tuleb soiduki tagaosale kinnitatud rattahoidja korral jérgida suurimat
lubatud kiirust 130 km/h.

Kui s6iduki tagaosale on paigaldatud rattahoidik, séitke ka ilma
koormata siiski suurema ettevaatusega.

A HOIATUS

Arge katke jalgrattaid presendiga, kaitsekatetega vms, kuna sellega
suureneb tuuletakistus veelgi.See halvendab sdiduomadusi. Piduri
toime, kurvisdiduomadused ja sdiduki kiirendusvoime voivad
halveneda. On &nnetusoht.

A HOIATUS

Enne tagaluugi avamist laadige jalgrattad maha ja kindlustage
tagaosale kinnitatud rattahoidja veoklapp allavajumise vastu. Avatud
tagaluugi hoidemehhanism ei ole méeldud lisakoormuse, nagu
koormaga tagaosale paigaldatava jalgrattahoidja, kandmiseks.
Tagaluuk voib iseenesest sulguda ja seega teid voi teisi inimesi
vigastada. Pealegi voivad paigaldatud jalgrattad avatud tagaluugi
korral katuse pealisehitisi kahjustada.
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A HOIATUS

Kontrollige igal paigaldamisel, enne iga sditu ja ka pikema reisi ajal
koiki tagumise rattahoidja kinnitusi, hoidikuid ja pingutusrihmu ning
pingutage neid vajaduse korral.Rattahoidja defektsed v&i kulunud
osad vahetage viivitamatult vélja. Kinnitused vdivad ise |6dveneda ja
tagumine rattahoidja voib koos paigaldatud ratastega teie soiduki
kiljest lahti tulla ning teid ja teisi inimesi vigastada ja/vdi tekitada
materiaalset kahju, sh teie séidukil. Korrake kontrolli olenevalt
soidutee kvaliteedist korraparaste ajavahemike jarel, kuid hiljemalt
péarast 500 km pidevat kasutamist. On dnnetusoht.

A HOIATUS

Jargige tingimata kandetala suurimat lubatavat kandekoormust 70 kg
maksimaalselt 4 jalgrattale tagumisel rattahoidjal ja soiduki lubatavat
kogumassi (vt sdiduki kasutusjuhendit). Vastasel juhul véivad
tagaosale paigaldatav jalgrattahoidja ja/v6i kinnitatud jalgrattad
soiduki kiljest lahti tulla ja sellega teid voi teisi inimesi vigastada voi
onnetuse pohjustada.

Arvestage tagaosale paigaldatud jalgrattahoidja ja sellele paigutatud
jalgrataste tottu muutunud sdiduki m&otmetega (laius, kdrgus,
sligavus).

Téhtis!

Eraldi avatava tagaklaasiga (EASY-PACK tagaluuk) séidukid: Arge
avage tagaklaasi, kui sellele on paigaldatud tagaosale kinnitatav
rattahoidja. Tagaklaas voib porkuda tagaosale kinnitatud
rattahoidja ja/voi rattahoidjale paigutataud jalgrataste vastu ning
kahjustada saada.

Tagaosale kinnitatava rattahoidja paigaldamine

Kasutage tagaosale kinnitatava rattahoidja paigaldamisel teise inimese
abi.Kindlustage tagaosale kinnitatud rattahoidja

mahalibisemise /iimbermineku vastu.

Ettevalmistused soiduki juures:

1. Peske soiduki todpiirkond ulatuslikult seebilahusega puhtaks ja
piihkige pehme lapiga kuivaks.

2.  Eemaldage plastneedid (10).

3. Eemaldage akustilised katted (11).

Maérkus

Hoidke plastneete ja akustilisi katteid puhtas ja turvalises kohas.

Téahtis!

Pingutage sisekuuskantkruvisid esmalt ainult kdega.

4.  Kinnitage lukustusseibid (2) ja hoidikud (3) nii nagu joonisel
kujutataud, sisekuuskantkruvidega (4) soiduki kilge.

Téahtis!

Parast kaitsekilede kleepimist ei ole nihutamine enam véimalik.

5. Avage tagaluuk natuke. Kleepige varvikaitsekiled (5) tagaluugile nii,
et need jaaksid umbes 1 cm Ule tagaluugi kiilgservade. Voltige
varvikaitsekiled (5) Ule tagaluugi servade ja sulgege tagaluuk.
Kaugus (X): 80 mm
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Ettevalmistused tagaosale kinnitataval rattahoidjal:

1. Vajadusel eemaldage kdik rattahoidikud (6, 7, 8). (Rattahoidikute
kasitsemise kohta vt 16iku ,,Esimese jalgratta kinnitamine®.)

2. Tdémmake kinnitusseadis (12) moélemalt kiljelt vélja ja keerake kuni
piirajani valja.

Soidukile paigaldamine:

1. Asetage tagaosale kinnitatav rattahoidja (1) umbes 30° nurga all
tagaluugi suhtes, nii nagu kujutatud, hoidikutele (4), liigutage
ettevaatlikult alla ja joondage tagaluugil.

2. Pingutage sisekuuskantkruvid (2) poérdemomendiga 23 Nm.

Tahtis!

Jalgige, et tagaosale kinnitatud rattahoidja asetseks ka parast

kinnitusseadise fikseerimist tagaluugi keskel. Pingutussérad

peavad toetuma puhtalt tagaluugile. Kui pingutussérad ulatuvad
iile tagaluugi ja ei ole kdega kinni kruvitud, voib see kahjustada
tagalaterna klaasi.

3. Avage tagaluuk natuke. Asetage pingutussdrad (13) tihedalt vastu
tagaluugi kilgmisi servi. Keerake kinnitusseadis (12) ihtlaselt
mdlemalt kiljelt kdega kinni ja sulgege tagaluuk.

4. Suruge kinnitusseadist (12) sissepoole, kuni see asetseb tihedalt
tagalauugi vastas.

Veoklapi allakeeramine:

Téhtis!

Kindlustage veoklapp pingutusrihma vabastamise ajaks

allavajumise vastu.

1. Tdmmake riivistuse avajaid (14) ja tdmmake pingutusrihmad (15)
valja.

2. Vajutage veoklapp (16) alla.

Tagaosale kinnitatava rattahoidja eemaldamine

Kasutage tagaosale kinnitatava rattahoidja eemaldamisel teise inimese
abi.Kindlustage tagaosale kinnitatud rattahoidja

mahalibisemise /iimbermineku vastu.

1. Vajadusel eemaldage jalgrattad.

2. Poorake veoklapp (16) ules ja fikseerige pingutusrihmaga (15)
soOiduki tagaosale kinnitatud rattahoidja kilge.

3. Avage tagaluuk natuke. Keerake kinnitusseadis (12) vélja ja
vabastage pingutussodrad (13) tagaluugi kiiljest. Tostke tagaosale
kinnitatavat rattahoidjat veidi tagaluugilt ja sulgege tagaluuk.

4. Kallutage tagaosale kinnitatavat rattahoidjat (1) umbes 30° vorra
lles ja votke hoidikutelt (4) maha.

Jalgrataste kinnitamine

A HOIATUS

Jalgige, et

» tagaosale kinnitataval jalgrattahoidjal transporditakse
maksimaalselt nelja jalgratast,

» jalgrataste teljekaugus ei Uleta lubatud suurust,

» tagaosale kinnitataval rattahoidjal ei transporditaks mingeid
muid esemeid,

* iga jalgratas on fikseeritud jalgrattahoidikuga ning lisaks esi- ja
tagaratta juurest rattasiini pingutusrihmadega,

» koik kasutuseta rattahoidikud on rattahoidjalt eemaldatud ja
turvaliselt hoiule pandud,

» koik lahtised osad, nt 6hupump, veepudel, jalgrattakorv,
elektrijalgrataste akud jne, oleks enne vastava jalgratta
paigaldamist tagumisele rattahoidjale eemaldatud ja turvaliselt
hoiule pandud.

Vastasel korral vdivad jalgrattad ja/vdi lahtised osad séidu ajal, nt

pidurdamisel, lahti tulla. On énnetusoht.

Kasutage jalgrataste paigaldamisel teise inimese abi.Kindlustage
jalgrattad mahalibisemise /iimbermineku vastu.

Jargige jalgrataste teljekaugusi peatiikis ,, Tehnilised andmed®.
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Esimese jalgratta kinnitamine:

Markused

Paigalage rasked jalgrattad sdiduki Idhedale ja kerged rattad (nt laste
jalgrattad) tagumisel rattahoidjal rohkem tahapoole.

Arge transportige tagumisel rattahoidjal siisinikraamiga jalgrattaid.
Vastasel juhul vGib siisinikraam kahjustada saada.

Pedaali ja soiduki kokkupdrke valtimiseks pange tédhele esimese jalgratta
pedaalide asetust.Vastasel juhul vbivad tekkida materiaalsed kahjud teie
sdidukile.

Kinnitage rattahoidik ainult jalgrattaraami kiilge. Detaile, ntkaiguvaheti-
ja piduritrosse, ei tohi vahele pigistada. Defektne hoidik tuleb otsekohe
vélja vahetada.

Esimese jalgratta jaoks kasutatakse liihikest rattahoidikut (6).

1.
2.

7.
Tah

Tehke podrdpide (17) vétme (9) abil lukust lahti.

Keerake podrdpide (17) lahti, kuni klemm (18) on umbes ké&e laiuselt
avatud.

Vajadusel avage pingutusrihm (15).

Asetage jalgratas rattasiini keskele (19) ja kindlustage
Umberkukkumise vastu.

Vajutage klemm (18) kokku ja hoidke, nii et hoidik (20) avaneb.
Seadke hoidik (20) selleks sobivasse kohta tagumisel

rattahoidjal (1) ja vabastage klemm (18).

Seadke klemm (18) selleks ettendhtud kohta jalgratta raamil.
Keerake poordpide (17) kinni, kuni klemm (18) on suletud.
Lukustage p6ordpide (17) vétme (9) abil ja tommake voti (9) valja.

tis!

Jalgige, et jalgratta kinnitamiseks méeldud pingutusrihm oleks
seatud rattasiini suhtes kaldu. Ainult nii on jalgratas
nouetekohaselt rattasiinile kinnitatud.

Pingutusrihmade kinnitombamisel jélgige, et te ei kahjustaks
rehve ja/voi velgesid.

8.

Juhtige pingutusrihm (15) kahe rattakodara keskelt labi, kinnitage
pandlasse ja tommake kinnitushoova (2 1) abil kinni.

M+P-03F-8747

Jargmiste jalgrataste paigaldus toimub analoogselt.Tuleb jalgiga, et
jalgrattad paigutataks vastassuunas.

Teise jalgratta kinnitamine toimub pika hoidiku (7) abil.

Kolmas ja neljas jalgratas kinnitatakse kumbki vastavalt Ghega
keskmistest rattahoidikutest (8). Seejuures kinnitatakse kolmas
jalgratas teise ja neljas jalgratas kolmanda kiilge.

Jalgrataste eemaldamine

Kasutage jalgrataste eemaldamisel teise inimese abi.Kindlustage
jalgrattad mahalibisemise /imbermineku vastu.

Jalgrataste eemaldamine toimub paigaldamisele vastupidises
jarjekorras.

Maérkus

Pingutusrihmad (15) seatakse nende kinnitdmbamisega pinge alla.
Nende vabastamiseks tuleb riivistuse avajat (14) vajadusel tugevasti
tdmmata.
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Soveltuvuus
Tama asennusohje koskee Mercedes-Benz-autojen malleja

Vito

V-sarja

V-sarjan Marco Polo

V-sarjan autot, joissa on AMG-spoileri.

Poislukien autot, joissa on peréovet.

Kysy Mercedes-Benz-huoltopisteestd, voiko autossasi kdyttéa tata
lisitarviketta.

Yksittdiset osat

(1) Polkupyérateline

(2) Hammaslevy (4 kappaletta)

(3) Kannatin (2 kappaletta)

(4) Kuusiokoloruuvi (4 kappaletta)

(5) Maalinsuojakalvo (2 kappaletta)

(6) Polkupyoran pidike lyhyt

(7) Polkupyoran pidike pitka

(8) Polkupyoran pidike keskipitka (2 kappaletta)

(9) Avain (1 kappaletta polkupydran kannatinta kohden)

Aitoja Mercedes-Benz-varaosia saa Mercedes-Benz-huoltopisteista.
Lisétietoja saa Mercedes-Benz-huoltopisteista.

Tarvittavat apuviélineet

Pesuaine

Pehmed, nukkaamaton liina
Tikkaat

Kuusiokoloavain (koko 6 mm)
Momenttiavain 23 Nm

Yleisia ohjeita

Jos asennuksessa esiintyy ongelmia, kdanny ammattitaitoisen
erikoiskorjaamon puoleen. Mercedes-Benz suosittelee
Mercedes-Benz-huoltopistetta.

Pidatdamme oikeuden teknisten yksityiskohtien muutoksiin, jotka
poikkeavat asennusohjeen kuvista.

Turvallisuussyista ja polttonesteen saastamiseksi polkupyorateline tulee
irrottaa autosta sen ollessa pois kaytosta.

Hoito-ohjeita
Hoida polkupydréatelinettd samalla tavalla kuin autoa. Tarkista, onko
maalipinta vaurioitunut, ja korjaa vauriot tarvittaessa.

Al3 aja autonpesulaitteistoon polkupyératelineen ollessa asennettuna.

Tekniset tiedot

Omapaino

Polkupydrateline: n. 16,2 kg
Polkupydréatelineen enimmaéiskantavuus

Yhteensa: 70,0 kg

Ei kuitenkaan enempéé kuin 30 kg molemmilla autoa I&hellé olevilla
pyorakiskoilla. Kahta taaempaa pyorakiskoa saa kuormittaa enintaan
17,5 kg.

Polkupyéréatelineen mitata

(Lx KxS):

1530 mm x 942 mm x 546 mm

Polkupyéréatelineen mitat autoon asennettuna
Auton korkeuden ylittava mitta

(ilman polkupyorid): n. 30 mm
Auton pituuden ylittdvamitta
(kannatinlippa kdannettyna ylds): n. 230 mm
Auton pituuden ylittédva mitta
(kannatinlippa kdannettynd alas): n. 840 mm

Polkupy6réan runkoputkien enimmadishalkaisija
Pyoreéd putki:
Soikea putki:
Akselivalit pyorakiskoilla oleville polkupyérille

enintdén 75 mm
maks. 75 mm x 45 mm
Ensimmaisen polkupyodran pyorakisko: maks. 130 cm
enintaan 130 cm
52cm-125¢cm
52cm-115¢cm

Toisen polkupydran pyorakisko:
Kolmannen polkupyéran pyorakisko:
Neljannen polkupydran pydrakisko:

Tarkeita turvallisuusohjeita

A VAROITUS

Ota ehdottomasti huomioon polkupydratelineen suurin sallittu
kuormitus. Muuten polkupydréateline ja/tai asennetut polkupyorat
voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkil- ja/tai esinevahinkoja seka
vaurioita myds autolle. Tasta on seurauksena onnettomuusvaara.

A VAROITUS

Ota ehdottomasti huomioon auton sallittu kokonaismassa seka
sallittu vetoaisapaino, ks. auton kayttéohjekirja. Lisdantynyt paino
auton takaluukulla heikent&a jarrutusvaikutusta, auton
kaarrekadyttaytymista ja kiihtyvyytta. Sovita ajotapasi aina
senhetkisiin tie-, likenne- ja sddolosuhteisiin ja aja erityisen varovasti,
kun polkupydratelineessa on kuormaa. Tasta on seurauksena
onnettomuusvaara.

Perdkuorma suurentaa tuulen tarttumapinta-alaa ja nostaa auton
painopistettd, minka vuoksi auton ajokdyttdytyminen muuttuu. Sen
vuoksi 130 km/h:n enimmaisnopeutta ei saa ylittaa
polkupydratelineen ollessa asennettuna.

Aja aina polkupyoratelineen ollessa asennettuna erityisen varovasti,
vaikkei polkupydratelineessa olisi kuormaa.

A VAROITUS

Ala peité polkupyéri tavarapeitteelld, suojapressulla tai muulla
vastaavalla, koska se suurentaa tuulen tarttumapintaa. Tama
vaikuttaa ajokdyttaytymiseen. Auton jarrutusvaikutus,
kaarreajo-ominaisuudet ja kiihtyvyys voivat heikentya. Tasta on
seurauksena onnettomuusvaara.

A VAROITUS

Ota polkupydrat pois polkupydratelineesta ja varmista, ettei
polkupyératelineen kannatinlippa péése kdantyméaan alas, ennen kuin
avaat takaluukun. Avatun takaluukun mekanismia ei ole tarkoitettu
kuormatun eikd kuormaamattoman polkupydratelineen aiheuttamalle
lisarasitukselle.

Takaluukku voi sulkeutua itsestaan, jolloin sinulle tai muille henkilGille

voi aiheutua vammoja. Lisdksi kiinnitetyt polkupyorat voivat
vaurioittaa katolle kiinnitettavia laitteita, mikali takaluukku avataan.

-61-



!
X 5
NN
r\
\JM
M+P-03F-8744
Polkupydréatelineen asentaminen
Suorita polkupyoratelineen asentaminen yhdessa toisen henkilon
VAROITUS kanssa. Varmista, ettei polkupyorateline paasee
Tarkasta takaluukun polkupydratelineen kaikkien lukitsimien, putoamaan/kippaamaan.
polkupydran pidikkeiden ja kiristyshihnojen tukeva kiinnitys aina Autolle tehtivit valmistelut:
a?sentam.!sen yhteydgssa sgka'e'nn.fan ,J_o.l.(a'St? aJomatkaa.Ja Mp7eE 1. Puhdista tydskentelyn kohteena oleva auton osa saippualiuoksella
pldemm?n"mgtkan alvka_ma ja kII’IS.ta niita tamttaes:s.j:l. .\./alpde_l ) ja kuivaa pehmeill3 liinalla.
polkupydréatelineen vioittuneet tai kuluneet osat vélittomasti uusiin. 2 Irrota muoviniitit (10)
Kiinnitykset voivat I0ystya itsestdan, ja polkupydrateline ja siihen 3 Irrota a4nisuojat (11)

kiinnitetyt polkupydrat voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkilo-

S T P ; O Huomautus
ja/tai esinevahinkoja seka vaurioita myds autolle. Toista nama . e L .
L - e Laita muoviniitit ja danisuojat puhtaaseen ja varmaan talteen.
tarkastukset tienpinnan laadusta riippuen saanndéllisin valiajoin, L
viimeistdan kuitenkin 500 km:n jatkuvan kéytén jilkeen. T4std on Tarkeaa!
seurauksena onnettomuusvaara. Ruuvaa kuusiokoloruuvit aluksi vain kasin tiukalle.
4.  Ruuvaa hammaslevyt (2) ja kannattimet (3) kuvan osoittamalla
tavalla kuusiokoloruuveilla (4) kiinni autoon.

VAROITUS Tarkeaa!

Al koskaan ylita polkupydratelineen suurinta sallittua kantokuormaa m::lér;flt::tjaakalvmen limaamisen jalkeen siirtaminen ei ole enda

70 kg neljalle polkupyéralle ja alaka auton suurinta sallittua
kokonaispainoa (ks. auton kdyttéohjekirja). Muuten polkupyorételine
ja/tai siihen kiinnitetyt polkupydrat voivat irrota autosta ja aiheuttaa
henkilévahinkoja tai onnettomuuden.

Huomioi asennetun polkupydratelineen ja siihen kiinnitettyjen
polkupydrien takia muuttuneet auton mitat (leveys, korkeus, syvyys).

5. Avaa takaluukkua hieman. Liimaa maalinsuojakalvot (5)
takaluukkuun siten, ettd ne ulottuvat n. 1 cm takaluukun
sivureunojen yli. Kddnna maalinsuojakalvot (5) takaluukun
reunojen ympari ja sulje takaluukku.

Etdisyys (X): 80 mm

Térkeaa!

Autot, joissa on erikseen avattava takalasi (Easy-Pack-takaluukku):
Al4 avaa takalasia polkupyéritelineen ollessa asennettuna.
Takalasi voi torméta polkupyoréatelineeseen ja/tai siihen
kiinnitettyihin polkupy®riin ja vaurioitua.
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Polkupyérételineelle tehtavat valmistelut:

1. lIrrota tarpeen vaatiessa kaikki polkupydran pidikkeet (6, 7, 8).
(Polkupydran pidikkeiden kaytté on kuvattu kohdassa Ensimmaisen
polkupydran kiinnittdminen.)

2. Veda kiristimet (12) esiin molemmilta puolilta ja kierra irti
vasteeseen asti.

Asentaminen autoon:

1. Aseta polkupyorateline (1) kannattimiin (4) kuvan osoittamalla
tavalla n. 30° kulmassa takaluukkuun nahden, kdannéa se varovasti
alaspéin ja kohdista takaluukkua vasten.

2. Kirista kuusiokoloruuvit (2) 23 Nm:n tiukkuudelle.

Tarkeaa!

Huomioi, etté polkupydrételineen on oltava takaluukun

keskikohdalla myés kiristimien kiristyksen jélkeen. Kiristimien on

oltava hyvin takaluukkua vasten. Jos kiristimet ovat ulompana ja
niita ei ole kiristetty kasin tiukalle, takavalon lasi saattaa
vaurioitua.

3. Avaa takaluukkua hieman. Aseta kiristimet (13) muodonmukaisesti
takaluukun sivureunoja vasten. Kierr kiristimet (12) molemmin
puolin yhtélaisesti kasin tiukalle ja sulje takaluukku.

4. Paina kiristimia (12) sisdan, kunnes ne ovat muodonmukaisesti
paikoillaan.

Kannatinlipan kdantaminen alas:

Térkeaa!

Varmista, ettei kannatinlippa padsee kdantyméaan alas
irrotettaessa kiristyshihnoja.

1. Veda lukituksen vapauttimista (14) ja veda kiristyshihnat (15) esiin.
2. K&anni kannatinlippa (16) alas.

Polkupydrételineen irrottaminen

Suorita polkupyorételineen irrottaminen yhdessa toisen henkilon
kanssa. Varmista, ettei polkupyorateline paasee
putoamaan/kippaamaan.

1. Irrota tarpeen vaatiessa polkupyorat.

2. Kaanna kannatinlippa (16) yl6s ja kiinnitad se kiristyshihnoilla (15)
polkupydratelineeseen.

3. Avaa takaluukkua hieman. Kierra kiristimet (12) ulos ja I0ysaa
kiristinkynnet (13) irti takaluukusta. Nosta polkupydrételinetta
hieman irti takaluukusta ja sulje takaluukku.

4. Kaanna polkupyoratelinetta (1) n. 30° yléspain ja irrota se
kannattimista (4).

Polkupyorien kiinnittaminen

A VAROITUS

Varmista, etta
» pokupyoratelineessa kuljetetaan enintéan neljaa polkupyoraa,

» polkupydrien akselivéli ei ylita sallittua mittaa,
» polkupyoratelineessa ei kuljeteta mitaan muita esineita,

» jokainen polkupy®ra on kiinnitetty polkupydran pidikkeella ja
lisdksi pyorakiskon kiristyshihnalla etu- ja takapyorasta,

» kaikki polkupyorén pidikkeet, jotka eivat ole kaytdssa on irrotettu
polkupydratelineesta ja talletettu varmaan paikkaan,

» kaikki irtonaiset osat, esim. pumppu, juomapullo, polkupydran
kori, sahképydrien akut, jne. on irrotettu ja laitettu talteen ennen
polkupydran kiinnittamistéd polkupyodratelineeseen.

Muuten polkupydrat ja/tai irralliset osat voivat irrota ajon aikana,

esim. jarrutettaessa. Tasta on seurauksena onnettomuusvaara.

Suorita polkupydrien kiinnittdminen toisen henkilon avustuksella.
Varmista, etteivat polkupydrat paase luisumaan/kaatumaan.

Huomioi polkupydrien akselivalit, jotka on kerrottu kohdassa , Tekniset
tiedot®.
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Ensimmaisen polkupydran kiinnittdminen:
Huomautuksia

Kiinnita painavat polkupydrat Iahelle autoa ja kevyen polkupydrét (esim.

lasten polkupydrat) taaemmaksi polkupyoratelineella.

Al3 kuljeta polkupydratelineessa hiilikuiturunkoisia polkupydria.Muuten
hiilikuiturunko voi vaurioitua.

Huomioi ensimmadisen polkupydrén polkimien asento, jottei poljin kolhi
autoa. Muuten auto voi vaurioitua.

Kiinnitd polkupyoran pidikkeet vain polkupy6ran runkoon. Mitdan osia,

esim. vaihde- tai jarruvaijereita, ei saa jaada puristuksiin. Vaurioitunut

pidike on vaihdettava valittomasti uuteen.

Ensimmaiselle polkupyoralle kaytetaan lyhytta polkupyoran pidiketta (6).

1. Avaa kierrettava lukitsin (17) avaimella (9).

2. Kierréd kierrettavaa lukitsinta (17) auki, kunnes puristin (18) on auki
n. kéden leveydelta.

3. Avaa tarvittaessa kiristyshihnat (15).

4. Aseta polkupydra pyorakiskon (19) keskikohdalle ja varmista, ettei
se paase kaatumaan.

5. Paina puristinta (18) kokoon ja pida kiinni siten, etta kiinnitys (20)
aukeaa. Kohdista kiinnitys (20) sopivaan kohtaan
polkupyoratelineessé (1) ja paésta irti puristimesta (18).

6. Kohdista puristin (18) sopivaan kohtaan polkupyoran rungossa.
Kierra kierrettdvaa lukitsinta (17) kiinni, kunnes puristin (18) on
sulkeutunut.

7. Lukitse kierrettava lukitsin (17) avaimella (9) ja veda avain (9) irti.

Térkeaa!

Varmista, ettd polkupydran kiinnittdmiseen tarvittavat

kiristyshihnat on suunnattu vinottain pyoérakiskoon nahden. Vain

siten polkupydra on kiinnitetty pyorakiskoon asianmukaisesti.

Huomioi kiristyshihnaa kiristettdess3, etteivat renkaat/vanteet

vaurioidu.

8. Vie kiristyshihna (15) keskeltd kahden pinnan valist, kiinnité
solkeen ja kirista kiristysvivulla (21).

Seuraavan polkupydran kiinnittaminen:

M+P-03F-8747

Seuraavien polkupydrien kiinnittdminen tapahtuu vastaavalla tavalla.
Huomioi polkupydrien vastakkainen asettelu.

Toisen pyoran kiinnittdminen tapahtuu pitkalla pidikkeella (7).
Kolmas ja neljés polkupyoréa kiinnitetaan keskimittaisilla polkupydran
pidikkeelld (8). Talldin kolmas polkupydra kiinnitetdan toiseen
polkupydraan ja neljas polkupydra kolmanteen polkupydraan.

Polkupyorien irrottaminen
Suorita polkupydrien irrottaminen yhdessa toisen henkilon kanssa.
Varmista, etteivat polkupydrat pdase luisumaan/kaatumaan.

Polkupydrien irrottaminen tapahtuu padinvastaisessa jarjestyksessa.
Huomautus

Kiristettdessa kiristyshihnoihin (15) syntyy jannite. Tarvittaessa
lukituksen avausta (14) on vedettava voimakkaasti.
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Ervényesség

Ez a szerelési Utmutat6 az aldabbi Mercedes-Benz jarmivekre érvényes:
+ Vito

e V-osztély

e V-osztély Marco Polo

e V-osztédly AMG-spoilerrel.

Kivételt jelentenek a hatsé csomagtérajtéval rendelkezé jarmdvek.
Téjékozédjon a legkozelebbi Mercedes-Benz szervizk6zpontban, hogy az
On jarmdve alkalmas-e ennek a tartozéknak a hasznélatadhoz.

Alkatrészek

e (1) Hatsoé ajtéra val6 kerékpartartd
* (2 db) Fogastarcsa (4 db)

e (3) Tartd (2 db)

* (4) Belsé hatlapfejl csavar (4 db)

« (5) Festést védé félia (2 db)

e (6) Kerékpartartd, rovid

e (7) Kerékpartartd, hosszl

* (8) Kerékpartarto, kdzepes (2 db)

* (9) Kulcs (kerékpartarténként 1 db)
Az eredeti Mercedes-Benz pétalkatrészek Mercedes-Benz

szervizkdzpontokban kaphatok. Tovéabbi informéaciokért forduljon a
legkozelebbi Mercedes-Benz szervizkdzponthoz.

Sziikséges segédeszk6z6k

o Tisztitészer

* Puha, szadlmentes térl6rongy

o Létra

* Imbuszkulcs (6 mm-es kulcsnyilassal)
¢ Forgatényomaték-kulcs 23 Nm

Altalanos megjegyzések

Ha a felszereléskor nehézségek adddnak, forduljon mindsitett
szakm(helyhez. Azt javasoljuk, hogy ehhez keresse fel valamelyik
Mercedes-Benz szervizt.

Fenntartjuk a jogot a miszaki részleteknek a szerelési tmutaté 4brai
ellenében torténé moédositasara.

Ha nem haszndljék a hatsé kerékpartartdt, akkor biztonsagi okokbél és
az lizemanyag-takarékossag érdekében le kell szerelni azt a jarm(rél.

Apolasi tudnivalék

A hatsé kerékpartartét ugyantgy apolni kell, mint a jarmdvet. Ugyeljen a
festett felliletek sériiléseire, és sziikség esetén javitsa ki azokat.
Felszerelt hatsé kerékpartartéval ne hajtson az autéval autémoséba.

Mdszaki adatok

Onsaly

Hats6 ajtéra vald kerékpéartartd: kb. 16,2 kg
A hatsoé kerékpartarton elhelyezhet6 maximalis rakomany
Osszesen: 70,0 kg
Ez az érték azonban nem haladhatja meg a jarmiih6z kozeli két sinen a
30 kg-ot. A két hatsé keréksin terhelhet6sége max. 17,5 kg.

A hatsé kerékpartarté méretei

(Sz x Ma x Mé): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

A hatsé kerékpartarté méretei a jarmlire felszerelve
Talnydlds a jarmi magassaga felett

(kerékparok nélkdl): kb. 30 mm
Talnydlés a jarmd végén (felhajtott tartoval): kb. 230 mm
Talnydlés a jarmd végén (lehajtott tartéval): kb. 840 mm
A kerékparvaz maximalis cs6atmérgje

Kor keresztmetszet( csé: max. 75 mm

Ovélis keresztmetszet( cs6: max. 75 mm x 45 mm
Kerékparok tengelytavolsaga a keréksinen

Keréksin az els6 kerékpéar szdmara: max. 130 cm

Keréksin a mésodik kerékpar szdmara: max. 130 cm
Keréksin a harmadik kerékpar szdmara: 52 cm-125cm
Keréksin a negyedik kerékpar szdmara: 52cm-115cm

Fontos biztonsagi megjegyzések

A FIGYELEM

Feltétleniil vegye figyelembe a hatsé kerékpartarton szallithat6
pétrakomany maximalis stlyat. Ellenkezé esetben a hatsé
kerékpartarté és/vagy az arra felszerelt kerékparok Levalhatnak a
jarmdirdl és ez altal sériilést okozhatnak Onnek és masoknak és/vagy
anyagi karok keletkezhetnek akar a jarm(von is. Balesetveszély all
fenn!

A FIGYELEM

Tartsa be a jarm({ megengedett 0sszsulyat és a megengedett
fuggbleges terhelést, lasd a jarmi kezelési Utmutatéjat. A jarmd
hatfalajtéjara jut6 plusz suly rontja a jarmui fékhatasat,
kanyarfekvését és gyorsulasi képességét. Vezetési stilusat mindig az
adott kdzlekedési, id6jérasi és Gtviszonyokhoz igazitsa, és vezessen
kiilondsen 6vatosan, ha a hatfalajtéon rakoméanyt szallit.
Balesetveszély all fenn!

A hats6 ajtén elhelyezett rakomany megndveli a szélnek kitett fellilet
nagysagat, a jarm( stlypontja magasabbra kertiil, és ez megvaltoztatja
a jarmu menettulajdonséagait. Ezért a jarmdvel legfeljebb 130 km/éra
sebességgel szabad kozlekedni, ha a hatsé kerékpartarté fel van
szerelve.

Akkor is fokozott dvatossdggal kdzlekedjen, ha a hatsé kerékpartartd
fel van szerelve, de azon nincs rakomany.

A FIGYELEM

Ne takarja le a kerékpérokat ponyvaval, védéhuzattal vagy ehhez
hasonlékkal, mert ez megndveli a menetszél érintkezési feliiletét. Ez
befolydsolja a menettulajdonsagokat. Romolhat a fékhatés és a jarmd
fekvése kanyarban valamint a jarm( gyorsuléképessége.
Balesetveszély all fenn!

A FIGYELEM

Vegye le a kerékparokat és biztositsa a hatsé kerékpartarto lenyithatd
tartéjat visszacsapédas ellen, miel6tt a hatfalajtét kinyitna. A nyitott
csomagtérajté tartbmechanizmuséat nem arra tervezték, hogy
megtartsa a teherrel ellatott kerékpartartét.

A csomagtérajté magatél lecsukdédhat, és személyi sériilést okozhat
onnek vagy masoknak. Tovabba a felszerelt kerékparok a
tetéfelépitmények sériilését okozhatjak kinyitott hatfalajté esetén.
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A FIGYELEM

Minden felszerelés alkalmaval, minden elindulés el6tt és hosszabb
utazasok esetén utazas kozben is ellendrizze a hatsé ajtéra vald
kerékpartarté reteszeléseinek, kerékpartartdinak és rogzitszijainak
megfeleld rogziilését, és sziikség esetén hlzza utan az alkatrészeket.
A hétsé ajtéra vald kerékpartarté tonkrement vagy kopott alkatrészeit
haladéktalanul cserélje ki. A rogzitések maguktél meglazulhatnak, és
a hatso ajtéra vald kerékpartarté a felhelyezett kerékparokkal egyiitt
leeshet a jarm(rél, ami személyi sériiléshez vezethet, vagy anyagi kart
okozhat akdr a jdrm(ben is. Ezt az ellenérzést rendszeresen ismételje
meg az Utburkolat &llapotatdl fliggben, de legkésébb500 kmkm tartés
hasznélat utan. Balesetveszély &ll fenn!

A FIGYELEM

Feltétlenil vegye figyelembe a kerékpartarté legfeljebb 4 kerékparra
vonatkozé 70 kg os, maximalis teherbirédsat a hétsé kerékpartartén,
tovabba lgyeljen a jarmd megengedett 6sszsulyéra (lasd a jarmd
kezelési utasitésat). Ellenkezd esetben a hatsé ajtéra vald
kerékpartart6 és/vagy a felhelyezett kerékparok leeshetnek a
jarmur6l, ami személyi sériilést okozhat vagy balesethez vezethet.
Ugyeljen arra, hogy a jarmi méretei (szélesség, magassag és
mélység) a hatso ajtéra vald kerékpértarté és a rahelyezett
kerékparok kovetkeztében megvéaltoznak.

Fontos!

Kiilon nyithaté hatsé szélvédbvel rendelkezé jarmiivek
(EASY-PACK hatfalajtd): Ne nyissa ki a hatsé szélvédét, ha hatsé
ajtéra valé kerékpartartét szerelt fel. A hatsé szélvédé
osszeiitk6zhet a hatsé ajtora valoé kerékpartartéval és/vagy a
felhelyezett kerékparokkal, és ezaltal megsériilhet.

Hatsé ajtora valé kerékpartarté felszerelése

A kerékpérok felszerelésének munkélataihoz kérje masik személy
segitségét. Biztositsa a hatsé ajtora vald kerékpartartét
lecsuszas/lebillenés ellen.

El6késziiletek a jarmivon:

1. Ajarm(von szappanos oldattal mossa le a munkateriiletet és puha
ronggyal torolje szérazra azt.

2. A mianyag csapszegeket (10) tavolitsa el.

3. Vegye le a zajszigeteld burkolatokat (11).

Megjegyzés

Az eltavolitott miianyag csapszegeket és a zajszigeteld burkolatokat

tiszta és biztonsagos helyen tarolja.

Fontos!

A belsé hatlapfejl csavarokat egyel6re csak kézzel hiizza meg.

4.  Afogastarcsakat (2) és a tartdkat (3), az dbran lathaté médon,
belsd hatlapfejl csavarokkal (4) rogzitse a jarm(hoz.

Fontos!

Miutan felragasztotta a festést védé féliakat, nem lehet azokat

elmozditani.

5. Egykissé nyissa ki a csomagtérajtét. A festést véds félidkat (5) gy
ragassza fel a csomagtérajtéra, hogy azok kb. 1 cm-vel a
csomagtérajté folé nydljanak. A festést védd félidkat (5) hajtsa
hatra a csomagtérajténal és csukja be csomagtérajtot.
Tavolséag (X): 80 mm
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El6késziiletek a hatsé ajtéra val6 kerékpartarton:

1. Adott esetben vegye le az 6sszes kerékpartartot (6, 7, 8).
(A kerékpartarté kezelését illetéen lasd az ,,Els6 kerékpar rogzitése”
szakaszt.)

2. Aleszorité eszkdzt (12) mindkét oldalon hizzuk ki és iitk6zésig
csavarjuk ki.

Felszerelés a jarmire:

1. Ahatsé ajtéra val6 kerékpartartét (1) a csomagtérajtéval kb. 30°-os
szOgben, az abra szerint, helyezze a tartékra (4), Gvatosan billentse
lefelé és allitsa be a csomagtérajtéhoz.

2. Abels6 hatlapfejl csavarokat (2) hlizza meg 23 Nm-es nyomatékkal.

Fontos!

Ugyeljen arra, hogy a hatsé ajtéra val6 kerékpartarté a leszorité

eszkdz meghtzéasa utan is a csomagtérajté kozepén legyen. A

feszit6bilincsek illeszkedjenek a csomagtérajtéra. Ha a

feszit6bilincsek nem fekszenek fel és nem kézzel hizzuk meg,

akkor ez a hats6 fényszéré-liveg sériilését okozhatja.

3. Egy kissé nyissa ki a csomagtérajtét. A feszitSbilincseket (13)
alakzéréan helyezziik fel a csomagtérajté oldalsé éleire. A leszorité
eszkdzoket (12) mindkét oldalon egyformén kézzel hizzuk meg és
csukjuk be a csomagtérajtét.

4. A leszorit6 eszk6zoket (12) nyomjuk befelé, amig azok alakzaréan
felfekszenek.

A lenyithat6 tarté6 lehajtasa:

Fontos!

Biztositsa a lenyithaté tartét lebillenés ellen a rogzitdszij kioldasa
kozben.

1. Hlzza meg a reteszeket (14), és hizza ki a rogzitészijat (15).

2. Hajtsa le a lenyithat6 tartét (16).

Hatsé ajtéra valé kerékpartartd leszerelése

A kerékparok leszerelésének munkalataihoz kérje masik személy
segitségét. Biztositsa a hatso ajtora vald kerékpartartdt
lecsUszas/lebillenés ellen.

1. Adott esetben vegye le a kerékpérokat.

2. Hajtsafel alenyithaté tartét (16) és a rogzitGszijakkal (15) biztositsa
a héatso ajtoéra valé kerékpartartén.

3. Egy kissé nyissa ki a csomagtérajtét. Csavarja ki a leszoritd
eszkozt (12) és vélassza le a feszitébilincset (13) a raktérfedélrél. A
hétsé ajtdra vald kerékpértartét egy kissé emelje fel a
csomagtérajtérdl és csukja be a csomagtérajtot.

4. A hatso ajtora valo kerékpartartot (1) kb. 30°-kal billentse felfelé és
vegye le a tartokrél (4) .

Kerékparok rogzitése

A FIGYELEM

Ugyeljen arra, hogy

* ahatsé ajtdra vald kerékpértartén dsszesen legfeljebb négy
kerékpar széllithato,

« akerékpdrok tengelytdvolsdga a megengedett legnagyobb
mértet ne haladja meg,

« semmilyen mas térgyat ne széllitson a hatsé ajtéra vald
kerékpartarton,

» minden kerékpér egy kerékpartartéval, valamint az elsé és hatsé
keréknél egy-egy rogzitészijjal legyen rogzitve,

* minden haszndlaton kiviili kerékpdrtarté el legyen tavolitva a
hatsoé ajtéra val6 kerékpartartordl és tegye azokat biztos helyre,

* miel6tt a kerékpdrt a tartéra helyezi, tavolitson el réla minden
laza alkatrészt (pl.pumpa, ivépalack, kosar, elektromos kerékpar
akkumulatorai stb.), és tegye azokat biztos helyre.

Ellenkezé esetben a kerékparok, illetve a laza alkatrészek menet
kozben (pl.fékezéskor) leeshetnek. Balesetveszély all fenn!

A kerékpérok felszerelésének munkélataihoz kérje masik személy
segitségét. Biztositsa a kerékpartartdt és a kerékpéarokat a lecstszassal
és a leborulassal szemben.

Ugyeljen a ,Miiszaki adatok“ fejezetben megadott, a kerékpar
tengelytavolsdgéra vonatkozd adatok betartdsara.
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Els6 kerékpar rogzitése:

Megjegyzések

A nehezebb kerékpéarokat tegye a jarm(ihoz kézelebb, a konnyebbeket
(pl.gyerekkerékpart) a hatsé kerékpartartén hatrébb helyezze el.

Ne széllitson karbon keretes kerékpart a hatsé kerékpartartén. Kiilonben
a karbon keret kérosodhat.

Ugyeljen az elsé kerékpar pedaljainak éllasara, nehogy a pedél a
jarmUnek (itk6zzon. Ellenkez6 esetben a kerékpéar karosodhat.

A kerékpartartot csak a kerékpdr vazédhoz rogzitse. Ne szoritsa a
kerékpéar méas alkatrészeit (pl. valté- és fékbowdenhuzalokat) a vazhoz.
Ha egy tarté tonkremegy, haladéktalanul cserélje ki.

Az els0 kerékpéarhoz a rovid kerékpartartot (6) kell hasznalni.

1. Aforgéfogantydt (17) kulccsal (9) oldja ki.

2. Aforgoéfogantydt (17) csavarja vissza, mig a szoritékapocs (18) kb.
kézszélességben nyitott allapotba keriil.

3. Adott esetben oldja ki a rogzit8szijat (15).

4. Helyezze a kerékpart a sinekre (19), allitsa k6zépre és rogzitse
felborulés ellen.

5. Nyomja 6ssze a szoritokapcsot (18) és tartsa addig, mig a tarté (20)
kinyilik. Helyezze a tart6t (20) a hatsé ajtora val6 kerékpartarton (1)
az arra alkalmas helyre és engedje el a szoritékapcsot (18).

6. A szoritékapcsot (18) régzitse az arra alkalmas helyen a
kerékparvazon. A forg6fogantydt (17) csavarja vissza, mig a
szoritékapocs (18) zart allapotba kertil.

7. Aforgéfogantylt (17) kulccsal (9) reteszelje, majd a kulcsot (9)
hdzza ki.

Fontos!

Ugyeljen arra, hogy a rogzitészijak a kerékpar rogzitéséhez ferdén

legyenek elhelyezve a keréksinhez képest. A kerékpar rogzitése a

keréksinen csak igy szabalyszerd.

A rogzit6szij meghizasakor ligyeljen arra, hogy a gumik és/vagy

felnik ne sériiljenek meg.

8. Vezesse at a rogzitdszijat (15) két kiill6 kdzott, flizze be a kapcsokba
és hlzza meg a rogzitékarral (21).

M+P-03F-8747

Tovébbi kerékparok rogzitése értelemszerden torténik. Ugyeljen arra,
hogy a kerékparok ellentétes irdnyba nézzenek.

A masodik kerékpar rogzitése a hosszl tartéval (7) torténik.

A harmadik és negyedik kerékpar mindegyike az egyik k6zépsé
kerékpéartartéval (8) rogzitendd. Ekkor a harmadik kerékpart a
masodikhoz, a negyedik kerékpart a harmadikhoz kell régziteni.

Kerékparok levétele

A kerékpérok felszerelésének munkélataihoz kérje masik személy
segitségét. Biztositsa a kerékpartartét és a kerékpéarokat a lecstszassal
és a leboruléssal szemben.

A kerékpérok leszerelése értelemszer(en forditott sorrendben torténik.
Megjegyzés

A rogzitészijak (15) a meghlzés révén fesziltség ala kerlinek.
Kiolddshoz a kireteszelést (14) adott esetben erdsen kell meghdzni.
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Valjanost

Ove upute za montaZzu odnose se na modele Mercedes-Benz vozila:

* Vito

e V-klasa

* V-klasa Marco Polo

¢ V-klasa sa sustavom AMG-Spoiler.

lzuzetak su vozila sa straznjim krilnim vratima.

U svom Mercedes-Benz servisnom centru saznajte je li ovaj pribor

primjeren za koriStenje na vaSem vozilu.

Pojedinacni dijelovi

e (1) Straznji nosac za bicikle

¢ (2) Zupcasta ploca (4 komada)

e (3) Drza€ (2 komada)

)]

)
)
)
)

Sesterokutni imbus klju¢ (4 komada)
Folija za za$titu laka (2 komada)

e (6) Drzac za bicikle kratki

e (7) Drza¢ za bicikle dugacak

e (8) Drzac za bicikle srednji (2 komada)

e (9) Klju€ (1 komad po drzacu za bicikl)

Originalni Mercedes-Benz rezervni dijelovi dostupni su u Mercedes-Benz
servisnom centru. Za viSe informacija obratite se svom Mercedes-Benz
servisnom centru.

Potrebna pomoéna sredstva
e sredstvo za CiS¢enje

« mekana krpa koja ne ostavlja vlakna

* ljestve

 Sesterokutni imbus klju¢ (Sirina klju¢a 6 mm)
* momentni klju¢ 23 Nm.

Opée napomene

Ako pri montaZi dode do poteSkoéa, obratite se ovlastenoj
specijaliziranoj servisnoj radionici. Mercedes-Benz vam preporucuje
Mercedes-Benz servisni centar.

ZadrZavamo pravo izmjena tehni¢kih detalja u odnosu na slike u uputama
za montazu.

Iz sigurnosnih razloga i zbog uStede goriva straznji nosac za bicikle
demontirajte s vozila ako ga ne koristite.

Upute za njegu
StraZnji nosac¢ za bicikle Cistite kao i vozilo. Pazite da ne nastanu
oSteéenja na povrsini laka te ih po potrebi popravite.

Ne ulazite u automatsku autopraonicu s montiranim straznjim nosacem
za bicikle.

Tehnicki podaci
Vlastita tezina

Straznji nosac za bicikle: priblizno 16,2 kg
Maksimalno optereéenje na straZznjem nosacu za bicikle
Ukupno: 70,0 kg
Ne viSe od 30 kg na obje vodilice kota¢a blizu vozila. Obje straznje
vodilice kotada ne smiju se opteretiti s viSe od 17,5 kg.

Dimenzije straZnjeg nosaca za

bicikle (8 x V x D): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Dimenzije, straznji nosac za bicikle montiran na vozilo

IzboCenost izvan visine vozila (bez bicikla): pribl. 30 mm
Izbo€enost izvan duZine vozila
(poklopac nosaca sklopljen prema gore): pribl. 230 mm
Izbo€enost izvan duZine vozila
(poklopac nosaca sklopljen prema dolje): pribl. 840 mm

Maksimalni promjer cijevi okvira bicikla
Okrugla cijev: maks. 75 mm
Ovalna cijev: maks. 75 mm x 45 mm
Razmaci osovina za bicikle na vodilicama kotaca
Vodilica kotaca za prvi bicikl: maks. 130 cm
Vodilica kota¢a za drugi bicikl:
Vodilica kotaca za treéi bicikl:

Vodilica kotaca za Cetvrti bicikl:

maks. 130 cm
52 cmdo 125 cm
52 cmdo 115 cm

VazZne sigurnosne upute

A UPOZORENJE

Obavezno se pridrzavajte maksimalnog dopuStenog optereéenja
straZznjeg nosaca za bicikle. U suprotnom se straznji nosac za bicikle
i/ili montirani bicikli mogu otkvagiti od vozila i tako ozlijediti vas i
druge i/ili izazvati materijalnu Stetu na vozilu. Postoji opasnost od
nesrece.

A UPOZORENJE

Obavezno se pridrzavajte dopustene ukupne mase vozila i
dopustenog potpornog opterecenja, pogledajte upute za rad vozila.
Dodatna teZina na vratima prtljaznika vozila pogorSava u¢inak
koc€enja, ponasanje u zavojima i sposobnost ubrzavanja vozila. Nacin
voZnje obavezno prilagodite trenutaénim uvjetima na cesti, u prometu
i vremenskim uvjetima, a posebno oprezno vozite kad su na straznjem
nosacu za bicikle montirani bicikli. Postoji opasnost od nesrece.

Teret na straznjem dijelu poveéava povrSinu izloZenu vjetru i podize

teziste vozila, a na taj nacin moZe uzrokovati promjene u ponasanju

vozila. Stoga se, kad na nosacu imate montirane bicikle, pridrzavajte
maksimalne brzine od 130 km/h.

Uz povecani oprez vozite i ako je montirani straznji nosac¢ za bicikle

prazan.

A UPOZORENJE

Bicikle ne pokrivajte ceradama, zastitnim presvlakama i sli¢nim
predmetima jer se time poveéava povrSina izloZena naletima vjetra.
To utjece na ponasanje u voznji. MoZe se pogorsati u¢inak kocenja,
ponasanje u zavojima i ubrzavanje vozila. Postoji opasnost od
nesrece.

A UPOZORENJE

Prije nego Sto otvorite vrata prtljaZnika, skinite bicikle i osigurajte
poklopac straznjeg nosaca za bicikle od sklapanja. Mehanizam za
zaustavljanje otvorenih vrata prtljaZnika nije predviden za dodatno
optereéenje straznjim nosaéem s biciklima.

Vrata prtljaznika bi se mogla zatvoriti i tako ozlijediti vas ili druge.
Osim toga, montirani bicikli mogu pri otvorenim vratima prtljaznika
oStetiti krovnu opremu.
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A UPOZORENJE

Pri svakoj montazi, prije svake voZnje i tijekom duljih putovanja
provjerite ¢vrst dosjed svih brava, drzaca za bicikle i steznih remena
straznjeg nosaca za bicikle te ih po potrebi pritegnite. OSteéene ili
istroSene dijelove straZznjeg nosada za bicikle odmah zamijenite.
Pri¢vrS¢enja bi se mogla sama otpustiti, a straZnji nosa¢ za bicikle
mogao bi se otkvaditi od vozila zajedno s montiranim biciklima i tako
ozlijediti vas i druge i/ili izazvati materijalnu Stetu na vozilu. Ove
kontrole ponavljajte u pravilnim razmacima ovisno o stanju kolnika, a
najkasnije nakon 500 km kontinuiranog koristenja. Postoji opasnost
od nesreée.

A UPOZORENJE

Pridrzavajte se maksimalno dopustene nosivosti od 70 kg za
maksimalno 4 bicikla na straZnjem nosacu za bicikle i dopuStene
ukupne teZine vozila (pogledajte upute za rad vozila). U suprotnom bi
se straznji nosag za bicikle i/ili montirani bicikli mogli otkvaciti od
vozila i tako ozlijediti vas i druge ili uzrokovati nesrecu.

Obratite pozornost na izmijenjene dimenzije vozila (Sirina, visina,
dubina) zbog montiranog straznjeg nosaca za bicikle i montiranih
bicikala.

Vazno!

Vozila sa straznjim staklom koje se zasebno otvara (EASY PACK
vrata prtljaznika): Nemojte otvarati vrata prtljaznika dok je
montiran straznji nosac za bicikle. Straznje vjetrobransko staklo

moglo bi udarati u straznji nosac za bicikle i/ili montirane bicikle i

tako se ostetiti.

Montaza straZznjeg nosaca za bicikle
MontaZu straZznjeg nosaca za bicikle obavite uz pomo¢ jo§ jedne osobe.
Straznji nosac¢ za bicikle osigurajte od klizanja/naginjanja.

Pripreme na vozilu:

1. Odistite veliku povrSinu radnog podruéja u vozilu otopinom sapuna
i osuSite je mekanom krpom.

2. Uklonite plasti¢ne jezicke (10).

3. Podignite zvuéne poklopce (11).

Napomena

Pohranite plasti¢ne jezi€ce i zvu€ne poklopce na €isto i sigurno mjesto.
Vazno!

Zategnite Sesterokutni imbus klju¢ najprije samo rukom.

4.  Pri¢vrstite zupCaste ploce (2) i drza¢ (3) Sesterokutnim imbus
klju¢em (4) na vozilo, kao $to je prikazano na slici.

Vazno!

Nakon lijepljenja folije za zastitu laka pomicanje vise nije moguce.

5. Malo otvorite vrata prtljaznika. Foliju za zastitu laka (5) nalijepite na
vrata prtljaZnika tako da otprilike 1 cm strsi preko bo¢nih rubova
vrata prtljaZnika. Foliju za za$titu laka (5) omotajte oko rubova
vrata prtljaZnika i zatvorite vrata prtljaznika.

Razmak (X): 80 mm
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Pripreme na straznjem nosacu za bicikle:

1. Po potrebi skinite sve drzace za bicikle (6, 7, 8). (Upute za rukovanje
drZzaCima za bicikle potraZzite u ,,Pri¢vrséivanje prvog bicikla“.)

2. lzvucite zatezne naprave (12) na obje strane i odvrnite ih do
grani€nika.

Montaza na vozilo:

1. Postavite straZnji nosac za bicikle (1) pod kutom od 30° u odnosu
na vrata prtljaznika, postavite ga na drzace (4), oprezno zakrenite
prema dolje i usmjerite na vrata prtljaznika.

2. Zategnite Sesterokutni imbus vijak (2) momentom od 23 Nm.

Vazno!

Obratite pozornost na to da ée se straznji nosac za bicikle i nakon

zatezanja zateznih naprava nalaziti u sredini vrata prtljaznika.

Zatezne blokade moraju biti Ciste pri postavljanju na vrata

prtljaznika. Ako zatezne blokade strSe preko rubova i nisu

priévr§éene rukom, moze doéi do oSteéenja stakla straznjeg fara.

3. Malo otvorite vrata prtljaZznika. Postavite zatezne blokade (13) na
boc¢ne rubove vrata prtljaznika u skladu s oblikom. Rukom
ravnomjerno zategnite zatezne naprave (12) na obje strane i
zatvorite vrata prtljaZnika.

4. Pritisnite zatezne naprave (12) prema unutra tako da sjednu na svoje
mjesto.

Sklapanje poklopca nosaca:
Vazno!

Osigurajte poklopac nosaca tijekom otklju¢avanja steznih remena
od preklapanja prema dolje.

1. Povucite naprave za otklju¢avanje (14) iizvucite stezne remene (15).

2. Preklopite poklopac nosada (16) prema dolje.

Demontaza straznjeg nosaca za bicikle

DemontaZu straznjeg nosaca za bicikle obavite uz pomo¢ jo$ jedne

osobe. Straznji nosac za bicikle osigurajte od klizanja/naginjanja.

1. Po potrebi skinite bicikle.

2. Preklopite poklopac nosaca (16) prema gore i osigurajte steznim
remenima (15) na straZnji nosac za bicikle.

3. Malo otvorite vrata prtljaZznika. Odvrnite zatezne naprave (12) i
otpustite stezne blokade (13) s vrata prtljaznika. Straznji nosac za
bicikle podiginite malo od vrata prtljaznika i zatvorite vrata
prtljaznika.

4. Zakrenite straznji nosac za bicikle (1) otprilike 30° prema gore i
skinite ga s drzaca (4).

Priévr§éivanje bicikla

A UPOZORENJE

Pazite da

» sena straZnjem nosacu za bicikle ne prevozi viSe od Cetiri bicikla

» razmak osovina bicikla ne prelazi dopustenu veli¢inu

* se na straznjem nosacu za bicikle ne prevoze nikakvi drugi
predmeti

» je svaki bicikl pri¢vrséen drzacem za bicikle te dodatno steznim
remenom na prednjem i straznjem kotacu

» su svi drzaci za bicikle koji se ne upotrebljavaju uklonjeni sa
straznjeg nosaca i sigurno spremljeni

» su svi nepri¢vr§ceni dijelovi, npr. zratna pumpa, bocica za vodu,
koSarica za bicikl, baterije za eBike itd. uklonjeni i sigurno
spremljeni prije montaZe bicikla na straznji nosa¢ za bicikle.

U suprotnom se bicikli i/ili nepriévrséeni dodatni dijelovi mogu

otkvaditi tijekom voznje, primjerice pri naglom ko¢enju. Postoji

opasnost od nesrece.

MontaZu bicikla obavite uz pomo¢ jo$ jedne osobe. Bicikle osigurajte od
klizanja/naginjanja.

Obratite pozornost na informacije o razmaku osovina u poglavlju
»Tehnicki podaci®.
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Priévrséivanje prvog bicikla:

Napomene

Teske bicikle montirajte bliZze vozilu, a lagane bicikle (npr. djecje bicikle)
montirajte prema kraju straznjeg nosaca za bicikle.

Na straznjem nosacu za bicikle nemojte prevoziti bicikle s karbonskim
okvirom. U protivnom postoji moguénost oSte¢enja karbonskog okvira.
Obratite pozornost na poloZaj pedala prvog bicikla kako biste izbjegli
sudaranje pedala i vozila. U protivnom moZe doc¢i do oStec¢enja vozila.
Drza¢ za bicikle pri¢vrstite samo na okvir bicikla. Elementi poput sajli za
mijenjanje brzina ili kocenje ne smiju se priklijestiti. OSteceni drzag
odmah zamijenite.

Za prvi se bicikl upotrebljava kratki drza¢ za bicikle (6).

1. Okretnu rucicu (17) otkljucajte klju¢em (9).

2. Odvrnite okretnu rucicu (17) dok stezaljka (18) nije otvorena za
Sirinu ruke.

3. Po potrebi otvorite stezne remene (15).

4. Bicikl postavite na sredinu vodilice kotaca (19) i osigurajte ga od
prevrtanja.

5. Pritisnite stezaljku (18) i drzZite tako da se drza¢ (20) otvori. Postavite
drZa¢ (20) na odgovaraju¢e mjesto na straznji nosac za bicikle (1) i
otpustite stezaljku (18).

6. Postavite stezaljku (18) na odgovaraju¢e mjesto na okviru bicikla.
Zavrnite okretnu rucicu (17) dok se stezaljka (18) ne zatvori.

7. Blokirajte okretnu rucicu (17) klju¢em (9) i povucite klju¢ (9).

Vazno!

Obratite pozornost na to da su stezni remeni za pri¢vr§éivanje

bicikla usmjereni koso u odnosu na vodilicu kotac¢a. Samo tako se

bicikl mozZe pravilno priévrstiti na vodilicu kotaca.

Prilikom zatezanja steznih remena pazite da se gume i/ili naplatci

ne ostete.

8. Provucite stezni remen (15) kroz dvije Zbice kotaca, uvedite ga u
kopCe i zategnite zateznom polugom (21).

M+P-03F-8747

MontaZa dodatnih bicikla odvija se na isti nacin. Okrenite bicikle jedan
nasuprot drugom.

Drugi bicikl priévrs¢uje se dugackim drzaéem (7).

Tredii Cetvrti bicikl pricvrS¢uju se srednjim drzadem za bicikle (8). Pritom
se treéi bicikl priévrSéuje na drugi bicikl, a Cetvrti na treéi bicikl.

Skidanje bicikala

DemontaZzu bicikla obavite uz pomo¢ jo$ jedne osobe. Bicikle osigurajte
od klizanja/naginjanja.

DemontaZza bicikala odvija se jednako, ali obrnutim redoslijedom.
Napomena

Stezni se remeni (15) zatezanjem stavljaju pod napon. Za otpustanje se
naprave za otkljucavanje (14) po potrebi moraju snazno povudéi.
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Galiojimas
i montavimo instrukcija taikoma Sio tipo ,Mercedes-Benz* transporto

priemonéms:
e Vito"
* Vklasé

¢ Vklasé ,Marco Polo“
¢ Vklasé su AMG aptaku.
I8imtis - transporto priemonés su galinémis durelémis.

Savo ,Mercedes-Benz" techninés prieZilros centre pasiteiraukite, ar Jisy
transporto priemonei galima naudoti §j prieda.

Atskiros detalés

¢ (1) Galinis dviraciy laikiklis
e (2) Dantratis (4 vnt.)

e (3) Laikiklis (2 vnt.)

* (4) Vidinis SeSiabriaunis varztas (4 vnt.)

* (5) Apsauginé plévelé (2 vnt.)

e (6) Trumpas dviraciy laikiklis

e (7) ligas dviraCiy laikiklis

* (8) Vidutinio ilgio dviraciy laikiklis (2 vnt.)

¢ (9) Raktas (po 1 vnt. kiekvienam dviraciy laikikliui)

Originaliy ,Mercedes-Benz*“ atsarginiy daliy jsigysite savo
~Mercedes-Benz“ techninés prieZiuros centre. Norédami gauti daugiau
informacijos, kreipkités j savo ,Mercedes-Benz" techninés prieZitros
centra.

Naudingos pagalbinés priemonés

¢ Plovimo priemonés

* Minksta Sluosté be pikeliy

« Kopécios

« Vidinis SeSiabriaunis raktas (plotis - 6 mm)
+ Sukimo momento raktas 23 Nm

Bendrieji nurodymai

Jei montuodami susiduriate su sunkumais, kreipkités  kvalifikuotas
specializuotas dirbtuves. Mercedes-Benz rekomenduoja kreiptis j
Mercedes-Benz technine prieZiurg teikiantj punkta.

Pasiliekame teise montavimo instrukcijoje keisti techninius duomenis,
susijusius su paveiksléliais.

Saugumo sumetimais ir norint taupyti degalus reikéty gale montuojama
dviraciy laikiklj numontuoti, jei jis nenaudojamas.

PrieZidros nurodymai

Gale montuojama dviraciy laikiklj valykite kaip transporto priemone.
Atkreipkite démesj ar nepaZeisti daZyti pavirSiai ir, prireikus, nudaZykite
paZeistas vietas.

Jei primontuotas gale montuojamas dviraciy laikiklis, negalima vaZiuoti j
automatine plovykla.

Techniniai duomenys

Savas svoris

Galinis dviraciy laikiklis: apie 16,2 kg
Maksimali galinio dviraéio laikiklio apkrova

IS viso: 70,0 kg
Ne daugiau nei po 30 kg ant abiejy varanciyjy asiy. Ant abiejy galiniy
raty asiy apkrova neturi virSyti 17,5 kg.

Galinio dviraciy laikiklio matmenys

(plotis x aukstis x gylis): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Ant transporto priemonés sumontuoto galinio dviraciy laikiklio
matmenys

Matmenys ilgesni, nei transporto priemonés

ilgis (be dviraciy): apie 30 mm
Matmenys ilgesni, nei transporto priemonés

ilgis (laikiklis atlenktas aukStyn): apie 230 mm
Matmenys ilgesni, nei transporto priemonés

ilgis (laikiklis atlenktas Zemyn): apie 840 mm
Dviracio rémo didZiausias vamzdzio skersmuo

Apvalusis vamzdis: maks. 75 mm
Ovalusis vamzdis: maks. 75 mm x 45 mm
Atstumas tarp asiy dviraciams virs rato asiy

ASis pirmajam dviradiui: maks. 130 cm
ASis antrajam dviraciui: maks. 130 cm
ASis treciajam dviraciui: nuo 52 cm iki 125 cm
ASis ketvirtajam dviraciui: nuo 52 cm iki 115 cm

Svarbis saugos nurodymai

A ISPEJIMAS

Butinai atsizvelkite j didZiausia leisting gale montuojamo dviraciy
laikiklio apkrova. Kitaip gale montuojamas dviraiy laikiklis ir (arba)
sumontuoti dviradiai gali atsilaisvinti nuo transporto priemonés,
tuomet gali biti suZeisti kiti asmenys ir (arba) bus padaryta
materialinés Zalos, gali bati sugadinta ir Jisy transporto priemoné.
Kyla avarijos pavojus.

A |SPEJIMAS

Laikykités leistino transporto priemonés bendro svorio bei leistino
atraminio svorio, Zr. transporto priemonés naudojimo instrukcija.
PavyzdZiui, prie transporto priemonés prikabinimo jrenginio
prikabinus papildoma svorj, tampa sunkiau stabdyti transporto
priemone, sunkiau vaziuoti posukiu ir jsibégéti. Transporto priemone
visada vairuokite atsizvelgdami j eisma gatvése, gatviy architektirg ir
transporto priemonés ypatybes, o kai veZate dviraCius ant galinio
laikiklio, bUkite ypa¢ atidis.Kyla avarijos pavojus.

Dél krovinio ant galo, padidéja plotas, j kurj puCia véjas ir dél to
padidéja transporto priemonés svorio taskas, bei keiciasi vaziavimo
kokybé. Todél primontavus gale montuojama dviraciy laikiklj negalima
vaziuoti greiciau nei 130 km/h.

Vairuodami bukite budriis net ir tuomet, kai gale montuojamame
dviraciy laikiklyje néra krovinio.

A ISPEJIMAS

DviraCiy negalima uzdengti tentais, apsauginiais dangalais ar
panasiomis priemonémis, nes tai gali padidinti plota, j kurj pucia
véjas. Tai jtakoja vaziavimo kokybe. Gali pablogéti transporto
priemonés stabdymo poveikis, vaziavimas posukiu ir greitéjimas. Kyla
avarijos pavojus.

A ISPEJIMAS

Sudékite dviracius ant laikiklio ir pritvirtinkite laikiklio sklende, kad ji
uzsifiksuoty, pries$ atidarydami galinj fiksatoriy. Atidaryto bagazinés
danggio laikymo mechanizmas néra tinkamas papildomai apkrovai su
pakrautu galiniu dviracio laikikliu.

BagaZinés dangtis gali pats uZsidaryti ir gali suZaloti Jus ir kitus
asmenis. Atsidarius galiniam danggiui, jei ant laikiklio pritvirtinti
dviradiai, gali bti paZeisti stogo pavirSiai.
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A ISPEJIMAS

Prie$ kiekvieng montavima, kiekvieng vaZziavima ir ilgesnés kelionés
metu patikrinkite, ar visi gale montuojamo dviraciy laikiklio fiksatoriai,
laikikliai ir juostos stipriai pritvirtinti ir prireikus priverZkite.
Nedelsdami pakeiskite gale montuojamo dviragiy laikiklio sugedusias
arba nusidévéjusias dalis. Tvirtinimo jungtys gali atsipalaiduoti
savaime ir gale montuojamas dviragiy laikiklis gali kartu su
pritvirtintais dviraciais atsilaisvinti nuo transporto priemonés, tuomet
gali blti suzeisti kiti asmenys ir (arba) bus padaryta materialinés Zalos,
gali biiti sugadinta ir Jasy transporto priemoné. Sj patikrinima
kartokite reguliariais atstumais, priklausomai nuo kelio kokybés
taCiau bent kas 500 km ilgalaikio naudojimo. Kyla avarijos pavojus.

A ISPEJIMAS

Batinai laikykités maksimalios leistinos laikanciosios apkrovos 70 kg
maks. 4 dviraCiams ant galinio dviraciy laikiklio ir leistino bendro
transporto priemonés svorio bei leistino atraminio svorio (Zr.
transporto priemonés naudojimo instrukcija). PrieSingu atveju galinis
dviraciy laikiklis ir / arba prikabinti dviraciai gali atsilaisvinti nuo
transporto priemonés ir dél to suzaloti Jus ir kitus asmenis arba gali
jvykti avarija.

Laikykités pakitusiy transporto priemonés matmeny (plotis, aukstis,
gylis), kai jrengiamas galinis dviraciy laikiklis ir kai prikabinami
dviradiai.

Svarbul!

Transporto priemonés su atskirai atsidaranciu galiniu dangciu
(EASY-PACK galiniu dangciu): Atidarykite galinj dangtj be
sumontuoto galinio dviraéiy laikiklio. Galinis dangtis gali
atsitrenkti j galinj dviraciy laikiklj arba j pritvirtintus dviracius ir
gali bati taip pazeistas.

Sumontuokite galinj dviraciy laikiklj.
Galinio dviragiy laikiklio montavimo darbus turéty atlikti du
asmenys.Apsaugokite dviraciy laikiklj, kad jis neslysty, nevirsty.

Transporto priemonés paruosimas:

1. Tvirtinimo elemento jstatymo vieta ant transporto priemonés
nuplaukite ir nusausinkite minkSta Sluoste.

2. Nuimkite plastikines apsaugas (10).

3. Nuimkite apsaugos nuo triukSmo dang€ius (11).

Nurodymas

Apsaugas ir danggius laikykite Svarioje ir saugioje vietoje.

Svarbu!

Vidinius SeSiabriaunius varztus i$ pradziy priverzkite tik ranka.

4.  Dantracius (2) ir laikiklj (3) pritvirtinkite prie transporto priemonés
vidiniais SeSiabriauniais varZtais (4), kaip parodyta.

Svarbu!

Priklijavus apsaugine plévele jos pastumti nejmanoma.

5. Atidarykite galinj dangtj. Apsaugine plévele (5) uzklijuokite ant
galinio danggio taip, kad ji buty apie 1 cm iSsikiSusi vir§ dang€io
krasty. UZlenkite apsaugine plévele (5) uz galinio dangcio krasty ir
uzdarykite galinj dangtj.

Atstumas (X): 80 mm
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Galinio dviraciy laikiklio paruoSimas:

1. Nuimkite visus dviraCiy laikiklius (6, 7, 8). (Kaip atlikti dviraciy
laikiklio prieziura, Zr. ,Pirmojo dviragio tvirtinimas®.)

2. |18 abiejy pusiy atsukite fiksatorius (12) ir iSsukite iki briaunos.

Montavimas ant transporto priemonés

1. Galinj dvira€iy laikiklj (1) maZdaug 30° kampu uZdékite ant galinio
danggio laikikliy (4), atsargiai nuleiskite j apacig ir ilygiuokite pagal
galinj dangtj.

2. PriverZkite vidinius SeSiabriaunius varztus (2) iki 23 Nm.

Svarbu!

Atkreipkite démesj, kad galinis dviraciy laikiklis pritvirtintus

fiksatorius biity per galinio dangéio vidurj. |tempimo atramos turi

priglusti prie galinio dangcio. Jei jtempimo atramos néra gerai
prigludusios ir ranka priverztos, galima pazeisti galinj stikla.

3. Atidarykite galinj dangtj. Uzdékite fiksavimo atramas (13) ant galinio
danggCio krasty, kad jos gerai priglusty. Tolygiai priverzkite
fiksatorius (12) i§ abiejy pusiy ir uzdarykite galinj dangt;.

4. Paspauskite fiksatorius (12) j vidy, kol jie gerai priglus.

Pakelkite laikiklio fiksatoriy j virsy:

Svarbu!

Kol reguliuojate jtempimo dirza, laikiklio fiksatoriy apsaugokite,
kad jis nenusileisty Zzemyn.

1. PriverZkite reguliatorius (14) ir iStraukite jtempimo dirza (15).

2. Nuleiskite laikiklio fiksatoriy (16) j apacia.

Galinio dviraéiy laikiklio iSmontavimas

Galinio dviragiy laikiklio iSmontavimo darbus turéty atlikti du

asmenys.Apsaugokite galinj dviradiy laikiklj, kad jis neslysty, nevirsty.

1. Nuimkite dviraCius.

2. Laikiklio fiksatoriy (16) pakelkite j virSy ir su jtempimo dirzu (15)
pritvirtinkite prie galinio dviraciy laikiklio.

3. Atidarykite galinj dangtj. ISsukite fiksatorius (12) ir atkelkite
atramas (13) nuo galinio danggio. Atsargiai atkelkite galinj dviraciy
laikiklj nuo galinio danggio ir uzdarykite galinj dangt;.

4. Galinj dviraciy laikiklj (1) apie 30° pakreipkite j virSy ir nuimkite nuo
laikikliy (4).

Dviraéiy tvirtinimas

A ISPEJIMAS

Atkreipkite démesj, kad

+ ant galinio dviraciy laikiklio galima vezti daugiausia keturis
dviracius,

« atstumas tarp dviraciy aSiy neturi virSyti leistino dydZio,

« gale montuojamame dviraciy laikiklyje negalima transportuoti
jokiy kity daikty,

» kiekvienas dviratis baty pritvirtintas su dviraciy laikikliu ir
papildomai uz priekiniy ir galiniy raty su jtempiamosiomis
juostomis,

* nepanaudotus dvira¢iy laikiklius reikia nuimti nuo galinio dviraciy
laikiklio ir saugiai pasidéti,

« prie§ montuojant dviratj prie gale tvirtinamo dviraciy laikiklio
reikia nuimti visas nepritvirtintas dalis, pvz., oro pompa, gérimo
buteliuka, dviraCio bagaZine, akumuliatorius el. dviraiamsiir t. t.,
ir padéti saugioje vietoje.

Kitaip vaziuojant, pvz., stabdant, gali atsilaisvinti dviratis ir (arba)

nepritvirtintos dalys. Kyla avarijos pavojus.

Dviragiy pritvirtinimo darbus turéty atlikti du asmenys.Apsaugokite
dviradius, kad jie neslysty, nevirsty.

Laikykités dvira¢iams taikomy atstumy tarp asiy, zr. sk. ,,Techniniai
duomenys*“.
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Pirmojo dviracio pritvirtinimas:

Nurodymai

Sunkius dviraCius prie laikiklio montuokite ar€iau transporto priemonés,

o lengvesnius dviragius (pvz., vaikiSkus dviracius) - ar€iau laikiklio.

Prie galinio dviraciy laikiklio netvirtinkite dviragiy su anglies pluoSto

rému. Anglies pluoSto rémas gali biti paZeistas.

Pirmojo dviradio vairg pasukite skersai, kad vairas neatsitrenkty j

transporto priemone. Kitaip gali buti apgadinta transporto priemoné.

Dviragiy laikiklj tvirtinkite tik prie dviragio rémo. Neprispauskite jokiy

konstrukciniy daliy, pvz.., perjungimo ir stabdymo traukiy. Nedelsdami

pakeiskite sugedus;j laikikl].

Pirmajam dvira€iui naudokite tik trumpa laikiklj (6).

1. Rankeng (17) atrakinkite raktu (9).

2. Rankeng (17) iSsukite tiek, kad gnybtai (18) bty atsidare mazdaug
per rankos plotj.

3. Atleiskite jtempimo dirza (15).

4. Dviratj uzdékite ant dviraciy bégeliy. (19) vidurio ir uZfiksuokite, kad
nenuvirsty.

5. Gnybtus (18) suspauskite ir palaikykite, kad atsidaryty laikiklis (20).
Laikiklj (20) nustatykite j reikalinga vietg ant galinio dviragiy
laikiklio (1) ir atleiskite gnybtus (18).

6. Uzdékite gnybtus (18) j numatytg vieta ant dviraio rémo. Prisukite
rankena (17), iki kol gnybtai (18) uZsidarys.

7. Rankeng (17) sukite raktu (9) ir baige rakta (9) iStraukite.

Svarbu!

Patikrinkite, kad jtempimo dirzas, kuriuo dviratis tvirtinamas, buty

nutiestas skersai rato asies. Tik taip dviratis bus pritvirtintas prie

rato asies tinkamai.

Nustatydami jtempimo dirZg nepazeiskite padangy ar ratlankiy.

8. |tempimo dirZa (15) centre perverkite tarp dviejy raty stipinu,
jverkite j sagteles ir priverzkite jtempikliais (21).

M+P-03F-8747

Kiti dviraciai pritvirtinami taip pat. Atkreipkite démesj, kad visi dviragiai
tvirtinami prieSingomis kryptimis.

Antra dviratj tvirtinkite prie ilgesnio laikiklio (7).

Tredia ir ketvirtg dviratj tvirtinkite prie vidutinio ilgio laikikliy (8). TrecCig
dviratj pritvirtinkite prie antrojo, o ketvirtajj dviratj pritvirtinkite prie
treciojo.

Dviradiy nuémimas

Dviragiy nuémimo darbus turéty atlikti du asmenys.Apsaugokite
dviradius, kad jie neslysty, nevirsty.

Dviragiai nuimami atvirkStine eilés tvarka.

Nurodymas

|tempimo dirZas (15) tempiant yra jtempiamas. Kad jj atlaisvintuméte,
stipriai paspauskite fiksatorius (14).
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Piemeérotiba

Si montazas instrukcija attiecas uz $§ada tipa Mercedes-Benz
automobiliem:

« Vito

* Vklase

¢V klase Marco Polo

¢ Vklase ar AMG spoileri.

Iznémums ir automobili ar aizmuguréjam durvim.

Ladzu, noskaidrojiet sava Mercedes-Benz servisa atbalsta punkta, vai
Jusu transportlidzeklis ir piemérots §i piederuma izmantoSanai.

Sastavdalas

e (1) Aizmugurejais velosipédu turétajs

¢ (2) Ragpaplaksne (4 gab.)

e (3) Turetajs (2 gab.)

¢ (4) SeSkanSu skrive (4 gab.)

* (5) Krasas aizsargpléve (2 gab.)

¢ (6) Velosipedu turetajs, iss

e (7) Velosipédu turetajs, gars

e (8) Velosipédu turétajs, vidéjs (2 gab.)

e (9) Atslega (1 gab. katram velosipéda turétajam)
Originalas Mercedes-Benz rezerves dalas ir pieejamas Jisu

Mercedes-Benz servisa centra. Péc papildu informacijas, ltidzu, vérsieties
Mercedes-Benz servisa centra.

NepiecieSamie paliglidzekli

* mazgaSanas lidzeklis

« miksta drana bez pluksnam

* Kapnes

» Se$kansu atslega (atslégas platums 6 mm)

* Momentatsléga 23 Nm

Visparigas norades

Ja rodas gritibas ar montazu, ludzu, vérsieties kvalificéta specializétaja
darbnica. Mercedes-Benz iesaka vérsties Mercedes-Benz servisa atbalsta
punkta.

Mums ir tiesibas mainit tehnisko informaciju, nemainot montazas
instrukcijas attélus.

DroSibas apsvérumu un degvielas ekonomijas dé| aizmuguréjo
velosipédu turétaju ir ieteicams nonemt, ja tas netiek izmantots.

Kop$anas norades

Kopiet aizmuguréjo velosipédu turétaju tapat ka transportlidzekli.
Pieversiet uzmanibu krasas virsmas bojajumiem un vajadzibas gadijuma
salabojiet tos.

Nebrauciet ar uzmontétu aizmuguréjo velosipeédu turétaju
automazgatava.

Tehniskie dati

Patsvars

Aizmuguréjais velosipédu turétajs: aptuveni 16,2 kg
Maksimala papildu slodze aizmuguréejam velosipédu turétajam
Kopa: 70,0 kg
Tacu ne vairak par 30 kg uz abam automobilim tuvakajam sliedém. Abas
aizmuguréjas sliedes drikst noslogot ar maksimalais 17,5 kg.
Aizmugureja velosipédu turétaja

izmeri (P x A x D): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Izméri uz automobila uzmontétam aizmuguréjam velosipédu
turetajam
Attalums, kas parsniedz automobila

augstumu (bez velosipédiem): apm. 30 mm

Attalums, kas parsniedz automobila garumu
(turétaja vaks salocits uz augsu): apm. 230 mm

Attalums, kas parsniedz automobila garumu

(turetaja vaks nolocits uz leju): apm. 840 mm
Maksimalais velosipéda ramja caurules diametrs
Apalai caurulei: maks. 75 mm
Ovalai caurulei: maks. 75 mm x 45 mm
Garenbazes velosipediem uz sliedem
Sliede pirmajam velosipédam: maks. 130 cm

maks. 130 cm
52 cm lidz 125 cm

52 cmlidz 115 ¢cm

Sliede otrajam velosipedam:
Sliede treSajam velosipeédam:
Sliede ceturtajam velosipédam:

Svarigi droSibas noradijumi

A BRIDINAJUMS

Obligati ieverojiet Jusu aizmuguréja velosipédu turétaja maksimali
pielaujamo papildu slodzi. Citadi aizmuguréjais velosipédu turétajs
un/vai uzstaditie velosipédi var nokrist no transportlidzekla un
savainot JUs un citas personas, un/vai radit bojajumus ipasumam, ari
Jusu transportlidzeklim. Pastav negadijuma risks.

A BRIDINAJUMS

Obligati ieverojiet automobila pielaujamo kopéjo masu, ka ari
pielaujamo atbalsta slodzi, skatit automobila lietoSanas instrukciju.
Papildu svars uz automobila pakal€ja aizvara pasliktina bremzu
iedarbibu, braukSanas ipaSibas pagriezienos un automobila
paatrinajuma spéjas. Vienmer pielagojiet braukSanas manieri
pasdreizejiem brauktuves, satiksmes un laika apstakliem, brauciet
ipasi uzmanigi, ja aizmuguréjais velosipedu turétajs ir noslogots.
Pastav negadijuma risks.

Aizmugureja krava rada lielaku veja pretestibu, paaugstina
transportlidzek|a smaguma centru un tadéjadi izmainas braukSanas
ipatnibas. Tadé|, kad ir uzstadits aizmuguréjais velosipedu turéetajs, ir
jaievero maksimalais atrums 130 km/h.

Brauciet 1paSi uzmanigi ari tad, ja uzstaditajam aizmuguréjam
velosipédu turétajam nav kravas.

A BRIDINAJUMS

Nenosedziet velosipedus ar brezentiem, aizsargparklajumiem vai
tamlidzigam lietam, jo tadejadi tiek radita lielaka véja pretestiba. Tas
ietekmé brauk8anas ipaSibas. Var pasliktinaties bremzu iedarbiba,
braukSanas ipaSibas pagriezienos un transportlidzekla paatrinajuma
sp€jas. Pastav negadijuma risks.

A BRIDINAJUMS

Nonemiet velosipedus un nodroSiniet aizmuguréja velosipédu turétaja
vaku pret noliek8anos, pirms atverat pakal€jo aizvaru. Atvérta
aizmuguréja vaka turéSanas mehanisms nav piemérots papildu
slodzei, ko rada noslogots aizmuguréjais velosipedu turétajs.
Aizmuguréjais vaks varétu pats aizvérties un tadejadi JUs un citas
personas varetu tikt savainotas. Turklat uzstaditi velosipedi atverta
pakaléja aizvara laika varétu sabojat konstrukcijas uz jumta.
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A BRIDINAJUMS

Péec katras montazas, pirms katra brauciena un garaku braucienu laika
parbaudiet visus aizmuguréja velosipédu turétaja fiksatorus,
velosipédu turétajus un stiprinasanas siksnas, un pievelciet tos, ja
nepiecieS8ams. Bojatas vai nolietotas aizmuguréeja velosipédu turétaja
detalas nekavéjoties nomainiet. Citadi stiprinajumi varétu pasi
atbrivoties, un aizmuguréjais velosipédu turétajs kopa ar
uzstaditajiem velosipediem varétu nokrist no transportlidzek|a un
savainot Jus un citas personas un/vai radit bojajumus ipaSumam, ari
Jusu transportlidzeklim. Atkartojiet So parbaudi regulari atkariba no
brauktuves ipaSibam, bet ne retak ka pec 500 km. Pastav negadijuma
risks.

A BRIDINAJUMS

Obligati ieverojiet maksimali pielaujamo slodzi 70 kg maksimalais

4 velosipediem uz aizmuguréja velosipédu turetaja un automobila
pielaujamo kopéjo masu (skatit automobila lietoSanas instrukciju).
Citadi aizmuguréjais velosipedu turétajs un/vai uzstaditie velosipédi
var nokrist no automobila un tadejadi savainot Jus un citas personas
vai izraisit negadijumu.

Nemiet véra automobila gabaritu izmainas (platums, augstums,
dzilums), kuras rada uzmontétais aizmuguréjais velosipedu turetajs
un piestiprinatie velosipédi.

Svarigi!

Automobili ar atseviski atveramu aizmugureéjo stiklu (EASY-PACK
pakaléjais aizvars): Neatveriet pakaléjo aizvaru, kad uzmontéts
aizmugureéjais velosipédu turetajs. Aizmugurejais stikls varétu
sadurties ar aizmuguréjo velosipédu turéetaju un/vai
piestiprinatajiem velosipediem un tikt bojats.

Aizmuguréja velosipédu turétaja montaza

Veiciet aizmuguréja velosipédu turétaja montazu ar otras personas
palidzibu. NodroSiniet aizmuguréjo velosipédu turétaju, lai tie
nenoslidétu/neapgaztos.

Automobila sagatavoSanas darbi:

1. Notirit lielu attiecigas automobila zonas laukumu ar ziepju Skidumu
un nosusinat ar mikstu lupatinu.

2. Nonemt plastmasas kniedes (10).

3. Nonemt akustiskos parklajumus (11).

Norade

Novietot plastmasas kniedes un akustiskos parklajumus tira un drosa

vieta.

Svarigi!

Pievelciet seskansu skraves vispirms tikai ar roku.

4.  Pieskruvet ragpaplaksnes (2) un turetajus (3), ka paradits attéla, ar
seSkansu skravém (4) pie automobila.

Svarigi!

Péc krasas aizsargpléves pielimésanas to vairs nevar pabidit.

5. Nedaudz pavert pakal€jo aizvaru. Pielimét krasas aizsargpléves (5)
pakal€jam aizvaram ta, lai tas atrastos aptuveni 1 cm pari pakaléja
aizvara sanu malam. Aplikt krasas aizsargpléves (5) ap pakaléja
aizvara malam un aizvéert pakaléjo aizvaru.

Attalums (X): 80 mm
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Aizmuguréja velosipédu turétaja sagatavosanas darbi:

1. Ja nepiecieSams, nonemt visus velosipédu turétajus (6, 7, 8).
(Velosipédu turétaju lietoSanu skatit sadala ,,Pirma velosipéda
nostiprinasana“.)

2. lzvilkt spriegotajierices (12) abas pusés un izskruvet lidz galam.

Montaza pie automobila:

1. Pielikt aizmuguréjo velosipédu turétaju (1) aptuveni 30° gradu lenki
pret pakaléjo aizvaru, ka paradits attéla, turétajiem (4) uzmanigi
nolaist uz leju un novietot pie pakaléja aizvara.

2. Pievilkt seSkan8u skrives (2) ar 23 Nm.

Svarigi!

Pievérsiet uzmanibu tam, lai aizmuguréjais velosipedu turétajs ari

péc spriegotajiericu pievilk§anas atrastos pakaléja aizvara vidu.

Spriegotaja akiem ir japiegul pakaléjam aizvaram. Ja spriegotaja

aki nepiegul un nav pieskraveti ar roku, var rasties aizmugureja

lukturu stikla bojajums.

3. Nedaudz pavért pakaléjo aizvaru. Pielikt spriegotaja akus (13)
pakal€ja aizvara sanu malam atbilstosi to formai. Vienméerigi ar roku
pieskruveét spriegotajierices (12) abas pusés un aizvert pakalejo
aizvaru.

4. Nospiest spriegotajierices (12) uz iekSu, lidz tas ir pieguloSas.

Turétaja vaka nolaisana:

Svarigi!

Nodrosiniet turétaja vaku stiprinasanas siksnu atvienosanas laika
pret nolociSanos.

1. Pavilkt atslédzejus (14) un izvilkt stiprinaSanas siksnu (15).

2. Nolocit turétaja vaku (16) uz leju.

Aizmuguréja velosipedu turétaja nonemsana

Veiciet aizmuguréja velosipédu turétaja nonemsanu ar otras personas

palidzibu. NodroSiniet aizmuguréjo velosipeédu turétaju, lai tie

nenoslidétu/neapgaztos.

1. Ja nepiecieS8ams, nonemiet velosipédus.

2. Atliek turétaja vaku (16) uz augSu un piestiprinat aizmuguréjam
velosipédu turétajam ar stiprinaSanas siksnam (15).

3. Nedaudz pavert pakal€jo aizvaru. Izskruvét spriegotajierices (12) un
atvienot spriegotaja akus (13) no pakal€ja aizvara. Nedaudz pacelt
aizmuguréjo velosipédu turétaju no pakal€ja aizvara un aizveért
pakaléjo aizvaru.

4. Pacelt aizmuguréjo velosipedu turétaju (1) par aptuveni 30° uz
augsu un nonemt no turétajiem (4).

Velosipédu piestiprinasana

A BRIDINAJUMS

Pievérsiet uzmanibu tam, lai:

e Uz aizmuguréja velosipédu turétaja kopa tiktu parvadati
maksimali Cetri velosipédi;

» velosipédu garenbaze neparsniegtu pielaujamo lielumu;

e Uz aizmuguréja velosipédu turétaja netiktu parvadati nekadi citi
priekSmeti;

» katrs velosipéds butu nostiprinats ar velosipédu turétaju un ta
priek8€jais un pakal€jais ritenis papildus ar sliedes stiprinaSanas
siksnu;

 visi neizmantotie velosipédu turétaji tiktu nonemti no
aizmuguréja velosipédu turétaja un drosi noglabati;

+ visas brivas dalas, piem., gaisa suknis, udens pudele, velosipeda
grozs, E-Bikes akumulatori u.c., pirms attieciga velosipeéda
uzstadiSanas uz aizmuguréja velosipédu turétaja butu nonemtas
un droS8i novietotas uzglabasanai.

Citadi velosipédi un/vai brivas dalas brauciena laika, piem.,
bremzéjot, var nokrist. Pastav negadijuma risks.

Veiciet velosipédu uzstadiSanu ar otras personas palidzibu. NodroSiniet
velosipédus, lai tie nenoslidetu/neapgaztos.

levérojiet garenbazes velosipédiem nodala , Tehniskie dati*.
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Pirma velosipéda nostiprinasana:

Norades

Smagus velosipédus uz aizmuguréja velosipédu turétaja uzstadit tuvak

automobilim un vieglus velosipédus (piem., bérnu velosipédus) talak uz

aizmuguri.

Neparvadat aizmuguréja velosipédu turétaju velosipédus ar oglek|a rami.

Citadi oglekla ramis var tikt bojats.

Pievérst uzmanibu pirma velosipéda pedala pozicijai, lai novérstu pedala

un automobila sadursmi. Citadi transportlidzeklim var rasties bojajumi.

Piestiprinat velosipédu turetaju tikai pie velosipéda ramja. Nedrikst

iespiest nekadas detalas, piem., parslédzeju un bremzu troses. Bojats

turetajs ir nekavejoties janomaina.

Pirmajam velosipédam izmanto iso velosipédu turétaju (6).

1. Atsléegt grieZamo rokturi (17) ar atslégu (9).

2. Atskruvet griezamo rokturi (17), lidz spaile (18) ir atverta aptuveni
rokas platuma.

3. Ja nepiecieSams, atvért stiprinasanas siksnas (15).

4. Uzlikt velosipedu pa vidu sliedei (19) un nostiprinat to pret
apgasanos.

5. Saspiest spaili (18) un turet, lidz satvéréjs (20) atveras. Novietot
satvéeréju (20) piemerota vieta pie aizmugureja velosipedu
turetaja (1) un atlaist spaili (18).

6. Novietot spaili (18) piemeérota vieta pie velosipéda ramja. Aizskruvet
griezamo rokturi (17), lidz spaile (18) ir slegta.

7. Aizslégt griezamo rokturi (17) ar atslégu (9) un iznemt atslégu (9).

Svarigi!

Pievérsiet uzmanibu tam, lai stiprinaSanas siksnas velosipéda

nostiprinasanai atrastos slipi sliedei. Tikai tada gadijuma

velosipéds ir pienacigi nostiprinats uz sliedes.

Pievelkot stiprinasanas siksnas, raugieties, lai nesabojatu riepas

un/vai lokus.

8. lzvilkt stiprinaSanas siksnu (15) pa vidu starp diviem ritena spiekiem,
ievert spradze un ar spriegotaju (21) savilkt.

Nakama velosipéda nostiprinasana:

M+P-03F-8747

Nakamo velosipeédu montaza ir veicama lidzigi. Janem vera, ka
velosipédiem ir jabut novietotiem pretéjos virzienos.

Otra velosipéda nostiprinasana ir javeic ar garo turétaju (7).

Tre$o un ceturto velosipédu nostiprina ar videjiem velosipédu
turetajiem (8). TreSais velosipéds tiek piestiprinas otrajam velosipédam
un ceturtais velosipéds - treSajam velosipédam.

Velosipédu nonemsana

Veiciet velosipeédu nonem3anu ar otras personas palidzibu. NodroSiniet
velosipédus, lai tie nenoslidetu/neapgaztos.

Velosipédu nonemsSana tiek veikta attiecigi apgriezta seciba.
Norade

StiprinaSanas siksnas (15) savelkot tiek nospriegotas. Lai tas atbrivotu,
ir japavelk atslédzéjs (14), iespéjams, spécigi.
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Gyldighet

Denne monteringsanvisning gjelder for falgende Mercedes-Benz
modeller:

« Vito

* V-Klasse

* V-Klasse Marco Polo

¢ V-Klasse med AMG-spoiler.

Den gjelder ikke for biler med bakdgrer.

Forher deg pa ditt Mercedes-Benz verksted om dette tilbehgret kan
brukes pé din bil.

Enkeltdeler
¢ (1) Hekkmontert sykkelstativ

e (2) Tannskiver (4 stk.)

e (3) Holdere (2 stk.)

e (4) Unbrakoskruer (4 stk.)

* (5) Lakkbeskyttelsesfolier (2 stk.)
e (6) Sykkelholder, kort

e (7) Sykkelholder, lang

¢ (8) Sykkelholdere, middels (2 stk.)
e (9) Nekler (1 stk. per sykkelholder)

Mercedes-Benz originaldeler fas kjept pd Mercedes-Benz verksteder.
Kontakt ditt Mercedes-Benz verksted for naermere informasjon.

Nodvendige hjelpemidler

* Rengjgringsmiddel

e Myk, lofri klut

» Stige

» Unbrakongkkel (nekkelvidde 6 mm)
*  Momentngkkel 23 Nm

Generell informasjon

Ta kontakt med et godkjent verksted hvis det oppstar problemer under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler at du benytter et Mercedes-Benz
verksted.

Det tas forbehold om endringer i de tekniske detaljene i forhold til
illustrasjonene i monteringsanvisningen.

Av hensyn til sikkerheten og for & spare drivstoff bar det hekkmonterte
sykkelstativet tas av bilen nar den ikke skal brukes.

Pleie- og vedlikeholdsinformasjon
Vedlikehold det hekkmonterte sykkelstativet pa samme mate som bilen.
Eventuelle skader i lakkoverflaten ma utbedres.

Ta av det hekkmonterte sykkelstativet fer du kjgrer inn i et
bilvaskeanlegg.

Tekniske data

Egenvekt

Hekkmontert sykkelstativ: ca. 16,2 kg
Maks. nyttelast pa det hekkmonterte sykkelstativet
Totalt: 70,0 kg

Men ikke mer enn 30 kg pa de to hjulskinnene naermest bilen. De to
bakre hjulskinnene far maksimalt belastes med 17,5 kg.
Mal pa hekkmontert sykkelstativ

(b x hxd): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Mal, hekkmontert sykkelstativ montert pa bilen

Mal ut over bilens hgyde (uten sykler): ca. 30 mm
Mal ut over bilens lengde
(med oppslatt stativklaff): ca. 230 mm
Mal ut over bilens lengde
(med nedfelt stativklaff): ca. 840 mm

Maksimal rerdiameter pa sykkelrammen
Rundt rer: maks. 75 mm
Ovalt rer: maks. 75 mm x 45 mm
Syklenes akselavstand pa hjulskinnene
Hjulskinne for den farste sykkelen: maks. 130 cm

maks. 130 cm
52 cmtil 125 cm

52 cmtil 115 cm

Hjulskinne for den andre sykkelen:
Hjulskinne for den tredje sykkelen:
Hjulskinne for den fjerde sykkelen:

Viktig sikkerhetsinformasjon

A ADVARSEL

Du ma ta hensyn til den maksimalt tillatte nyttelasten for det
hekkmonterte sykkelstativet. Ellers kan det hekkmonterte
sykkelstativet og/eller de monterte syklene lgsne fra bilen og dermed
skade deg og andre og/eller forarsake materielle skader, ogsa pa din
bil. Det er fare for ulykke.

A ADVARSEL

Det er viktig a overholde bilens tillatte totalvekt samt tillatt kuletrykk.
Se bilens instruksjonsbok. Den ekstra vekten pa bilens tilhengerfeste
ferer til at bilen far darligere bremsevirkning, svingegenskaper og
akselerasjonsevne. Tilpass kjerematen etter de aktuelle
veiforholdene, trafikken og vaerforholdene, og kjer spesielt forsiktig
nar du har sykler i stativet. Det er fare for ulykke.

Lasten bak pa bilen gir starre vindfang og ferer til at bilen far et hayere
tyngdepunkt og dermed endrede kjareegenskaper. Med montert
sykkelstativ bak ma falgelig en heyeste hastighet pa 130 km/t
overholdes.

Veer ekstra forsiktig ogsa nar du kjgrer med hekkmontert sykkelstativ
uten last.

A ADVARSEL

Ikke dekk til syklene med presenning, beskyttelsestrekk e.l., da det
gir starre vindfang. Dette pavirker kjgreegenskapene. Bilens
bremsevirkning, svingegenskaper og akselerasjonsevne kan bli
darligere. Det er fare for ulykke.

A ADVARSEL

Ta av syklene og sikre stativklaffen mot a vippe ned far du apner
bakluken. Holdemekanismen som holder bakluken nér den er apen, er
ikke konstruert for den ekstra belastningen det hekkmonterte
sykkelstativet utgjer med last.

Bakluken kan lukke seg av seg selv og kan dermed skade deg og
andre. Dessuten er det fare for at monterte sykler kan pafere
takutstyr skader hvis bakluken apnes.
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A ADVARSEL

Ved hver montering, far hver kjgretur og underveis pa lengre reiser ma
du kontrollere at alle ldseanordninger, sykkelholdere og
strammeband pa det hekkmonterte sykkelstativet sitter godt, og
etterstramme dem ved behov. Skift umiddelbart defekte eller slitte
deler pa det hekkmonterte sykkelstativet. Festeanordningene kan
lasne av seg selv, og det hekkmonterte sykkelstativet kan lgsne fra
bilen sammen med syklene som er montert pa den og skade deg og
andre og/eller forarsake materielle skader, ogsa pa din bil. Gjenta
disse kontrollene med jevne mellomrom, avhengig av veiens
beskaffenhet, men senest etter 500 km sammenhengende bruk. Det
er fare for ulykke.

A ADVARSEL

Overhold til enhver tid den maksimalt tillatte belastningen pé 70 kg
for maksimalt 4 sykler i det hekkmonterte sykkelstativet og bilens
tillatte totalvekt (se bilens instruksjonsbok). Ellers kan det
hekkmonterte sykkelstativet og/eller syklene som transporteres,
lgsne fra bilen og dermed skade deg og andre eller forarsake en
ulykke.

Ta hensyn til bilens endrede mal (bredde, hoyde, dybde) som falge av
det hekkmonterte sykkelstativet og syklene i stativet.

Viktig!

Kjoretey med bakrute som kan apnes separat (EASY-PACK
bakluke): Du ma ikke apne bakruten nar det er montert sykler i
stativet. Ellers kan bakruten kollidere med det hekkmonterte
sykkelstativet og/eller syklene som er montert i stativet, og
dermed komme til skade.

Montering av hekkmontert sykkelstativ
Fa en person til & hjelpe deg med monteringen av sykkelstativet. Sikre
sykkelstativet mot a gli ned / tippe.

Forberedelser pa bilen:

1. Rengjer arbeidsomradet pa bilen med sapevann og terk over med
en myk Kklut.

2. Fjern plastnaglene (10).

3. Taav lydisoleringene (11).

Merk:

Oppbevar plastnaglene og lydisoleringene pa et rent og sikkert sted.

Viktig!

Trekk unbrakoskruene forst bare lett til.

4.  Skru tannskiver (2) og holdere (3) fast pa bilen med
unbrakoskruer (4), som avbildet.

Viktig!

Nar lakkbeskyttelsesfoliene er limt pa, kan de ikke lenger flyttes.

5.  Apne bakluken litt. P&for lakkbeskyttelsesfoliene (5) pa bakluken
slik at de stikker ca. 1 cm ut over sidekantene pa bakluken. Brett
lakkbeskyttelsesfoliene (5) rundt kantene pa bakluken og lukk
bakluken.
Avstand (X): 80 mm
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Forberedelser pa det hekkmonterte sykkelstativet:

1. Ta om nedvendig av alle sykkelholderne (6, 7, 8). (For betjening av
sykkelholderne, se avsnitt "Montering av den farste sykkelen".)

2. Trekk ut strammeinnretningene (12) pa begge sider og skru dem ut
til anslag.

Montering pa bilen:

1. Sett sykkelstativet (1) med en vinkel pé ca. 30° i forhold til bakluken
an mot holderne (4), som avbildet, sving det forsiktig nedover og rett
det inn i flukt med bakluken.

2. Trekk til unbrakoskruene (2) med 23 Nm.

Viktig!

Pass pa at sykkelstativet fortsatt er midtstilt pa bakluken etter at

strammeinnretningene er trukket til. Strammeklgrne ma ligge godt

an mot bakluken. Hvis strammeklgrne stikker utenfor og ikke er
godt fastskrudd for hand, kan det fore til at glasset pa baklyktene
blir skadet.

3. Apne bakluken litt. Sett strammeklgrne (13) formtilpasset fast p&
sidekantene pa bakluken. Skru til strammeinnretningene (12) likt pa
begge sider med fingerkraft, og lukk bakluken.

4. Trykk inn strammeinnretningene (12) til de sitter godt inntil.

Vipp opp stativet:

Viktig!

Sikre stativklaffen mot a falle ned mens du lgser ut
strammebandene.

1. Trekk i utleserne (14) og trekk ut strammebandene (15).
2. Vipp ned stativklaffen (16).

Demontering av det hekkmonterte sykkelstativet

Fa en person til & hjelpe deg med demonteringen av sykkelstativet. Sikre

sykkelstativet mot a gli ned / tippe.

1. Ta om nedvendig av syklene.

2. Vipp opp stativet (16) og sikre det med strammebandene (15) pa
sykkelstativet.
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3. Apne bakluken litt. Skru ut strammeinnretningene (12) og lzsne
strammeklgrne (13) fra bakluken. Trekk sykkelstativet litt ut fra
bakluken, og lukk bakluken.

4. Sving sykkelstativet (1) opp ca. 30°, og ta det av holderne (4).

Festing av sykler

A ADVARSEL

Pass pa at
det transporteres maksimum fire sykler pa sykkelstativet,

syklenes akselavstand ikke overskrider den maksimalt tillatte
avstanden,

ingen andre gjenstander transporteres pa det hekkmonterte
sykkelstativet.

hver enkelt sykkel festes med en sykkelholder og at for- og
bakhjulene i tillegg festes med strammebandene pa
hjulskinnene,

alle ubenyttede sykkelholdere blir fjernet fra sykkelstativet og
oppbevart pa et sikkert sted,

alle lgse deler som f. eks. sykkelpumpe, drikkeflaske, sykkelkurv,
batterier for el-sykler osv. fjernes fgr sykkelen monteres i
stativet, og oppbevares pé et sikkert sted.

Ellers kan syklene og/eller de lgse delene lgsne under kjering, f.eks.
ved oppbremsing. Det er fare for ulykke.

Fa en person til & hjelpe deg med monteringen av syklene. Sikre syklene
mot a gli/velte.

Overhold den angitte akselavstanden for syklene i kapitlet «Tekniske
datan.
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Festing av den forste sykkelen:
Merk:

Plasser tunge sykler nar bilen og lette sykler (f.eks. barnesykler) lengre
bak pa sykkelstativet.

Det ma ikke transporteres sykler med karbonramme péa det
hekkmonterte sykkelstativet. Karbonrammen kan bli skadet.

Still pedalene pa den farste sykkelen slik at de ikke stgter mot bilen. Det
kan ellers oppsta materielle skader pa bilen.

Sykkelholderen ma alltid festes i sykkelrammen. Sarg for at ingen deler,
f.eks. gir- og bremsewire kommer i klem. Defekte holdere ma skiftes
umiddelbart.

Bruk den korte sykkelholderen (6) pa den ferste sykkelen.

1. Las opp handtaket (17) med ngkkelen (9).

2. Vri pé handtaket (17) til du far en ca. handsbred &pning pa
klemmen (18).

3. Apne strammebandet (15) om nedvendig.

&

5. Klem sammen klemmen (18), og hold den slik at holderen (20) &pner
seg. Plasser holderen (20) pa et egnet sted pa det hekkmonterte
sykkelstativet (1), og slipp klemmen (18).

6. Plasser klemmen (18) pd et egnet sted pa sykkelrammen. Vri
handtaket (17) til klemmen (18) er lukket.

7. Las handtaket (17) med ngkkelen (9) og trekk ut ngkkelen (9).

Viktig!

Pass pa at strammebandet for festing av sykkelen star skratt i

forhold til hjulskinnen. Det er nadvendig for at sykkelen skal vaere

korrekt festet pa hjulskinnen.

Nar du strammer strammebandet, ma du passe pa at dekk og/eller

felger ikke blir skadet.

8. Skyv strammebandet (15) inn midt mellom to hjuleiker, tre det inn i
spennen og trekk til med spennarmen (21).

Plasser sykkelen midt pa hjulskinnen (19), og sikre den mot & tippe.

M+P-03F-8747

Montering av de neste syklene utfares pa samme mate som den ferste.
Husk at syklene ma plasseres motsatt vei i forhold til hverandre.

Den andre sykkelen festes med den lange holderen (7).

Den tredje og fjerde sykkelen festes med hver sin middels lange
sykkelholder (8). Fest den tredje sykkelen til den andre og den fjerde
sykkelen til den tredje.

Ta av sykler

Fa en person til & hjelpe deg med & ta av syklene. Sikre syklene mot &
falle av / velte.

Syklene tas av pa tilsvarende mate som ved pésetting, men i omvendt
rekkefolge.

Merk:

Nar strammebandene (15) strammes til, blir de satt under spenning. Nar
de skal Igsnes, ma du eventuelt dra hardt i utlgseren (14).
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Validade

Estas instru¢des de montagem sdo vélidas para veiculos Mercedes-Benz
do modelo

« Vito

* ClasseV

« Classe V Marco Polo

* Classe V com spoiler AMG.

Excetuam-se veiculos com portas traseiras.

Informe-se junto da sua oficina autorizada Mercedes-Benz se o seu
veiculo é adequado para a utilizagdo deste acessério.
Componentes individuais

¢ (1) Porta-bicicletas traseiro

¢ (2) Anilha dentada (4 unidades)

e (3) Suporte (2 unidades)

e (4) Parafusos de sextavado interior (4 unidades)

* (5) Pelicula de protegao da pintura (2 unidades)

e (6) Suporte curto para bicicletas

e (7) Suporte longo para bicicletas

e (8) Suporte médio para bicicletas (2 unidades)

¢ (9) Chave (1 unidade por suporte para bicicletas)

Pode adquirir pegas sobressalentes originais da Mercedes-Benz na sua

oficina autorizada Mercedes-Benz. Para mais informacdes, dirija-se a sua
oficina autorizada Mercedes-Benz.

Meios auxiliares necessarios
« Detergente

« Pano macio, que nao largue fios

« Escada

» Chave sextavada interior (abertura da chave 6 mm)

» Chave dinamométrica 23 Nm

Indicagbes gerais

Se surgirem dificuldades durante a montagem, dirija-se a uma oficina

qualificada. Para o efeito, a Mercedes-Benz recomenda uma oficina
autorizada Mercedes-Benz.

Reservamo-nos o direito de efetuar alteragdes de pormenores de ordem
técnica relativamente as ilustragdes das instrugdes de montagem.

Por motivos de seguranca e poupanca de combustivel, o porta-bicicletas
traseiro deve ser desmontado do veiculo em caso de ndo utilizag&o.

Indicagdes relativas a conservagao

Limpe e conserve o porta-bicicletas traseiro como o seu veiculo.
Verifique se ndo existem danos na superficie pintada e, se necessario,
repare-os.

N&o entre com o porta-bicicletas traseiro montado numa estagéo de
lavagem automética.
Dados técnicos

Peso préprio
Porta-bicicletas traseiro: aprox. 16,2 kg
Carga util maxima no porta-bicicletas traseiro

Total: 70,0 kg

No entanto, ndo se pode exceder os 30 kg em ambas as calhas para
roda préximas do veiculo. As duas calhas para roda traseiras podem ser
submetidas a uma carga méxima de 17,5 kg.

Dimensoes do porta-bicicletas

traseiro (L x A x P): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Dimensoées, porta-bicicletas traseiro montado no veiculo

Saliéncia para além da altura do veiculo

(sem bicicletas): aprox. 30 mm

Saliéncia para além do comprimento do

veiculo (aba do suporte levantada): aprox. 230 mm

Saliéncia para além do comprimento do

veiculo (aba do suporte baixada): aprox. 840 mm

Diametro maximo do tubo do quadro da bicicleta

Tubo redondo: max. 75 mm

Tubo oval: max. 75 mm x 45 mm

Distancias entre eixos para bicicletas nas calhas para roda

Calha para roda para a primeira bicicleta: max. 130 cm

Calha para roda para a segunda bicicleta: méx. 130 cm

Calha para roda para a terceira bicicleta: 52cma 125cm

Calha para roda para a quarta bicicleta: 52cma115¢cm

Indicacoes de seguranca importantes

A ADVERTENCIA

Respeite impreterivelmente a carga Gtil méxima permitida do seu
porta-bicicletas traseiro. Caso contrario, o porta-bicicletas traseiro
e/ou as bicicletas montadas podem soltar-se do veiculo e, desse
modo, feri-lo a si e a outras pessoas e/ou provocar danos,
inclusivamente no seu veiculo. Existe perigo de acidente.

A ADVERTENCIA

Respeite impreterivelmente o peso bruto admissivel do veiculo, bem
como a carga sobre a esfera do reboque permitida; consulte o Manual
do Condutor. O peso adicional na tampa do compartimento de carga
do veiculo piora o efeito de travagem, o comportamento em curvas e
a capacidade de aceleragdo do veiculo. Adapte sempre o seu estilo de
condugdo as atuais condi¢des climatéricas, da estrada e do transito,
conduzindo com particular atengdo se o porta-bicicletas traseiro
estiver carregado. Existe perigo de acidente.

A carga traseira cria uma maior superficie de ataque ao vento,
aumentando o centro de gravidade do veiculo e alterando, deste
modo, o comportamento de condugéo. Por essa razéo, é necessario
respeitar uma velocidade méxima de 130 km/h com o
porta-bicicletas traseiro montado.

Mesmo que o porta-bicicletas traseiro montado ndo esteja carregado,
conduza com maior cuidado.

A ADVERTENCIA

Né&o cubra as bicicletas com toldos, capas de prote¢édo ou
semelhantes, visto que isso aumenta a superficie de ataque ao vento,
o que influencia o comportamento de condugao. O efeito de
travagem, o comportamento em curvas e a capacidade de aceleragéo
do veiculo podem piorar. Existe perigo de acidente.

A ADVERTENCIA

Descarregue as bicicletas e proteja a aba do suporte do
porta-bicicletas traseiro para que ndo se abra, antes de abrir a tampa
do compartimento de carga. O mecanismo de fixagdo da tampa do
compartimento de carga aberta néo foi concebido para a carga
adicional com um porta-bicicletas traseiro carregado.

A tampa do compartimento de carga pode fechar-se
automaticamente e, desse modo, causar ferimentos a si e a terceiros.
Além disso, as bicicletas montadas com a tampa do compartimento
de carga aberta, podem danificar as estruturas no tejadilho.

-93-



N

N

M+P-03F-8744

A ADVERTENCIA

Em cada montagem, antes de cada viagem e também durante uma
viagem mais longa, verifique se todos os dispositivos de bloqueio, os
suportes para bicicletas e as correias tensoras do porta-bicicletas
traseiro estdo bem fixos e, se necessario, reaperte-os. Substitua de
imediato pecas avariadas ou desgastadas do porta-bicicletas traseiro.
As fixagdes podem desapertar-se e o porta-bicicletas traseiro pode
soltar-se do veiculo, juntamente com as bicicletas montadas, e feri-lo
a si e a outras pessoas e/ou provocar danos, inclusivamente no seu
veiculo. Repita estas verificagdes em fun¢ado das condigdes do piso da
estrada em intervalos regulares, mas, o mais tardar, apés 500 km de
utilizagdo permanente. Existe perigo de acidente.

A ADVERTENCIA

Respeite impreterivelmente a carga méxima admissivel de 70 kg para
um maximo de 4 bicicletas no porta-bicicletas traseiro e o peso bruto
admissivel do veiculo (consulte o Manual do Condutor). Caso
contrério, o porta-bicicletas traseiro e /ou as bicicletas montadas
podem soltar-se do veiculo, magoando-o a si e a terceiros ou
causando um acidente.

Tenha em conta a alteragdo das dimensdes do veiculo (largura, altura,
profundidade) devido a montagem do porta-bicicletas traseiro e a
colocacdo das bicicletas.

Importante!

Veiculos com éculo traseiro de abertura separada (tampa do
compartimento de carga EASY-PACK): Nao abra o 6culo traseiro
com o porta-bicicletas traseiro montado. O 6culo traseiro pode

colidir com o porta-bicicletas traseiro e /ou as bicicletas colocadas,

sofrendo danos.

Montar o porta-bicicletas traseiro
Monte o porta-bicicletas traseiro com o auxilio de outra pessoa. Proteja
o porta-bicicletas traseiro para que néo deslize /tombe.

Preparativos no veiculo:

1. Limpe amplamente a &rea de trabalho no veiculo com uma solugdo
de sabdo e seque-a com um pano macio.

2. Retire os rebites de pléstico (10).

3. Retire as coberturas acusticas (11).

Nota

Guarde os rebites de plastico e as coberturas acusticas num local limpo
e seguro.

Importante!

Primeiro, aperte os parafusos de sextavado interior apenas a mao.

4.  Fixe asanilhas dentadas (2) e o suporte (3), como ilustrado, com os
parafusos de sextavado interior (4) ao veiculo.

Importante!

Depois de colar as peliculas de protegao da pintura, ja nao é

possivel desloca-las.

5.  Abra ligeiramente a tampa do compartimento de carga. Cole as
peliculas de protecao da pintura (5) natampa do compartimento de
carga de modo a que sobressaiam cerca de 1 cm dos cantos
laterais da tampa do compartimento de carga. Dobre as peliculas
de protec¢do da pintura (5) a volta dos cantos da tampa do
compartimento de carga e feche a respetiva tampa.

Distancia (X): 80 mm
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Preparativos no porta-bicicletas traseiro:

1. Se necessario, remova todos os suportes para bicicletas (6, 7, 8).
(Para o funcionamento dos suportes para bicicletas, consulte a
secgao "Fixar a primeira bicicleta".)

2. Retire os dispositivos de tensionamento (12) de ambos os lados e
desaperte-os até ao batente.

Montagem no veiculo:

1. Coloque o porta-bicicletas traseiro (1) num angulo de cerca de 30°
em relagdo a tampa do compartimento de carga, como ilustrado, nos
suportes (4), rode-o cuidadosamente para baixo e alinhe-o pela
tampa do compartimento de carga.

2. Aperte os parafusos de sextavado interior (2) com 23 Nm.

Importante!

Certifique-se de que o porta-bicicletas traseiro fica posicionado no
centro da tampa do compartimento de carga, mesmo depois de se
apertar os dispositivos de tensionamento. As garras de fixagdo témde
assentar totalmente na tampa do compartimento de carga. Se as
garras de fixagao estiverem salientes e nao estiverem aparafusadas
manualmente, o vidro do farol traseiro pode ficar danificado.

3. Abra ligeiramente a tampa do compartimento de carga. Coloque as
garras de fixagéo (13) nos cantos laterais da tampa do
compartimento de carga, formando uma unido positiva. Aperte
uniformemente os dispositivos de tensionamento (12), a mao, de
ambos os lados e feche a tampa do compartimento de carga.

4. Empurre os dispositivos de tensionamento (12) para dentro, até
assentarem formando uma unido positiva.

Abrir a aba do suporte:

Importante!

Ao desbloquear as correias tensoras, proteja a aba do suporte para
impedir o seu rebatimento.

1. Puxe os dispositivos de desbloqueio (14) e retire as correias tensoras (15).
2. Baixe a aba do suporte (16).

Desmontar o porta-bicicletas traseiro
Desmonte o porta-bicicletas traseiro com o auxilio de outra pessoa.
Proteja o porta-bicicletas traseiro para que ndo deslize /tombe.

1. Se necessario, retire as bicicletas.

2. Levante a aba do suporte (16) e fixe-a com as correias tensoras (15)
ao porta-bicicletas traseiro.

3. Abra ligeiramente a tampa do compartimento de carga. Desaperte
os dispositivos de tensionamento (12) e solte as garras de
fixagéo (13) da tampa do compartimento de carga. Afaste o
porta-bicicletas traseiro ligeiramente da tampa do compartimento
de carga e feche a tampa do compartimento de carga.

4. Rode o porta-bicicletas traseiro (1) aprox. 30° para cima e retire-o
dos suportes (4).

Fixar bicicletas

A ADVERTENCIA

Certifique-se de que
» sdo transportadas no méaximo quatro bicicletas no
porta-bicicletas traseiro,

» adistancia entre eixos das bicicletas ndo excede o tamanho aprovado,
» ndo sdo transportados outros objetos no porta-bicicletas traseiro,

» cadabicicleta estd fixada com um suporte adequado e adicionalmente
com a correia tensora da calha para roda na roda dianteira e traseira,

» todos os suportes para bicicletas que ndo estdo a ser utilizados foram
removidos do porta-bicicletas traseiro e guardados num local seguro,

» todas as pegas soltas como, por exemplo, bomba de ar, garrafa,
cesto, baterias recarregéveis para E-bikes (bicicletas elétricas),
etc., foram removidas e guardadas num local seguro, antes da
montagem da respetiva bicicleta no porta-bicicletastraseiro.

Caso contrério, as bicicletas e/ou as pegas podem soltar-se em
andamento, p.ex. ao travar. Existe perigo de acidente.

Monte as bicicletas com o auxilio de outra pessoa. Proteja as bicicletas
para que ndo deslizem/tombem.

Respeite as disténcias entre eixos para bicicletas constantes do capitulo
"Dados técnicos".
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Fixar a primeira bicicleta:

Indicacoes

Monteas bicicletas pesadas perto do veiculo e as leves (por exemplo,
bicicletas de crianca) mais atrads no porta-bicicletas traseiro.

N&o transporte bicicletas com quadro em carbono no porta-bicicletas
traseiro. Caso contréario, o quadro em carbono pode ficar danificado.

Tenha em conta a posi¢ao dos pedais da primeira bicicleta, para evitar
qualquer colisdo entre o pedal e o veiculo. Caso contrério, podem
ocorrer danos no veiculo.

Fixe o suporte apenas ao quadro da bicicleta. Ndo pode ficar entalado
qualquer componente, p.ex., cabos de engrenagem e de travoes. Um
suporte avariado tem de ser substituido imediatamente.

Para a primeira bicicleta, usa-se o suporte curto (6).

1. Desbloqueie o manipulo rotativo (17) com a chave (9).

2. Desenrosque o manipulo rotativo (17), até o fecho (18) se abrir
aproximadamente um palmo.

3. Se necessario, abra as correias tensoras (15).

4. Cologue a bicicleta no centro da calha para roda (19) e proteja-a
para que néo tombe.

5. Comprima o fecho (18) e mantenha-o nessa posi¢do de modo a que
o suporte (20) se abra. Posicione o suporte (20) num local adequado
no porta-bicicletas traseiro (1) e solte o fecho (18).

6. Posicione o fecho (18) num local seguro no quadro da bicicleta.
Enrosque o manipulo rotativo (17), até o fecho (18) se fechar.

7. Bloqueie o manipulo rotativo (17) com a chave (9) e retire a
chave (9).

Importante!

Certifique-se de que as correias tensoras para a fixacao da

bicicleta estao alinhadas diagonalmente a calha para roda. S6

assim é que a bicicleta fica devidamente fixada na calha para roda.

Ao apertar as correias tensoras, certifique-se de que os pneus e/ou

as jantes nao ficam danificado(a)s.

8. Passe as correias tensoras (15) pelo meio de dois raios das rodas,
enfie-as na fivela e aperte-as com o brago tensor (21).

Fixar outra bicicleta:

M+P-03F-8747

A montagem de outras bicicletas realiza-se de forma andaloga. Deve
ter-se em conta a disposi¢do contréria das bicicletas.

A segunda bicicleta é fixada com o suporte longo (7).

A terceira e a quarta bicicleta sao fixadas, respetivamente, com um dos
suportes médios (8). Neste caso, a terceira bicicleta é fixada a segunda
bicicleta e a quarta a terceira.

Retirar as bicicletas

Desmonte as bicicletas com o auxilio de outra pessoa. Proteja as
bicicletas para que nao escorreguem/tombem.

A desmontagem das bicicletas é efetuada pela ordem inversa da
montagem.

Nota

Ao apertar as correias tensoras (15), estas s@o colocadas sob tensao.
Para as soltar, o dispositivo de bloqueio (14) tem eventualmente de ser
puxado com forga.
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Zakres obowigzywania

Niniejsza instrukcja montazu obowiazuje w przypadku wszystkich
samochodéw Mercedes-Benz typu

« Vito

* KlasaV

¢ Klasa V Marco Polo

¢ Klasa V ze spojlerem AMG.

Wyjatek stanowig pojazdy z drzwiami bagaznika.

Prosimy o sprawdzenie w ASO Mercedes-Benz, czy Pafistwa samochéd
nadaje sie do uzywania tego wyposazenia dodatkowego.
Elementy

e (1) Tylny bagaznik rowerowy

¢ (2) Podkfadka zebata (4 sztuki)

¢ (3) Wspornik (2 sztuki)

¢ (4 Sruba z gniazdem sze$ciokatnym (4 sztuki)

)
)
)
» (5) Folia zabezpieczajaca lakier (2 sztuki)
¢ (6) Uchwyt na rowery krétki

¢ (7) Uchwyt na rowery dtugi

e (8) Uchwyt na rowery $redni (2 sztuki)

e (9) Kluczyk (1 sztuka do kazdego uchwytu rowerowego)

Oryginalne cze$ci zamienne sg dostepne w kazdej ASO Mercedes-Benz.
W celu uzyskania dalszych informacji nalezy skontaktowaé sie z ASO
Mercedes-Benz.

Wymagane pomoce

¢ Ptyn do mycia naczyh

« Miekka, niepozostajaca wtdkien Sciereczka
¢ Drabina

* Klucz imbusowy (rozpieto$¢ 6 mm)

* Klucz dynamometryczny 23 Nm

Wskazéwki ogélne

W przypadku wystapienia trudno$ci podczas montazu nalezy
skontaktowaé sie z fachowym serwisem. Producent pojazdéw
Mercedes-Benz zaleca skorzystanie w tym celu z ASO Mercedes-Benz.
Zastrzegamy sobie prawo do modyfikacji szczegétéw technicznych w
poréwnaniu z ilustracjami zawartymi w instrukcji montazu.

Ze wzgledbw bezpieczenistwa oraz w celu oszczedno$ci paliwa w
przypadku niekorzystania z bagaznika rowerowego na hak holowniczy
nalezy go zdemontowac.

Wskazéwki dotyczace konserwacji

Bagaznik rowerowy na hak holowniczy nalezy czyscic tak, jak pojazd.
Zwracaé uwage na uszkodzenia powierzchni lakierowej i w razie potrzeby
usuwac je.

Z zamontowanym bagaznikiem rowerowym na hak holowniczy nie nalezy
korzysta¢ z myjni automatycznej.
Dane techniczne

Masa wtasna

Tylny bagaznik rowerowy: ok. 16,2 kg
Maksymalne obciazenie tylnego bagaznika rowerowego
tacznie: 70,0 kg
Jednak nie wiecej niz 30 kg na obu prowadnicach két blisko pojazdu.
Obie tylne prowadnice két moga by¢ obcigzane maksymalnie 17,5 kg.
Wymiary tylnego bagaznika

rowerowego (szer. x wys. x dt.): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Wymiary, tylny bagaznik rowerowy zamontowany na pojezdzie
Wystawanie powyzej wysokos$ci pojazdu

(bez roweréw): ok. 30 mm
Wystawanie powyzej dtugosci pojazdu (klapa
no$na podniesiona): ok. 230 mm
Wystawanie powyzej dtugosci pojazdu (klapa
no$na opuszczona): ok. 840 mm

Maksymalna $rednica rury ramy roweru
Rura okragta:
Rura owalna:

maks. 75 mm

maks. 75 mm x 45 mm
Odlegtosci osi roweréw na prowadnicach két
Prowadnica kota pierwszego roweru: maks. 130 cm
maks. 130 cm

52 cmdo 125 cm

52cmdo 115 cm

Prowadnica kota drugiego roweru:
Prowadnica kota trzeciego roweru:
Prowadnica kota czwartego roweru:

Wazne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

A OSTRZEZENIE

Nalezy koniecznie przestrzega¢ dopuszczalnego obcigzenia bagaznika
rowerowego na hak holowniczy. W przeciwnym razie bagaznik rowerowy na
hak holowniczy i/lub zamontowane rowery moga sie poluzowaé oraz
spowodowaé w wyniku tego obrazenia u kierowcy i innych oséb i/ lub
szkody majatkowe réwniez w Pafistwa pojezdzie. Istnieje ryzyko wypadku.

A OSTRZEZENIE

Nalezy koniecznie przestrzegaé dopuszczalnej masy catkowitej oraz
dopuszczalnego obcigzenia statycznego, patrz instrukcja obstugi pojazdu.
Dodatkowy ciezar na klapie tylnej pojazdu moze pogorszy¢ skuteczno$é
hamowania, stabilno$¢ podczas jazdy na zakretach oraz mozliwosci
przyspieszania pojazdu. Technike jazdy nalezy zawsze dostosowywaé do
aktualnych warunkéw drogowych, ruchu drogowego i warunkéw
atmosferycznych, i zachowac szczegélng ostrozno$¢ podczas jazdy z
bagazem na tylnym bagazniku rowerowym. Istnieje ryzyko wypadku.
Obcigzenie z tytu pojazdu oznacza wieksze pole oddziatywania wiatru,
co prowadzi do podwyzszenia punktu ciezko$ci pojazdu i w ten
sposéb do zmiany reakcji pojazdu. Dlatego w przypadku
zamontowanego bagaznika rowerowego na hak holowniczy nalezy
przestrzega¢ predkosci maksymalnej 130 km/h.

Réwniez jezdzac bez obcigzenia z zamontowanym bagaznikiem rowerowym
na hak holowniczy, nalezy zawsze zachowac¢ szczegdlng ostroznosc¢.

A OSTRZEZENIE

Roweréw nie nalezy ostaniaé¢ plandekami, ostonami
zabezpieczajgcymi itp., poniewaz w ten sposéb zwieksza sie
powierzchnia oddziatywania wiatru. Ma to wptyw na reakcje pojazdu
podczas jazdy. Skuteczno$¢ hamowania, stabilno$¢ podczas jazdy na
zakretach oraz mozliwo$ci przyspieszania pojazdu moga sie
pogorszy¢. Istnieje ryzyko wypadku.

A OSTRZEZENIE

Przed otworzeniem klapy tylnej nalezy zdjaé rowery i zabezpieczy¢
klape no$na tylnego bagaznika rowerowego przed roztozeniem.
Mechanizm mocujacy otwartej klapy tylnej nie jest przeznaczony do
dodatkowego obcigzenia przez obcigzony tylny bagaznik rowerowy.
Klapa tylna moze sie samoczynnie zamkna¢, doprowadzajac w ten
sposéb do obrazen kierowcy i innych oséb. Poza tym zamontowane
rowery przy otwartej klapie tylnej mogtyby uszkodzié¢ elementy
zamontowane na dachu.
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A OSTRZEZENIE

Przy kazdym montazu, przed kazda jazda oraz w trakcie dtuzszych
podrézy nalezy kontrolowac wszystkie blokady, uchwyty i pasy mocujace
tylnego bagaznika rowerowego pod katem stabilnego mocowania, a w
razie potrzeby dokreci¢ je. Uszkodzone lub zuzyte cze$ci bagaznika
rowerowego na hak holowniczy nalezy niezwtocznie wymieniaé.
Mocowania moga sie poluzowaé samodzielnie, w wyniku czego moze
doj$¢ do poluzowania sie bagaznika rowerowego na hak holowniczy wraz
z zamontowanymi rowerami z pojazdu, co moze doprowadzi¢ do obrazeh
kierowcy i innych oséb i/ lub szkéd majatkowych, réwniez w Panstwa
pojezdzie. Kontrole nalezy powtarza¢ w regularnych odstepach w
zaleznosci od jako$ci nawierzchni, jednak najpézniej po przejechaniu
nieprzerwanie 500 km. Istnieje ryzyko wypadku.

A OSTRZEZENIE

Nalezy koniecznie przestrzega¢ maksymalnie dopuszczalnego
obciazenia 70 kg dla maksymalnie 4 roweréw na tylnym bagazniku
rowerowym oraz dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu (patrz
instrukcja obstugi pojazdu). W przeciwnym razie tylny bagaznik
rowerowy i/lub zamontowane rowery moga sie poluzowaé z pojazdu,
powodujac w wyniku tego wypadek i doprowadzajac do obrazen
kierowcy i innych oséb.

Nalezy pamietaé o zmienionych wymiarach pojazdu (szerokos¢,
wysokosé, dtugosc) w wyniku zamontowania tylnego bagaznika
rowerowego i umieszczonych roweréw.

Wazne!
Pojazdy z oddzielnie otwierana szyba tylng (klapa tylna

EASY-PACK): Szyby tylnej nie nalezy otwiera¢ przy zamontowanym

tylnym bagazniku rowerowym. Mogtoby doj$é do kolizji szyby
tylnej z tylnym bagaznikiem rowerowym i/lub umieszczonymi
rowerami oraz jej uszkodzenia.

Montaz tylnego bagaznika rowerowego

Montaz tylnego bagaznika rowerowego nalezy przeprowadza¢ z pomoca
drugiej osoby. Zabezpieczyé tylny bagaznik rowerowy przed
spadnieciem/przechyleniem.

Przygotowania w pojezdzie:

1. Umy¢ obszar roboczy w pojezdzie na duzej powierzchni roztworem
wody z mydtem i wytrze¢ do sucha miekka Sciereczka.

2. Usuna¢ nity z tworzywa sztucznego (10).

3. Zdjac¢ ostony akustyczne (11).

Wskazéwka

Nity z tworzywa sztucznego oraz ostony akustyczne nalezy

przechowywaé w czystym i bezpiecznym miejscu.

Wazne!

Sruby z gniazdem sze$ciokatnym nalezy dokrecaé najpierw

recznie.

4.  Dokreci¢ podktadki zebate (2) i uchwyty (3), zgodnie zilustracja, za
pomoca $rub z gniazdami sze$ciokatnymi (4) do pojazdy.

Wazne!

Po przyklejeniu folii zabezpieczajacych lakier ich przesuwanie nie

jest juz mozliwe.

5.  Otworzy¢ nieco klape tylna. Przyklei¢ folie zabezpieczajace
lakier (5) w taki sposéb na klapie tylnej, aby wystawaty ok. 1 cm
ponad boczne krawedzie klapy tylnej. Zatozy¢ folie zabezpieczajace
lakier (5) wokét klapy tylnej i zamkna¢ klape tylna.
Odstep (X): 80 mm
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Przygotowania na tylnym bagazniku rowerowym:

1. W razie potrzeby zdjaé wszystkie uchwyty na rowery (6, 7, 8).
(Obstuga uchwytéw na rowery patrz rozdziat ,Mocowanie pierwszego
roweru®.)

2. Wysunaé napinacze (12) po obu stronach i wykreci¢ do oporu.

Montaz w pojezdzie:

1. Zatozyé tylny bagaznik rowerowy (1) pod katem ok. 30° w stosunku
do klapy tylnej, zgodnie z ilustracja, w uchwyty (4), odchyli¢
ostroznie do dotu i ustawi¢ odpowiednio w odniesieniu do klapy
tylnej.

2. Dokreci¢ Sruby z gniazdami sze$ciokgtnymi (2) z 23 Nm.

Wazne!

Zwracaé uwage, aby tylny bagaznik rowerowy réwniez po

dokreceniu napinaczy znajdowat si¢ posrodku klapy tylnej. tapy

mocujace muszg catkowicie przylega¢ do klapy tylnej. Jezeli tapy
mocujace wystaja i nie sa recznie przykrecone, moze dochodzi¢ do
uszkodzenia szkiet tylnych reflektoréw.

3. Otworzy¢ nieco klape tylng. Umiesci¢ tapy mocujace (13) Scisle przy
bocznych krawedziach klapy tylnej. Napinacze (12) dokrecié¢
réwnomiernie recznie po obu stronach i zamkna¢ klape tylna.

4. Napinacze (12) nacisng¢ do wewnatrz, az zaczng $cisle przylegac.

Rozktadanie klapy no$nej:
Wazne!

Zabezpieczy¢ klape no$na podczas odblokowywania paskéw
napinajacych przed spadnieciem.

1. Pociggna¢ odblokowania (14) i wyja¢ paski mocujace (15).

2. Roztozy¢ klape nosna (16) do dotu.

Demontaz tylnego bagaznika rowerowego

Demontaz tylnego bagaznika rowerowego nalezy przeprowadzaé z

pomoca drugiej osoby. Zabezpieczyé tylny bagaznik rowerowy przed

spadnieciem/przechyleniem.

1. W razie potrzeby zdjaé rowery.

2. Ztozy¢ klape tylng (16) do géry i zabezpieczyé paskami
napinajacymi (15) do tylnego bagaznika rowerowego.

3. Otworzy¢ nieco klape tylng. Wykreci¢ napinacze (12) i poluzowaé
tapy mocujace (13) z klapy tylnej. Unie$é nieco tylny bagaznik
rowerowy z klapy tylnej i zamkna¢ klape tylna.

4. Odchyli¢ tylny bagaznik rowerowy (1) ok. 30° do géry i zdjaé z
uchwytéw (4).

Mocowanie roweréw

A OSTRZEZENIE

Zwréci¢ uwage, aby

* na tylnym bagazniku rowerowym transportowane byty
maksymalnie cztery rowery,

» odlegtos$é roweréw nie przekraczata dopuszczalnego wymiaru,

* na tylnym bagazniku rowerowym nie byty transportowane zadne
inne przedmioty,

e kazdy rower byt zamontowany we wtasnym uchwycie oraz
dodatkowo aby kota przednie i tylne byty zablokowane za pomoca
pasa mocujacego prowadnicy kota,

» wszystkie nieuzywane uchwyty zostaty usuniete z tylnego
bagaznika rowerowego i schowane w bezpiecznym miejscu,

» wszystkie luzne czesci, np. pompka do két, bidon, kosz
rowerowy, baterie do e-bike'a itd., zostaty usuniete i schowane w
bezpiecznym miejscu przed montazem roweru na bagazniku
rowerowym na haku holowniczym.

W przeciwnym razie rowery i/ lub luzne czes$ci mogg sie poluzowac
podczas jazdy, np. podczas hamowania. Istnieje ryzyko wypadku.

Montaz roweréw nalezy przeprowadza¢ z pomoca drugiej osoby. Rowery
nalezy zabezpieczyé przed zsunieciem/ przewréceniem.

Nalezy przestrzegaé odlegtosci osi roweréw podane w rozdziale ,Dane
techniczne®.
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Mocowanie pierwszego roweru:
Wskazéwki

Ciezkie rowery nalezy montowaé na bagazniku blisko pojazdu, a lekkie
(np. rowery dzieciece) bardziej z tytu.

Na tylnym bagazniku rowerowym nie przewozi¢ roweréw z rama z wtdékna
weglowego. W przeciwnym razie rama z wtékna weglowego moze zostaé
uszkodzona.

Zwraca¢ uwage na potozenie pedatéw pierwszego roweru, aby unikna¢
kolizji pomiedzy pedatami a pojazdem. W przeciwnym razie moze doj$é
do uszkodzen pojazdu.

Uchwyty nalezy mocowa¢ wytacznie na ramie roweru. Nie wolno zaciskaé
zadnych elementéw, takich jak np. linki przerzutek i linki hamulcéw.
Uszkodzony uchwyt nalezy niezwtocznie wymienic.

W przypadku pierwszego roweru stosowany jest krotki uchwyt (6).

1. Odblokowa¢ pokretto (17) za pomoca kluczyka (9).

2. Przykreci¢ pokretto (17), az zacisk (18) zostanie otworzony mniej

wiecej na szeroko$¢ dtoni.

W razie potrzeby otworzyé pas mocujacy (15).

4. Umiescié rower posrodku na prowadnicy kota (19) i zabezpieczyé
przed spadnigciem.

5. Scisnaé zacisk (18) i przytrzymad, aby mocowanie (20) otworzyto
sig. Ustawi¢ mocowanie (20) w odpowiednim miejscu przy tylnym
bagazniku rowerowym (1) i pusci¢ zacisk (18).

6. Ustawi¢ zacisk (18) w odpowiednim miejscu przy ramie roweru.
Dokreci¢ pokretto (17), az zacisk (18) zostanie zamkniety.

7. Zablokowac pokretto (17) za pomoca kluczyka (9) i wyjac kluczyk (9).

Wazne!

w

Zwracaé uwage, aby paski napinajace do mocowania roweru byty

ustawione ukosnie w stosunku do prowadnicy roweru. Tylko w ten

spos6b rower jest prawidlowo zamocowany na prowadnicy.

Podczas napinania paskéw mocujacych zwraca¢ uwage, aby opony

i/lub obrecze nie zostaty uszkodzone.

8. Przeciggnaé paski mocujace (15) posrodku pomiedzy dwiema szprychami
két, przewlec je przez sprzaczki i dociggna¢ napinaczem (21).

M+P-03F-8747

Montaz kolejnych roweréw odbywa sie analogicznie. Rowery nalezy
ustawi¢ odwrotnie w stosunku do siebie.

Mocowanie drugiego roweru odbywa sie za pomoca dtugiego

uchwytu (7).

Trzeci i czwarty rower jest mocowany kazdorazowo za pomoca $redniego
uchwytu (8). Przy tym trzeci rower jest mocowany do drugiego, a czwarty
do trzeciego roweru.

Zdejmowanie roweréw

Demontaz roweréw nalezy przeprowadzaé z pomoca drugiej osoby.
Rowery nalezy zabezpieczy¢ przed zsunieciem/ przewréceniem.
Demontaz roweréw odbywa sie analogicznie, w odwrotnej kolejno$ci do
montazu.

Wskazéwka

Paski mocujace (15) sa naprezane podczas dokrecania. W celu
luzowania nalezy w razie potrzeby mocno naprezy¢ odblokowanie (14).
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Valabilitate

Acest manual de utilizare este valabil pentru autovehiculele
Mercedes-Benz de tipul

« Vito

* ClasaV

« Clasa V Marco Polo

« ClasaV, cu eleron AMG.

Fac exceptie autovehiculele cu usi batante spate.

Informati-va la centrul de asistenta service Mercedes-Benz daca vehiculul
dumneavoastra este adecvat pentru utilizarea acestui accesoriu.

Piese individuale

e (1) Suport biciclete spate

* (2) Saiba zimtata (4 bucati)

e (3) Suport (2 buc.)

* (4) Surub cu cap cu hexagon interior (4 bucéti)

* (5) Folie protectie vopsea (2 bucati)

e (6) Suport bicicleta scurt

e (7) Suport bicicleta lung

* (8) Suport bicicletd central (2 bucéti)

* (9) Cheie (1 bucéti pentru fiecare suport de bicicleta)
Piesele de schimb originale Mercedes-Benz se pot procura de la centrul

de asistentd service Mercedes-Benz. Pentru informatii detaliate,
adresati-va centrului de asistenta service Mercedes-Benz.

Mijloace auxiliare necesare

« Agent spalare

* Lavete moi, fara scame

e Scara

» Cheie tip imbus, pentru hexagon interior (dimensiune cheie 6 mm)
* Cheie dinamometrica de 23 Nm

Indicatii generale

Daca apar dificultati la montare, adresati-vd unui atelier de service de
specialitate calificat. in acest scop, Mercedes-Benz vi recomand un
centru de asistentd service Mercedes-Benz.

Modificarile detaliilor tehnice fata de figurile din indicatia de montaj sunt
rezervate.

Din motive de siguranta si de economisire a carburantului, se recomanda
demontarea suportului de bicicletd pentru spate de pe vehicul, atunci
cand nu este utilizat.

Indicatie pentru revizie

Tngriji'gi suportul de bicicleta pentru spate in acelasi mod ca si vehiculul
dumneavoastra. Aveti grija la deteriorarile suprafetei vopselei i, daca
este cazul, remediati-le.

Nu folositi o spaldtorie auto automatd, atunci cand suportul de bicicleta
pentru spate este montat.

Date tehnice
Greutate proprie
Suport biciclete spate: aproximativ 16,2 kg
Sarcina maxima pe suportul de biciclete spate

Total: 70,0 kg

Tns nu mai mult de 30 kg pe ambele sinele pentru roti apropiate de
autovehicul. Ambele sine pentru roti spate pot fi incdrcate cu maxim
17,5 kg.

Dimensiuni suport biciclete spate

(LxTxA): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Dimensiuni, suport biciclete spate montat pe autovehicul
Cotd peste inaltimea autovehiculului
(fara biciclete): aproximativ 30 mm

Cota peste lungimea autovehiculului
(clapeta suport basculata in sus):

Cota peste lungimea autovehiculului
(clapeta suport basculata in jos):

Diametrul maxim al tevii cadrului bicicletei

aproximativ 230 mm
aproximativ 840 mm
Teava rotunda: max. 75 mm
Teava ovala: max. 75 mm x 45 mm
Distante axiale pentru biciclete pe ginele pentru roti
Sina roata pentru prima bicicleta: max. 130 cm
Sina roata pentru a doua bicicleta:
Sina roata pentru a treia bicicleta:
Sina roata pentru a patra bicicleta:

max. 130 cm
52 cm péanala 125 cm
52 cmpéanala 115cm

Indicatii importante referitoare la siguranta

A AVERTIZARE

Respectati obligatoriu incarcarea maxima admisa a suportului de
bicicleta pentru spate. In caz contrar, suportul de bicicletd pentru
spate si/sau bicicletele montate se pot desprinde de pe vehicul si va
pot rani pe dumneavoastra si alte persoane si/sau pot cauza daune la
vehicul. Exista pericol de accident.

A AVERTIZARE

Respectati obligatoriu greutatea totald permisa a autovehiculului,
precum si sarcina utila permisa, consultati manualul de utilizare a
autovehiculului. Greutatea suplimentara de pe hayonul
autovehiculului afecteaza eficienta de franare, comportamentul la
deplasarea in viraje si capacitatea de accelerare a autovehiculului.
Adaptati intotdeauna stilul dumneavoastra de conducere la conditiile
curente de carosabil, trafic si vreme, si deplasati-va cu atentie
deosebitd, cu suportul pentru biciclete spate incarcat. Exista pericol
de accident.

incarcarea pe hayon produce o suprafatad mai mare expusa la vant si
conduce la ridicarea centrului de greutate al vehiculului si astfel la
modificarea comportamentului de conducere. De aceea, daca
suportul de bicicleta pentru spate este montat, trebuie sa se respecte
o viteza maxima de 130 km/h.

De asemenea, conduceti intotdeauna cu atentie sporita cand aveti
suportul de bicicleta pentru spate montat, chiar daca nu este incarcat.

A AVERTIZARE

Nu acoperiti bicicletele cu huse, invelitori de protectie sau similar,
deoarece astfel creste rezistenta la curentii de aer. Acest lucru
afecteaza comportamentul de conducere. Se pot ingreuna
eficacitatea de franare, comportamentul in curbe si posibilitatea de
accelerare a autovehiculului. Exista pericol de accident.

A AVERTIZARE

Descarcati bicicletele si asigurati impotriva bascularii de la sine
clapeta suportului de biciclete spate, inainte de a deschide hayonul.
Mecanismul de retinere a hayonului deschis nu este configurat pentru
fncdrcarea suplimentara cu un suport de biciclete spate incarcat la
randul sau.

Capacul hayonului se poate inchide de la sine si astfel va poate rani
pe dumneavoastra si alte persoane. In plus, cu hayonul deschis,
bicicletele fixate in suport ar putea deteriora eventuale structuri
montate pe plafon.
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A AVERTIZARE

La fiecare montare, inainte de fiecare deplasare sau si in timpul unei
calatorii mai lungi, verificati, cu privire la agsezarea ferma, si, dacd este
necesar, strangeti toate mecanismele de blocare, suporturile
individuale de biciclete si curelele de tensionare ale suportului de
biciclete spate. Inlocuiti imediat piesele defecte sau uzate ale
suportului de bicicleta din spate. Elementele de fixare se pot slabi de
la sine, iar suportul de bicicleta din spate se poate desprinde
impreuna cu bicicletele montate de pe vehicul si pot produce
dumneavoastra si altor persoane vatamari corporale si/sau daune
materiale, chiar si la vehiculul dumneavoastra. Repetati aceste
controale in functie de caracteristicile caii de rulare la intervale
regulate, cel térziu insa dupa 500 km de utilizare continua. Exista
pericol de accident.

A AVERTIZARE

Respectati obligatoriu o sarcind portanta maxima permisd, de 70 kg,
pentru maxim 4 biciclete pe suportul de biciclete spate, precum si
greutatea totald permisa a autovehiculului (consultati manualul de
utilizare a autovehiculului). in caz contrar, suportul de biciclete spate
si/sau bicicletele montate s-ar putea desprinde de pe autovehicul si
ar putea astfel accidenta alte persoane sau ar putea provoca un
accident.

Respectati cotele modificate ale autovehiculului (Iatime, inaltime,
adancime), din cauza suportului de biciclete spate si a bicicletelor
fixate pe acesta.

Important!

Autovehicule cu luneta care se deschide separat (hayon
EASY-PACK): Nu deschideti luneta cu sportul de biciclete spate

Montarea suportului de biciclete spate

Efectuati montarea suportului de biciclete spate cu ajutorul unei a doua
persoane. Asigurati suportul pentru biciclete spate impotriva
alunecarii/rasturnarii.

Pregatiri la autovehicul:

1. Curatati cu lesie de sdpun, zona de lucru de pe autovehicul, pe o
suprafata extinsd, si uscati cu o laveta uscata.

2. Tndepértati niturile de plastic (10).

3. Scoateti capacele de antifonare (11).

Indicatie

Depozitati niturile de plastic si capacele de antifonare intr-un loc curat si

sigur.

Important!

Stréngeti mai intai cu ména suruburile cu cap cu hexagon interior.

4, Tn.surubagi pe autovehicul saibele zimtate (2) si suportul (3), asa
cum este ilustrat, cu suruburile cu cap cu hexagon interior (4).

Important!

Dupa aplicarea foliilor de protectie a vopselei, nu mai este posibila

decalarea.

5. Deschideti putin hayonul. Aplicati in asa fel pe hayon foliile de
protectie a vopselei (5), incat acestea sa prezinte o proeminenta de
aprox. 1 cm peste muchiile laterale ale hayonului. Tndoiti foliile de
protectie a vopselei (5) peste muchiile hayonului si inchideti
hayonul.

Cota (X): 80 mm

montat. Luneta ar putea intra in coliziune cu suportul de biciclete
spate si/sau cu bicicletele fixate pe acesta si s-ar putea deteriora.
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Pregatiri la suportul de biciclete spate:

1. Dupa caz, indepdrtati toate suporturile individuale de bicicleta (6, 7, 8).
(operarea suporturilor de bicicletd, consultati ,Fixarea primei biciclete®.)

2. Scoateti de pe ambele parti si desurubati pana la limita dispozitivele de
tensionare (12).

Montarea pe autovehicul:

1. Asezati, suportul de biciclete spate (1), la un unghi de aprox. 30°
fata de hayon, aga cum este ilustrat, pe suporturile (4), rabatati cu
atentie si orientati pe hayon suportul de biciclete spate.

2. Strangeti suruburile cu cap cu hexagon interior, cu (2) mit 23 Nm.

Important!

Aveti grija ca si dupa strangerea dispozitivelor de tensionare,

suportul de biciclete spate sa fie pozitionat centrat pe hayon.

Ghearele de tensionare trebuie sa fie in mod corespunzator in

contact cu hayonul. Daca ghearele de tensionare sunt proeminente

si daca nu sunt ingurubate cu ména, se poate ajunge la
deteriorarea dispersoarelor blocurilor optice spate.

3. Deschideti putin hayonul. Aplicati pe muchiile laterale ale hayonului
ghearele de tensionare (13), in conditii de realizare a uni blocari
mecanice. Strangeti cu mana, uniform, dispozitivele de
tensionare (12) de pe ambele parti si inchideti hayonul.

4. Apésati inspre interior dispozitivele de tensionare (12), pana cand

acestea sunt in contact, in conditii de realizare a unei blocari mecanice.

Bascularea clapetei suportului:

Important!

Asigurati clapeta suportului, impotriva bascularii in jos in timpul
deblocarii curelelor de tensionare.

1. Trageti elementele de deblocare (14) si scoateti curelele de tensionare (15).

2. Basculati in jos clapeta suportului (16).

Demontarea suportului de biciclete spate

Efectuati demontarea suportului de biciclete spate cu ajutorul unei a
doua persoane. Asigurati suportul pentru biciclete spate impotriva
alunecarii/rasturnarii.

1. Dupa caz, indepartati bicicletele.

2. Basculati in sus clapeta suportului (16) si asigurati-o cu curelele de
tensionare (15) pe suportul de biciclete spate.

3. Deschideti putin hayonul. Desurubati dispozitivele de tensionare (12) si
desprindeti ghearele de tensionare (13) de pe hayon. Ridicati putin
suportul de biciclete spate de pe hayon si inchideti hayonul.

4. Rabatati in sus suportul de biciclete spate (1), cu aprox. 30°, si
scoateti suportul de biciclete spate din suporturile (4).

Fixarea bicicletelor

A AVERTIZARE

Aveti grija, ca

» pe suportul de biciclete spate sa fi transportate maxim patru
biciclete,

+ distanta axiald a bicicletelor sa nu depaseasca marimea permisa,

* niciun alt obiect sa nu fie transportat pe suportul de biciclete
spate,

» fiecare bicicletd sa fie fixata pe un suport individual de bicicleta
si, in plus, pe roata fata si pe roata spate, cu curelele de prindere
ale ginei pentru roti

» toate suporturile individuale de bicicletd neutilizate sa fie
indepartate de pe suportul de biciclete spate si sa fie depozitate
in siguranta

« toate piesele detasabile, cum ar fi, deex., pompa, recipientul
pentru bauturi, cosul bicicletei, acumulatoarele pentru e-bikes,
s.a.m.d., sa fie indepartate inainte de montarea bicicletei
respective pe suportul de biciclete spate, si sa fie depozitate in
siguranta.

in caz contrar, bicicletele si/sau piesele libere se pot desprinde in

timpul cursei, deex. la franare. Exista pericol de accident.

Efectuati montarea bicicletelor cu ajutorul unei a doua persoane.
Asigurati bicicletele impotriva alunecarii/rasturnarii.

Respectati distantele axiale pentru biciclete, din capitolul ,,Date tehnice*.
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Fixarea primei biciclete:

Indicatii

Montati bicicletele grele mai aproape de autovehicul si bicicletele mai
usoare (deex., bicicletele pentru copii) mai in spate, pe suportul pentru
biciclete spate.

Nu transportati pe suportul de biciclete spate biciclete cu cadru de
carbon. in caz contrar se poate deteriora cadrul de carbon.

Aveti grija la pozitia pedalei primei biciclete, pentru a evita coliziunea
intre pedali si autovehicul. in caz contrar pot aparea daune la vehicul.
Fixati suportul de bicicletd numai pe cadrul bicicletei. Nu trebuie s& fie
prinsa nicio componentd, deex. cablurile de ambreiaj si de frénd. Un
suport defect trebuie sa fie inlocuit imediat.

Pentru prima bicicleta se utilizeaza suportul de bicicletd scurt (6).

1. Descuiati ménerul rotativ (17) cu cheia (9).

2. Desurubati manerul rotativ (17), pand cand clema (18) este deschisa
aprox. o latime de palma.

3. Dupaé caz, deschideti curelele de tensionare (15).

4. Asezati centrat si asigurati biciclete Tmpotriva rasturnarii pe sina
pentru roti (19).

5. Presati si mentineti clema (18), in asa fel incét sa se deschida
suportul (20). Pozitionati suportul (20) intr-un punct adecvat pe
suportul de biciclete spate (1) si eliberati clema (18).

6. Pozitionati clema (18) intr-un punct adecvat, pe cadrul bicicletei.
Tn§uruba§i manerul rotativ (17), pana cand clema (18) este inchisa.

7. Tncuiati ménerul rotativ (17) cu cheia (9) si scoateti cheia (9).

Important!

Aveti grija ca, curelele de prindere pentru fixarea bicicletei sa fie

dispuse inclinat fata de sina pentru roti. Numai astfel bicicleta este

fixata in mod corespunzator pe sina pentru roti.

La strangerea curelelor de tensionare, aveti grija ca sa nu se

deterioreze pneurile si/sau jantele.

8. Dirijati centrat cureaua de prindere (15), printre doua spite de roata,
introduceti cureaua prin catarama cu clichet si strangeti cu parghia
de tensionare (21).

Fixarea urmatoarei biciclete:

M+P-03F-8747

Montarea altor biciclete se realizeaza in mod analogic. Se respecta
dispunerea opusa a bicicletelor.

Fixarea celei de a doua biciclete se realizeaza cu ajutorul suportului
lung (7).

A treia si a patra bicicleta se fixeaza fiecare cu un suport de bicicleta
central (8). In acest context a treia biciclet4 se fixeaz de a doua bicicleta
si a patra bicicleta se fixeaza de a treia bicicleta.

Scoaterea bicicletelor

Efectuati demontarea bicicletelor cu ajutorul unei a doua persoane.
Asigurati bicicletele impotriva alunecarii/rasturnarii.

Demontarea bicicletelor se efectueaza identic in ordine inversa fata de
montare.

Indicatie

Curelele de tensionare (15) se tensioneaza prin strangere. Dupa caz,
pentru slabire trebuie tras puternic mecanismul de deblocare (14).
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Giltighet

Denna monteringsanvisning géller for foljande Mercedes-Benz bilar:

» Vito

e V-Klass

* V-Klass Marco Polo

e V-Klass med AMG-spoiler.

Undantag &r bilar med bagagedorrar.

Informera dig pé din Mercedes-Benz-serviceverkstad om din bil &r lampad
for detta tillbehor.

Separata delar
* (1) Cykelhallare pa bakluckan

e (2) Tandad lasbricka (4 st.)

e (3) Hallare (2 st.)

* (4) Insexskruv (4 st.)

« (5) Lackskyddsfolie (2 st.)

« (6) Cykelhallare, kort

* (7) Cykelhallare, lang

* (8) Cykelhéllare, medel (2 st.)

e (9) Nyckel (1 st. per cykelhéllare)

Mercedes-Benz originalreservdelar finns att kopa pa din

Mercedes-Benz-serviceverkstad. For mer information kan du kontakta
din Mercedes-Benz-serviceverkstad.

Hjalpmedel som behovs
¢ Diskmedel

e Mjuk, luddfri trasa

» Stege

* Insexnyckel (nyckelstorlek 6 mm)
¢ Momentnyckel 23 Nm

Allman information

Kontakta en auktoriserad verkstad om du far problem med monteringen.
Mercedes-Benz rekommenderar att du anlitar en Mercedes-Benz
serviceverkstad.

Med férbehall for andringar av tekniska specifikationer i forhallande till
bilderna i monteringsanvisningen.

Av sdkerhetsskél och for att sénka brénsleférbrukningen bér du montera
av cykelhallaren fran bilen nér utrustningen inte anvands.

Skétselanvisningar
Underhall cykelhallaren pa samma s&tt som bilen i dvrigt. Var
uppmarksam pa lackskador och atgarda dessa i férekommande fall.

Tvétta inte bilen i biltvétt nér en cykelhéllare ar monterad pa bilen.

Tekniska data
Egenvikt

Cykelhallare: ca 16,2 kg
Maxlast pa cykelhallaren
Totalt: 70,0 kg

Dock inte mer dn 30 kg pa de béda cykelskenorna ndrmast bilen. De
bada bakre cykelskenorna far belastas med maximalt 17,5 kg.

Matt cykelhallare (B x H x D): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Matt, cykelhallare monterad pa bil

Utskjut utover bilens hojd (utan cyklar): ca 30 mm
Utskjut utover bilens langd

(hallararmen uppfélld): ca 230 mm
Utskjut utover bilens langd

(hallararmen nedfélld): ca 840 mm
Max. rordiameter pa cykelram

Runt ror: max. 75 mm
Ovalt ror: max. 75 mm x 45 mm

Axelavstand for cyklar pa cykelskenorna
Cykelskena for forsta cykeln: max. 130 cm

max. 130 cm
52 cm till 125 cm

52 cm till 115 cm

Cykelskena for andra cykeln:
Cykelskena for tredje cykeln:
Cykelskena for fjarde cykeln:

Viktig sakerhetsinformation

A VARNING

Overskrid aldrig cykelhallarens maxlast. Cykelhallaren och/eller
monterade cyklar kan lossna fran bilen och orsaka personskador
och/eller materiella skador, dven pa din bil. Olycksrisk.

A VARNING

Det &r mycket viktigt att du inte 6verskrider tillaten totalvikt for bilen
eller tillatet kultryck, se bilens instruktionsbok. Den extra vikten pa
bilens baklucka forsamrar bromsverkan, kéregenskaperna i kurvor
och accelerationsformagan. Anpassa alltid korsattet efter aktuella
vag-, trafik- och vaderleksférhallanden och kor extra forsiktigt nar du
har last pa cykelhéllaren.Olycksrisk.

Lasten bak pa bilen 6kar luftmotstandet och hdjer bilens tyngdpunkt,
vilket forandrar koregenskaperna. Maxhastigheten med monterad
cykelhéllare uppgar darfor till 130 km/h.

Ko6r aven extra forsiktigt vid kérning med monterad cykelhéallare utan
last.

A VARNING

Tack inte 6ver cyklarna med presenningar, skyddsoverdrag eller
liknande. Det 6kar luftmotstandet, vilket paverkar kéregenskaperna.
Bromsverkan, kéregenskaperna i kurvor och accelerationsférmagan
kan férsamras. Olycksrisk.

A VARNING

Lasta av cyklarna och sékra cykelhéllarens hallararmar mot att féllas
ned innan du 6ppnar bakluckan. Hallarmekanismen fér den 6ppnade
bakluckan &r inte dimensionerad for den extra belastning som en
lastad bakmonterad cykelhallare medfér.

Bakluckan kan sténgas av sig sjélv och darvid skada dig och andra
personer. Dessutom kan monterade cyklar skada takpabyggnader vid
Oppen baklucka.
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A VARNING

Kontrollera att alla 13s, cykelhallare och spannremmar pa
cykelhallaren ar ordentligt fasta efter montering, fore varje kdrning
och dven under langre kdrningar. Dra at dem vid behov. Byt genast ut
defekta eller slitna delar pa cykelhallaren. Inféstningarna riskerar att
lossna och cykelhéllaren kan da lossna fran bilen tillsammans med
monterade cyklar. Det kan leda till personskador och/eller materiella
skador, dven pa din bil. Upprepa dessa kontroller med jamna
mellanrum beroende pa vagens beskaffenhet, dock senast efter
500 km. Olycksrisk.

A VARNING

Det ar mycket viktigt att du inte 6verskrider cykelhallarens hogsta
tilldtna barférmaga pa 70 kg for maximalt 4 cyklar och inte heller
bilens totalvikt (se bilens instruktionsbok). Annars kan cykelhallaren
och/eller de monterade cyklarna lossna fran bilen och darigenom
skada dig och andra personer eller orsaka en olycka.

Observera bilens d@ndrade yttermatt (bredd, héjd, djup) pga. den
monterade cykelhdllaren och cyklarna som har placerats pa den.

Viktigt!
Bilar med bakruta som 6ppnas separat (EASY-PACK-baklucka):
Oppna inte bakrutan med monterad cykelhallare. Bakrutan kan

skadas om den st6ter ihop med cykelhallaren och/eller cyklar som

sitter fast pa denna.

Montera cykelhallaren
Monteringen av cykelhallaren utférs enklast av tva personer. Férankra
cykelhallaren sé att den inte glider/tippar.

Férberedelser pa bilen:

1. Rengdr de storre ytorna av bilens arbetsomrade med sapvatten och
torka av med en mjuk trasa s att det blir torrt.

2. Tabort plastnitarna (10).

3. Taav akustikskydden (11).

Information

Forvara plastnitarna och akustikskydden pa ett rent och sékert stélle nar

de inte anvands.

Viktigt!

Forst ska du dra at insexskruvarna endast for hand.

4.  Skruva fast tandade lasbrickor (2) och hallare (3) s& som visas pa
bilden med insexskruvar (4) pa bilen.

Viktigt!

Nar lackskyddsfolien har klistrats fast gar det inte langre att

justera den.

5.  Oppna bakluckan en bit. Klistra pa lackskyddsfolien (5) pa
bakluckan pa ett sddant satt att ca 1 cm sticker ut Gver bakluckans
sidokanter. Vik ned lackskyddsfolien (5) éver bakluckans kanter
och sténg bakluckan.

Avstand (X): 80 mm
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Férberedelser pa cykelhallaren:

1. Ta av alla cykelhéllarna (6, 7, 8) vid behov. (Fér handhavande av
cykelhallaren: se avsnittet "Séatta fast forsta cykeln”.)

2. Dra fram spannanordningarna (12) pa bada sidor och vrid fram dem
tills det tar emot.

Montering pa bilen:

1. Satt an cykelhallaren (1) mot fastena (4) i en vinkel pa ca 30° mot
bakluckan, fall ned den forsiktigt och rikta in den mot bakluckan.

2. Dra at insexskruvarna (2) med 23 Nm.

Viktigt!

Se till att cykelhallaren sitter mitt pa bakluckan dven efter det att

spé@nnanordningarna har dragits at. Spannklorna maste ligga an

korrekt mot bakluckan. Om spannklorna sticker ut och inte ar
fastskruvade for hand kan de orsaka skador pa glaset till
baklyktorna.

3. Oppna bakluckan en bit. Spann fast spannklorna (13) pa bakluckans
sidokanter. Dra &t spdnnanordningarna (12) fér hand, symmetriskt
pa bada sidor, och stang bakluckan.

4. Tryck spannanordningarna (12) inat tills de ligger an.

Nedfillning av hallararmen:

Viktigt!

Sakra hallararmen mot att fallas ned medan spannremmarna ar
upplasta.

1. Draifrigoringarna (14) och dra ut spdnnremmarna (15).

2. Fall ned héllararmen (16).

Demontera cykelhallaren

Demonteringen av cykelhallaren utférs enklast av tvéa personer. Férankra

cykelhallaren sa att den inte glider/tippar.

1. Ta av cyklarna vid behov.

2. Fall upp héllararmen (16) och sékra den med spadnnremmarna (15)
pé cykelhallaren.

3. Oppna bakluckan en bit. Dra ut spannanordningarna (12) och lossa
spannklorna (13) fran bakluckan. Lyft av cykelhallaren lite fran
bakluckan och sténg bakluckan.

4. Fall upp cykelhéllaren (1) ca 30° och ta av den fran fastena (4).

Satta fast cyklar

A VARNING

Se till att
« max. fyra cyklar transporteras pa cykelhallaren,

» cyklarnas axelavstand inte 6verskrider det tillatna vardet,

 inte transportera andra foremal pa cykelhallaren,

 varje cykel ar fastsatt i en cykelhallare och dessutom att fram-
och bakhjulen &r fasta med cykelskenans spannband,

 alla oanvénda cykelhallare avldgsnas fran cykelhéllaren och
férvaras pa ett sakert satt,

« allaldsa delar, t.ex. cykelpumpar, dryckesflaskor, cykelkorgar,
batterier for e-bikes etc. maste tas bort och férvaras pa ett sakert
stélle innan cykeln monteras pa cykelhallaren.

Annars kan cyklarna och/eller de l16sa delarna lossna under kérning,

t.ex. vid en inbromsning. Olycksrisk.

Monteringen av cyklarna utfors enklast av tva personer. Férankra
cyklarna sa att de inte glider/tippar.

L&as om axelavstanden for cyklar i kapitlet “Tekniska data”.
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Satta fast forsta cykeln:
Information

Tunga cyklar placeras narmast bilen och latta cyklar (t.ex. barncyklar)
langre bak pa cykelhallaren.

Transportera inga cyklar med kolfiberram pa cykelhallaren.
Kolfiberramen kan skadas.

Observera den forsta cykelns pedalldge for att undvika att pedalen stéter
ihop med bilen. Annars kan bilen skadas.

Fast cykelhallaren endast pa cykelramen. Se till att inga komponenter,
t.ex. vaxel- eller bromsvajrar, kommer i klam. Byt omedelbart ut en
defekt hallare.

Till den forsta cykeln anvénds den korta cykelhallaren (6).

1. Las upp vredet (17) med nyckeln (9).

2. Lossa pa vredet (17) tills kldmman (18) ar 6ppen med ca en
handbredd.

3. Oppna spannremmarna (15) vid behov.

4. Stéll cykeln mitt pa cykelskenan (19) och sékra den sa att den inte
vélter.

5. Tryck ihop klamman (18) och hall sa att fastet (20) 6ppnas. Placera
fastet (20) pa ett lampligt stélle pa cykelhallaren (1) och slépp
kldmman (18).

6. Placera klamman (18) pa ett Iampligt stélle pa cykelramen. Skruva at
vredet (17) tills klamman (18) ar stangd.

7. Lasvredet (17) med nyckeln (9) och dra ut nyckeln (9).

Viktigt!

Se till att spannremmarna ar inriktade snett mot cykelskenan nar

cykeln ska spéannas fast. Endast da kan cykeln fastas pa

cykelskenan pa féreskrivet satt.

Nar du drar at spannremmarna ska du se till att dacken och/eller

félgarna inte skadas.

8. Dra spannremmen (15) mellan tvéa hjulekrar mitt pa hjulet, trd in i
spannet och dra &t spdnnarmen (21).

Satta fast fler cyklar:

M+P-03F-8747

Fler cyklar monteras enligt samma princip. Tank pa att placera cyklarna
med styret i motsatt riktning.

Fastsé&ttningen av den andra cykeln sker med den langa hallaren (7).

Den tredje och fjarde cykeln sétts fast med var sin av de mittre
cykelhallarna (8). Den tredje cykeln sétts fast i den andra cykeln och den
fjarde cykeln i den tredje cykeln.

Demontering av cyklarna

Demonteringen av cyklarna utférs enklast av tva personer. Férankra
cyklarna sa att de inte glider/tippar.

Cyklarna monteras av enligt samma princip i omvand ordningsfdljd.
Information

Spannremmarna (15) satts under spanning nar de dras at. For att lossa
dem maste du kanske dra kraftigt i frigoringen (14).
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Platnost

Tento ndvod na montdaz plati pre vozidla znacky Mercedes-Benz typu:
+ Vito

e TriedaV

e Trieda V Marco Polo

e Trieda V so spojlerom AMG

Vynimku tvoria vozidla so zadnymi dverami.

Prosim, informujte sa vo vaSom autorizovanom servise Mercedes-Benz, ¢i
je vaSe vozidlo vhodné na pouZitie tohto dielu prisluSenstva.

Jednotlivé diely

e (1) Zadny nosi¢ na bicykle

* (2) Ozubeny kotd¢ (4 kusy)

e (3) Drziak (2 kusy)

* (4) Inbusové skrutka (4 kusy)

« (5) Félia na ochranu laku (2 kusy)

e (6) Kratky drziak na bicykel

e (7) Dlhy drZiak na bicykel

* (8) Stredny drZiak na bicykel (2 kusy)

e (9) kIG€ (1 kus pre kazdy drziak na bicykel)
Originélne nahradné dielce Mercedes-Benz je mozné zakpit vo vaSom

autorizovanom servise Mercedes-Benz. Pre d'alSie informécie sa obratte,
prosim, na va$ autorizovany servis Mercedes-Benz.

Potrebné pomacky
* Umyvaci prostriedok

» Makka handricka nepUstajica vldkna

* Rebrik

+ Inbusovy kli¢ (velkost otvoru klG¢a 6 mm)
¢ Momentovy klI'G€ 23 Nm

VSeobecné pokyny

Ak sa pri montazi vyskytnu tazkosti, obrétte sa, prosim, na kvalifikovant
odbornd dielfiu. Vyrobca vozidla vdam odporica, aby ste s tymto ciefom

vyuZzili sluzby autorizovaného servisu Mercedes-Benz.

Zmeny v technickych detailoch oproti vyobrazeniam v ndvode na montéz
st vyhradené.

Z d6vodov bezpecnosti a pre Usporu paliva by sa mal nepouzivany zadny
nosi¢ na bicykle demontovat z vozidla.

Pokyny na oSetrovanie
OSetrujte zadny nosi¢ na bicykle tak, ako svoje vozidlo. Davajte pozor na
poskodenia lakovaného povrchu a v pripade potreby tieto opravte.

S namontovanym zadnym nosi¢om na bicykle nejazdite do umyvacej
linky.

Technické Gdaje

Vlastna hmotnost

Zadny nosi¢ na bicykle: cca 16,2 kg
Maximalny naklad na zadnom nosic¢i na bicykle
Spolu: 70,0 kg

Avsak nie viac ako 30 kg na obidvoch kolajni¢kéach pre kolesa
umiestnenych v blizkosti vozidla. Obidve zadné kolajnicky pre kolesa sa
smU zatazit maximalnou hmotnostou 17,5 kg.

Rozmery zadného nosi¢a na bicykle

(8 xVx H): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Rozmery, zadny nosi¢ na bicykle namontovany na vozidle
Miera presahu nad rémec vysky vozidla

(bez bicyklov): cca 30 mm
Miera presahu nad ramec df¥ky vozidla

(vyklopené klapka nosi¢a): cca 230 mm
Miera presahu nad ramec df¥ky vozidla

(sklopend klapka nosica): cca 840 mm
Maximalny priemer riry ramu bicykla

Rdra s okrdhlym prierezom: max. 75 mm

Rdra s ovalnym prierezom: max. 75 mm x 45 mm
Razvory kolies bicyklov na kol'ajnickach pre kolesa

Kolajni¢ka pre kolesé prvého bicykla:
Kolajni¢ka pre kolesa druhého bicykla:
Kolajni¢ka pre kolesé tretieho bicykla:

Kolajni¢ka pre kolesa Stvrtého bicykla:

max. 130 cm
max. 130 cm
52 cmaz 125 cm
52 cmaz 115 cm

Dolezité bezpecnostné pokyny

A VYSTRAHA

Bezpodmieneéne dodrzte maximalnu pripustni hmotnost nékladu
vasho zadného nosica na bicykle. V opaénom pripade sa mézu zadny
nosi¢ na bicykle a/alebo namontované bicykle uvolnit z vozidla, a tym
zranit vas a iné osoby a/alebo spdsobit vecné skody aj na vasom
vozidle. Hrozi nebezpe&enstvo nehody.

A VYSTRAHA

Bezpodmienecne dodrzte najvacsiu pripustni celkovi hmotnost
vozidla, ako aj pripustné vertikalne zataZenie, pozrite si ndvod na
obsluhu vozidla. Dodato¢né hmotnost na zadnej kapote vozidla
zhorsuje brzdny Gginok, spravanie vozidla v zakrutach a schopnost
zrychlenia vozidla. Ak jazdite s nékladom na zadnom nosiéi na bicykle,
vZzdy prispdsobte spdsob jazdy aktudlnym cestnym podmienkam,
cestnej premévke a poveternostnym podmienkam a jazdite obzvlast
opatrne. Hrozi nebezpecenstvo nehody.

Néklad na zadnej Easti predstavuje vacsiu plochu odporu vetra a vedie
k zvySeniu taZiska vozidla, a tym k zmene jazdnych vlastnosti. Preto
sa musi pri namontovanom zadnom nosici na bicykle dodrziavat
maximélna rychlost 130 km/h.

Aj v pripade, ak nie je na namontovanom zadnom nosici na bicykle
upevneny néklad, jazdite vzdy so zvySenou opatrnostou.

A VYSTRAHA

Nezakryvajte bicykle plachtami, ochrannymi potahmi alebo
podobnymi predmetmi, pretoZe to zvac¢Suje plochu odporu vetra.
Ovplyviuje to jazdné vlastnosti. MéZe sa zhorsit brzdny Gcinok,
spravanie vozidla v zékrutach a schopnost zrychlenia vozidla. Hrozi
nebezpecenstvo nehody.

A VYSTRAHA

Pred otvorenim zadnej kapoty zloZte bicykle a zaistite klapku zadného
nosica na bicykle proti odklopeniu. Zastavovaci mechanizmus
otvorenej zadnej kapoty nie je dimenzovany na dodato¢né zataZenie
zadnym nosi¢om na bicykle s ndkladom.

Zadna kapota by sa mohla samovolne zatvorit, pri¢om by mohlo ddjst
k zraneniu vés a inych osdb. Okrem toho by mohli namontované
bicykle po otvoreni zadnej kapoty poskodit streSné nadstavby.
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A VYSTRAHA

Pri kazdej montdzi, pred kazdou jazdou a aj pocas dlhSej cesty
kontrolujte pevné dosadnutie vSetkych zaistovacich mechanizmov,
drziakov na bicykle a upinacich remefiov zadného nosi¢a na bicykle a
v pripade potreby ich dotiahnite. Bezodkladne vymefite chybné alebo
opotrebované diely zadného nosi€a na bicykle. Upevnenia by sa mohli
samovolne povolit a zadny nosi¢ na bicykle by sa mohol uvolnit z
vasho vozidla spolu s namontovanymi bicyklami, a tym zranit vas a iné
osoby a/alebo spdsobit vecné skody, a to aj na vasom vozidle. Tieto
kontroly opakujte v zavislosti od stavu vozovky v pravidelnych
intervaloch, najneskoér vS§ak po 500 km nepretrzitého pouZivania.
Hrozi nebezpecenstvo nehody.

A VYSTRAHA

Bezpodmienecéne dodrzte maximalnu pripustnd nosnost 70 kg pre
maximélne 4 bicykle na zadnom nosi€i na bicykle a najvacsiu
pripustnd celkovd hmotnost vozidla (pozrite ndvod na obsluhu
vozidla). V opacnom pripade by sa mohli zadny nosi¢ na bicykle
a/alebo namontované bicykle uvolnit z vozidla, a to by mohlo viest k
zraneniu vas a inych osbb alebo spdsobit nehodu.

Respektujte zmenené rozmery vozidla (3irka, vyska, hibka) z dévodu
namontovaného zadného nosic¢a na bicykle i upevnenych bicyklov.

Délezité!

Vozidla so samostatne sa otvarajicim zadnym sklom (zadna
kapota EASY-PACK): v pripade namontovaného zadného nosi¢a na
bicykle neotvéarajte zadné sklo. Mohlo by déjst k ndrazu zadného
skla do zadného nosi¢a na bicykle a/alebo upevnenych bicyklov, a
tym k jeho poskodeniu.

Montaz zadného nosiéa na bicykle
MontéZ zadného nosi¢a na bicykle vykonajte za pomoci druhej osoby.
Zaistite zadny nosi¢ na bicykle proti zosunutiu/prevrateniu.

Pripravy na vozidle:

1. Vydistite velkl plochu pracovnej oblasti na vozidle mydlovym
I[Ghom a utrite ju dosucha makkou handri¢kou.

2. Odoberte plastové nity (10).

3. Odoberte akustické kryty (11).

Upozornenie

Plastové nity a akustické kryty uschovajte na ¢istom a bezpe€nom

mieste.

Délezité!

Najskor dotiahnite inbusové skrutky iba ruéne.

4.  Priskrutkujte ozubené kottce (2) a drziaky (3), podla vyobrazenia,
inbusovymi skrutkami (4) k vozidlu.

Délezité!

Po nalepeni félii na ochranu laku ich uz nebude mozné posundat.

5. Mierne pootvorte zadnd kapotu. Nalepte félie na ochranu laku (5)
na zadnu kapotu tak, aby pre¢nievali priblizne 1 cm poza bo¢né
hrany zadnej kapoty. Obalte hrany zadnej kapoty féliou na ochranu
laku (5) a zatvorte zadnu kapotou.
Vzdialenost (X): 80 mm
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Pripravy na zadnom nosici na bicykle:

1.V pripade potreby odoberte vSetky drZiaky na bicykle (6, 7, 8).
(Manipuléciu s drziakmi na bicykle si pozrite v odseku ,Upevnenie
prvého bicykla“.)

2. Vytiahnite upinacie zariadenia (12) z obidvoch stran a vyskrutkujte
ich aZ na doraz.

Montaz na vozidlo:

1. PriloZte zadny nosi¢ na bicykle (1) v uhle priblizne 30° k zadnej
kapote, podla vyobrazenia, na drZiaky (4), opatrne ho oto¢te smerom
dolu a vyrovnajte na zadnej kapote.

2. Dotiahnite inbusové skrutky (2) utahovacim momentom 23 Nm.

Dalezité!

Dbajte na to, aby bol zadny nosi¢ na bicykle aj po dotiahnuti

upinacich zariadeni umiestneny na zadnej kapote v jej strede.

Upinacie &el'uste musia &isto priliehat k zadnej kapote. Ak upinacie

&el'uste preénievaju a nie st pevne priskrutkované, méze dojst k

poskodeniu skla zadnych svetlometov.

3. Mierne pootvorte zadnu kapotu. Tvarovo presne priloZte upinacie
Celuste (13) k bo€nym hrandm zadnej kapoty. Ruéne rovnomerne
dotiahnite upinacie zariadenia (12) na obidvoch stranach a zatvorte
zadn( kapotu.

4. ZatlaCte upinacie zariadenia (12) dovndtra, aby tvarovo presne
dosadli.

Sklopenie klapky nosica:

Délezité!

Poéas odistovania upinacich remefov zaistite klapku nosiéa proti
sklopeniu.

1. Potiahnite odistenia (14) a vytiahnite upinacie remene (15).

2. Sklopte klapku nosi¢a (16) nadol.

Demontaz zadného nosiéa na bicykle

Demontéz zadného nosi¢a na bicykle vykonajte za pomoci druhej osoby.
Zaistite zadny nosi¢ na bicykle proti zosunutiu/prevrateniu.

1.V pripade potreby odoberte bicykle.

2. Vyklopte klapku nosi€a (16) nahor a zaistite ju upinacimi
remenmi (15) na zadnom nosici na bicykle.

3. Mierne pootvorte zadnu kapotu. Vyskrutkujte upinacie
zariadenia (12) a uvolnite upinacie Celuste (13) zo zadnej kapoty.
Mierne odtiahnite zadny nosi¢ na bicykle od zadnej kapoty a zatvorte
zadn( kapotu.

4. Natocte zadny nosi¢ na bicykle (1) o priblizne 30° smerom hore a
vyberte ho z drziakov (4).

Upevnenie bicyklov

A VYSTRAHA

Davajte pozor na nasledujice skutoénosti:

* na zadnom nosici na bicykle sa prepravuji maximalne Styri
bicykle,

 rézvor kolies bicyklov nesmie prekrogit pripustnt velkost,

* na zadnom nosici na bicykle sa neprepravujd Ziadne iné
predmety,

« kazdy bicykel je upevneny drZziakom na bicykel a dodato¢ne na
prednom a zadnom kolese upinacim remefiom kolajni¢ky pre
kolesa,

» v3etky nepouZité drziaky na bicykle st odobraté zo zadného
nosica na bicykle a bezpeéne uschované,

« vSetky neupevnené diely, ako naprikladhustilka, flasa na pitie,
kos na bicykel, akumulétory pre elektrické bicykle atd’., su pred
montéZou prislusného bicykla na zadny nosi¢ na bicykle odobraté
a bezpecéne uschované.

Inak sa mo6Zu bicykle a/alebo neupevnené diely pocas jazdy,
naprikladpri brzdeni, uvolnit. Hrozi nebezpecenstvo nehody.

Montéz bicyklov vykonajte za pomoci druhej osoby. Zaistite bicykle proti
zosunutiu/prevrateniu.

Dodrzte razvory kolies uvedené pre bicykle v kapitole ,, Technické Gdaje*.
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Upevnenie prvého bicykla:

Pokyny

Tazké bicykle namontujte na zadny nosié na bicykle blizko k vozidlu a

lahké bicykle (napr.detské bicykle) dalej dozadu.

Na zadnom nosici na bicykle neprepravujte Ziadne bicykle s karbénovym

ramom. V opa¢nom pripade sa mdZe karbénovy ram poskodit.

Dévajte pozor na polohu pedéla prvého bicykla, aby ste zabréanili zréZzke

pedéla s vozidlom. Inak mdéZu vzniknlt na vozidle vecné skody.

Drziak na bicykel upevnite iba na rdm bicykla. Nesmu byt zovreté Ziadne

kon§truk&né dielce, naprikladlanovody radenia a bizd. PoSkodeny drziak

sa musi bezodkladne vymenit.

Pre prvy bicykel sa pouZije kratky drziak na bicykel (6).

1. Odomknite oto¢nu rukovat (17) kldcom (9).

2. Odskrutkujte otoénu rukovat (17) do takej miery, aby bola
svorka (18) otvorend priblizne na velkost dlane.

3. V pripade potreby otvorte upinaci remef (15).

4. Nasadte bicykel do stredu na kolajnicku pre kolesa (19) a zaistite ho
proti preklopeniu.

5. Stlacte svorku (18) a podrZte ju, aby sa otvorilo upevnenie (20).
Umiestnite upevnenie (20) na vhodnom mieste na zadnom nosici na
bicykle (1) a pustite svorku (18).

6. Umiestnite svorku (18) na vhodnom mieste na rdme bicykla.
Priskrutkujte oto¢nt rukovét (17) do takej miery, aby sa zatvorila
svorka (18).

7. Zamknite oto¢nd rukovat (17) kld¢om (9) a vytiahnite klac (9).

Délezité!

Davajte pozor na to, aby boli upinacie remene na upevnenie bicykla

vyrovnané priec¢ne ku kolajnicke pre kolesa. Iba v tomto pripade je

bicykel spravne upevneny na kolajnicke pre kolesa.

Pri dotahovani upinacich remefiov dbajte na to, aby sa neposkodili

pneumatiky a/alebo rafiky.

8. Presunte upinaci remef (15) stredom pomedzi dve Spice kolesa,
vovleéte ho do spony a dotiahnite napinacou pakou (21).

M+P-03F-8747

MontéZ dalSich bicyklov sa vykonéava porovnatelne. Musi sa v§ak dodrzat
opacné umiestnenie bicyklov.

Upevnenie druhého bicykla sa vykondva pomocou dlhého drziaka (7).

Treti aj Stvrty bicykel sa upevni vzdy jednym zo strednych drZiakov na
bicykle (8). Pritom sa treti bicykel upevni o druhy bicykel a Stvrty bicykel
o treti bicykel.

Odobratie bicyklov
Demontéz bicyklov vykonajte za pomoci druhej osoby. Zaistite bicykle
proti zosunutiu/prevrateniu.

Demontaz bicyklov sa vykondva v opacnom poradi ako montéz.
Upozornenie

Napnutie upinacich remenov (15) dosiahnete ich dotiahnutim. Pre
uvolnenie je pripadne potrebné silno potiahnut odistenie (14).

-112-



Veljavnost

Ta navodila za montaZo veljajo za vozila Mercedes-Benz tipa:
* Vito,

e razredV,

« Marco Polo razreda V,

e razred V s spojlerjem AMG.

lzvzeta so vozila s prtljaZznimi vrati.

V svojem servisnem centru Mercedes-Benz se pozanimajte, ali je vase
vozilo primerno za uporabo te dodatne opreme.

Posamezni deli
¢ (1) Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila

¢ (2) Zobata plo&¢ica (4 kosi)

* (3) Drzalo (2 kosa)

e (4) Imbus vijak (4 kosi)

« (5) ZaS&itna folija za lak (2 kosa)

e (6) Kratko drzalo za kolo

e (7) Dolgo drzalo za kolo

e (8) Srednje drzalo za kolo (2 kosa)

*  (9) Klju€ (1 kos na drzalo za kolo)

Originalni nadomestni deli Mercedes-Benz so na voljo v vaSem servisnem

centru Mercedes-Benz. Za dodatne informacije se obrnite na servisni
center Mercedes-Benz.

Potrebni pripomocki

- Cistilo

¢ Mehka krpa, ki ne pus€a vlaken

* Lestev

e Imbus klju¢ (velikost klju¢a 6 mm)

¢ Momentni klju¢, 23 Nm

Splosni napotki

V primeru teZav pri montazi se obrnite na kvalificirano servisno delavnico.
Mercedes-Benz priporo¢a enega od svojih servisnih centrov.

PridrZzujemo si pravico do sprememb tehni€nih podrobnosti v primerjavi
s slikami v navodilih za montaZo.

Iz varnosti in zaradi prihranka goriva priporo€amo, da nosilec za kolesa
na zadnjem delu vozila demontirate z vozila, ko ga ne potrebujete.

Napotki za nego

Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila negujte na enak nacin kot svoje
vozilo. Pazite, da ne poSkodujete lakirane povrSine in morebitne
obstoje¢e poskodbe po potrebi popravite.

Z montiranim nosilcem za kolesa na zadnjem delu vozila se ne smete
zapeljati v avtopralnico.

Tehniéni podatki

Lastna teza

Nosilec za kolesa na zadnjem delu
vozila:

pribl. 16,2 kg

Najvecja obremenitev na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila
70,0 kg
Vendar ne ve¢ kot 30 kg na obeh vodilih za kolesa, ki sta najbliZje vozilu.
Obe zadnji vodili za kolesa sta lahko obremenjeni z najve¢ 17,5 kg.

Skupno:

Mere nosilca za kolesa na zadnjem

delu vozila (8 x V x G): 1530 mm x 942 mm x 546 mm

Mere, nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila montiran na vozilu

Presezek nad viSino vozila (brez koles): pribl. 30 mm
Presezek nad dolZino vozila
(preklopni del nosilca dvignjen): pribl. 230 mm
Presezek nad dolZino vozila
(preklopni del nosilca spuscen): pribl. 840 mm

Maksimalen premer cevi okvirja kolesa
Okrogla cev:
Ovalna cev:

maks. 75 mm

maks. 75 mm x 45 mm
Medosne razdalje za kolesa na vodilih za kolesa
Vodilo za prvo kolo: maks. 130 cm
maks. 130 cm
od 52 do 125 cm

od 52 do 115 cm

Vodilo za drugo kolo:
Vodilo za tretje kolo:
Vodilo za Cetrto kolo:

Pomembni varnostni napotki

A OPOZORILO

Nujno uposStevajte maksimalno dovoljeno obremenitev nosilca za
kolesa na zadnjem delu vozila. Sicer lahko nosilec za kolo na zadnjem
delu vozila in/ali montirana kolesa padejo z vozila, kar lahko
poskoduje vas in druge osebe in/ali povzroCi stvarno Skodo tudi na
vasem vozilu. Obstaja nevarnost nezgode.

A OPOZORILO

Obvezno upostevajte dovoljeno skupno maso vozila in dovoljeno
oporno obremenitev, glejte navodila za uporabo vozila. Dodatna teza
na pokrovu prtljaznika vozila poslab$a zavorni u¢inek, odzivanje pri
vozZnji skozi ovinek in zmoZnost pospeSevanja vozila. Voznjo vedno
prilagodite trenutnim cestnim, prometnim in vremenskim razmeram
ter vozite posebno previdno, kadar je nosilec za kolesa na zadnjem
delu vozila natovorjen. Obstaja nevarnost nezgode.

Zaradi tovora na zadnjem delu vozila je zra€ni upor veéji, teZiS¢e vozila
je viSje in zato se vozne lastnosti spremenijo. Zato pri montiranem
nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila ne smete prekoraditi
najvecje dovoljene hitrosti 130 km/h.

Vozite posebno previdno tudi, kadar je nosilec za kolesa na zadnjem
delu vozila nameséen, vendar na njem ni tovora.

A OPOZORILO

Koles ne pokrivajte s ponjavami, zas€itnimi prevlekami ali podobnim,
saj se v tem primeru poveca zracni upor. To vpliva na odzivanje vozila
med voZnjo. Zavorni uéinek, odzivanje pri voznji skozi ovinek in
zmoZnost pospeSevanja vozila se lahko poslab$ajo. Obstaja nevarnost
nezgode.

A OPOZORILO

Preden odprete pokrov prtljaznika, raztovorite kolesa in pritrdite
preklopni del nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila, da se ne spusti.
Nosilni mehanizem odprtega pokrova prtljaznika ni namenjen dodatni
obremenitvi natovorjenega nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila.
Pokrov prtljaznika se lahko zapre sam od sebe ter s tem poSkoduje
vas in druge osebe. Poleg tega bi lahko montirana kolesa pri odprtem
pokrovu prtljaZznika poSkodovala streSne nadgradnje.
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A OPOZORILO

Pri vsaki montazi, pred vsako voznjo in tudi med daljSim potovanjem
preverite, ali so vsi zaklepi, drZala za kolesa in napenjalni jermeni
nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila trdno pritrjeni, in jih po
potrebi zategnite. Pokvarjene ali obrabljene dele nosilca za kolesa na
zadnjem delu vozila nemudoma zamenjajte. Pritrdilni elementi se
lahko samodejno zrahljajo in nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila
se lahko skupaj z namescenimi kolesi sprosti in pade z vozila, kar
lahko poSkoduje vas in druge osebe in/ali povzro¢i stvarno Skodo tudi
na vaSem vozilu. Glede na stanje cesti$¢a redno ponavljajte kontrole,
najpozneje po 500 km stalne uporabe. Obstaja nevarnost nezgode.

A OPOZORILO

Obvezno upostevajte najvecjo dovoljeno nosilnost 70 kg za najvec

4 kolesa na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila in dovoljeno
skupno maso vozila (glejte navodila za uporabo vozila). Sicer lahko
nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila in/ali montirana kolesa
padejo z vozila ter s tem poSkodujejo vas in druge osebe ali povzrocijo
nezgodo.

UpoStevajte spremenjene mere vozila (Sirino, vi§ino, globino) zaradi
names$c¢enega nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila in natovorjenih
koles.

Pomembno!

Vozila z zadnjim steklom, ki se odpira lo¢eno (pokrov prtljaznika
EASY-PACK): Ko je montiran nosilec za kolesa na zadnjem delu
vozila, ne odpirajte zadnjega stekla. Zadnje steklo lahko tréi ob

nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila in/ali natovorjena kolesa

ter se poskoduje.

Montaza nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila

Pri montaZi nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila naj vam pomaga
druga oseba. Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila zavarujte pred
zdrsovanjem/prekucem.

Priprave na vozilu:

1. Zmilnico odistite celotno delovno obmogje na vozilu in ga z mehko
krpo obrisite do suhega.

2. Odstranite plasti¢ne kovice (10).

3. Snemite akusti¢ne pokrove (11).

Opomba

Plasti¢ne kovice in akusti¢ne pokrove shranite na Cistem in varnem

mestu.

Pomembno!

Sprva privijte imbus vijake samo z roko.

4.  Privijte zobate ploS€ice (2) in drzala (3) z imbus vijaki (4) na vozilo,
kot je prikazano.

Pomembno!

Po lepljenju zas¢itnih folij za lak premikanje ni ve¢ mogoce.

5. Nekoliko odprite pokrov prtljaZnika. Zas¢itne folije za lak (5)
nalepite na pokrov prtljaznika tako, da segajo pribl. 1 cm prek
stranskih robov pokrova prtljaZnika. Zascitne folije za lak (5)
zavihajte okrog robov pokrova prtljaznika in zaprite pokrov
prtljaznika.

Razdalja (X): 80 mm
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Priprave na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila:

1. Po potrebi snemite vsa drzala za kolesa (6, 7, 8). (Za uporabo drzal
za kolesa glejte poglavje »Pritrditev prvega kolesac.)

2. lzvlecite napenjalnike (12) na obeh straneh in jih odvijte do konca.

Montaza na vozilu:

1. Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila (1) pod kotom pribl. 30° na
pokrov prtljaznika, kot je prikazano, namestite na drzalih (4),
previdno zasukajte navzdol in poravnajte s pokrovom prtljaznika.

2. Privijte imbus vijake (2) z navorom 23 Nm.

Pomembno!

Pazite, da je nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila tudi po

privijanju napenjalnikov $e vedno na sredini pokrova prtljaznika.

Napenjalni kavlji se morajo popolnoma prilegati pokrovu

prtljaznika. Ce napenjalni kavlji segajo &ez rob in niso roéno priviti,

lahko pride do poskodb na steklu zadnjih Zarometov.

3. Nekoliko odprite pokrov prtljaznika. Napenjalne kavlje (13)
namestite tako, da se prilegajo stranskim robovom pokrova
prtljaznika. Napenjalnike (12) enakomerno privijte z roko na obeh
straneh in zaprite pokrov prtljaznika.

4. Napenjalnike (12) potiskajte navznoter, dokler niso usmerjeni tako,
da se prilegajo.

Poklop preklopnega dela nosilca:
Pomembno!

Med spro$c¢anjem napenjalnih jermenov zavarujte preklopni del

nosilca pred spuséanjem.

1. Povlecite elemente za sprostitev (14) in izvlecite napenjalne
jermene (15).

2. Poklopite preklopni del nosilca (16) navzdol.

Demontaza nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila

Pri demontaZi nosilca za kolesa na zadnjem delu vozila naj vam pomaga
druga oseba. Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila zavarujte pred
zdrsovanjem/prekucem.

1. Po potrebi snemite kolesa.

2. Preklopni del nosilca (16) poklopite navzgor in ga z napenjalnimi
jermeni (15) pritrdite na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila.

3. Nekoliko odprite pokrov prtljaznika. Odvijte napenjalnike (12) in
sprostite napenjalne kavlje (13) s pokrova prtljaznika. Nekoliko
dvignite nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila od pokrova
prtljaZnika in zaprite pokrov prtljaznika.

4. Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila (1) zasukajte navzgor za
pribl. 30° in snemite z drzal (4).

Pritrjevanje koles

A OPOZORILO

Pazite, da:
* nanosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila prevaZate najvec Stiri
kolesa;

* medosna razdalja koles ne presega dovoljene velikosti;

» nanosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila ne prevazate drugih
predmetov;

» jevsako kolo pritrjeno z drzalom za kolo ter dodatno na
sprednjem in zadnjem kolesu $e z napenjalnim jermenom vodila
za kolo;

» znosilca za kolesa na zadnjem delu vozila odstranite in varno
shranite vsa neuporabljena drZala za kolesa;

« pred montaZo posameznega kolesa na nosilec za kolesa na
zadnjem delu vozila odstranite vse nepritrjene dele, kot so
tlacilka, bidon, koSara, akumulatorji za elektri¢na kolesa itd., in
jih varno shranite.

Sicer se lahko kolesa in/ali nepritrjeni deli med voZnjo sprostijo, npr.

med zaviranjem. Obstaja nevarnost nezgode.

Pri montaZi koles naj vam pomaga druga oseba. Kolesa zavarujte pred
zdrsovanjem/prekucem.

UpoStevajte medosne razdalje za kolesa v poglavju »Tehni¢ni podatkic.
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Pritrditev prvega kolesa:
Opombe

Tezja kolesa montirajte bliZje vozilu, lahka kolesa (npr. otroSka kolesa)
pa bolj zadaj na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila.

Na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila ne prevazajte koles s
karbonskim okvirjem. V nasprotnem primeru se lahko karbonski okvir
poskoduje.

Pazite na poloZaj pedala prvega kolesa, da preprecite trk med predalom
in vozilom. Sicer se vozilo lahko poSkoduje.

DrZzalo za kolo pritrdite samo na okvir kolesa. Nobeni deli, npr. kabli za
prestave in zavore, se ne smejo uklesciti. Pokvarjeno drzalo je treba
nemudoma zamenjati.

Za prvo kolo se uporablja kratko drzalo za kolo (6).

1. Vrtljivi ro€aj (17) odklenite s kljuéem (9).

2. Vrtljivi roaj (17) odvijajte, dokler ni sponka (18) odprta priblizno
toliko, kot je Siroka dlan.

3. Po potrebi odprite napenjalni jermen (15).

4. Kolo namestite na sredino vodila za kolo (19) in ga zavarujte, da se
ne prevrne.

5. Stisnite in drZite sponko (18), tako da se odpre pritrdis¢e (20).
Postavite pritrdiS¢e (20) na ustrezno mesto na nosilcu za kolesa na
zadnjem delu vozila (1) in izpustite sponko (18).

6. Postavite sponko (18) na ustrezno mesto na okvirju kolesa. Vrtljivi
roCaj (17) privijajte, dokler ni sponka (18) zaprta.

7. Vrtljivi ro¢aj (17) zaklenite s klju¢em (9) in izvlecite kljuc (9).

Pomembno!

Pazite, da so napenjalni jermeni za pritrditev kolesa speljani pre¢no

na vodilo za kolo. Samo tako je kolo ustrezno pritrjeno na vodilu za

kolo.

Pri zategovanju napenjalnih jermenov pazite, da se pnevmatike

in/ali plati§¢a ne poskodujejo.

8. Napenjalni jermen (15) speljite na sredini med dvema naperama, ga
vstavite v zaponko in zategnite z napenjalno rocico (21).

M+P-03F-8747

MontaZa nadaljnjih koles poteka na enak nacin. UpoStevati je treba
nasprotno razporeditev koles.

Drugo kolo pritrdite z dolgim drzalom (7).

Tretje in Cetrto kolo se pritrdita z enim od srednjih drzal za kolo (8). Pri
tem se tretje kolo pritrdi na drugo in Cetrto kolo na tretje.

Snemanje koles
Pri demontazi koles naj vam pomaga druga oseba. Kolesa zavarujte pred
zdrsovanjem/prekucem.

DemontaZza koles poteka na enak nacin v obratnem vrstnem redu.
Opomba

Napenjalni jermeni (15) se zaradi zategovanja napnejo. Za sprostitev je
treba sprostitveni element (14) po potrebi moéno povleéi.
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Gegerlilik

Bu montaj talimati, asagida belirtilen tipteki Mercedes-Benz araglari i¢in
gecerlidir:

« Vito

»  V-Serisi

» V-Serisi Marco Polo

* AMG spoyleri olan V-Serisi.

Arka kapilari olan araglar harigtir.

Aracinizin bu aksesuar pargasinin kullanimi igin uygun olup olmadigini
Mercedes-Benz yetkili servisinizden 6grenebilirsiniz.
Parcalar

e (1) Arka bisiklet tasiyicisi

¢ (2) Disli rondela (4 adet)

e (3) Tutucu (2 adet)

e (4) Alyan civata (4 adet)

* (5) Boya koruma folyosu (2 adet)

* (6) Bisiklet tutucusu, kisa

« (7) Bisiklet tutucusu, uzun

e (8) Bisiklet tutucusu, orta (2 adet)

¢ (9) Anahtar (bisiklet tutucusu bagina 1 adet)

Orijinal Mercedes-Benz yedek parcalari, Mercedes-Benz yetkili

servisinizden temin edilebilir. Ayrintili bilgiler i¢in [itfen Mercedes-Benz
yetkili servisinize bagvurun.

Gerekli yardimci gerecler
* Bulasik deterjani

¢ Yumusak, tiy birakmayan bez

¢ Merdiven

» Alyan anahtari (Anahtar genisligi 6 mm)
» Tork anahtari 23 Nm

Genel hatirlatmalar

Montaj sirasinda zorluklarin yasanmasi durumunda, litfen bir yetkili
servise bagvurun. Mercedes-Benz, bunun i¢in bir Mercedes-Benz yetkili
servisini tavsiye eder.

Montaj talimatinda belirtilen resimlerle karsilastirildiginda teknik
detaylarda degisiklik yapma hakki sakl tutulur.

Arka bisiklet tasiyicisi, kullanilmadigl zaman emniyet nedenlerinden
dolayi ve yakit tasarrufu amaciyla aragtan sokiilmelidir.

Balam hatirlatmalari

Arka bisiklet taslyicisini, aracinizi korudugunuz gibi koruyun. Boya
ylzeyinde hasarlarin olup olmadigina dikkat edin ve gerekirse bunlari
onarin.

Arka bisiklet taslyicisi monte edilmis durumdayken bir yikama tesisine
girmeyin.

Teknik degerler

Kendi agirhgi

Arka bisiklet tasiyicisi:

Arka bisiklet tasiyicisi icin azami yiikleme haddi
Toplam: 70,0 kg
Ancak araca yakin her iki tekerlek kizag1 30 kg'dan agir olmamalidir. Her
iki arka tekerlek kizagina azami 17,5 kg yik bindirilebilir.

Arka bisiklet tasiyicisi dlgiileri
(GxYxD):

yaklasik 16,2 kg

1530 mm x 942 mm x 546 mm

Araca monte edilen arka bisiklet tasiyicisinin élgiileri
Arag yiksekliginden tagma ol¢si

(bisikletler olmadan): yakl. 30 mm
Arag uzunlugundan tagsma o6lclsi (tasiyici

profil yukariya kaldinlmis durumdayken): yakl. 230 mm
Arag uzunlugundan tagsma olclsi (tasiyici

profil asagiya yatiriimis durumdayken): yakl. 840 mm
Bisiklet kadrosunun azami boru ¢api

Yuvarlak boru: azami 75 mm

Oval boru: azami 75 mm x 45 mm

Tekerlek kizaklarindaki bisikletler i¢in aks mesafeleri

ilk bisiklet icin tekerlek kizag: azami 130 cm

ikinci bisiklet icin tekerlek kizag: azami 130 cm

Uciincii bisiklet icin tekerlek kizag: 52 cmila 125 cm

Dordiinci bisiklet igin tekerlek kizag: 52 cmila 115 cm

Onemli emniyet hatirlatmalari

A UYARI

Arka bisiklet tasiyicinizin misaade edilen azami yiikleme haddine
mutlaka dikkat edin. Aksi takdirde arka bisiklet tasiyicisi ve/veya
monte edilmis bisikletler aragtan ¢dzulebilir ve bundan dolay sizi ve
diger kisileri yaralayabilir ve /veya aracinizda da maddi hasarlara
neden olabilir. Kaza tehlikesi s6z konusudur.

A UYARI

Aracin miisaade edilen toplam agirligina ve ayrica topuz baslga
uygulanmasina musaade edilen yiike mutlaka uyun, aracin isletme
talimatina bakin. Aracin arka kapagindaki ilave agirlik, aracin frenleme
etkisini, virajda slrls tutumunu ve hizlanma kapasitesini kotulestirir.
Siirls tarzinizi her zaman o anki yol, trafik ve hava kosullarina
uyarlayin ve arka bisiklet tasiyicisi ylkli durumdayken daha dikkatli
slrtis yapin. Kaza tehlikesi s6z konusudur.

Arka ylk, rlizgara maruz kalma yiizeyinin daha genis olmasina ve arag
agirlik merkezinin yiikselmesine ve bdylelikle slris tutumunun
degismesine neden olur. Bu nedenle, arka bisiklet taslyicisi monte
edilmis durumdayken 130 km/h'lik bir azami hiza uyulmalidir.

Arka bisiklet tasiyicisi monte edilmis durumdayken, aracinizi
ylkstizken de her zaman c¢ok dikkatli kullanin.

A UYARI

Riizgara maruz kalma ylizeyi daha da buyUyecegi icin bisikletlerin
lzerini tentelerle, koruyucu kiliflarla vb. értmeyin. Bu durum, siris
tutumunu etkiler. Aracin frenleme etkisi, virajda siriis tutumu ve
hizlanma kapasitesi kétiilegebilir. Kaza tehlikesi s6z konusudur.

A UYARI

Bisikleti alin ve arka kapag| agmadan 6nce arka bisiklet tasiyicisinin
tastyici profilini asagiya yatmaya karsi emniyete alin. Agik durumdaki
arka kapagin tutma mekanizmasi, ylkli durumdaki arka bisiklet
tastyicisinin ilave yiiki igin tasarlanmamistir.

Arka kapak kendi kendine kapanabilir ve bundan dolayi sizi ve diger
kisileri yaralayabilir. Ayrica monte edilmis bisikletler, arka kapak agik
durumdayken tavan Ustyapilarina hasar verebilir.
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A UYARI

Her monte etme isleminde, her siiriisten 6nce ve uzun bir yolculuk
sirasinda da arka bisiklet tasiyicisina ait tim kilitlerin, bisiklet
tutucularinin ve gerdirme kayislarinin siki bir sekilde yerine oturup
oturmadigini kontrol edin ve ihtiyac halinde bunlari sikin. Arka bisiklet
taslyicisinin arizal veya asinmis parcalarini derhal degistirin.
Sabitlemeler kendi kendine gevseyebilir ve arka bisiklet tasiyicisi,
monte edilmis bisikletlerle birlikte aracinizdan ¢éziilebilir ve bundan
dolayi sizi ve diger kisileri yaralayabilir ve /veya aracinizda da maddi
hasarlara neden olabilir. Bu kontrolleri, yolun yapisina bagl olarak
diizenli araliklarla, ancak en ge¢ 500 km'lik stirekli kullanimdan sonra
tekrarlayin. Kaza tehlikesi s6z konusudur.

A UYARI

Arka bisiklet tasiyicisi izerinde misaade edilen azami 70 kg'lik tasima
kapasitesini (en fazla 4 bisiklet i¢in), aracin miisaade edilen toplam
agirhgini mutlaka dikkate alin (aracin isletme talimatina bakin). Aksi
takdirde arka bisiklet tasiyicisi ve/veya monte edilmis bisikletler
aragtan ¢o6zulebilir ve bundan dolay: sizi ve diger kisileri yaralayabilir
veya bir kazaya neden olabilir.

Monte edilen arka bisiklet tasiyicisi ve bisikletler nedeniyle degisen
arag Olcllerini (genislik, yukseklik, derinlik) dikkate alin.

Onemli!

Ayri olarak agilan arka cama sahip araglar (EASY-PACK arka kapak):

Arka bisiklet tasiyicisi monte edilmis durumdayken, arka cami
acmayin. Arka cam, arka bisiklet tasiyicisi ve/veya sonradan
yerlestirilen bisikletlerle ¢carpisabilir ve hasar gorebilir.

Arka bisiklet tasiyicisinin monte edilmesi
Arka bisiklet tasiyicisinin monte etme islemini ikinci bir kisi ile yapin.
Arka bisiklet tasiyicisini kaymaya/devrilmeye karsi emniyete alin.

Aractaki hazirliklar:

1. Aragtaki ¢calisma alanini genis kapsamli olarak sabunlu su ile
yikayin ve yumusak bir bez ile ovarak kurutun.

2. Plastik perginleri (10) ¢ikartin.

3. Sesyaltim kapaklarini (11) gikartin.

Hatirlatma

Plastik perginleri ve ses yalitim kapaklarini temiz ve emniyetli bir yerde

muhafaza edin.

Onemlit

Alyan civatalari 6ncelikle sadece elle sikin.

4. Disli rondelay (2) ve tutucuyu (3), resimde gosterildigi gibi alyan
civata ile (4) araca sabitleyin.

Onemli!

Boya koruma folyolari yapistirildiktan sonra herhangi bir kaydirma

islemi artik miimkiin degildir.

5. Arka kapag bir miktar agin. Boya koruma folyolarini (5) arka
kapagin yan kenarlarini yaklasik 1 cm gececek sekilde arka kapaga
yapistirin. Boya koruma folyolarini (5) arka kapagin kenarlarindan
kivirin ve arka kapagi kapatin.

(X) mesafesi: 80 mm
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Arka bisiklet tasiyicisindaki hazirliklar:

1. Gerekirse tim bisiklet tutuculanni (6, 7, 8) ¢ikartin. (Bisiklet
tutucularinin kullanimi igin "ilk bisikletin sabitlenmesi'' bolimine
bakin)

2. Gerdirme tertibatlarini (12) her iki tarafindan disari gekin ve dayanak
noktasina kadar gevirerek gikartin.

Araca montaj:

1. Arka bisiklet tagiyicisini (1) arka kapaga yaklasik 30° agiyla resimde
gosterildigi gibi tutuculara (4) yerlestirin, dikkatlice asagiya dogru
hareket ettirin ve arka kapakta konumlandirin.

2. Alyan civatalar (2), 23 Nm ile sikin.

Onemili!

Arka bisiklet tasiyicisinin gerdirme tertibatlarinin sikilmasindan

sonra da arka kapagin ortasinda konumlandigindan emin olun.

Gerdirme pengeleri diizgiin bir sekilde arka kapaga oturmalidir.

Gerdirme penceleri tasarsa ve elle sikica vidalanmamisgsa, arka far

caminda bir hasar meydana gelebilir.

3. Arka kapagi bir miktar agin. Gerdirme pencelerini (13) sekle uygun
olarak arka kapagin yan kenarlarina yerlestirin.Gerdirme
tertibatlarini (12) esit sekilde her iki taraftan elle sikin ve arka kapagi
kapatin.

4. Gerdirme tertibatlarini (12) sekle uygun olarak yerlesene kadar
iceriye dogru bastirin.

Tasiyici profilin asagiya dogru yatirilmasi:

Onemli!

Tasiyici profilini gerdirme kayislarinin kilidi agilirken asagiya

yatmaya karsi emniyete alin.

1. Kilit agma tertibatlarini (14) ¢ekin ve gerdirme kayisini (15) ¢ekerek
cikartin.

2. Taslyici profili (16) asagiya dogru yatirin.

Arka bisiklet tasiyicisinin sékiilmesi

Arka bisiklet tasiyicisinin sékme islemini ikinci bir kisi ile yapin. Arka
bisiklet tasiyicisini kaymaya/devrilmeye karsi emniyete alin.

1. Gerekirse bisikletleri ¢ikartin.

2. Tasiyici profili (16) yukari dogru kaldirin ve gerdirme kayislari (15) ile
arka bisiklet tasiyicisinda emniyete alin.

3. Arka kapagi bir miktar a¢in. Gerdirme tertibatlarini (12) ¢evirerek
cikartin ve gerdirme pengelerini (13) arka kapaktan ¢oziin. Arka
bisiklet tasiyicisini arka kapaktan bir miktar kaldirin ve arka kapagi
kapatin.

4. Arka bisiklet tasiyicisini (1) yaklasik 30° yukariya dogru hareket
ettirin ve tutuculardan (4) ¢ikartin.

Bisikletlerin sabitlenmesi

A UYARI

Asagida belirtilenlere dikkat edin:

« arka bisikletin tasiyicisinda en fazla dort bisiklet tasinmasina,

 Dbisikletlerin aks mesafesinin miisaade edilen biyikIigu
asmamasina,

» arka bisiklet tasiyicisinda bagka nesnelerin tasinmamasina,

» herbisikletin bir bisiklet tutucusu ve ayrica 6n ve arka tekerlekte
tekerlek kizaginin gerdirme kayisi ile sabitlenmesine,

* kullanilmayan tiim bisiklet tutucularinin arka bisiklet
taslyicisindan uzaklastiriimis olduguna ve giivenle muhafaza
edildigine,

 ilgili bisiklet, arka bisiklet tagityicisina monte edilmeden &nce,
drneginhava pompasi, matara bisiklet sepeti, E-bike igin
bataryalar vs., gibi tim bagimsiz parcalarin gikartildigina ve
emniyetli bir sekilde muhafaza edildigine.

Aksi takdirde bisikletler ve /veya bagimsiz pargalar seyir esnasinda,
orneginfrenlemede ¢oziilebilir. Kaza tehlikesi s6z konusudur.

Bisikletlerin monte etme islemini ikinci bir kisinin yardimi ile yapin.
Bisikletleri kaymaya/devrilmeye karsi emniyete alin.

"Teknik degerler" bolimiindeki bisikletler igin aks mesafelerini dikkate
alin.
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ilk bisikletin sabitlenmesi:
Hatirlatmalar

Agir bisikletleri araca yakin ve hafif bisikletleri (6rnegingocuk bisikletleri)
arka bisiklet tastyicisinin daha gerisine monte edin.

Arka bisiklet tasiyicisi lizerinde karbon kadrolu bisikletler tagimayin. Aksi
takdirde karbon kadro hasar gorebilir.

Pedalin araca ¢arpmasini 6nlemek icin, ilk bisikletin pedal konumunu
dikkate alin. Aksi takdirde aragta maddi hasarlar meydana gelebilir.

Bisiklet tutucusunu sadece bisiklet kadrosuna sabitleyin. Herhangi bir
yap! pargasi, érneginvites ve fren telleri sikistirilmamalidir. Arizal bir
tutucu derhal degistirilmelidir.

ilk bisiklet icin kisa bisiklet tutucusunu (6) kullanin.

1. Cevirmeli tutamagn kilidini (17) anahtar (9) ile agin.

2. Gevirmeli tutamagi (17) mandal (18) yaklasik el genisliginde agilana
kadar gevirerek takin.

3. Gerekirse gerdirme kayisini (15) agin.

4. Bisikleti, tekerlek kizaginin ortasina (19) yerlestirin ve devrilmeye
karsi emniyete alin.

5. Mandali (18), tutucu (20) agilana kadar birbirine bastirin ve tutun.
Tutucuyu (20) arka bisiklet tasiyicisinda (1) uygun bir yerde
konumlandirin ve mandali (18) birakin.

6. Mandali (18) bisiklet kadrosunda uygun bir yere konumlandirin.
Gevirmeli tutamag (17) mandal (18) kapanana kadar vidalayarak
kapatin.

7. Gevirmeli tutamagi (17) anahtar (9) ile kilitleyin ve anahtar (9) ¢ekin.

Onemli!

Bisikletin sabitlenmesi i¢in gerdirme kayislarinin tekerlek kizagina

dogru egik olarak konumlandirildigindan emin olun. Ancak bu

sekilde bisiklet tekerlek kizagina dogru sekilde sabitlenmis olur.

Gerdirme kayiglar sikilirken, lastiklerin ve/veya jantlarin hasar

gérmemesine dikkat edin.

8. Gerdirme kayigini (15) ortalayarak iki tekerlek ispitinin arasindan
gegirin, tokaya takin ve gerdirme kolu (21) ile sikin.

M+P-03F-8747

Diger bisikletlerin montaji ayni mantikta gergeklestirilir. Bisikletlerin
yerlesim diizeninin birbirine ters yonde olmasi dikkate alinmalidir.
ikinci bisikletin sabitlenme islemini uzun tutucu (7) ile gergeklestirin.
Uciincii ve dérdiincii bisiklet orta bisiklet tutucularindan (8) biri ile
sabitlenmelidir. Bu sirada t¢linci bisikleti ikinciye ve dérdlincuyu
uclincuye sabitleyin.

Bisikletlerin ¢ikartiimasi

Bisikletlerin s6kme iglemini ikinci bir kiginin yardimi ile yapin. Bisikletleri
kaymaya/devrilmeye karsi emniyete alin.

Bisikletlerin sékme islemi, montaj islemi sirasi tersten takip edilerek ayni
sekilde gerceklesir.

Hatirlatma

Gerdirme kayiglari (15) sikilarak gerdirilir. C6zmek igin kilit agma
tertibati (14) gerekirse glclu sekilde ¢ekilmelidir.
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	1. Arbeitsbereich am Fahrzeug großflächig mit Seifenlauge reinigen und mit einem weichen Lappen trocken reiben.
	2. Kunststoffnieten (10) entfernen.
	3. Akustikabdeckungen (11) abnehmen.
	4. Zahnscheiben (2) und Halter (3), wie abgebildet, mit Innensechskantschrauben (4) am Fahrzeug festschrauben.
	5. Heckklappe ein Stück öffnen. Lackschutzfolien (5) so auf die Heckklappe aufkleben, dass sie ca. 1 cm über die seitlichen Kanten der Heckklappe überstehen. Lackschutzfolien (5) um die Kanten der Heckklappe umschlagen und Heckklappe schließen.
	1. Ggf. alle Fahrradhalter (6, 7, 8) abnehmen. (Bedienung der Fahrradhalter siehe Abschnitt „Erstes Fahrrad befestigen“.)
	2. Spannvorrichtungen (12) auf beiden Seiten herausziehen und bis zum Anschlag herausdrehen.
	1. Heckfahrradträger (1) im Winkel von ca. 30° zur Heckklappe, wie abgebildet, an Haltern (4) ansetzen, vorsichtig nach unten schwenken und an der Heckklappe ausrichten.
	2. Innensechskantschrauben (2) mit 23 Nm festziehen.
	3. Heckklappe ein Stück öffnen. Spannkrallen (13) formschlüssig an die seitlichen Kanten der Heckklappe anlegen. Spannvorrichtungen (12) gleichmäßig auf beiden Seiten handfest festdrehen und Heckklappe schließen.
	4. Spannvorrichtungen (12) nach innen drücken, bis sie formschlüssig aufliegen.
	1. Entriegelungen (14) ziehen und Spannriemen (15) herausziehen.
	2. Trägerklappe (16) nach unten klappen.
	1. Ggf. Fahrräder abnehmen.
	2. Trägerklappe (16) nach oben klappen und mit den Spannriemen (15) am Heckfahrradträger sichern.
	3. Heckklappe ein Stück öffnen. Spannvorrichtungen (12) herausdrehen und Spannkrallen (13) von der Heckklappe lösen. Heckfahrradträger ein wenig von der Heckklappe abheben und Heckklappe schließen.
	4. Heckfahrradträger (1) ca. 30° nach oben schwenken und von den Haltern (4) abnehmen.
	1. Drehgriff (17) mit Schlüssel (9) entriegeln.
	2. Drehgriff (17) aufschrauben, bis die Klemme (18) ca. handbreit geöffnet ist.
	3. Ggf. Spannriemen (15) öffnen.
	4. Fahrrad mittig auf die Radschiene (19) aufsetzen und gegen Kippen sichern.
	5. Klemme (18) zusammendrücken und halten, sodass sich die Halterung (20) öffnet. Halterung (20) an geeigneter Stelle am Heckfahrradträger (1) positionieren und Klemme (18) loslassen.
	6. Klemme (18) an geeigneter Stelle am Fahrradrahmen positionieren. Drehgriff (17) zuschrauben, bis die Klemme (18) geschlossen ist.
	7. Drehgriff (17) mit Schlüssel (9) verriegeln und Schlüssel (9) abziehen.
	8. Spannriemen (15) mittig zwischen zwei Radspeichen durchführen, in die Schnalle einfädeln und mit dem Spannhebel (21) festziehen.
	1. Clean the whole working area on the vehicle with soapy water and use a soft cloth to rub it dry.
	2. Remove plastic rivets (10).
	3. Remove soundproofing covers (11).
	4. Screw tooth lock washer (2) and holder (3) firmly onto the vehicle using hexagon socket screw (4) as illustrated.
	5. Open the tailgate slightly. Attach protective film (5) to the tailgate, so that it is hanging over the side edges of the tailgate by approximately 0.4 inch (1 cm). Fold back protective film (5) around the edges of the tailgate and close the tailgate.
	1. If necessary, remove all bicycle carriers (6, 7, 8). (See the „Securing the first bicycle“ section for operating the bicycle carrier.)
	2. Pull out clamping devices (12) from both sides and unscrew them as far as they will go.
	1. Position rear-mounted bicycle rack (1) at an angle of approximately 30° relative to the tailgate on brackets (4), then carefully fold it down and align it on the tailgate.
	2. Tighten hexagon socket screw (2) with 23 Nm.
	3. Open the tailgate slightly. Fasten clamping claws (13) flush on the side edges of the tailgate. Tighten clamping devices (12) by the same amount on both sides until hand-tight and close the tailgate.
	4. Push clamping devices (12) inwards until they are flush.
	1. Pull release catches (14) and pull out tensioning straps (15).
	2. Fold down folding support (16).
	1. If necessary, remove bicycles.
	2. Fold up folding support (16) and secure it with tensioning straps (15) on the rear-mounted bicycle rack.
	3. Open the tailgate slightly. Unscrew clamping devices (12) and release clamping claws (13) from the tailgate. Lift the rear-mounted bicycle rack slightly from the tailgate and close the tailgate.
	4. Fold rear-mounted bicycle rack (1) upwards to an angle of approximately 30° and remove it from brackets (4).
	1. Unlock handle (17) with key (9).
	2. Unscrew handle (17) until clamp (18) is open approximately as wide as your hand.
	3. If necessary, open tensioning strap (15).
	4. Position the bicycle centrally on rail (19) and secure it against tipping.
	5. Press clamp (18) together and hold so that bracket (20) opens. Align bracket (20) at a suitable position on rear-mounted bicycle rack (1) and release clamp (18).
	6. Align clamp (18) at a suitable position on the bicycle frame. Screw down clamp (17) until clamp (18) is closed.
	7. Lock clamp (17) with key (9) and remove key (9).
	8. Feed tensioning strap (15) centrally between two of the wheel spokes and into the clasp, then tighten using tensioning lever (21).
	1. Clean the whole working area on the vehicle with soapy water and use a soft cloth to rub it dry.
	2. Remove plastic rivets (10).
	3. Remove soundproofing covers (11).
	4. Screw tooth lock washer (2) and holder (3) firmly onto the vehicle using hexagon socket screw (4) as illustrated.
	5. Open the tailgate slightly. Attach protective film (5) to the tailgate, so that it is hanging over the side edges of the tailgate by approximately 0.4 inch (1 cm). Fold back protective film (5) around the edges of the tailgate and close the tailgate.
	1. If necessary, remove all bicycle carriers (6, 7, 8). (See the „Securing the first bicycle“ section for operating the bicycle carrier.)
	2. Pull out clamping devices (12) from both sides and unscrew them as far as they will go.
	1. Position rear-mounted bicycle rack (1) at an angle of approximately 30° relative to the tailgate on brackets (4), then carefully fold it down and align it on the tailgate.
	2. Tighten hexagon socket screw (2) with 23 Nm.
	3. Open the tailgate slightly. Fasten clamping claws (13) flush on the side edges of the tailgate. Tighten clamping devices (12) by the same amount on both sides until hand-tight and close the tailgate.
	4. Push clamping devices (12) inwards until they are flush.
	1. Pull release catches (14) and pull out tensioning straps (15).
	2. Fold down folding support (16).
	1. If necessary, remove bicycles.
	2. Fold up folding support (16) and secure it with tensioning straps (15) on the rear-mounted bicycle rack.
	3. Open the tailgate slightly. Unscrew clamping devices (12) and release clamping claws (13) from the tailgate. Lift the rear-mounted bicycle rack slightly from the tailgate and close the tailgate.
	4. Fold rear-mounted bicycle rack (1) upwards to an angle of approximately 30° and remove it from brackets (4).
	1. Unlock handle (17) with key (9).
	2. Unscrew handle (17) until clamp (18) is open approximately as wide as your hand.
	3. If necessary, open tensioning strap (15).
	4. Position the bicycle centrally on rail (19) and secure it against tipping.
	5. Press clamp (18) together and hold so that bracket (20) opens. Align bracket (20) at a suitable position on rear-mounted bicycle rack (1) and release clamp (18).
	6. Align clamp (18) on a suitable position on the bicycle frame. Screw down clamp (17) until clamp (18) is closed.
	7. Lock clamp (17) with key (9) and remove key (9).
	8. Feed tensioning strap (15) centrally between two of the wheel spokes and into the clasp, then tighten using tensioning lever (21).
	1. Nettoyez toute la surface de travail sur le véhicule avec de l'eau savonneuse et essuyez-la à l'aide d'un chiffon doux.
	2. Enlevez les rivets en plastique (10).
	3. Enlevez les caches d'insonorisation (11).
	4. Vissez les rondelles éventail (2) et les supports (3) sur le véhicule à l'aide des vis à six pans creux (4), comme indiqué sur l'illustration.
	5. Ouvrez légèrement le hayon. Collez les films de protection de la peinture (5) sur le hayon de telle manière qu'ils dépassent de 1 cm environ des bords latéraux du hayon. Rabattez les films de protection de la peinture (5) sur les bords du hay...
	1. Le cas échéant, retirez tous les bras de fixation (6, 7, 8). (Pour l'utilisation des bras de fixation, voir la section « Fixation du 1er vélo ».)
	2. Sortez les dispositifs de tension (12) de chaque côté et dévissez-les jusqu'en butée.
	1. Mettez le porte-vélos arrière (1) en place sur les supports (4), comme indiqué sur l'illustration, en maintenant un angle d'environ 30° par rapport au hayon, puis basculez-le avec précaution vers le bas et positionnez-le sur le hayon.
	2. Serrez les vis à six pans creux (2) à un couple de 23 Nm.
	3. Ouvrez légèrement le hayon. Appliquez les griffes de serrage (13) contre les bords latéraux du hayon sans laisser de jeu. Serrez à la main les dispositifs de tension (12) uniformément des deux côtés et fermez le hayon.
	4. Poussez les dispositifs de tension (12) vers l'intérieur jusqu'à ce qu'ils soient en appui sans aucun jeu.
	1. Tirez les dispositifs de déverrouillage (14) et retirez les sangles (15).
	2. Basculez le bras (16) vers le bas.
	1. Le cas échéant, retirez les vélos.
	2. Relevez le bras (16) et attachez-le au porte-vélos arrière au moyen des sangles (15).
	3. Ouvrez légèrement le hayon. Dévissez les dispositifs de tension (12) et détachez les griffes de serrage (13) du hayon. Soulevez légèrement le porte-vélos arrière du hayon et fermez le hayon.
	4. Basculez le porte-vélos arrière (1) d'environ 30° vers le haut et retirez-le des supports (4).
	1. Déverrouillez la poignée tournante (17) à l'aide de la clé (9).
	2. Dévissez la poignée tournante (17) jusqu'à ce que le dispositif de blocage (18) soit ouvert de la largeur d'une main environ.
	3. Le cas échéant, ouvrez les sangles (15).
	4. Placez le vélo au centre du rail porte-roue (19) et assurez-vous qu'il ne peut pas basculer.
	5. Comprimez le dispositif de blocage (18) et maintenez-le dans cette position de façon à ce que la fixation (20) s'ouvre. Positionnez la fixation (20) à un endroit approprié sur le porte-vélos arrière (1), puis relâchez le dispositif de bloca...
	6. Positionnez le dispositif de blocage (18) à un endroit approprié sur le cadre du vélo. Vissez la poignée tournante (17) jusqu'à ce que le dispositif de blocage (18) soit fermé.
	7. Verrouillez la poignée tournante (17) avec la clé (9), puis retirez la clé (9).
	8. Passez la sangle (15) au milieu entre 2 rayons, introduisez-la dans la boucle, puis serrez-la à l'aide du levier-tendeur (21).
	1. Limpie la zona de trabajo en el vehículo con una solución jabonosa y séquela bien con un paño suave.
	2. Retire los remaches de plástico (10).
	3. Retire las cubiertas acústicas (11).
	4. Atornille al vehículo las arandelas dentadas (2) y los soportes (3) con los tornillos de hexágono interior (4) tal y como se muestra en la imagen.
	5. Abra ligeramente el portón trasero. Pegue las láminas protectoras de la pintura (5) sobre el portón trasero de tal forma que sobresalgan aproximadamente 1 cm sobre los bordes laterales del portón trasero. Doble las láminas protectoras de la p...
	1. En caso necesario, retire todos los soportes para bicicletas (6, 7, 8). (Para el manejo de los soportes para bicicletas vea el apartado „Fijación de la primera bicicleta“.)
	2. Extraiga los dispositivos de fijación (12) a ambos lados y desenrósquelos hasta el tope.
	1. Coloque el portabicicletas trasero (1) sobre los soportes (4) respetando un ángulo de aproximadamente 30° respecto al portón trasero como se muestra en la figura, desplácelo con cuidado hacia abajo y ajústelo al portón trasero.
	2. Apriete los tornillos de hexágono interior (2) con 23 Nm.
	3. Abra ligeramente el portón trasero. Apoye las garras tensoras (13) en unión positiva a los bordes laterales del portón trasero. Apriete a mano los dispositivos de sujeción (12) de forma homogénea en ambos lados y cierre el portón trasero.
	4. Presione los dispositivos de sujeción (12) hacia dentro hasta que queden apoyados en unión positiva.
	1. Tire de los desenclavamientos (14) y extraiga las correas tensoras (15).
	2. Desplace el soporte plegable (16) hacia abajo.
	1. En caso necesario, desmonte las bicicletas.
	2. Levante el soporte plegable (16) y asegúrelo con las correas tensoras (15) al portabicicletas trasero.
	3. Abra ligeramente el portón trasero. Desenrosque los dispositivos de sujeción (12) y suelte las garras tensoras (13) del portón trasero. Levante el portabicicletas trasero un poco y cierre el portón trasero.
	4. Desplace el portabicicletas trasero (1) unos 30° hacia arriba y retírelo de los soportes (4).
	1. Desbloquee el asidero giratorio (17) con la llave (9).
	2. Enrosque el asidero giratorio (17) hasta que la pinza (18) se abra aproximadamente un palmo.
	3. En caso necesario, abra las correas tensoras (15).
	4. Coloque la bicicleta en el centro del riel (19) y asegúrela para que no vuelque.
	5. Apriete la pinza (18) y sujétela para que el soporte (20) se abra. Coloque el soporte (20) en un lugar adecuado del portabicicletas trasero (1) y suelte la pinza (18).
	6. Coloque la pinza (18) en un lugar adecuado del cuadro de la bicicleta. Enrosque el asidero giratorio (17) hasta que la pinza (18) se cierre.
	7. Bloquee el asidero giratorio (17) con la llave (9) y extraiga la llave (9).
	8. Pase la correa tensora (15) centrada entre dos radios de la rueda, introdúzcala en la hebilla y ténsela con la palanca tensora (21).
	1. Pulire l'intera zona di intervento sul veicolo con acqua saponata e asciugarla con un panno morbido.
	2. Rimuovere i rivetti in materiale sintetico (10).
	3. Rimuovere le coperture acustiche (11).
	4. Con le viti ad esagono cavo (4), avvitare le rondelle dentate (2) e il supporto (3) al veicolo come illustrato.
	5. Aprire leggermente il portellone. Applicare le pellicole protettive della vernice (5) sul portellone in modo che sporgano di ca. 1 cm dai bordi laterali del portellone stesso. Ripiegare le pellicole protettive della vernice (5) sui bordi del porte...
	1. Se necessario, rimuovere tutti i dispositivi di fermo per biciclette (6, 7, 8). (Per il funzionamento dei dispositivi di fermo per biciclette vedi paragrafo „Fissaggio della prima bicicletta“.)
	2. Estrarre i dispositivi di fissaggio (12) su entrambi i lati e svitarli fino all'arresto.
	1. Applicare il portabiciclette posteriore (1) con un angolo di ca. 30° rispetto al portellone sui supporti (4) come illustrato, ribaltarlo verso il basso con cautela e allinearlo al portellone.
	2. Serrare a fondo le viti ad esagono cavo (2) con una coppia di 23 Nm.
	3. Aprire leggermente il portellone. Applicare le graffe di serraggio (13) in modo che risultino accoppiate geometricamente ai bordi laterali del portellone. Serrare a fondo a mano i dispositivi di fissaggio (12) uniformemente su entrambi i lati e ch...
	4. Premere i dispositivi di fissaggio (12) verso l'interno fino ad ottenere un accoppiamento geometrico.
	1. Tirare i dispositivi di sbloccaggio (14) ed estrarre le cinghie di fissaggio (15).
	2. Ribaltare verso il basso l'elemento ribaltabile del portabiciclette (16).
	1. Se necessario, rimuovere le biciclette.
	2. Ribaltare verso l'alto l'elemento ribaltabile del portabiciclette (16) e fissarlo al portabiciclette posteriore mediante le cinghie di fissaggio (15).
	3. Aprire leggermente il portellone. Svitare i dispositivi di fissaggio (12) e sganciare le graffe di serraggio (13) dal portellone. Sollevare leggermente il portabiciclette posteriore dal portellone e chiudere il portellone.
	4. Ribaltare il portabiciclette posteriore (1) verso l'alto di ca. 30° e rimuoverlo dai supporti (4).
	1. Sbloccare la manopola (17) mediante la chiave (9).
	2. Allentare la manopola (17) finché il morsetto (18) risulta aperto per circa un palmo.
	3. Se necessario, aprire la cinghia di fissaggio (15).
	4. Posizionare la bicicletta al centro della guida per le ruote (19) e assicurarla contro il ribaltamento.
	5. Stringere il morsetto (18) e mantenerlo in posizione in modo che il supporto (20) si apra. Posizionare il supporto (20) in corrispondenza del punto adatto del portabiciclette posteriore (1) e rilasciare il morsetto (18).
	6. Posizionare il morsetto (18) in corrispondenza del punto adatto del telaio della bicicletta. Avvitare la manopola (17) finché il morsetto (18) risulta chiuso.
	7. Bloccare la manopola (17) mediante la chiave (9) ed estrarre la chiave (9).
	8. Inserire la cinghia di fissaggio (15) al centro tra due raggi della ruota, infilarla nella fibbia e tenderla mediante la leva di serraggio (21).
	1. Het werkgebied op het voertuig met een zeepoplossing ruim wassen en met een zachte doek droogwrijven.
	2. De kunststof popnagels (10) verwijderen.
	3. De akoestiekafdekkingen (11) verwijderen.
	4. De getande ringen (2) en houders (3), zoals afgebeeld, met inbusbouten (4) op het voertuig bevestigen.
	5. De achterklep een stuk openen. De lakbeschermfolie (5) zodanig op de achterklep plakken dat deze circa 1 cm voorbij de zijdelingse randen van de achterklep steekt. De lakbeschermfolie (5) om de randen van de achterklep slaan en de achterklep sluiten.
	1. Zo nodig alle fietshouders (6, 7, 8) verwijderen. (Bediening van de fietshouders zie hoofdstuk "Eerste fiets bevestigen".)
	2. De spanners (12) aan beide zijden uittrekken en tot de aanslag eruit draaien.
	1. De fietsdrager op de achterklep (1) onder een hoek van circa 30° t.o.v. de achterklep, zoals afgebeeld, op de houders (4) plaatsen, voorzichtig omlaagzwenken en op de achterklep uitlijnen.
	2. De inbusbouten (2) met 23 Nm vastzetten.
	3. De achterklep een stuk openen. De spanklauwen (13) goed op de zijkanten van de achterklep aanbrengen. De spanners (12) gelijkmatig aan beide zijden handvast vastdraaien en de achterklep sluiten.
	4. De spanners (12) naar binnen drukken tot ze volledig aanliggen.
	1. De ontgrendelingen (14) uittrekken en de spanriemen (15) eruit trekken.
	2. De draagklep (16) omlaag klappen.
	1. Zo nodig de fietsen verwijderen.
	2. De draagklep (16) omhoogklappen en met de spanriemen (15) op de fietsdrager op de achterklep vastzetten.
	3. De achterklep een stuk openen. De spanners (12) eruit draaien en de spanklauwen (13) van de achterklep losmaken. De fietsdrager op de achterklep iets optillen van de achterklep en de achterklep sluiten.
	4. De fietsdrager op de achterklep (1) circa 30° omhoogzwenken en van de houders (4) verwijderen.
	1. De draaihandgreep (17) met de sleutel (9) ontgrendelen.
	2. De draaihandgreep (17) aanbrengen tot de klem (18) circa handbreed geopend is.
	3. Zo nodig de spanriemen (15) openen.
	4. De fiets in het midden op de fietsrail (19) plaatsen en tegen omvallen beveiligen.
	5. De klem (18) samendrukken en vasthouden, zodat de houder (20) opent. De houder (20) op een geschikte plaats op de fietsdrager op de achterklep (1) positioneren en de klem (18) loslaten.
	6. De klem (18) op een geschikte plaats op het fietsframe positioneren. De draaihandgreep (17) dichtdraaien tot de klem (18) gesloten is.
	7. De draaihandgreep (17) met de sleutel (9) vergrendelen en de sleutel (9) verwijderen.
	8. De spanriemen (15) in het midden tussen twee spaken van het wiel door geleiden, in de gesp invoeren en met de spanhendel (21) spannen.
	1. Καθαρίστε εκτενώς την περιοχή εργασίας στο όχημα με σαπουνόνερο και σκουπίστε με ένα απαλό πανί.
	2. Αφαιρέστε τα πλαστικά πιρτσίνια (10).
	3. Αφαιρέστε τα καλύμματα προστασίας (11).
	4. Βιδώστε τις οδοντωτές ροδέλες (2) και τη βάση (3), όπως φαίνεται στην εικόνα, με τις βίδες άλεν (4) στο όχημα.
	5. Ανοίξτε ελαφρώς το πίσω καπό. Κολλήστε τις μεμβράνες προστασίας βαφής (5) στο πίσω καπό έτσι, ώστε να προεξέχουν περ. 1 cm πάνω από τα πλευρ...
	1. Ενδεχομένως αφαιρέστε όλες τις βάσεις ποδηλάτων (6, 7, 8). (Για το χειρισμό των βάσεων ποδηλάτων, βλέπε ενότητα "Στερέωση πρώτου ποδηλάτου".)
	2. Τραβήξτε τους εντατήρες (12) και στις δύο πλευρές προς τα έξω και ξεβιδώστε τους μέχρι το τέρμα.
	1. Τοποθετήστε την πίσω σχάρα ποδηλάτων (1) σε γωνία περ. 30° ως προς το πίσω καπό, όπως φαίνεται στην εικόνα, στις βάσεις (4), στρέψτε την προσ...
	2. Σφίξτε τις βίδες άλεν (2) με 23 Nm.
	3. Ανοίξτε ελαφρώς το πίσω καπό. Τοποθετήστε τις προεξοχές σύσφιξης (13) έτσι ώστε να εφάπτονται σταθερά στα πλευρικά άκρα του πίσω καπό. Σφ...
	4. Πιέστε τους εντατήρες (12) προς τα μέσα, μέχρι να εφάπτονται σταθερά.
	1. Τραβήξτε τους μηχανισμούς απασφάλισης (14) και βγάλτε τον ιμάντα σύσφιξης (15).
	2. Αναδιπλώστε το βραχίονα (16) προς τα κάτω.
	1. Ενδεχομένως αφαιρέστε τα ποδήλατα.
	2. Αναδιπλώστε το βραχίονα (16) προς τα επάνω και ασφαλίστε τον με τον ιμάντα σύσφιξης (15) στην πίσω σχάρα ποδηλάτων.
	3. Ανοίξτε ελαφρώς το πίσω καπό. Ξεβιδώστε τους εντατήρες (12) και απελευθερώστε τις προεξοχές σύσφιξης (13) από το πίσω καπό. Ανασηκώστε ελα...
	4. Στρέψτε την πίσω σχάρα ποδηλάτων (1) περ. 30° προς τα επάνω και αφαιρέστε την από τις βάσεις (4).
	1. Απασφαλίστε την περιστρεφόμενη λαβή (17) με το κλειδί (9).
	2. Ξεβιδώστε την περιστρεφόμενη λαβή (17), μέχρι ο σφιγκτήρας (18) να είναι ανοιχτός περ. στο πλάτος του χεριού.
	3. Ενδεχομένως ανοίξτε τον ιμάντα σύσφιξης (15).
	4. Τοποθετήστε το ποδήλατο κεντρικά πάνω στη ράγα τροχών (19) και ασφαλίστε το έναντι ανατροπής.
	5. Συμπιέστε το σφιγκτήρα (18) και κρατήστε τον έτσι ώστε να ανοίξει η βάση στήριξης (20). Τοποθετήστε τη βάση στήριξης (20) σε κατάλληλη θέση σ...
	6. Τοποθετήστε το σφιγκτήρα (18) σε κατάλληλη θέση στο σκελετό του ποδηλάτου. Βιδώστε την περιστρεφόμενη λαβή (17), μέχρι να κλείσει ο σφιγκτ...
	7. Ασφαλίστε την περιστρεφόμενη λαβή (17) με το κλειδί (9) και αφαιρέστε το κλειδί (9).
	8. Περάστε τον ιμάντα σύσφιξης (15) στο κέντρο ανάμεσα από δύο ακτίνες του τροχού, στερεώστε τον στην πόρπη και σφίξτε με το μοχλό σύσφιξης (21)
	1. Вымойте весь участок для проведения работ мыльным раствором и протрите насухо мягкой тканью.
	2. Удалите пластмассовые заклепки (10).
	3. Снимите шумоизолирующие панели (11).
	4. Завинтите зубчатые шайбы (2) и держатели (3), как изображено на иллюстрации, винтами с шестигранным углублением (4) к автомобилю.
	5. Немного откройте дверь багажного отделения. Наклейте защитные пленки для лакокрасочных покрытий (5) на дверь багажного отделения так, ...
	1. Снимите все держатели велосипедов (6, 7, 8), если они установлены. (Информация о держателях велосипедов приведена в главе „Закрепление пе...
	2. Вытяните натяжные устройства (12) с обеих сторон и выкрутите до упора.
	1. Вставьте задний держатель для велосипедов (1) под углом прим. 30° в держатели (4) на двери багажного отделения как изображено на иллюстрац...
	2. Завинтите винт с внутренним шестигранником (2) с усилием 23 Н·м.
	3. Немного откройте дверь багажного отделения. Приставьте натяжные захваты (13) плотно к боковым кромкам двери багажного отделения. Равно...
	4. Вдавите натяжное устройство (12) внутрь, совмещая контурные формы.
	1. Потяните за разблокировки (14) и вытяните стяжной ремень (15).
	2. Опустите подставку для велосипедов (16) вниз.
	1. Снимите велосипеды, если они установлены.
	2. Поднимите вверх подставку для велосипедов (16) и закрепите ее стяжными ремнями (15) к заднему держателю для велосипедов.
	3. Немного откройте дверь багажного отделения. Выкрутите натяжные устройства (12) и снимите натяжные захваты (13) с двери багажного отделен...
	4. Поверните задний держатель для велосипедов (1) вверх приблизительно под углом 30° и снимите с держателей (4).
	1. Разблокируйте поворотный запор (17) ключом (9).
	2. Отвинтите поворотный запор (17) до открытия зажима (18) приблизительно на ширину ладони.
	3. Откройте стяжные ремни (15), если нужно.
	4. Установите велосипед посередине планки крепления велосипедов (19) и закрепите для предотвращения откидывания.
	5. Сожмите и держите зажимы (18), чтобы открылось крепление (20). Разместите крепление (20) на заднем держателе для велосипедов (1) в подходящем ...
	6. Разместите зажим (18) в подходящем месте на раме велосипеда. Завинтите поворотный запор (17) до закрытия зажима (18).
	7. Заблокируйте поворотный запор (17) ключом (9) и выньте ключ (9).
	8. Проведите стяжной ремень (15) между двух колесных спиц велосипеда, вставьте в пряжку и туго затяните зажимным рычагом (21).
	1. Измийте цялата работната зона на автомобила със сапунена луга и я подсушете с помощта на мека кърпа.
	2. Свалете пластмасовите нитове (10).
	3. Свалете звукоизолиращите капаци (11).
	4. На ръка завийте и затегнете зъбните колела (2) и държачите (3) към автомобила, както е показано, с помощта на винтове с вътрешни шестостен...
	5. Отворете леко задния капак. Залепете фолиото за предпазване на боята (5) върху задния капак така че да излиза над страничните ръбове на ...
	1. Ако е необходимо, свалете всички държатели за велосипедите (6, 7, 8). (За обслужването на държачите за велосипеди вижте раздел „Закрепван...
	2. Изтеглете приспособленията за затягане (12) от двете страни и развийте до упор.
	1. Поставете носача за велосипеди на задната част на автомобила (1) под ъгъл от ок. 30° спрямо задния капак, както е показано, на държача (4), н...
	2. Затегнете винтовете с вътрешен шестостен (2) до 23 Nm.
	3. Отворете леко задния капак. Поставете притискащите палци (13) на страничните ръбове на задния капак така че да осигуряват зацепване. На ...
	4. Натиснете затягащите приспособления (12) навътре, докато се получи зацепване.
	1. Издърпайте механизма за отключване (14) и издърпайте стягащите ремъци (15).
	2. Наклонете капака на носача (16) надолу.
	1. Ако е необходимо, свалете велосипедите.
	2. Повдигнете капака на носача (16) нагоре и фиксирайте с помощта на стягащите ремъци (15) към носача за велосипеди на задната част на автомо...
	3. Отворете леко задния капак. Развийте приспособленията за затягане (12) и развийте притискащите палци (13) от задния капак. Повдигнете лек...
	4. Наклонете носача за велосипеди на задната част на автомобила (1) ок. 30° нагоре и го свалете от държачите (4).
	1. Отключете въртящата се ръкохватка (17) с ключ (9).
	2. Развивайте въртящата се ръкохватка (17), докато скобата (18) се отвори приблизително колкото ширината на дланта.
	3. Ако е необходимо, отворете стягащите ремъци (15).
	4. Поставете велосипеда в средата на направляващата релса за колелета (19) и обезопасете срещу преобръщане.
	5. Стиснете скобата (18) и дръжте, така че фиксаторът да се отвори (20). Позиционирайте фиксатора (20) на подходящо място върху носача за велоси...
	6. Позиционирайте скобата (18) на подходящо място на рамата на велосипеда. Завийте въртящата се ръкохватка (17), така че скобата (18) да се затв...
	7. Заключете въртящата се ръкохватка (17) с ключ (9) и извадете ключа (9).
	8. Прекарайте стягащия ремък (15) между две спици, вкарайте в токата и затегнете със стягащия лост (21).
	1. Nettoyez toute la surface de travail sur le véhicule avec de l'eau savonneuse et essuyez-la à l'aide d'un chiffon doux.
	2. Enlevez les rivets en plastique (10).
	3. Enlevez les caches d'insonorisation (11).
	4. Vissez les rondelles éventail (2) et les supports (3) sur le véhicule à l'aide des vis à six pans creux (4), comme indiqué sur l'illustration.
	5. Ouvrez légèrement le hayon. Collez les films de protection de la peinture (5) sur le hayon de telle manière qu'ils dépassent de 0.4 inch (1 cm) environ des bords latéraux du hayon. Rabattez les films de protection de la peinture (5) sur les b...
	1. Le cas échéant, retirez tous les bras de fixation (6, 7, 8). (Pour l'utilisation des bras de fixation, voir la section « Fixation du 1er vélo ».)
	2. Sortez les dispositifs de tension (12) de chaque côté et dévissez-les jusqu'en butée.
	1. Mettez le porte-vélos arrière (1) en place sur les supports (4), comme indiqué sur l'illustration, en maintenant un angle d'environ 30° par rapport au hayon, puis basculez-le avec précaution vers le bas et positionnez-le sur le hayon.
	2. Serrez les vis à six pans creux (2) à un couple de 23 Nm.
	3. Ouvrez légèrement le hayon. Appliquez les griffes de serrage (13) contre les bords latéraux du hayon sans laisser de jeu. Serrez à la main les dispositifs de tension (12) uniformément des deux côtés et fermez le hayon.
	4. Poussez les dispositifs de tension (12) vers l'intérieur jusqu'à ce qu'ils soient en appui sans aucun jeu.
	1. Tirez les dispositifs de déverrouillage (14) et retirez les sangles (15).
	2. Basculez le bras (16) vers le bas.
	1. Le cas échéant, retirez les vélos.
	2. Relevez le bras (16) et attachez-le au porte-vélos arrière au moyen des sangles (15).
	3. Ouvrez légèrement le hayon. Dévissez les dispositifs de tension (12) et détachez les griffes de serrage (13) du hayon. Soulevez légèrement le porte-vélos arrière du hayon et fermez le hayon.
	4. Basculez le porte-vélos arrière (1) d'environ 30° vers le haut et retirez-le des supports (4).
	1. Déverrouillez la poignée tournante (17) à l'aide de la clé (9).
	2. Dévissez la poignée tournante (17) jusqu'à ce que le dispositif de blocage (18) soit ouvert de la largeur d'une main environ.
	3. Le cas échéant, ouvrez les sangles (15).
	4. Placez le vélo au centre du rail porte-roue (19) et assurez-vous qu'il ne peut pas basculer.
	5. Comprimez le dispositif de blocage (18) et maintenez-le dans cette position de façon à ce que la fixation (20) s'ouvre. Positionnez la fixation (20) à un endroit approprié sur le porte-vélos arrière (1), puis relâchez le dispositif de bloca...
	6. Positionnez le dispositif de blocage (18) à un endroit approprié sur le cadre du vélo. Vissez la poignée tournante (17) jusqu'à ce que le dispositif de blocage (18) soit fermé.
	7. Verrouillez la poignée tournante (17) avec la clé (9), puis retirez la clé (9).
	8. Passez la sangle (15) au milieu entre 2 rayons, introduisez-la dans la boucle, puis serrez-la à l'aide du levier-tendeur (21).
	1. 使用肥皂水全面清洗车辆作业区域并用软布擦干。
	2. 拆下塑料铆钉 （10）。
	3. 拆下隔音盖板 （11）。
	4. 按图示使用六角螺钉 （4）将齿盘 （2）和托架 （3）拧紧至 车上。
	5. 稍稍开启尾门。将漆面保护膜 （5）贴在尾门上，使其横向 伸出尾门边缘约 1 厘米。翻折尾门边缘上的漆面保护 膜 （5）并关闭尾门。
	1. 必要时拆下所有自行车架 （6、7、8）。（有关自行车架操作， 请参见“安装第一辆自行车”部分。）
	2. 拉出两侧的收紧器 （12）并旋开至止动位。
	1. 按图示将后置自行车架 （1）放置在托架 （4）上，使其与尾 门形成约 30° 的夹角，小心地向下转动后置自行车架并使其 与尾门对齐。
	2. 使用 23 牛顿米的扭矩拧紧六角螺钉 （2）。
	3. 稍稍开启尾门。将卡爪 （13）放置在尾门的横向边缘上，使 其完全贴合。用手匀力拧紧两侧的收紧器 （12）并关闭尾门。
	4. 向内按压收紧器 （12），直至其完全贴合。
	1. 拉动解锁卡子 （14）并拉出紧固带 （15）。
	2. 向下折叠托架盖板 （16）。
	1. 必要时卸下自行车。
	2. 向上折叠托架盖板 （16）并使用紧固带 （15）将其固定在后 置自行车架上。
	3. 稍稍开启尾门。旋开收紧器 （12）并从尾门上松开卡 爪 （13）。稍稍从尾门上提起后置自行车架并关闭尾门。
	4. 向上转动后置自行车架 （1）约 30° 并将其从托架 （4）上 拆下。
	1. 使用钥匙 （9）解锁旋转拉手 （17）。
	2. 拧上旋转拉手 （17），直至夹钳 （18）开启约一手宽。
	3. 必要时解开紧固带 (15）。
	4. 将自行车居中放置在车轮导轨 （19）上并固定，以防其倾斜。
	5. 压紧夹钳 （18），使固定器 （20）开启。将固定器 （20）放 置在后置自行车架 （1）上的恰当位置并松开夹钳 （18）。
	6. 将夹钳 （18）放置在自行车框架上的恰当位置。拧紧旋转拉 手 （17），直至夹钳 （18）松开。
	7. 使用钥匙 （9）锁止旋转拉手 （17）并拔出钥匙 （9）。
	8. 将紧固带 （15）居中导过两个轮辐之间，穿过带环并使用紧 固杆 （21）将其紧固。
	1. Očistěte velkoplošně pracovní prostor na vozidle mýdlovým roztokem a měkkou tkaninou jej otřete do sucha.
	2. Odstraňte plastové nýty (10).
	3. Sejměte protihlukové kryty (11).
	4. Přišroubujte ozubené podložky (2) a držáky (3), dle vyobrazení, pomocí šroubů s vnitřním šestihranem (4) k vozidlu.
	5. Pootevřete zadní výklopné dveře. Nalepte fólie na ochranu laku (5) na zadní výklopné dveře tak, aby přesahovaly cca 1 cm přes boční hrany zadních výklopných dveří. Přehněte fólie na ochranu laku (5) přes hrany zadních výkl...
	1. Popř. sejměte všechny držáky kol (6, 7, 8). (Obsluha držáků kol viz část „Připevnění prvního jízdního kola“.)
	2. Vytáhněte napínací zařízení (12) na obou stranách a vyšroubujte je až na doraz.
	1. Nasaďte zadní nosič jízdních kol (1) v úhlu cca 30° k zadním výklopným dveří, dle vyobrazení, do držáků (4), opatrně jej natočte směrem dolů a vyrovnejte jej na zadních dveřích.
	2. Utáhněte šrouby s vnitřním šestihranem (2) 23 Nm.
	3. Pootevřete zadní výklopné dveře. Přiložte upínací svorky (13) ve správné poloze na boční hrany zadních výklopných dveří. Rukou rovnoměrně utáhněte napínací zařízení (12) na obou stranách a zavřete zadní výklopné dveře
	4. Zatlačte napínací zařízení (12) dovnitř, dokud nedosedají ve správné poloze.
	1. Zatáhněte za odjištění (14) a vytáhněte upínací řemeny (15).
	2. Sklopte výklopné rameno nosiče (16) dolů.
	1. Popř. demontujte jízdní kola.
	2. Přiklopte výklopné rameno nosiče (16) nahoru a zajistěte jej pomocí upínacích řemenů (15) k zadnímu nosiči jízdních kol.
	3. Pootevřete zadní výklopné dveře. Vyšroubujte napínací zařízení (12) a uvolněte upínací svorky (13) ze zadních dveří. Mírně nadzvedněte zadní nosič kol ze zadních výklopných dveří a zadní dveře zavřete.
	4. Natočte zadní nosič kol (1) o cca 30° nahoru a sejměte jej z držáků (4).
	1. Odemkněte otočnou rukojeť (17) pomocí klíčku (9).
	2. Vyšroubujte otočnou rukojeť (17) natolik, dokud není svorka (18) otevřená přibližně na šířku ruky.
	3. Popř. otevřete upínací řemeny (15).
	4. Kolo umístěte doprostřed lišty pro kolo (19) a zajistěte ho proti překlopení.
	5. Stiskněte svorku (18) a držte ji stisknutou tak, aby se držák (20) otevřel. Umístěte držák (20) na vhodném místě na zadním nosiči kol (1) a svorku (18) uvolněte.
	6. Umístěte svorku (18) na vhodném místě na rámu kola. Zašroubujte otočnou rukojeť (17), dokud se svorka (18) nezavře.
	7. Zamkněte otočnou rukojeť (17) klíčkem (9) a klíček (9) vytáhněte.
	8. Upínací řemeny (15) protáhněte středem mezi dvěma paprsky kola, zasuňte do spony a utáhněte pomocí napínací páčky (21).
	1. Rengør hele det område på bilen, der skal arbejdes på med en sæbevandsopløsning, og tør grundigt efter med en blød klud.
	2. Fjern plastnitterne (10).
	3. Tag akustikafdækningerne (11) af.
	4. Skru herefter tandskiverne (2) og holderen (3) fast med unbrakoboltene (4) på bilen som illustreret.
	5. Åbn bagklappen en smule. Sæt lakbeskyttelsesfolien (5) på således, at den rager ca. 1 cm ud over kanterne i siden på bagklappen. Buk lakbeskyttelsesfolien (5) rundt om kanterne på bagklappen, og luk bagklappen.
	1. Tag eventuelt alle cykelholdere (6, 7, 8) af. (betjening af cykelholdere, se afsnittet „Fastgørelse af første cykel“.)
	2. Tag spændeanordningerne (12) ud i begge sider, og skru dem ud indtil anslag.
	1. Sæt cykelholderen (1) på holderne (4) i en vinkel på ca. 30° i forhold til bagklappen som illustreret, drej den forsigtigt nedad, og ret den til på bagklappen.
	2. Spænd unbrakoboltene (2) fast med 23 Nm.
	3. Åbn bagklappen en smule. Læg spændekløerne (13) præcist på kanterne i siden på bagklappen. Skru spændeanordningerne (12) ensartet og håndfast i på begge sider, og luk bagklappen.
	4. Tryk spændeanordningerne (12) indad, indtil de ligger præcist.
	1. Træk i frigørelsesknapperne (14), og træk spænderemmen (15) ud.
	2. Vip bæreklappen (16) ned.
	1. Tag eventuelle cykler af.
	2. Vip bæreklappen (16) op, og sørg for at sikre den på cykelholderen med spænderemmen (15).
	3. Åbn bagklappen en smule. Skru spændeanordningerne (12) ud, og løsn spændekløerne (13) fra bagklappen. Løft cykelholderen bagpå lidt væk fra bagklappen, og luk bagklappen.
	4. Vip cykelholderen bagpå (1) ca. 30° opad, og tag den af holderne (4).
	1. Lås håndtaget (17) op med nøglen (9).
	2. Skru håndtaget (17) på, indtil klemmen (18) ca. er åben med en håndsbredde.
	3. Åbn eventuelt spænderemmen (15).
	4. Placér cyklen på midten af hjulskinnen (19), og sørg for, at den ikke kan vælte.
	5. Tryk klemmen (18) sammen, og hold den så holderen (20) åbner. Placér holderen (20) på et egnet sted på cykelholderen bagpå (1), og slip klemmen (18).
	6. Placér klemmen (18) på et egnet sted på cyklens stel. Skru håndtaget (17) i, indtil klemmen (18) er lukket.
	7. Fastlås håndtaget (17) med nøglen (9), og tag nøglen (9) ud.
	8. Før spænderemmen (15) igennem hjulet midt imellem to eger, stik den ind i spændet, og stram med fastspændingsarmen (21).
	1. Peske sõiduki tööpiirkond ulatuslikult seebilahusega puhtaks ja pühkige pehme lapiga kuivaks.
	2. Eemaldage plastneedid (10).
	3. Eemaldage akustilised katted (11).
	4. Kinnitage lukustusseibid (2) ja hoidikud (3) nii nagu joonisel kujutataud, sisekuuskantkruvidega (4) sõiduki külge.
	5. Avage tagaluuk natuke. Kleepige värvikaitsekiled (5) tagaluugile nii, et need jääksid umbes 1 cm üle tagaluugi külgservade. Voltige värvikaitsekiled (5) üle tagaluugi servade ja sulgege tagaluuk.
	1. Vajadusel eemaldage kõik rattahoidikud (6, 7, 8). (Rattahoidikute käsitsemise kohta vt lõiku „Esimese jalgratta kinnitamine“.)
	2. Tõmmake kinnitusseadis (12) mõlemalt küljelt välja ja keerake kuni piirajani välja.
	1. Asetage tagaosale kinnitatav rattahoidja (1) umbes 30° nurga all tagaluugi suhtes, nii nagu kujutatud, hoidikutele (4), liigutage ettevaatlikult alla ja joondage tagaluugil.
	2. Pingutage sisekuuskantkruvid (2) pöördemomendiga 23 Nm.
	3. Avage tagaluuk natuke. Asetage pingutussõrad (13) tihedalt vastu tagaluugi külgmisi servi. Keerake kinnitusseadis (12) ühtlaselt mõlemalt küljelt käega kinni ja sulgege tagaluuk.
	4. Suruge kinnitusseadist (12) sissepoole, kuni see asetseb tihedalt tagalauugi vastas.
	1. Tõmmake riivistuse avajaid (14) ja tõmmake pingutusrihmad (15) välja.
	2. Vajutage veoklapp (16) alla.
	1. Vajadusel eemaldage jalgrattad.
	2. Pöörake veoklapp (16) üles ja fikseerige pingutusrihmaga (15) sõiduki tagaosale kinnitatud rattahoidja külge.
	3. Avage tagaluuk natuke. Keerake kinnitusseadis (12) välja ja vabastage pingutussõrad (13) tagaluugi küljest. Tõstke tagaosale kinnitatavat rattahoidjat veidi tagaluugilt ja sulgege tagaluuk.
	4. Kallutage tagaosale kinnitatavat rattahoidjat (1) umbes 30° võrra üles ja võtke hoidikutelt (4) maha.
	1. Tehke pöördpide (17) võtme (9) abil lukust lahti.
	2. Keerake pöördpide (17) lahti, kuni klemm (18) on umbes käe laiuselt avatud.
	3. Vajadusel avage pingutusrihm (15).
	4. Asetage jalgratas rattasiini keskele (19) ja kindlustage ümberkukkumise vastu.
	5. Vajutage klemm (18) kokku ja hoidke, nii et hoidik (20) avaneb. Seadke hoidik (20) selleks sobivasse kohta tagumisel rattahoidjal (1) ja vabastage klemm (18).
	6. Seadke klemm (18) selleks ettenähtud kohta jalgratta raamil. Keerake pöördpide (17) kinni, kuni klemm (18) on suletud.
	7. Lukustage pöördpide (17) võtme (9) abil ja tõmmake võti (9) välja.
	8. Juhtige pingutusrihm (15) kahe rattakodara keskelt läbi, kinnitage pandlasse ja tõmmake kinnitushoova (21) abil kinni.
	1. Puhdista työskentelyn kohteena oleva auton osa saippualiuoksella ja kuivaa pehmeällä liinalla.
	2. Irrota muoviniitit (10).
	3. Irrota äänisuojat (11).
	4. Ruuvaa hammaslevyt (2) ja kannattimet (3) kuvan osoittamalla tavalla kuusiokoloruuveilla (4) kiinni autoon.
	5. Avaa takaluukkua hieman. Liimaa maalinsuojakalvot (5) takaluukkuun siten, että ne ulottuvat n. 1 cm takaluukun sivureunojen yli. Käännä maalinsuojakalvot (5) takaluukun reunojen ympäri ja sulje takaluukku.
	1. Irrota tarpeen vaatiessa kaikki polkupyörän pidikkeet (6, 7, 8). (Polkupyörän pidikkeiden käyttö on kuvattu kohdassa Ensimmäisen polkupyörän kiinnittäminen.)
	2. Vedä kiristimet (12) esiin molemmilta puolilta ja kierrä irti vasteeseen asti.
	1. Aseta polkupyöräteline (1) kannattimiin (4) kuvan osoittamalla tavalla n. 30° kulmassa takaluukkuun nähden, käännä se varovasti alaspäin ja kohdista takaluukkua vasten.
	2. Kiristä kuusiokoloruuvit (2) 23 Nm:n tiukkuudelle.
	3. Avaa takaluukkua hieman. Aseta kiristimet (13) muodonmukaisesti takaluukun sivureunoja vasten. Kierrä kiristimet (12) molemmin puolin yhtäläisesti käsin tiukalle ja sulje takaluukku.
	4. Paina kiristimiä (12) sisään, kunnes ne ovat muodonmukaisesti paikoillaan.
	1. Vedä lukituksen vapauttimista (14) ja vedä kiristyshihnat (15) esiin.
	2. Käännä kannatinlippa (16) alas.
	1. Irrota tarpeen vaatiessa polkupyörät.
	2. Käännä kannatinlippa (16) ylös ja kiinnitä se kiristyshihnoilla (15) polkupyörätelineeseen.
	3. Avaa takaluukkua hieman. Kierrä kiristimet (12) ulos ja löysää kiristinkynnet (13) irti takaluukusta. Nosta polkupyörätelinettä hieman irti takaluukusta ja sulje takaluukku.
	4. Käännä polkupyörätelinettä (1) n. 30° ylöspäin ja irrota se kannattimista (4).
	1. Avaa kierrettävä lukitsin (17) avaimella (9).
	2. Kierrä kierrettävää lukitsinta (17) auki, kunnes puristin (18) on auki n. käden leveydeltä.
	3. Avaa tarvittaessa kiristyshihnat (15).
	4. Aseta polkupyörä pyöräkiskon (19) keskikohdalle ja varmista, ettei se pääse kaatumaan.
	5. Paina puristinta (18) kokoon ja pidä kiinni siten, että kiinnitys (20) aukeaa. Kohdista kiinnitys (20) sopivaan kohtaan polkupyörätelineessä (1) ja päästä irti puristimesta (18).
	6. Kohdista puristin (18) sopivaan kohtaan polkupyörän rungossa. Kierrä kierrettävää lukitsinta (17) kiinni, kunnes puristin (18) on sulkeutunut.
	7. Lukitse kierrettävä lukitsin (17) avaimella (9) ja vedä avain (9) irti.
	8. Vie kiristyshihna (15) keskeltä kahden pinnan välistä, kiinnitä solkeen ja kiristä kiristysvivulla (21).
	1. A járművön szappanos oldattal mossa le a munkaterületet és puha ronggyal törölje szárazra azt.
	2. A műanyag csapszegeket (10) távolítsa el.
	3. Vegye le a zajszigetelő burkolatokat (11).
	4. A fogastárcsákat (2) és a tartókat (3), az ábrán látható módon, belső hatlapfejű csavarokkal (4) rögzítse a járműhöz.
	5. Egy kissé nyissa ki a csomagtérajtót. A festést védő fóliákat (5) úgy ragassza fel a csomagtérajtóra, hogy azok kb. 1 cm-vel a csomagtérajtó fölé nyúljanak. A festést védő fóliákat (5) hajtsa hátra a csomagtérajtónál és c...
	1. Adott esetben vegye le az összes kerékpártartót (6, 7, 8). (A kerékpártartó kezelését illetően lásd az „Első kerékpár rögzítése” szakaszt.)
	2. A leszorító eszközt (12) mindkét oldalon húzzuk ki és ütközésig csavarjuk ki.
	1. A hátsó ajtóra való kerékpártartót (1) a csomagtérajtóval kb. 30°-os szögben, az ábra szerint, helyezze a tartókra (4), úvatosan billentse lefelé és állítsa be a csomagtérajtóhoz.
	2. A belső hatlapfejű csavarokat (2) húzza meg 23 Nm-es nyomatékkal.
	3. Egy kissé nyissa ki a csomagtérajtót. A feszítőbilincseket (13) alakzáróan helyezzük fel a csomagtérajtó oldalsó éleire. A leszorító eszközöket (12) mindkét oldalon egyformán kézzel húzzuk meg és csukjuk be a csomagtérajtót.
	4. A leszorító eszközöket (12) nyomjuk befelé, amíg azok alakzáróan felfekszenek.
	1. Húzza meg a reteszeket (14), és húzza ki a rögzítőszíjat (15).
	2. Hajtsa le a lenyitható tartót (16).
	1. Adott esetben vegye le a kerékpárokat.
	2. Hajtsa fel a lenyitható tartót (16) és a rögzítőszíjakkal (15) biztosítsa a hátsó ajtóra való kerékpártartón.
	3. Egy kissé nyissa ki a csomagtérajtót. Csavarja ki a leszorító eszközt (12) és válassza le a feszítőbilincset (13) a raktérfedélről. A hátsó ajtóra való kerékpártartót egy kissé emelje fel a csomagtérajtóról és csukja be a ...
	4. A hátsó ajtóra való kerékpártartót (1) kb. 30°-kal billentse felfelé és vegye le a tartókról (4) .
	1. A forgófogantyút (17) kulccsal (9) oldja ki.
	2. A forgófogantyút (17) csavarja vissza, míg a szorítókapocs (18) kb. kézszélességben nyitott állapotba kerül.
	3. Adott esetben oldja ki a rögzítőszíjat (15).
	4. Helyezze a kerékpárt a sínekre (19), állítsa középre és rögzítse felborulás ellen.
	5. Nyomja össze a szorítókapcsot (18) és tartsa addíg, míg a tartó (20) kinyílik. Helyezze a tartót (20) a hátsó ajtóra való kerékpártartón (1) az arra alkalmas helyre és engedje el a szorítókapcsot (18).
	6. A szorítókapcsot (18) rögzítse az arra alkalmas helyen a kerékpárvázon. A forgófogantyút (17) csavarja vissza, míg a szorítókapocs (18) zárt állapotba kerül.
	7. A forgófogantyút (17) kulccsal (9) reteszelje, majd a kulcsot (9) húzza ki.
	8. Vezesse át a rögzítőszíjat (15) két küllő között, fűzze be a kapcsokba és húzza meg a rögzítőkarral (21).
	1. Očistite veliku površinu radnog područja u vozilu otopinom sapuna i osušite je mekanom krpom.
	2. Uklonite plastične jezičke (10).
	3. Podignite zvučne poklopce (11).
	4. Pričvrstite zupčaste ploče (2) i držač (3) šesterokutnim imbus ključem (4) na vozilo, kao što je prikazano na slici.
	5. Malo otvorite vrata prtljažnika. Foliju za zaštitu laka (5) nalijepite na vrata prtljažnika tako da otprilike 1 cm strši preko bočnih rubova vrata prtljažnika. Foliju za zaštitu laka (5) omotajte oko rubova vrata prtljažnika i zatvorite vr...
	1. Po potrebi skinite sve držače za bicikle (6, 7, 8). (Upute za rukovanje držačima za bicikle potražite u „Pričvršćivanje prvog bicikla“.)
	2. Izvucite zatezne naprave (12) na obje strane i odvrnite ih do graničnika.
	1. Postavite stražnji nosač za bicikle (1) pod kutom od 30° u odnosu na vrata prtljažnika, postavite ga na držače (4), oprezno zakrenite prema dolje i usmjerite na vrata prtljažnika.
	2. Zategnite šesterokutni imbus vijak (2) momentom od 23 Nm.
	3. Malo otvorite vrata prtljažnika. Postavite zatezne blokade (13) na bočne rubove vrata prtljažnika u skladu s oblikom. Rukom ravnomjerno zategnite zatezne naprave (12) na obje strane i zatvorite vrata prtljažnika.
	4. Pritisnite zatezne naprave (12) prema unutra tako da sjednu na svoje mjesto.
	1. Povucite naprave za otključavanje (14) i izvucite stezne remene (15).
	2. Preklopite poklopac nosača (16) prema dolje.
	1. Po potrebi skinite bicikle.
	2. Preklopite poklopac nosača (16) prema gore i osigurajte steznim remenima (15) na stražnji nosač za bicikle.
	3. Malo otvorite vrata prtljažnika. Odvrnite zatezne naprave (12) i otpustite stezne blokade (13) s vrata prtljažnika. Stražnji nosač za bicikle podiginite malo od vrata prtljažnika i zatvorite vrata prtljažnika.
	4. Zakrenite stražnji nosač za bicikle (1) otprilike 30° prema gore i skinite ga s držača (4).
	1. Okretnu ručicu (17) otključajte ključem (9).
	2. Odvrnite okretnu ručicu (17) dok stezaljka (18) nije otvorena za širinu ruke.
	3. Po potrebi otvorite stezne remene (15).
	4. Bicikl postavite na sredinu vodilice kotača (19) i osigurajte ga od prevrtanja.
	5. Pritisnite stezaljku (18) i držite tako da se držač (20) otvori. Postavite držač (20) na odgovarajuće mjesto na stražnji nosač za bicikle (1) i otpustite stezaljku (18).
	6. Postavite stezaljku (18) na odgovarajuće mjesto na okviru bicikla. Zavrnite okretnu ručicu (17) dok se stezaljka (18) ne zatvori.
	7. Blokirajte okretnu ručicu (17) ključem (9) i povucite ključ (9).
	8. Provucite stezni remen (15) kroz dvije žbice kotača, uvedite ga u kopče i zategnite zateznom polugom (21).
	1. 車両の作業域を広範囲に石鹸水で洗浄し、柔らかいウエス で拭き取ってください。
	2. プラスチックリベット (10)を取り外します。
	3. 防音カバー (11)を取り外します。
	4. 歯付きワッシャー (2)およびホルダー (3)を、図に示すよう に、ヘキサゴンソケットボルト (4)で車両に締め付けます。
	5. テールゲートを少し開けます。 保護フィルム (5)をテール ゲートに、横側の縁部から約1 cmはみ出すように貼り付け ます。 保護フィルム (5)をテールゲートの縁部に折り曲げ てかぶせ...
	1. 必要に応じてすべての自転車ホルダー (6、7、8)を取り外 します。 （自転車ホルダーの使用については「1台目の自転 車の固定」の章を参照）
	2. 両側のテンショナー (12)を引き出し、止まるまで回します。
	1. リアサイクルキャリア (1)を、図に示すように、テール・ ゲートに対して約 30°の角度になるようにホルダー (4)に 当てがい、慎重に下ろし、テールゲートに対して直角に位置 するよう...
	2. ヘキサゴンソケットボルト (2)を23 Nmで締め付けます。
	3. テールゲートを少し開きます。 爪フック (13)を、テールゲート の横側の縁部の位置に厳密に密着させます。 テンショナー (12) を左右均等に手でねじ込み、テールゲートを閉めます。
	4. テンショナー (12)を内側に押し入れ、密着させます。
	1. ロック解除バックル (14)を引いて、テンションストラッ プ (15)を引き出します。
	2. キャリアフレーム (16)を下方に倒します。
	1. 必要に応じて自転車を取り外します。
	2. キャリアフレーム (16)を上方へ起こし、テンションスト ラップ (15)でリアサイクルキャリアに固定します。
	3. テールゲートを少し開きます。 テンショナー (12)を、爪 フック (13)がテールゲートから外れるまで回します。 リア サイクルキャリアをテールゲートから少し持ち上げ、テール ゲート...
	4. リアサイクルキャリア (1)を約30°の角度になるまで持ち 上げ、 ホルダー (4)から取り外します。
	1. 回転グリップ (17)をキー (9)でロック解除します。
	2. 回転グリップ (17)をゆるめ、クランプ (18)が指４本分の 幅に開くまで回します。
	3. 必要に応じてテンションストラップ (15)を外します。
	4. 自転車をレール (19)の中央に左右にずれることなく設置 し、倒れないように固定します。
	5. クランプ (18)を押し付け、ホルダー (20)が開くまで押し 続けます。 ホルダー (20)をリアサイクルキャリア (1)の適 正な位置に設置し、クランプ (18)から手を放します。
	6. クランプ (18)を自転車フレームの適正な位置に設置します。 回 転グリップ (17)を締め、クランプ (18)が閉じるまで回します。
	7. 回転グリップ (17)をキー (9)でロックし、キー (9)を引 き抜きます。
	8. テンションストラップ (15)を、2本のスポーク間の中央を通過 させ、バックルに通して、テンションレバー (21)で締めます。
	1. 차량의 장착 영역을 비눗물로 넓게 세척한 후 부드러운 천으로 물기를 닦아 내십시오.
	2. 플라스틱 리벳 (10)을 제거하십시오.
	3. 방음 커버 (11)를 분리하십시오.
	4. 그림과 같이 톱니 와셔 (2)와 브래킷 (3)을 육각 볼트 (4)를 사 용하여 차량에 단단히 조이십시오.
	5. 테일 게이트를 약간 여십시오. 도장 보호 필름 (5)이 테일 게이 트 측면 모서리에서 약 1 cm 정도 남도록 도장 보호 필름을 부 착하십시오. 도장 보호 필름 (5)이 테일 게이트의 모서리를 감 ...
	1. 필요할 경우 전체 브래킷 (6, 7, 8)을 분리하십시오 (브래킷 취급 방법은 "첫 번째 자전거 거치" 편을 참조하십시오).
	2. 고정 장치 (12)를 양쪽에서 당긴 후 끝까지 돌려 빼십시오.
	1. 그림과 같이 리어 자전거 랙 (1)을 테일 게이트에 대해 약 30°의 각도로 브래킷 (4)에 끼우고, 주의하여 아래로 돌린 후 테일 게 이트에 맞춰 정렬하십시오.
	2. 육각 볼트 (2)를 23 Nm으로 단단히 조이십시오.
	3. 테일 게이트를 약간 여십시오. 클램프 (13)를 테일 게이트 측면 모서리에 밀착시키십시오. 고정 장치 (12)를 양쪽에서 균일하 게 단단히 조인 후 테일 게이트를 닫으십시오.
	4. 고정 장치 (12)가 밀착될 때까지 안으로 누르십시오.
	1. 잠금 해제 장치 (14)를 당긴 후 스트립 (15)을 당겨 빼십시오.
	2. 자전거 랙 플랩 (16)을 아래로 내리십시오.
	1. 필요할 경우 자전거를 분리하십시오.
	2. 자전거 랙 플랩 (16)을 위로 접은 후 스트립 (15)을 사용하여 리 어 자전거 랙에 고정하십시오.
	3. 테일 게이트를 약간 여십시오. 고정 장치 (12)를 돌려 뺀 후 클 램프 (13)를 테일 게이트에서 푸십시오. 리어 자전거 랙을 테일 게이트에서 약간 들어 올린 후 테일 게이트를 닫으십시오.
	4. 리어 자전거 랙 (1)을 약 30° 정도 위로 올린 후 브래킷 (4)에서 분리하십시오.
	1. 회전 손잡이 (17)를 키 (9)를 사용하여 잠금 해제하십시오.
	2. 클램프 (18)가 손 넓이만큼 열리도록 회전 손잡이 (17)를 돌리 십시오.
	3. 필요할 경우 스트립 (15)을 푸십시오.
	4. 자전거를 자전거 레일 (19)의 중앙에 놓은 후 넘어지지 않도록 고정하십시오.
	5. 클램프 (18)를 누르고 홀더 (20)가 열릴 때까지 그 상태를 유지 하십시오. 홀더 (20)를 리어 자전거 랙 (1)에서 적절한 위치로 조정한 후 클램프 (18)에서 손을 떼십시오.
	6. 클램프 (18)를 자전거 프레임에서 적절한 위치로 조정하십시오. 회전 손잡이 (17)를 클램프 (18)가 닫힐 때까지 돌려 조이십시오.
	7. 회전 손잡이 (17)를 키 (9)를 사용하여 잠근 후 키 (9)를 빼십시오.
	8. 스트립 (15)을 두 휠 림 사이를 통과시켜 버클에 끼운 후 텐션 레 버 (21)를 사용하여 단단히 조이십시오.
	1. Tvirtinimo elemento įstatymo vietą ant transporto priemonės nuplaukite ir nusausinkite minkšta šluoste.
	2. Nuimkite plastikines apsaugas (10).
	3. Nuimkite apsaugos nuo triukšmo dangčius (11).
	4. Dantračius (2) ir laikiklį (3) pritvirtinkite prie transporto priemonės vidiniais šešiabriauniais varžtais (4), kaip parodyta.
	5. Atidarykite galinį dangtį. Apsauginę plėvelę (5) užklijuokite ant galinio dangčio taip, kad ji būtų apie 1 cm išsikišusi virš dangčio kraštų. Užlenkite apsauginę plėvelę (5) už galinio dangčio kraštų ir uždarykite galinį d...
	1. Nuimkite visus dviračių laikiklius (6, 7, 8). (Kaip atlikti dviračių laikiklio priežiūrą, žr. „Pirmojo dviračio tvirtinimas“.)
	2. Iš abiejų pusių atsukite fiksatorius (12) ir išsukite iki briaunos.
	1. Galinį dviračių laikiklį (1) maždaug 30° kampu uždėkite ant galinio dangčio laikiklių (4), atsargiai nuleiskite į apačią ir išlygiuokite pagal galinį dangtį.
	2. Priveržkite vidinius šešiabriaunius varžtus (2) iki 23 Nm.
	3. Atidarykite galinį dangtį. Uždėkite fiksavimo atramas (13) ant galinio dangčio kraštų, kad jos gerai priglustų. Tolygiai priveržkite fiksatorius (12) iš abiejų pusių ir uždarykite galinį dangtį.
	4. Paspauskite fiksatorius (12) į vidų, kol jie gerai priglus.
	1. Priveržkite reguliatorius (14) ir ištraukite įtempimo diržą (15).
	2. Nuleiskite laikiklio fiksatorių (16) į apačią.
	1. Nuimkite dviračius.
	2. Laikiklio fiksatorių (16) pakelkite į viršų ir su įtempimo diržu (15) pritvirtinkite prie galinio dviračių laikiklio.
	3. Atidarykite galinį dangtį. Išsukite fiksatorius (12) ir atkelkite atramas (13) nuo galinio dangčio. Atsargiai atkelkite galinį dviračių laikiklį nuo galinio dangčio ir uždarykite galinį dangtį.
	4. Galinį dviračių laikiklį (1) apie 30° pakreipkite į viršų ir nuimkite nuo laikiklių (4).
	1. Rankeną (17) atrakinkite raktu (9).
	2. Rankeną (17) išsukite tiek, kad gnybtai (18) būtų atsidarę maždaug per rankos plotį.
	3. Atleiskite įtempimo diržą (15).
	4. Dviratį uždėkite ant dviračių bėgelių. (19) vidurio ir užfiksuokite, kad nenuvirstų.
	5. Gnybtus (18) suspauskite ir palaikykite, kad atsidarytų laikiklis (20). Laikiklį (20) nustatykite į reikalingą vietą ant galinio dviračių laikiklio (1) ir atleiskite gnybtus (18).
	6. Uždėkite gnybtus (18) į numatytą vietą ant dviračio rėmo. Prisukite rankeną (17), iki kol gnybtai (18) užsidarys.
	7. Rankeną (17) sukite raktu (9) ir baigę raktą (9) ištraukite.
	8. Įtempimo diržą (15) centre perverkite tarp dviejų ratų stipinų, įverkite į sagteles ir priveržkite įtempikliais (21).
	1. Notīrīt lielu attiecīgās automobiļa zonas laukumu ar ziepju šķīdumu un nosusināt ar mīkstu lupatiņu.
	2. Noņemt plastmasas kniedes (10).
	3. Noņemt akustiskos pārklājumus (11).
	4. Pieskrūvēt ragpaplāksnes (2) un turētājus (3), kā parādīts attēlā, ar seškanšu skrūvēm (4) pie automobiļa.
	5. Nedaudz pavērt pakaļējo aizvaru. Pielīmēt krāsas aizsargplēves (5) pakaļējam aizvaram tā, lai tās atrastos aptuveni 1 cm pāri pakaļējā aizvara sānu malām. Aplikt krāsas aizsargplēves (5) ap pakaļējā aizvara malām un aizvērt...
	1. Ja nepieciešams, noņemt visus velosipēdu turētājus (6, 7, 8). (Velosipēdu turētāju lietošanu skatīt sadaļā „Pirmā velosipēda nostiprināšana“.)
	2. Izvilkt spriegotājierīces (12) abās pusēs un izskrūvēt līdz galam.
	1. Pielikt aizmugurējo velosipēdu turētāju (1) aptuveni 30° grādu leņķī pret pakaļējo aizvaru, kā parādīts attēlā, turētājiem (4) uzmanīgi nolaist uz leju un novietot pie pakaļējā aizvara.
	2. Pievilkt seškanšu skrūves (2) ar 23 Nm.
	3. Nedaudz pavērt pakaļējo aizvaru. Pielikt spriegotāja āķus (13) pakaļējā aizvara sānu malām atbilstoši to formai. Vienmērīgi ar roku pieskrūvēt spriegotājierīces (12) abās pusēs un aizvērt pakaļējo aizvaru.
	4. Nospiest spriegotājierīces (12) uz iekšu, līdz tās ir pieguļošas.
	1. Pavilkt atslēdzējus (14) un izvilkt stiprināšanas siksnu (15).
	2. Nolocīt turētāja vāku (16) uz leju.
	1. Ja nepieciešams, noņemiet velosipēdus.
	2. Atliek turētāja vāku (16) uz augšu un piestiprināt aizmugurējam velosipēdu turētājam ar stiprināšanas siksnām (15).
	3. Nedaudz pavērt pakaļējo aizvaru. Izskrūvēt spriegotājierīces (12) un atvienot spriegotāja āķus (13) no pakaļējā aizvara. Nedaudz pacelt aizmugurējo velosipēdu turētāju no pakaļējā aizvara un aizvērt pakaļējo aizvaru.
	4. Pacelt aizmugurējo velosipēdu turētāju (1) par aptuveni 30° uz augšu un noņemt no turētājiem (4).
	1. Atslēgt griežamo rokturi (17) ar atslēgu (9).
	2. Atskrūvēt griežamo rokturi (17), līdz spaile (18) ir atvērta aptuveni rokas platumā.
	3. Ja nepieciešams, atvērt stiprināšanas siksnas (15).
	4. Uzlikt velosipēdu pa vidu sliedei (19) un nostiprināt to pret apgāšanos.
	5. Saspiest spaili (18) un turēt, līdz satvērējs (20) atveras. Novietot satvērēju (20) piemērotā vietā pie aizmugurējā velosipēdu turētāja (1) un atlaist spaili (18).
	6. Novietot spaili (18) piemērotā vietā pie velosipēda rāmja. Aizskrūvēt griežamo rokturi (17), līdz spaile (18) ir slēgta.
	7. Aizslēgt griežamo rokturi (17) ar atslēgu (9) un izņemt atslēgu (9).
	8. Izvilkt stiprināšanas siksnu (15) pa vidu starp diviem riteņa spieķiem, ievērt sprādzē un ar spriegotāju (21) savilkt.
	1. Rengjør arbeidsområdet på bilen med såpevann og tørk over med en myk klut.
	2. Fjern plastnaglene (10).
	3. Ta av lydisoleringene (11).
	4. Skru tannskiver (2) og holdere (3) fast på bilen med unbrakoskruer (4), som avbildet.
	5. Åpne bakluken litt. Påfør lakkbeskyttelsesfoliene (5) på bakluken slik at de stikker ca. 1 cm ut over sidekantene på bakluken. Brett lakkbeskyttelsesfoliene (5) rundt kantene på bakluken og lukk bakluken.
	1. Ta om nødvendig av alle sykkelholderne (6, 7, 8). (For betjening av sykkelholderne, se avsnitt "Montering av den første sykkelen".)
	2. Trekk ut strammeinnretningene (12) på begge sider og skru dem ut til anslag.
	1. Sett sykkelstativet (1) med en vinkel på ca. 30° i forhold til bakluken an mot holderne (4), som avbildet, sving det forsiktig nedover og rett det inn i flukt med bakluken.
	2. Trekk til unbrakoskruene (2) med 23 Nm.
	3. Åpne bakluken litt. Sett strammeklørne (13) formtilpasset fast på sidekantene på bakluken. Skru til strammeinnretningene (12) likt på begge sider med fingerkraft, og lukk bakluken.
	4. Trykk inn strammeinnretningene (12) til de sitter godt inntil.
	1. Trekk i utløserne (14) og trekk ut strammebåndene (15).
	2. Vipp ned stativklaffen (16).
	1. Ta om nødvendig av syklene.
	2. Vipp opp stativet (16) og sikre det med strammebåndene (15) på sykkelstativet.
	3. Åpne bakluken litt. Skru ut strammeinnretningene (12) og løsne strammeklørne (13) fra bakluken. Trekk sykkelstativet litt ut fra bakluken, og lukk bakluken.
	4. Sving sykkelstativet (1) opp ca. 30°, og ta det av holderne (4).
	1. Lås opp håndtaket (17) med nøkkelen (9).
	2. Vri på håndtaket (17) til du får en ca. håndsbred åpning på klemmen (18).
	3. Åpne strammebåndet (15) om nødvendig.
	4. Plasser sykkelen midt på hjulskinnen (19), og sikre den mot å tippe.
	5. Klem sammen klemmen (18), og hold den slik at holderen (20) åpner seg. Plasser holderen (20) på et egnet sted på det hekkmonterte sykkelstativet (1), og slipp klemmen (18).
	6. Plasser klemmen (18) på et egnet sted på sykkelrammen. Vri håndtaket (17) til klemmen (18) er lukket.
	7. Lås håndtaket (17) med nøkkelen (9) og trekk ut nøkkelen (9).
	8. Skyv strammebåndet (15) inn midt mellom to hjuleiker, tre det inn i spennen og trekk til med spennarmen (21).
	1. Limpe amplamente a área de trabalho no veículo com uma solução de sabão e seque-a com um pano macio.
	2. Retire os rebites de plástico (10).
	3. Retire as coberturas acústicas (11).
	4. Fixe as anilhas dentadas (2) e o suporte (3), como ilustrado, com os parafusos de sextavado interior (4) ao veículo.
	5. Abra ligeiramente a tampa do compartimento de carga. Cole as películas de proteção da pintura (5) na tampa do compartimento de carga de modo a que sobressaiam cerca de 1 cm dos cantos laterais da tampa do compartimento de carga. Dobre as pelíc...
	1. Se necessário, remova todos os suportes para bicicletas (6, 7, 8). (Para o funcionamento dos suportes para bicicletas, consulte a secção "Fixar a primeira bicicleta".)
	2. Retire os dispositivos de tensionamento (12) de ambos os lados e desaperte-os até ao batente.
	1. Coloque o porta-bicicletas traseiro (1) num ângulo de cerca de 30° em relação à tampa do compartimento de carga, como ilustrado, nos suportes (4), rode-o cuidadosamente para baixo e alinhe-o pela tampa do compartimento de carga.
	2. Aperte os parafusos de sextavado interior (2) com 23 Nm.
	3. Abra ligeiramente a tampa do compartimento de carga. Coloque as garras de fixação (13) nos cantos laterais da tampa do compartimento de carga, formando uma união positiva. Aperte uniformemente os dispositivos de tensionamento (12), à mão, de ...
	4. Empurre os dispositivos de tensionamento (12) para dentro, até assentarem formando uma união positiva.
	1. Puxe os dispositivos de desbloqueio (14) e retire as correias tensoras (15).
	2. Baixe a aba do suporte (16).
	1. Se necessário, retire as bicicletas.
	2. Levante a aba do suporte (16) e fixe-a com as correias tensoras (15) ao porta-bicicletas traseiro.
	3. Abra ligeiramente a tampa do compartimento de carga. Desaperte os dispositivos de tensionamento (12) e solte as garras de fixação (13) da tampa do compartimento de carga. Afaste o porta-bicicletas traseiro ligeiramente da tampa do compartimento ...
	4. Rode o porta-bicicletas traseiro (1) aprox. 30° para cima e retire-o dos suportes (4).
	1. Desbloqueie o manípulo rotativo (17) com a chave (9).
	2. Desenrosque o manípulo rotativo (17), até o fecho (18) se abrir aproximadamente um palmo.
	3. Se necessário, abra as correias tensoras (15).
	4. Coloque a bicicleta no centro da calha para roda (19) e proteja-a para que não tombe.
	5. Comprima o fecho (18) e mantenha-o nessa posição de modo a que o suporte (20) se abra. Posicione o suporte (20) num local adequado no porta-bicicletas traseiro (1) e solte o fecho (18).
	6. Posicione o fecho (18) num local seguro no quadro da bicicleta. Enrosque o manípulo rotativo (17), até o fecho (18) se fechar.
	7. Bloqueie o manípulo rotativo (17) com a chave (9) e retire a chave (9).
	8. Passe as correias tensoras (15) pelo meio de dois raios das rodas, enfie-as na fivela e aperte-as com o braço tensor (21).
	1. Umyć obszar roboczy w pojeździe na dużej powierzchni roztworem wody z mydłem i wytrzeć do sucha miękką ściereczką.
	2. Usunąć nity z tworzywa sztucznego (10).
	3. Zdjąć osłony akustyczne (11).
	4. Dokręcić podkładki zębate (2) i uchwyty (3), zgodnie z ilustracją, za pomocą śrub z gniazdami sześciokątnymi (4) do pojazdy.
	5. Otworzyć nieco klapę tylną. Przykleić folie zabezpieczające lakier (5) w taki sposób na klapie tylnej, aby wystawały ok. 1 cm ponad boczne krawędzie klapy tylnej. Założyć folie zabezpieczające lakier (5) wokół klapy tylnej i zamkną...
	1. W razie potrzeby zdjąć wszystkie uchwyty na rowery (6, 7, 8). (Obsługa uchwytów na rowery patrz rozdział „Mocowanie pierwszego roweru“.)
	2. Wysunąć napinacze (12) po obu stronach i wykręcić do oporu.
	1. Założyć tylny bagażnik rowerowy (1) pod kątem ok. 30° w stosunku do klapy tylnej, zgodnie z ilustracją, w uchwyty (4), odchylić ostrożnie do dołu i ustawić odpowiednio w odniesieniu do klapy tylnej.
	2. Dokręcić śruby z gniazdami sześciokątnymi (2) z 23 Nm.
	3. Otworzyć nieco klapę tylną. Umieścić łapy mocujące (13) ściśle przy bocznych krawędziach klapy tylnej. Napinacze (12) dokręcić równomiernie ręcznie po obu stronach i zamknąć klapę tylną.
	4. Napinacze (12) nacisnąć do wewnątrz, aż zaczną ściśle przylegać.
	1. Pociągnąć odblokowania (14) i wyjąć paski mocujące (15).
	2. Rozłożyć klapę nośną (16) do dołu.
	1. W razie potrzeby zdjąć rowery.
	2. Złożyć klapę tylną (16) do góry i zabezpieczyć paskami napinającymi (15) do tylnego bagażnika rowerowego.
	3. Otworzyć nieco klapę tylną. Wykręcić napinacze (12) i poluzować łapy mocujące (13) z klapy tylnej. Unieść nieco tylny bagażnik rowerowy z klapy tylnej i zamknąć klapę tylną.
	4. Odchylić tylny bagażnik rowerowy (1) ok. 30° do góry i zdjąć z uchwytów (4).
	1. Odblokować pokrętło (17) za pomocą kluczyka (9).
	2. Przykręcić pokrętło (17), aż zacisk (18) zostanie otworzony mniej więcej na szerokość dłoni.
	3. W razie potrzeby otworzyć pas mocujący (15).
	4. Umieścić rower pośrodku na prowadnicy koła (19) i zabezpieczyć przed spadnięciem.
	5. Ścisnąć zacisk (18) i przytrzymać, aby mocowanie (20) otworzyło się. Ustawić mocowanie (20) w odpowiednim miejscu przy tylnym bagażniku rowerowym (1) i puścić zacisk (18).
	6. Ustawić zacisk (18) w odpowiednim miejscu przy ramie roweru. Dokręcić pokrętło (17), aż zacisk (18) zostanie zamknięty.
	7. Zablokować pokrętło (17) za pomocą kluczyka (9) i wyjąć kluczyk (9).
	8. Przeciągnąć paski mocujące (15) pośrodku pomiędzy dwiema szprychami kół, przewlec je przez sprzączki i dociągnąć napinaczem (21).
	1. Curăţaţi cu leşie de săpun, zona de lucru de pe autovehicul, pe o suprafaţa extinsă, şi uscaţi cu o lavetă uscată.
	2. Îndepărtaţi niturile de plastic (10).
	3. Scoateţi capacele de antifonare (11).
	4. Înşurubaţi pe autovehicul şaibele zimţate (2) şi suportul (3), aşa cum este ilustrat, cu şuruburile cu cap cu hexagon interior (4).
	5. Deschideţi puţin hayonul. Aplicaţi în aşa fel pe hayon foliile de protecţie a vopselei (5), încât acestea să prezinte o proeminenţă de aprox. 1 cm peste muchiile laterale ale hayonului. Îndoiţi foliile de protecţie a vopselei (5) pes...
	1. După caz, îndepărtaţi toate suporturile individuale de bicicletă (6, 7, 8). (operarea suporturilor de bicicletă, consultaţi „Fixarea primei biciclete“.)
	2. Scoateţi de pe ambele părţi şi deşurubaţi până la limită dispozitivele de tensionare (12).
	1. Aşezaţi, suportul de biciclete spate (1), la un unghi de aprox. 30° faţă de hayon, aşa cum este ilustrat, pe suporturile (4), rabataţi cu atenţie şi orientaţi pe hayon suportul de biciclete spate.
	2. Strângeţi şuruburile cu cap cu hexagon interior, cu (2) mit 23 Nm.
	3. Deschideţi puţin hayonul. Aplicaţi pe muchiile laterale ale hayonului ghearele de tensionare (13), în condiţii de realizare a uni blocări mecanice. Strângeţi cu mâna, uniform, dispozitivele de tensionare (12) de pe ambele părţi şi înc...
	4. Apăsaţi înspre interior dispozitivele de tensionare (12), până când acestea sunt în contact, în condiţii de realizare a unei blocări mecanice.
	1. Trageţi elementele de deblocare (14) şi scoateţi curelele de tensionare (15).
	2. Basculaţi în jos clapeta suportului (16).
	1. După caz, îndepărtaţi bicicletele.
	2. Basculaţi în sus clapeta suportului (16) şi asiguraţi-o cu curelele de tensionare (15) pe suportul de biciclete spate.
	3. Deschideţi puţin hayonul. Deşurubaţi dispozitivele de tensionare (12) şi desprindeţi ghearele de tensionare (13) de pe hayon. Ridicaţi puţin suportul de biciclete spate de pe hayon şi închideţi hayonul.
	4. Rabataţi în sus suportul de biciclete spate (1), cu aprox. 30°, şi scoateţi suportul de biciclete spate din suporturile (4).
	1. Descuiaţi mânerul rotativ (17) cu cheia (9).
	2. Deşurubaţi mânerul rotativ (17), până când clema (18) este deschisă aprox. o lăţime de palmă.
	3. După caz, deschideţi curelele de tensionare (15).
	4. Aşezaţi centrat şi asiguraţi biciclete împotriva răsturnării pe şina pentru roţi (19).
	5. Presaţi şi menţineţi clema (18), în aşa fel încât să se deschidă suportul (20). Poziţionaţi suportul (20) într-un punct adecvat pe suportul de biciclete spate (1) şi eliberaţi clema (18).
	6. Poziţionaţi clema (18) într-un punct adecvat, pe cadrul bicicletei. Înşurubaţi mânerul rotativ (17), până când clema (18) este închisă.
	7. Încuiaţi mânerul rotativ (17) cu cheia (9) şi scoateţi cheia (9).
	8. Dirijaţi centrat cureaua de prindere (15), printre două spiţe de roată, introduceţi cureaua prin catarama cu clichet şi strângeţi cu pârghia de tensionare (21).
	1. Rengör de större ytorna av bilens arbetsområde med såpvatten och torka av med en mjuk trasa så att det blir torrt.
	2. Ta bort plastnitarna (10).
	3. Ta av akustikskydden (11).
	4. Skruva fast tandade låsbrickor (2) och hållare (3) så som visas på bilden med insexskruvar (4) på bilen.
	5. Öppna bakluckan en bit. Klistra på lackskyddsfolien (5) på bakluckan på ett sådant sätt att ca 1 cm sticker ut över bakluckans sidokanter. Vik ned lackskyddsfolien (5) över bakluckans kanter och stäng bakluckan.
	1. Ta av alla cykelhållarna (6, 7, 8) vid behov. (För handhavande av cykelhållaren: se avsnittet ”Sätta fast första cykeln”.)
	2. Dra fram spännanordningarna (12) på båda sidor och vrid fram dem tills det tar emot.
	1. Sätt an cykelhållaren (1) mot fästena (4) i en vinkel på ca 30° mot bakluckan, fäll ned den försiktigt och rikta in den mot bakluckan.
	2. Dra åt insexskruvarna (2) med 23 Nm.
	3. Öppna bakluckan en bit. Spänn fast spännklorna (13) på bakluckans sidokanter. Dra åt spännanordningarna (12) för hand, symmetriskt på båda sidor, och stäng bakluckan.
	4. Tryck spännanordningarna (12) inåt tills de ligger an.
	1. Dra i frigöringarna (14) och dra ut spännremmarna (15).
	2. Fäll ned hållararmen (16).
	1. Ta av cyklarna vid behov.
	2. Fäll upp hållararmen (16) och säkra den med spännremmarna (15) på cykelhållaren.
	3. Öppna bakluckan en bit. Dra ut spännanordningarna (12) och lossa spännklorna (13) från bakluckan. Lyft av cykelhållaren lite från bakluckan och stäng bakluckan.
	4. Fäll upp cykelhållaren (1) ca 30° och ta av den från fästena (4).
	1. Lås upp vredet (17) med nyckeln (9).
	2. Lossa på vredet (17) tills klämman (18) är öppen med ca en handbredd.
	3. Öppna spännremmarna (15) vid behov.
	4. Ställ cykeln mitt på cykelskenan (19) och säkra den så att den inte välter.
	5. Tryck ihop klämman (18) och håll så att fästet (20) öppnas. Placera fästet (20) på ett lämpligt ställe på cykelhållaren (1) och släpp klämman (18).
	6. Placera klämman (18) på ett lämpligt ställe på cykelramen. Skruva åt vredet (17) tills klämman (18) är stängd.
	7. Lås vredet (17) med nyckeln (9) och dra ut nyckeln (9).
	8. Dra spännremmen (15) mellan två hjulekrar mitt på hjulet, trä in i spännet och dra åt spännarmen (21).
	1. Vyčistite veľkú plochu pracovnej oblasti na vozidle mydlovým lúhom a utrite ju dosucha mäkkou handričkou.
	2. Odoberte plastové nity (10).
	3. Odoberte akustické kryty (11).
	4. Priskrutkujte ozubené kotúče (2) a držiaky (3), podľa vyobrazenia, inbusovými skrutkami (4) k vozidlu.
	5. Mierne pootvorte zadnú kapotu. Nalepte fólie na ochranu laku (5) na zadnú kapotu tak, aby prečnievali približne 1 cm poza bočné hrany zadnej kapoty. Obaľte hrany zadnej kapoty fóliou na ochranu laku (5) a zatvorte zadnú kapotou.
	1. V prípade potreby odoberte všetky držiaky na bicykle (6, 7, 8). (Manipuláciu s držiakmi na bicykle si pozrite v odseku „Upevnenie prvého bicykla“.)
	2. Vytiahnite upínacie zariadenia (12) z obidvoch strán a vyskrutkujte ich až na doraz.
	1. Priložte zadný nosič na bicykle (1) v uhle približne 30° k zadnej kapote, podľa vyobrazenia, na držiaky (4), opatrne ho otočte smerom dolu a vyrovnajte na zadnej kapote.
	2. Dotiahnite inbusové skrutky (2) uťahovacím momentom 23 Nm.
	3. Mierne pootvorte zadnú kapotu. Tvarovo presne priložte upínacie čeľuste (13) k bočným hranám zadnej kapoty. Ručne rovnomerne dotiahnite upínacie zariadenia (12) na obidvoch stranách a zatvorte zadnú kapotu.
	4. Zatlačte upínacie zariadenia (12) dovnútra, aby tvarovo presne dosadli.
	1. Potiahnite odistenia (14) a vytiahnite upínacie remene (15).
	2. Sklopte klapku nosiča (16) nadol.
	1. V prípade potreby odoberte bicykle.
	2. Vyklopte klapku nosiča (16) nahor a zaistite ju upínacími remeňmi (15) na zadnom nosiči na bicykle.
	3. Mierne pootvorte zadnú kapotu. Vyskrutkujte upínacie zariadenia (12) a uvoľnite upínacie čeľuste (13) zo zadnej kapoty. Mierne odtiahnite zadný nosič na bicykle od zadnej kapoty a zatvorte zadnú kapotu.
	4. Natočte zadný nosič na bicykle (1) o približne 30° smerom hore a vyberte ho z držiakov (4).
	1. Odomknite otočnú rukoväť (17) kľúčom (9).
	2. Odskrutkujte otočnú rukoväť (17) do takej miery, aby bola svorka (18) otvorená približne na veľkosť dlane.
	3. V prípade potreby otvorte upínací remeň (15).
	4. Nasaďte bicykel do stredu na koľajničku pre kolesá (19) a zaistite ho proti preklopeniu.
	5. Stlačte svorku (18) a podržte ju, aby sa otvorilo upevnenie (20). Umiestnite upevnenie (20) na vhodnom mieste na zadnom nosiči na bicykle (1) a pustite svorku (18).
	6. Umiestnite svorku (18) na vhodnom mieste na ráme bicykla. Priskrutkujte otočnú rukoväť (17) do takej miery, aby sa zatvorila svorka (18).
	7. Zamknite otočnú rukoväť (17) kľúčom (9) a vytiahnite kľúč (9).
	8. Presuňte upínací remeň (15) stredom pomedzi dve špice kolesa, vovlečte ho do spony a dotiahnite napínacou pákou (21).
	1. Z milnico očistite celotno delovno območje na vozilu in ga z mehko krpo obrišite do suhega.
	2. Odstranite plastične kovice (10).
	3. Snemite akustične pokrove (11).
	4. Privijte zobate ploščice (2) in držala (3) z imbus vijaki (4) na vozilo, kot je prikazano.
	5. Nekoliko odprite pokrov prtljažnika. Zaščitne folije za lak (5) nalepite na pokrov prtljažnika tako, da segajo pribl. 1 cm prek stranskih robov pokrova prtljažnika. Zaščitne folije za lak (5) zavihajte okrog robov pokrova prtljažnika in za...
	1. Po potrebi snemite vsa držala za kolesa (6, 7, 8). (Za uporabo držal za kolesa glejte poglavje »Pritrditev prvega kolesa«.)
	2. Izvlecite napenjalnike (12) na obeh straneh in jih odvijte do konca.
	1. Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila (1) pod kotom pribl. 30° na pokrov prtljažnika, kot je prikazano, namestite na držalih (4), previdno zasukajte navzdol in poravnajte s pokrovom prtljažnika.
	2. Privijte imbus vijake (2) z navorom 23 Nm.
	3. Nekoliko odprite pokrov prtljažnika. Napenjalne kavlje (13) namestite tako, da se prilegajo stranskim robovom pokrova prtljažnika. Napenjalnike (12) enakomerno privijte z roko na obeh straneh in zaprite pokrov prtljažnika.
	4. Napenjalnike (12) potiskajte navznoter, dokler niso usmerjeni tako, da se prilegajo.
	1. Povlecite elemente za sprostitev (14) in izvlecite napenjalne jermene (15).
	2. Poklopite preklopni del nosilca (16) navzdol.
	1. Po potrebi snemite kolesa.
	2. Preklopni del nosilca (16) poklopite navzgor in ga z napenjalnimi jermeni (15) pritrdite na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila.
	3. Nekoliko odprite pokrov prtljažnika. Odvijte napenjalnike (12) in sprostite napenjalne kavlje (13) s pokrova prtljažnika. Nekoliko dvignite nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila od pokrova prtljažnika in zaprite pokrov prtljažnika.
	4. Nosilec za kolesa na zadnjem delu vozila (1) zasukajte navzgor za pribl. 30° in snemite z držal (4).
	1. Vrtljivi ročaj (17) odklenite s ključem (9).
	2. Vrtljivi ročaj (17) odvijajte, dokler ni sponka (18) odprta približno toliko, kot je široka dlan.
	3. Po potrebi odprite napenjalni jermen (15).
	4. Kolo namestite na sredino vodila za kolo (19) in ga zavarujte, da se ne prevrne.
	5. Stisnite in držite sponko (18), tako da se odpre pritrdišče (20). Postavite pritrdišče (20) na ustrezno mesto na nosilcu za kolesa na zadnjem delu vozila (1) in izpustite sponko (18).
	6. Postavite sponko (18) na ustrezno mesto na okvirju kolesa. Vrtljivi ročaj (17) privijajte, dokler ni sponka (18) zaprta.
	7. Vrtljivi ročaj (17) zaklenite s ključem (9) in izvlecite ključ (9).
	8. Napenjalni jermen (15) speljite na sredini med dvema naperama, ga vstavite v zaponko in zategnite z napenjalno ročico (21).
	1. Araçtaki çalışma alanını geniş kapsamlı olarak sabunlu su ile yıkayın ve yumuşak bir bez ile ovarak kurutun.
	2. Plastik perçinleri (10) çıkartın.
	3. Ses yalıtım kapaklarını (11) çıkartın.
	4. Dişli rondelayı (2) ve tutucuyu (3), resimde gösterildiği gibi alyan cıvata ile (4) araca sabitleyin.
	5. Arka kapağı bir miktar açın. Boya koruma folyolarını (5) arka kapağın yan kenarlarını yaklaşık 1 cm geçecek şekilde arka kapağa yapıştırın. Boya koruma folyolarını (5) arka kapağın kenarlarından kıvırın ve arka kapağı ...
	1. Gerekirse tüm bisiklet tutucularını (6, 7, 8) çıkartın. (Bisiklet tutucularının kullanımı için ''ilk bisikletin sabitlenmesi'' bölümüne bakın)
	2. Gerdirme tertibatlarını (12) her iki tarafından dışarı çekin ve dayanak noktasına kadar çevirerek çıkartın.
	1. Arka bisiklet taşıyıcısını (1) arka kapağa yaklaşık 30° açıyla resimde gösterildiği gibi tutuculara (4) yerleştirin, dikkatlice aşağıya doğru hareket ettirin ve arka kapakta konumlandırın.
	2. Alyan cıvataları (2), 23 Nm ile sıkın.
	3. Arka kapağı bir miktar açın. Gerdirme pençelerini (13) şekle uygun olarak arka kapağın yan kenarlarına yerleştirin.Gerdirme tertibatlarını (12) eşit şekilde her iki taraftan elle sıkın ve arka kapağı kapatın.
	4. Gerdirme tertibatlarını (12) şekle uygun olarak yerleşene kadar içeriye doğru bastırın.
	1. Kilit açma tertibatlarını (14) çekin ve gerdirme kayışını (15) çekerek çıkartın.
	2. Taşıyıcı profili (16) aşağıya doğru yatırın.
	1. Gerekirse bisikletleri çıkartın.
	2. Taşıyıcı profili (16) yukarı doğru kaldırın ve gerdirme kayışları (15) ile arka bisiklet taşıyıcısında emniyete alın.
	3. Arka kapağı bir miktar açın. Gerdirme tertibatlarını (12) çevirerek çıkartın ve gerdirme pençelerini (13) arka kapaktan çözün. Arka bisiklet taşıyıcısını arka kapaktan bir miktar kaldırın ve arka kapağı kapatın.
	4. Arka bisiklet taşıyıcısını (1) yaklaşık 30° yukarıya doğru hareket ettirin ve tutuculardan (4) çıkartın.
	1. Çevirmeli tutamağın kilidini (17) anahtar (9) ile açın.
	2. Çevirmeli tutamağı (17) mandal (18) yaklaşık el genişliğinde açılana kadar çevirerek takın.
	3. Gerekirse gerdirme kayışını (15) açın.
	4. Bisikleti, tekerlek kızağının ortasına (19) yerleştirin ve devrilmeye karşı emniyete alın.
	5. Mandalı (18), tutucu (20) açılana kadar birbirine bastırın ve tutun. Tutucuyu (20) arka bisiklet taşıyıcısında (1) uygun bir yerde konumlandırın ve mandalı (18) bırakın.
	6. Mandalı (18) bisiklet kadrosunda uygun bir yere konumlandırın. Çevirmeli tutamağı (17) mandal (18) kapanana kadar vidalayarak kapatın.
	7. Çevirmeli tutamağı (17) anahtar (9) ile kilitleyin ve anahtarı (9) çekin.
	8. Gerdirme kayışını (15) ortalayarak iki tekerlek ispitinin arasından geçirin, tokaya takın ve gerdirme kolu (21) ile sıkın.
	1. قم بتنظيف مجال العمل على السيارة بشكل واسع بواسطة إسفنجة صابون وقم بتجفيفه بمنديل ناعم.
	2. قم بإزالة المسامير البلاستيكية ‏(10).
	3. قم بسحب الأغطية الصوتية ‏(11).
	4. قم بتثبيت ربط الأقراص المسننة ‏(2) والحامل ‏(3)، كما هو موضح، بواسطة مفك سداسي حواف داخلي ‏(4) بالسيارة.
	5. افتح باب المؤخرة بعض الشيء. قم بتلصيق رقائق حماية الطلاء ‏(5) على باب المؤخرة بحيث يكون متجاوزاً حوالي 1 سم الحواف الجانبية لباب المؤخرة. ...
	1. عند الضرورة قم بفك جميع الدراجات الهوائية ‏(6، 7، 8). (استعمال حامل الدراجة الهوائية انظر الفصل "تثبيت أول دراجة هوائية".)
	2. اسحب تجهيزات الشد ‏(12) على كلا الجهتين للخارج وقم بفكها حتى النهاية.
	1. ضع حامل الدراجات الهوائية ‏(1) بزاوية مقدارها حوالي 30° لباب المؤخرة، كما هو موضح، على الحوامل ‏(4)، حركه لأسفل بحذر وقم بتوجيه باب المؤخرة.
	2. قم بشد المفك سداسي الحوف الداخلية ‏(2) بواسطة 23‏ نيوتن متر.
	3. افتح باب المؤخرة بعض الشيء. ضع وسائل الشد ‏(13) بشكل متداخل على الحواف لجانبية لباب المؤخرة. قم بتثبيت شد تجهيزات الشد ‏(12) بشكل متساو على ...
	4. اضغط تجهيزات الشد ‏(12) للداخل، حتى تكون متداخلة.
	1. اسحب وسائل التحرير ‏(14) وقم بسحب أحزمة الشد ‏(15) للخارج.
	2. قم بطي غطاء الحامل ‏(16) لأسفل.
	1. قم عند الضرورة بفك الدراجة الهوائية:
	2. قم بطي غطاء الحامل ‏(16) لأعلى وتأمينه بواسطة أحزمة الشد ‏(15) على حامل الدراجات الهوائية.
	3. افتح باب المؤخرة بعض الشيء. قم بفك تجهيزات الشد ‏(12) للخارج وقم بتحرير وسائل الشد ‏(13) من باب المؤخرة. إرفع حامل الدراجات الهوائية الخلفي...
	4. حرك حامل الدراجات الهوائية ‏(1) حوالي 30° لأعلى واسحبه من الحامل ‏(4).
	1. قم بتحرير المقبض الدوار ‏(17) بواسطة المفتاح ‏(9).
	2. قم بفك المقبض الدوار ‏(17)، حتى يتم فتح المشبك ‏(18) حوالي عرض اليد.
	3. عند الضرورة قم بفتح أحزمة الشد ‏(15).
	4. ضع الدراجة الهوائية على مركز قضيب العجلة ‏(19) وقم بتأمينها ضد الانقلاب.
	5. اضغط المشبك ‏(18) على بعضه وأمسكه بحيث يتم فتح وسيلة التثبيت ‏(20). ضع المشبك ‏(20) على مكان مناسب على حامل الدراجات الهوائية ‏(1) واترك المش...
	6. ضع المشبك ‏(18) في مكان مناسب على إطار الدراجة الهوائية. قم بشد ربط المقبض الدوار ‏(17)، حتى يتم غلق المشبك ‏(18).
	7. قم بتأمين المقبض الدوار ‏(17) بواسطة المفتاح ‏(9) واسحب المفتاح ‏(9).
	8. مرر أحزمة الشد ‏(15) في الوسط بين قضبان العجلة، واربطها في المشابك وقم بشدها بواسطة ذراع الشد ‏(21) بإحكام.



